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ElnlPaabt 
aktuell Das offizielle Stadionprogramm des BTSV Eintracht Braunschweig 
9. Jahrgang Nr.1 
Samstag, de·n 20. September 1983 
WALDHOF· MANNHEIM 
Anstoß 15.30 Uhr 
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mit dem 
,, Hof I ieferanten" 
Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olblnn 
ama PIISIIIII 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Freunde der Eintracht, 
Präsidium, Mannschaft und 
Trainer heißen Sie zum Auf-
taktspiel der neuen Saison 
gegen unseren Gast aus 
Waldhof-Mannheim sehr 
herzlich willkommen. 
Wie es zu Beginn einer Bun-
desligaspielzeit schon immer 
war, stehen auch über den 
vor uns liegenden 34 Spielen 
Fragen, Zweifel, Erwartungen 
und Hoffnungen. 
Bei allem guten Willen der 
Beteil igten und den Erfolg 
suchenden Verantwortlichen hauptungen, Vorwürfe und 
wird auch diese Saison Verleumdungen wehren. 
1983/1984 nicht nur Freuden Zu bedauern jedoch sind der-
und schöne erfolgreiche art ige Artikel allein aus dem 
Spiele bringen. Grunde, weil sie tatsächlich 
Die Geburtswehen der neuen zwischen die Gemeinschaft 
Spielzeit machten sich in die- Keile treiben und Mißtrauen 
sem Jahr in mehrfacher Hin- säen könnten, die zu echten 
sieht bemerkbar: Krisen führen. 
die Unzufriedenheit des neu- Wem kann daran gelegen 
en Trainers, Aleksander Ri· sein? 
stic, über die amateurhafte In Braunschweig gibt es 
Vereinsführung; nicht mehr und nicht weniger 
Klagen über mangelhafte Pro- Probleme im Zusammenspiel 
fieinstel lung einiger Spieler; der Kräfte und Menschen, die 
die veraltete Pfadfinderme- für die Leistung der Bundesli-
thode des Präsidenten; gamannschaft verantwortlich 
die angedrohte Aufkündi- sind, wie es auch in anderen 
gung der Sponsorenschaft Clubs der Fall ist. Für die l ö• 
der Firma Mast - JÄGER- sung dieser Probleme müs-
MEISTER und vieles mehr. sen alle Beteiligten sich auf 
Die von der Öffentlichkeit einen Weg und eine Methode 
und den Medien völlig verein- einigen. 
nahmten Spieler, Trainer und Bei der Eintracht scheint dies 
Präsidenten können sich nach der Erfolgsbilanz von 20 
schlecht gegen solche Be- Jahren Bundesliga mit Deut• 
ZUM TITELFOTO: Das Aufgebot der Eintracht für die Saison 
83/84: Oben v. 1. Worm, Pahl, Bruns, Scheike, Fischer, Hollmann; 
Mitte v. l. Trainer Ristic, Geyer, Franke, Josef, Keule, Geiger, 
Masseur Gänse, Co-Trainer Patzig; unten v. l. Tripbacher, Posipal, 
Lux, Kindermann, Zavisic, Ellmerii::h,Studzizba, Merkhoffer. 
scher Meisterschaft und 
zweimaligem direktem Wie-
deraufstieg eigentlich immer 
noch gelungen zu sein. Gülti-
ge und glaubhafte Antworten 
auf gute Arbeit schreibt in 
der Bundesliga nur der Er-
fo lg. An ihm müssen sich alle 
messen lassen. 
Diesen Erfolg wünschen wir 
unserer Mannschaft nicht nur 
heute. Bedanken möchte ich 
mich aber heute schon bei 
den treuen Käufern unserer 
Dauerkarten, bei unserem 
Sponsor G. Mast, bei unseren 
neuen Freunden der ETG, 
Bandenwerbungsträgern und 
nicht zuletzt bei den Zu-
schauern der ganzen Region, 
die trotz Arbeitslosenschick-
sal, Kurzarbeit und allgemei-
ner Teuerung immer wieder 
den Weg in das Stadion zu 
unserer Eintracht finden. 
1~ 
UNSERE 
S'PDR.i-FAcHA-Bn3t LU tJG I S1 
'PR.OFiAU IHREM GE13IPT .1 
Wir sind so richtig gepackt vom großen • Klar gegliedertes Warenangebot 
Sportliebe, In unserer neuen Sport· • Enorme Vielfalt 
Fachabteilung finden Sie, was • Geschultes Fachpersonal 
Profi- und Hobby-Sportlern Spaß • Perfekter Service 
macht - ohne lange zu suchen. At/es ist • Leistungsstarke Preise 
kla_rgegliedert. Überall herrscht Sports- r, -
geist bis ,ns Detail. Vom enormen _ ..J... '-'-
Angebot über_das Preisbew_uBtsein bis s-o(ll !..flo rle IL 
zum SeMce: Uberzeugen Sie sich! f 
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Die Waldhof-Buben wollen sich ohne Stars behaupten 
Das Geburtstagsgeschenk. 
das sich der Klub machte. 
kam zwar mit einiger Verzö-
gerung, fiel dafür aber um so 
imposanter aus. 75 Jahre alt 
wurde im letzten Jahr der SV 
Waldhof Mannheim. Ein Jahr 
nach diesem stolzen Jubi-
läum leierte der Vorortklub 
aus Mannheim den größten 
Erfolg seiner Vereinsge-
schichte: Aufstieg in die Bun-
desliga - ein Ereignis, mit 
dem in Fußball-Deutschland 
eigentlich niemand gerech-
net hatte. 
Die Bundesliga begrüßt ein 
völlig neues Gesicht. Wald· 
hol ist der 36. Verein, der die-
ser Spielklasse angehört. Ein 
.,echter" Neuling, der nach 
langen Jahren in der Zweit-
oder Drittklassigkeit wieder 
den Sprung nach oben ge• 
schallt hat. 
Der Siegeszug der Waldhof• 
Buben. wie die junge Elf ge-
nannt wird, die sich zumeist 
aus Eigengewächsen oder 
Spielern aus der näheren Um-
gebung zusammensetzt, kam 
für die Fachwelt völlig über-
raschend. Selbst die Mann-
heimer hatten nicht im Traum 
an einen so sensationellen 
Ausgang der Meisterschaft 
gedacht. .. Wenn uns jemand 
prophezeit hätte". meinte 
Günter Sebert. Kapitän der 
Eli und Idol in Mannheim, 
.. daß wir aufsteigen würden. 
den hätten wir für verrückt er-
klärt." 
Es ist so gekommen: Trainer 
Klaus Schlappner. der vor 
drei Jahren mit der Aufbauar-
beit in Waldhof begann und 
eine gute Grundlage vorfand, 
Vordere Reihe von links: Schlindwein, Hein, Bauer, Zimmermann, Pradt, Schön, D. Tsionanis, 
Willkomm. Mittlere Reihe: Trainer Schlappner, Obmann Wirth, Sebert, Knapp, Olaidotter, 
Dickgiesser, Linz, Betreuer Lang, Trainer-Assistent Sinn. Hintere Reihe: Böhni, Ouaisser, Makan, 
P. Tsionanis, Scholz, Walter, Bührer, Zeugwart Korbus. 
4 
BRUNCH ·"'35 ist das? 
Brunch ist eine Wortschöpfung aus BReakfast und LUNCH 
und ist die schwelgerische Form des Famlllensonntags. 
Die Leckerbissen von Frühstück und Mittagessen vom Buffet - soviel Sie 
mögen, nach Lust und Laune, warm und kalt, pikant und süß. Für ganze 23,- . 
Kinder bis 140cm zahlen die Hälfte. Von 10.30-13.30 Uhr jeden 
Sonntag im Schlaraffenland. 
Restaurant 
Telefon 0531·481 70 
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da der Klub im süddeutschen 
Raum für seine vorbildliche 
Jugendarbeit bekannt ist, 
führte die Truppe der Grün-
schnäbel zur Meisterschaft 
und zum Aufstieg. 
Die prominente Konkurrenz 
schaute in die Röhre. Wald-
hof etablierte sich in der 2. 
Liga schnell in der Spitzen-
gruppe und ließ sich nicht 
mehr von der Spitze verdrän-
gen. Schon Wochen vor dem 
Saisonende stand die Elf. der 
das Kunststück gelang. 22 
Spieltage hintereinander un-
besiegt zu bleiben. als 
Meister und Direktaufsteiger 
fest. 
Nun wollen sich die Waldhof-
Buben auch in der Elite-Klas-
se behaupten . .. Angst kennen 
wir nicht"' . gab .. Schlappi••, 
wie der Coach liebevoll ge-
nannt wird. als Parole aus. 
Daß sie Lehrgeld zahlen müs-
sen. darüber sind sich die 
Mannheimer Profis im klaren. 
Doch ihrer Stärken sind sie 
sich auch bewußt: Elan und 
Begeisterung. jugendliche 
Frische und Einsatzwillen -
Trümpfe. die das Manko feh-
lender Routine und Kalt-
schnäuzigkeit eigentlich aus-
gleichen müßten. 
In der Waldhof-Elf stehen etli -
che Talente. denen eine gro-
ße Laufbahn vorausgesagt 
wird. Torwart Uwe Zimmer-
mann und Abwehrspieler Ulf 
Quaisser zählen zum Stamm 
der Junioren-Nationalelf. Als 
einer der wenigen Spielma-
chertypen in Deutschland 
wird Alf red Schön gerühmt. 
Im Sturm sorgt ein Mann für 
Schlagzeilen - und dies 
nicht nur wegen seines be-
rühmten Namens: Fritz Wal-
ter. der Torjäger. 
Dazu kommen Spieler wie 
Dickgießer und Linz. Böhni 
und Bührer. Eine vom Papier 
her schlagkräftige Forma-
tion. die nach dem Aufstieg 
durch drei Zweitliga-Spieler 
ergänzt wurde: Scholz (Han-
nover 96) als Verstärkung für 
die Abwehr. Willkomm (Wat-
tenseheid 09) als zweiter 
Linksfüßer neben Böhni und 
Olaidotter (Osnabrück) als Al-
ternative für den Angriff. 
Rund 400 000 DM ließen sich 
die Mannheimer diese Ein-
käufe kosten. Mehr Geld zu 
investieren, dieses Risiko 
scheuten die Süddeutschen, 
zumal die Verpflichtung ei-
nes Superstars nicht in ihr 
Konzept paßte. 
Waldhof will auch in der Bun-
desliga seinen Weg nach be-
währter Art machen: Ohne 
Stars, mit einer eingespielten 
Truppe der Nobodies. die 
aber morgen schon die neuen 
Stars sein können. 
PETER 
BECKER 








Gegründet: 11. April 1907 
Bundesliga: Aufstieg 1983 
Vereins-Torjäger: Sebert 
(69), Hein (49), Böhni (38), 
Walter (32) 
Rekordspieler: Sebert (352, 
übrigens Rekord für die 2. 
Liga), Böhni (298), Pradl 
(278), Bauer (255) 
Bester Platz: keine Platzie-
rung, da 1. Jahr Bundesliga 
Plazierung letzte Saison: 











1. FC Köln 
Bayer Leverkusen 
Bayer Uerdingen 
· Borussia Dortmund 





FC Bayern München 





Sorgfalt, Exaktheit und 
Zuverlässigkeit sind Grund-
lage unserer Leistungen 
und sichern die Qualität 
unserer Produkte und 
unserer Arbeit Nutzen Sie 
unsere Erfahrungen im 
Rennsport. Wir bieten Ihnen 
alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller 




WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 . 
3300 Braunschweig 









































Sch lindwein ( 
Schön ( 







Wichtig für alle Eintracht-Freunde! 
Die Eintracht-Transfer-Lizenz GmbH & Co. KG, kurz ETG genannt, star-
tete rechtzeitig zum Saisonbeginn. Die erste Zusammenkunft eines 
kleinen Kreises von Interessenten brachte bereits eine Kommanditi-
steneinlage von rd. 
DM 300.000,-. 
So soll es weitergehen, mit unseren Eintrachtfreunden. Jeder kann 
mitmachen. Kalkulierbares Risiko, Verzinsung, Erfolgsbeteiligung 
und Abschreibung machen die Teilnahme wirtschaftlich und steuer-
lich interessant. 
Die Gesellschaft ist ein vom Verein getrenntes Unternehmen. Sie wird 
geleitet von bekannten Geschäftsleuten der hiesigen Wirtschaft, die 
durch Zeichnung hoher Kommanditisteneinlagen Garantie für wirt-
schaftliche Führung geben. 
Eintracht-Freunde und -Interessenten werden über alle Details sorg-
fältig unterrichtet. Ein Anruf in der Geschäftsstelle 
Telefon (05 31) 3 28 56 
(Geschäftsführer Hans Otto Schröder), 
genügt. Sie erhalten sofort alle Unterlagen über die ETG. Sachkundige 
Berater stehen zur persönlichen Rücksprache zur Verfügung. 
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Für jeden Müllhaufen 
den richtigen Container 
Tel.845052 
Für Sie alles auf einen Blick: 
Unter den llamett links die Spieler-flummer, 
in Klammem die enielten Tore. Daneben 
im ltastelfeld die Wertung im Fot.,.Lange• 
Cup. 
~*****************\ 
:q ! r,"\MMEL-lfio : 
S"' 'J:t * 
~EYIB # 
PllSINIR : 
* Neu in Braunschweig 
Biergarten der 20er Jahre : 
llml • • Hamburger Straße 273 B : 
~i:C=::t±t=ttl.;;;-i--""" Einfahrt „Fanal-Tankstelle" * 
*- * ****************************** 
a•~~IB I~ , 
lltti _.,--~ '~.! ~11 , 1. 
Bernd Waldemar Matthias Reiner Franz lars Michael 
Franke Josef Bruns • Hollmann Merkltaffer Ellmerlch Geiger 
·1 
['I 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup , Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
VRIStuttga,t (A) 20.000 3:0 1 1 3 5 3 2 12 2 
Waldh. Mannheim (H) 
- - - ~ - - -t---+----+------!---- -1---- - '--
VII. Boclium (A) 24. 8. 
Bor.M'Gladboch (H) 31. 8. 
l-:-::-::-=::------ '-...!.f---+--+------!----1----l-- ----1--- .!----_j_ ·-
1.KKiiln (A) - ~ 9. 
BayemMünchen (H) 10. 9.t----+-- --+---f--- - +---------4-- ----1~-----1---
1. K Nümberg ___ (A) 17. 9. 
-1-- t----+-----+--- l--- +----+--- i---+ 
EinmKht Fninkfurt (H) 24. 9. 
-r-;-1.::10~.t ---,r---+----+----+----+-----+----1--Hamburger SV (A) 
Kaiserslautern (H) 
Botvssia DomnUlld (A) 
~edJenli~ (H) 
Bayer lev..twsen (A) 
. Anninio Bielefeld (H) 
~Düsseldorf (A) 
~Offenbach (H) 
Werder Bremen (A) 
15.10. 
i-----+-----+---1-----4------l------lL--




- - - -
---l-- - -t-----+----+---l---- +--- -+-
12 .11. 




- - - +-- _ ,... 
L,,.. ......... ••••••• r----......................... ..,_..,.,_-.._ 




Ausführliche lnfot 111ationen: 
Kart Munte Betonwerke GmbH 
Steinmetzweg 1 · 3320 Salzgitter 1 
Telefon: 05341 /61031 · Telex 954498 
,. 
• Internationale Mar 
zu vernünftigen Pt 
bei persönlicher F 
• Das sind gute GrC 




Gesucht wird der zuverlässigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
1. Gewinn.Chance: Unter allen Ein-
sendern werden 3 TribOnenplätze 
zum Spiel gegen Bayern München 
(10. 9. 83) verlost. 
2. Gewinn-Chance: Unter den Sle-
gernwerdenfolgendePreiseverlost: 
1. Preis: Helm-Computer 
Commodore VC 20. 
2. Preis: Das Nalionalmannschafts-
Trikot der WM '82 von Bernd Franke. 
Elnsendeschtuß: Samstag, 20. 8. 83 
Ringfoto Lange, Damm 24, 3300 BS 
Finnische Saunas, Russ./ 
Rom. Dampfbad, Ozon-
Schwimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 








Der Sauna- und Fre,ze,tspaß für die 
ganze Familie: 
Braunschweig Wellenhof (im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (05 31) 19211 / 12 
ab Okt. '83 Tel. 4 01 11, 
Öffnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9 - 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Monlag bis Freitag 9 -15 Uhr. 
Aufenthalt oh!le Zeltbegrenzung, 
r ••9 fj c-l t -- :~-·~fl~liff~ . "'· .. ~-Y- .... , -~~-"ltd 
- • - · - 1 -• einhard Peter Hans-flein. Manfred Günter 
ndem,an• lux Pahl Tripbacher Keute 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. 






mde, sich beim Sport-Profi 
llkommen! 





Peter llfa Jaroslaw I Peer 
Geyer Zavisic Studzizba Pasipal 
Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 




1. VfB Stuttgart 1 1 0 0 3:0 2:0 
2. Bayer Uerdingen 1 1 0 0 4:2 2:0 
3. SVW Mannheim 1 0 0 2:0 2 : 0 
4. Hamburger SV 1 1 0 0 3:2 2:0 
5. Arm. Bielefeld 1 1 0 0 3:2 2:0 
6. Bayern München 1 1 0 0 2:1 2:0 
7. Vfl Bochum 1 1 0 0 1 : 0 2:0 
8. Bor. Dortmund 1 0 1 0 2:2 1 : 1 
9. Eintr. Frankfurt 1 0 1 0 2 : 2 1 : 1 
10. Fort. Düsseldorf 1 0 1 0 1: 1 1: 1 
11. Bor. M'gladbach 1 0 1 0 1: 1 1: 1 
12. 1. FC K'lautern 1 0 0 1 2:3 0:2 
13. 1. FC Köln 1 0 0 1 2 : 3 0 : 2 
14. Bayer Leverkusen 1 0 0 1 1: 2 0:2 
15. Kickers Offenbach 1 0 0 1 0 : 1 0:2 
16. 1. FC Nürnberg 1 0 0 1 2:4 0:2 
17. Werder Bremen 1 0 0 1 0 : 2 0:2 
18. Braunschweig 1 0 0 0:3 0 :2 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Der nächste Spieltag 
(am 23./24. 8.) 
Bochum - Braunschweig 
Hamburg - Uerdingen 
Frankfurt - Leverkusen 
Nürnberg - Bielefeld 
München - Düsseldorf 
· Köln - Offenbach 
M·gladbach - Bremen 
Kaiserslautern - Dortmund 
Stuttgart - Mannheim 
Die 2. Liga am Wochenende 
Oberhausen - Schalke (Fr.) 
Köln - Hannover (Fr.) 
Aachen - Duisburg (Fr.) 
Lüttringhausen - Ulm 
Charlottenburg - Osnabrück 
Essen - Hertha 
Wattenseheid - Freiburg 
Karlsruhe - Darmstadt 
Saarbrücken - Kassel 
Stuttgart - Solingen 
3300 Braunschweig· NORD/LB-Zentrum -Tel. (05 31)4 87-77 77177 78 
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Erstmals in der fast 100jähri• 
gen Geschichte von Coca-
Cola - des meistgetrunkenen 
Erfrischungsgetränks der 
Welt - gibt es jetzt ein zwei-
tes Produkt unter derselben 
Marke: ,,Coca-Cola light". 
Durch die ausgewogene Sü· 
ßung mit Saccharin und Fruk-
tose enthält „Coca-Cola 
light" nur 50 Kalorien pro Li-
ter. (Zum Vergleich: Eine hal• 
be Grapefruit enthält ca. 40 
Kalorien.) Das neue Getränk 
wendet sich in erster Linie an 
Männer und Frauen zwischen 
25 und 44 Jahren, die bewußt 




räte sind nicht die einzigen 
Gewinne im neuen kicker-
Sonderheft „ Bundesliga 
1983/84", der Fußball-Fan fin-
det hier wirklich, was sein 
Herz begehrt: 
• z. B. alle 38 Mannschaf-
ten der 1. und 2. Bundesli-
ga groß in Farbe. Mit einer 
Fülle von Daten - über 
Spieler, Trainer, Verein 
und Stadion. 
• z. B. die Super-Stecktabel-
le mit allen Vereinsemble-
men in Farbe, die man 
Woche für Woche nach 
dem aktuellen Tabellen-
stand selbst steckt! 
• z. B. mit den kompletten 
Terminplänen der 1. und 
2. Bundesliga für die Vor-
und Rückrunde, mit genü-
gend Platz für die aktuel-
len Ergebnisse. Klar, daß 
auch andere Fußball-Ter-
mine nicht fehlen. 
„ Bundesliga 1983/84" vom 
kicker gibt 's zum alten Preis 
von DM 5,-! 
Wer bezwingt den 
,,Adler"? 
Zum dritten Male hat Ring-
foto Lange den Foto-Lange-
Cup ausgeschrieben. Ge-
sucht wird der zuverlässigste 
Spieler der kommenden Sai-
son. Neben originellen Prei-
sen haben alle, die sich an 
diesem Wettbewerb als Tip-
experten beteiligen, die 
Chance zu einem Extra-Ge-
winn. Unter den Einsendern 
werden schon vorab Tribü· 
nen-Karten für das Bundesli-
gaspiel gegen den FC Bayern 
München verlost. Einsende-
schluß ist der 20. August 
1983. 
Die bisherigen Auszeichnun-
gen gewann Bernd Franke. 
Der .. Adler" siegte in den ver-
gangenen beiden Jahren mit 
großem Vorsprung. 
EINTRACHT aktuell Offizielle Stadionzeitschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortlich für 
. Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter ABmus und Ulrike Gersdorf! GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (0531) 79335. Satz und Druck: Druckerei Rock &Co., 3340 Wolfenbüttel. 
Sportwagen-Zentrum zwischen Harz u. Heide 
Individuelle Kaufberatung, zuverlässiger Service: 
11 
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Ku I issen-Gef I Oster 
Hohe Auszeichnung für die 
Eintracht: Als fairste Mann-
schaft der letzten Saison 
durfte sich die Mannschaft 
leiern lassen. Beim von kik· 
ker-sportmagazin gemein-
sam mit der Firma Haas und 
Sohn ausgerichteten Fair• 
ness-Wettbewerb stach die 
Eintracht die Konkurrenz aus. 
Am letzten Spieltag überhol-
te unsere Eli noch Werder 
Bremen, den wochenlangen 
Spitzenreiter. Die Ubergabe 
des Pokals land vor dem ln-
tertoto-Runden-Spiel ggen 
Ellsborg Boras statt. Georg 
Welzel. Geschäftsführer der 
Firma Haas und Sohn. war ei• 
gens nach Braunschweig ge-
kommen. um die Trophäe zu 




gegen die Schweden lobte 
Welzel: .. Die Eintracht hat 
heute für mich bewiesen, daß 
sie nicht nur fair. sondern 
auch gut Fußball spielen 
kann." 
* 
Auf fruchtbaren Boden fiel 
der eindringliche Appel des 
Eintracht-Mäzens Günter 
Mast. Die neugegründete Ein-
tracht-Transfer GmbH kann 
erste Erfolgsmeldungen ver-
künden. Der Fördererkreis, 
initiiert von den Geschäfts• 
leuten Wilhelm Barteis und 
Waldemar Schulz, gab nach 
der ersten Versammlung 
dieses Ergebnis bekannt: 
300000 DM für die Eintracht. 
Siehe Seite 7! 
Glänzend angelaufen ist 
Verkauf der Dauerkarten 
Eintracht-Fans nutzen 
Vorteil. den die Jahres 
kets bringen: Der Bes 
der in die Oberliga aufge 
genen Amateure ist ko• 
los. Der Rubel rollt. Alleir 
Tag des lntertoto-Spiels 
gen die Schweden aus E 1$ 
borg Boras, der Saisone, 
nung im Stadion an der t--, 
burger Straße. wurden D 
karten im Wert von J 
40 000 DM abgesetzt. E 
Woche vor dem Start war 
900 000-DM-Grenze 
schritten. Geschältsf 
Hans-Otto Schröder ht 
daß bis zum heute statt11r 
nen Heimspiel gegen \ 
hol die Traumgrenze er 
werden könnte: .. Bis 
haben wir sicherlich eine , 
l ion Mark umgesetzt." 
* 
Alles in einem Haus 
• • PRESSE{)_BÜCHER 
MUSIK\.X,VIDEO 
natürlich vom in Farbe. • • 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 





·_ Berichte aus den Abteilungen 
Aus der Fußball• 
::bteilung 
e zahlenmäßig größte Ab-
ailung der Eintracht wird 
,uch In der jetzt beginnenden 
aison die Nachwuchsförde-
ung in den Vordergrund stel• 
en und neben dem Breiten-
sport besonderen Wert auf 
den Leistungsbereich legen. 
An erster Stelle ist da unsere 
1. Amateurmannschaft zu 
nennen, die bekanntlich ge-
gen alle Prognosen den 
Sprung in die Oberliga ge-
schafft hat und auch in Zu-





Sonntag, 28. August, 15 Uhr: 
Eintracht A - Wilhelmshaven 
Sonntag, 11. Sept., 15 Uhr: 
Eintracht A - Göttingen 05 
Sonntag, 2. Oktober, 15 Uhr: 
Eintracht A - TSV Havelse 
Sonntag, 16. Oktober, 15 Uhr: 
Eintracht A - VfL Wolfsburg 
Sonntag, 6. Nov., 14.30 Uhr: 
Eintracht A - VfB Oldenburg 
Sonntag, 20. Nov., 14 Uhr: 
Eintracht A - L0neburger SK 
Dienstag, 6. Dez., 19.30 Uhr: 
Eintracht A - Arminia Hannover 
Unsere anderen Leistungs-
mannschaften spielen in fol-
genden Klassen: 




2. A-Jugend Bezirksliga 
1. B-Jugend Bezirksliga 
2. B-Jugend Bezirksklasse 
Eintrachts Hockey ist 
Spitze 
Unsere Hockeymannschaf-
ten gehören zur deutschen 
und norddeutschen Spitzen-
klasse. Die Damenmann-
schaft, die in der Bundesliga 
spielt, tritt am 28. 8. um 12.00 
Uhr im Stadion gegen den 
Club Raffelsberg an; die in 
der Regionalliga Nord spie-
lenden Herren erwarten am 
gleichen Tag um 10.00 Uhr 
den HC Hannover. 
Vereinsnachrichten 
gesucht 
Ein Eintracht-Fan, trotz gro-
ßer Entfernung Mitglied des 
Hauptvereins, sammelt die 
blaugelben Vereinsnachrich-
ten. Ihm fehlen noch aus dem 
Jahrgang 1968 die Nummern 
7 - 12 und von 1969 die Num-
mern 1 - 6 sowie 11 . Bitte 
wenden Sie sich direkt an 
Konrad Kämpfer, Postfach 4, 
6340 Dillenburg 2. Porto-
rückerstattung ist selbstver-
ständlich. 
BTSV Eintracht Braunschweig 
1. Präsident: Hans Jäcker, Am Spitzen Hey 3, Telefon 63007; 
2. Präsident: Hans Sandbrink, Forststraße 40, Telefon 351178; 
Komm. Schatzmeister: Dipl.-Kfm. Rudolf Rischmann, 
Germersheimstr. 14, Telefon 40 00 77. privat 3145 52. 
Leiter der Geschäftsstelle: Hans-Otto Schröder, 
Am Hasselteich 35, Telefon 37 22 35. 
Geschäftsführerin: Margot Martini. 
Adresse: Hamburger Straße 210, 3300 Braunschweig, 
Telefon 05 31/328 56. 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo, Mi, Fr 9 - 12, 15- 17 Uhr, Di 9-12, 15 -19 Uhr, 
Do 9-12, 15-18 Uhr. Sa 9-12 Uhr. 
Belvedere am Burgberg 
Herzog-Julius-Straße 93, 3388 Bad Harzburg 1, Telefon 0 53 22 / 7 81-1 
7 Tage Gesundheits-Pauschalkur im Belvedere am Burgberg. 
Hauseigenes Schwimmbad, Sauna, Solarium. 
Kuraufenthalt mit Vollpension+ Badekur: 
Pauschal DM 698,- EZ, DM 1348,- DZ. 
Anwendungen: Täglich Solarium, 
Sauna, Schwimmen, ein medizin. 




+ Kurz berichtet+ + + Kurz berichtet fl 
Kevin Keegan, ehemaliger 
englischer Nationalspieler 
und von 1977 bis 1980 Star 
und Publikumsliebling beim 
deutschen Fußball-Meister 
Hamburger SV, spielte wie-
der in der Hansestadt. Mit 
seinem neuen Klub Newcast-
le United trat der 32jährige 
Stürmer am 10. August zu ei-
nem Freundschaftsspiel 
beim Hamburger Verbandsli-
gisten Altona 93 an ... Mighty 
Mouse" konnte bei dieser Ge-
legenheit ein Wiedersehen 
mit seinem früheren HSV-Mit-
spieler Willi Reimann feiern, 
der den Hamburger Tradi-




nalspieler Hansi Müller (26) 
wird Inter Mailand zum Auf-
takt der italienischen Mei-
sterschafts-Saison nur für 
zwei Spiele fehlen. Nachdem 
' die Sperre für Müller. der im 
Pokalspiel gegen Juventus 
Turin vom Platz geflogen war. 
von vier auf drei Spiele redu-
ziert worden war, minderte 
die zweite Instanz das Straf-
maß auf zwei Pflichtspiele. 
* 
Auch der französische Fuß-
ball-Verband hat sich für die 
Ausrichtung der Weltmeister• 
schall 1990 beworben. Frank-
reich. im nächsten Jahr be• 
reits Gastgeber der Europa-
meisterschafts-Endrunde. ist 
nach der Bundesrepublik so-
wie England, Österreich, Ita-
lien. Jugoslawien und Grie-
chenland der siebte europä-
ische Kandidat. Die Bewer-
bung soll für 1998 aufrecht er-
halten werden, fall s ein ande-
res Land den Zuschlag erhält. 
Der Fußball-Weltverband will 
am 8. Dezember in Zürich 
Ober die Vergabe der WM 
1990 entscheiden. 
* 
Rudi Brunnenmeier (42), Tor-
jäger der Meistermannschaft 
des TSV 1860 München im 
Jahr 1966, startet ein Come-
back im Nachtleben der Isar-
Metropole. Der sechsmalige 
Nationalspieler eröffnete am 
1. Juli einen Nachtklub. ,,Rudi 
Brunnenmeier erwartet Ihren 
Besuch - ebenso attraktive 
wie nette Mächen", wirbt der 
frühere Fußball-Profi in An 
zeigen für seine „Dolly-Bar". 
,;. 
Mit einer .. Lebensm1tc e • 
schaft·· wirbt der TSV ·1860 
München um neue Mitgli"-
der. Durch die einmal -
Überweisung von 1860 Ma , 
binden sich Interesse, 1 , 
auf Lebenszeit an der 
Münchner Traditionsvere1 
Nach dem Zwangsabst1 
der .,Löwen" aus dem beza 
ten Fußball in die Bayernl.,, 
verzeichneten die Sechz,r 
bis zum 30. Juni 1982 1 
und zum 30. Juni 1983 n, 
einmal 761 VereinsaustrilI 
Dem standen innerhalb e11 
Jahres lediglich 609 Neu 
!ritte gegenüber. Derzeit z • 
der Verein 5841 Mitglieder 
* 
Rank und schlank präse 
te sich „Bomber" Gerd Müll 
im Juli beim Training mit s 1 
nen alten Mannschaf tsk rr 
raden des FC Bayern l\i u 
chen. Als Beobachter dat 
Sein Entdecker Tschik C 
kovski. Manager Uli Ho, , 
möchte als Attraktion fli 
verspätete M0ller-Absch 
spiel am 20. September (2'. 
Uhr) im Olympiastadion 
gen die Deutsche Nation, 
den Superstar Diego Mar 1d 
na verpfl ichten, der für tl 
Paul-Breitner-Abschied ke:, 
Freigabe des FC Barce 
erhalten hatte. 
Wir drucken »Eintracht aktue1;« 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und .. . 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31 /79 48 Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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MOndener Straße 9-13 • 3522 Bad Kartshafen 1, Weserbergland 
Telefon (0 56 72) 1011 • Telex 09 94 826 · GeschäftslOhrer. Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich seihst 
Nutzen Sie unser individuelles Fitneß.Paket und die 
vielfalngen Möglichkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Semce einmal nchng 
verwohnen. 
Sie werden natürlich m unseren Komfortzim-
mern (Wannenbad, Du/WC, Telefon, Balkon) 
wohnen. Wu holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bnngen Sie wieder zu.rück 
Mil emer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägl) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl Doch falls cties des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktlonskost oder Diäl Unsere D1ät-Assi-
stenbn wu-d Sie mdlviduell beraten. 
Nach dem Motto: .Aktiv sem schafil Lebensfreude· 
haben Sie bei uns ctie Möghchkei~ Ihren Korper 'mal 
so nchng schön m Schwung zu bringen. Und d ies 
hilft Ihnen dabei: 
Hauseigene Kurnutte!-und Bäderabteilung unter 
Le11ung des Chefarztes, Herrn Dr. Ramer Engels. 
Sauna. Solanum. Turnhalle und em Hallenbad 
(Sole 30°, 130 cm Wassertiefe, auf Wunsch mit 
Schwimmunterricht). 
6 Kurmittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2 Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht Im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab. 
für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Be1Sam-
mensein mit Tanz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Llchtbildervortrage, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch belOl Wandern im Solling oder 
im Remhardswald erholen. 
Auch im gleichen Haus: 
Hugenottenkeller, Cafe, Kosmetikpraxis, Fns1er-
stübchen. Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn. 
Unser Hotel !St ganzJahrig geoffnet ___ _ 
Dieses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: 
1 Woche im EZ 633,- DM DZ l 116,- DM 
2 Wochen lßl EZ l 144,-DM DZ 2 036,- DM 
3 Wochen im EZ l 623,- DM DZ 2 890,- DM 
Verlängerungmöghch. 






Jeder Schluck ist Würze der Natur. 
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El• IPilBht (f) 
aktuell ~f}df~~~i~~~amm des BTSV Eintracht Braunschweig 




Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olblnn 
amnPllSINIR 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Eintracht-Fans! 
Die Saison ist heute schon 
vier Spieltage alt. Ich möchte 
Ihnen mein Konzept erläu-
tern, das ich für diese Spiel-
zeit entworfen habe. 
Ich bin aus Hamburg nach 
Braunschweig gekommen, 
um der Eintracht zu helfen. In 
einer schwierigen Situation 
dem Klub beizustehen, für 
den ich schon als Spieler ak-
tiv war. 
Die Eintracht steckt in einer 
schwierigen Situation. Ich 
war mir dessen bewußt, als 
ich den Schritt wagte, Chef-
trainer in Braunschweig zu 
werden. Der Verein steckt in 
einer finanziellen Krise und 
geht mit einem sehr kleinen 
Kader in die Saison. Als einzi-
ger Bundesligist hat die Ein-
tracht keine Neuverpflichtun-
gen tätigen können. 
All' dies wußte ich, als ich der 
Eintracht die Zusage gab. Ich 
habe mich darauf eingestellt 
und habe keine Angst vor der 
Aufgabe in Braunschweig. Im 
Klartext: Ich bin gekommen, 
um eine neue Mannschaft 
aufzubauen und um mit die-
ser Truppe das Optimale zu 
erreichen. 
Bei vielen, die sich für Exper-
ten halten, gilt Eintracht 
Braunschweig als Abstiegs-
kandidat. Ich bin anderer An-
sicht. Angst vor dem Abstieg 
braucht die Eintracht meiner 
Meinung nach nicht zu ha-
ben. Ich erwarte, daß meine 
Mannschaft am Ende einen 
Platz zwischen 10 und 13 ein-
nehmen wird. 
Ich bin nach Braunschweig 
gekommen, habe ich gesagt, 
um der Eintracht zu helfen. 
Was ich verändert habe? Ich 
habe eine Spielart eingeführt, 
mit der die Eintracht besser 
fahren soll. Wir wollen uns 
nicht nur hinten reinstellen 
und auf Torsicherung spie-
len, sondern selbst Initiativen 
ergreifen und den Gegner un-
ter Druck setzen. 
Unser Konzept geht davon 
aus, daß wir selbst das Spiel 
bestimmen wollen. Nach ei-
ner Eingewöhnungsphase 
müßte es dazu kommen, daß 
dieser Eintracht-Stil in der 
Bundesliga bekannt ist und 
gefürchtet wird. Meine Ab-
sicht ist es, daß sich der Geg-
ZUM TITELFOTO; Soeben hat „Jara" Studzizba das 3 : 0 gegen 
Waldhof Mannheim erzielt. Eitel Freude herrscht bei Kinder-
mann, Pahl, Bruns, Hollmann, Tripbacher, Studzizba und 
Zavisic. Hoffentlich gibt's auch diesmal Grund zum Jubeln. 
Wir sind so richtig gepackt vom großen • Klar gegliedertes Warenangebot 
Sporrlieber. In unserer neuen Sporr- • Enorme Vielfalt 
Fachabteilung linden Sie, was • Geschultes Fachpersonal 
Profi· und Hobby-Sportlern Spaß • Perfekter Service 
ner nach uns richtet und sich 
auf uns einstellt - und nicht 
umgekehrt. 
Die ersten Ansätze sind -
meiner Ansicht nach 
schon zu erkennen. Die Spie-
ler ziehen mit. Sie sind be-
geistert von dem neuen Sy-
stem und mit Feuereifer bei 
der Sache. In dieser Hinsicht 
kann ich mich nicht bekla-
gen. 
Daß noch nicht alles so ge-
klappt hat in den ersten Spie-
len, wie ich es mir vorgestellt 
habe, ist verständlich. Das 
liegt schließlich auch daran, 
daß der Druck, der auf uns la• 
stet, sehr groß ist. Die Erwar-
tungen in Braunschweig sind 
ziemlich hoch. Es wird von 
uns erwartet, daß wir nicht 
nur Erfolge in der Bundesliga 
landen, sondern darüber hin-
aus auch attraktiv spielen 
und guten Fußball bieten. 
Eine Forderung, die auch 
heute beim Spiel gegen Bo-
russia Mönchengladbach 
gilt. 
Ihr Aleksandar Ristic 
macht - ohne lange zu suchen. Alles ist • Leistungsstarke Preise 
klar geglledert. Überall herrscht Sports· ,. -
geist bis Ins Detail. Vom enormen • '--
Angebot Ober_<jas Preisbewußt sein bis S""' !..flo rle ft._ 
zum Service: Uberzeugen Sie sich! f 
3 
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Neue Stürmer für die „Fohlen" vom Gladbacher Bökelberg 
Der alte Glanz ist verblichen. 
Die „ Fohlen" aus Gladbach, 
in den 70er Jahren gemein-
sam mit Bayern München do-
minierend in der Bundesliga 
und im europäischen Fuß-
ball, machen nicht mehr so 
große Sprünge. Die letzte Sai-
son sollte den Sprung in die 
Spitzenklasse bringen. Dar-
aus wurde nichts: Borussia 
Mönchengladbach geriet so-
gar zeitweise in den Ab-
stiegsstrudel. 
Das Experiment am Bökel-
berg mißlang. Dort, wo Ober 
Jahre hinaus talentierter 
Nachwuchs geschult, in die 
Mannschaft eingebaut und 
Ober Gladbachs Grenzen hin-
aus bewundert wurde, sparte 
man nicht mit Investitionen. 
Zunächst Frank Mill, dann 
Kurt Pinkall und Wolfram 
Wuttke - Gladbach kaufte 
sich einen Millionensturm, 
der jedoch enttäuschte und 
nicht die erhofften Erfolge 
brachte. 
Das Ende ist bekannt: Glad-
bach verkaufte den Junioren-
Nationalspieler Wuttke wie-
der zurück an Schalke 04, das 
ihn nach dem Abstieg zum 
HSV ziehen ließ. Auch Mill 
wollte sich verändern, fand 
aber keinen neuen Arbeitge-
ber und verlängerte zähne-
knirschend zu schlechteren 
Kondit ionen. Kurt Pinkall, der 
Dritte im Bunde, im letzten 
Jahr lange Zeit verletzt, spielt 
Borussia Mönchengladbach hat 25 Profis unter Vertrag. Das Aufgebot für die Saison 1983/84 von 
links: Rahn, Ringels, Mill, Frontzeck, Criens, Herbst, Krauss, Schäfer, Co-Trainer Werner (oben), 
Herlovsen, Hopfstock, Borowka, Hecking, Lienen, Becker, Veh, Fleer, Matthäus, Konditions-
trainer Drygalski (Mitte), Trainer Heynckes, Bruns, Hochstätter, Pickenäcker, Kamps, Sude, 
Pinkall, Drehsen, Hannes, Masseur Stock (unten). 
4 
Tagen &Tafeln 
Für Familien und Vereine-
für Große und Kleine. 
Feste feiern, 
wo sie gefallen. Hotel Restaurants Welfenhof 
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ebenfalls noch für die rheini-
sche Borussia, die bei ihren 
Verstärkungen ein Hauptau-
genmerk auf die Verpf lich-
tung von Stürmern gelegt hat. 
Fast schon sensationell die 
Rückkehr des Bundesliga-Au-
ßenseiters Ewald Lienen, der 
nach mehrjährigem Gast-
spiel bei Arminia Bielefeld 
zum Bökelberg zurückfand. 
Außerdem engagierte Mana-
ger Helmut Grasshoff einen 
alten Bekannten aus Braun-
schweig: Thomas Herbst, von 
der Eintracht in der letzten 
Spielzeit von Bayern Mün-
chen ausgeliehen, heuerte 
für die happige Ablösesum-
me von rund 600000 DM an. 
Mit Jugend-Nationalspieler 
Dieter Hecking aus Pader-
born und dem eigenen Ama-
teur Griens zählen zwei tal-
entierte Stürmer zu den Neu-
zugängen. 
Trainer Jupp Heynckes, seit 
1979 Cheftrainer der Borus-
sia, hat also den Sturm er-
neut stark gemacht. Alterna-
tiven im Angriff wollte der frü-
here Nationalspieler haben, 
der bei seinem Dienstantritt 
das Versprechen abgegeben 
hat, seinen Klub bis 1984 in 
die deutsche Spitzenklasse 
zurückzuführen. 
Für den Abwehrbereich hat 
Heynckes zwei Neue geholt. 
Aus Österreich den in Dort-
mund gebürtigen Offensiv-
verteidiger Bernd Kraus, der 
inzwischen die österreichi-
sche Staatsangehörigkeit an-
genommen hat und im Aus-
tria-Team eine glanzvolle 
Länderspiel-Karriere gestar-
tet hat. Beim EM-Qualifika-
tionsspiel in Wien zählte 
Statistik: 
Gegründet: 1. August 1900 
Bundesliga: 1965 bis heute 
Größte Erfolge: UEFA-Po-
kal-Sieger 1975 und 1979, 
Deutscher Meister 1970, 
1971, 1975, 1976, 1977, 
Deutscher Pokalsieger 
1960, 1973, Deutscher Su-
percupsieger 1977 
Vereins-Torjäger: Heynckes 
(195), Laumen (97), Netzer 
(82), Simonsen (76), Wim-
mer (51) 
Nationalspieler: 23 mit 326 
Berufungen u. a. Vogts (96), 
Bonhof (40), Heynckes (38), 
Wimmer (36), Netzer (31), 
Brülls (22), Matthäus (9), 
Hannes (7). - Kraus.s 15 
Länderspiele für Oster-
reich 
Plazierung letzte Saison: 
12. Platz mit 28: 40 Punkten 
Kraus, der bei Borussia Dort-
mund schon mal unter Ver-
trag stand, aber nicht über 
die Reservisten-Rolle hinaus-
kam und deshalb einst von 
Max Merkel zu Rapid Wien 
vermittelt wurde, zu den 
PETER 
BECKER 




Ecke Berliner Straße 
Der Fachmann 
für Sie. 
stärksten Spielern. Zudem er-
hielt Hans-Georg Drehsen, 
ein Jugend-Nationalspieler, 
einen Vertrag. 
In der Abwehr und im Mittel-
feld vertrauen die Gladba-
cher weiterhin ihren erfahre-
nen Spielern. An der Spitze 
die beiden Nationalspieler 
Wilfried Hannes und Lothar 
Matthäus. 
Positiv hat sich auch das 
Comeback von Winfried 
Schäfer ausgewirkt. Der im 
letzten Jahr reaktivierte 
Blondschopf hängt gleich 
noch ein Jahr dran. 
5 
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FC Bayern München 
Bayer Leverkusen 






1. FC Nürnberg 
Eintracht Frankfurt 
Hamburger SV 
1. FC Kaiserslautern 
VfB Stuttgart 
VfL Bochum 
1. FC Köln 
Sorgfalt, Exaktheit und 
Zuverlässigkeit sind Grund-
lage unserer Leistungen 
und sichern die Qualität 
unserer Produkte und 
unserer Arbeit. Nutzen Sie 
unsere Erfahrungen im 
Rennsport. Wir bieten Ihnen 
alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller 




WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunschweig 
Telefon 8 30 05 • 7 
Die Mannschaften 

















































Mit dem neuen 
fesselncHarbig_en -fußba,,JL,n 
haben S,e mehr 
vom Fußball! 
Lesen Sie im neuen 
fußba/1-magazin: Was meint 
Toni Schumacher, wenn er 
sagt: ,Ich packe aus!" Warum 
Stuttgarts neuer Stürmerstar, 
Dan Corneliusson, Angst vor 
dem Feh/schuß hat und jede 
Menge mehr Faszinierendes 
vom Fußball aus Nord, West 
und Süd. 
Für 4,50 DM haben Sie 
mehr vom Fußball. 



















S"' ,,:, * 
3IYIB # 
PILSINER # 
Neu in Braunschweig # 
Biergarten der 20er Jahre # 
* Hamburger Straße 273 B i; DRECKSPATZ 
Tel.S.5052 
Einfahrt „Fanal-Tankstelle" * 
* * *********************-1:.******** 
ffl II Für Sie alles auf einen Blick: Unter den Namen linb die SpieleMiummer, in Klammem die eniel1en Tore. Daneben -im Rasterfeld die Wertung im Foto-Lange- . Bernd Waldemar Matthias Cup. Franke ~osef Bruns 
Zusch. Erg. Nr. Cup Nr, Cup Nr. Cup 
VfB Stuttgart (Al 20.000 3:0 1 4 3 
Walcll. Mcnlheim (HI 14.000 3:2 1 5 4 5 
Vflllochum (Al 14.000 3:1 1 7 4 B 
Bor. M'Gladbach (HI 
1. FC Köln (A) 3.9. 
Bayern München (H) 10.9. 
1, FC Nürnberg (A) 17. 9. 
&ntracht franlcfurt (H) 24.9. 
HamburgerSV (A) 1.10. 
1. FC Kaiserslautern (H) 15.10. 
Borussia Dortmund (Al 22.10. 
Bayer Uenlngen (H) 29.10. 
Bayer levetbsen (Al 5.11. 
· Armima Bielefeld (H) 12.11. 
Folfuna Düsseldorf (Al 26.11. 
Kickers Offenbach (H) 3.12. 
Werder Bremen (Al 10.12. 
MU NTE-Fenster 
aus Holz + Kunststoff. 
Bewährt und zuverlässig. 
Jede Größe, jedes Maß, 
mit Montage fix und fertig. 
Lassen Sie sich beralen. 
w] 
munn 
KARL MUNTE Holz-+ Kunststoffbearbeitung 










Fran.z Lars Michael 





Cup Nr. Cup Nr. c., p 
2 12 2 
2 2 l 





e lnternationa:e Mc 
zu vernünftigen F, 
bei persönlicher 
1 
• Das sind gute Gn 




Gesucht wird der zuverlässigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
Zwischenwertung nach dem 
23. August 1983 
1. Matthias Bruns 





Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstati-
stik auf dieser Seite. 
Ringfoto Lange, Damm 24, 3300 BS 
,.,.- ~, 
-1) t..-~ :::a :i~ ~,,_ 1-,~ ,~ 
•teinhard Peter 
llindennann Lux 








)reisen r achberatung. 
Hans•Hein. Manfred 
Pahl Tripbacher 
Nr. Cup Nr. Cup 
8 1 9 5 
6 1 7 (1) 6 
6 1 7 6 
:finde, sich beim Sport-Profi 
lillkommen! 
Finnische Saunas, Russ./ 
Röm. Dampfbad, Ozon-
Schwimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 










Günter Ronald Peter 
Keute Worm Geyer 




Der Sauna- und Freizeitspaß für die 
ganze Famil ie: 
Braunschweig Wellenhof (im Ge· 
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (0531) 1 9211 / 12 
<1,b Okt.'83 Tel. 401 11, 
Offnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9- 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9 - 15 Uhr. 
Aufenthalt oh~e Zeitbegrenzung. 
• - • llja Jaroslaw Peer Zavisic Studzlzba Posipal 




Der sp__trtliche Aufsteiger • 
.a.i/w~. 
. - - Gl\ 
-~ 
DerVolvo,;360GLT, 21, Einspritzer, 113 PS (83 kW). Von Oauf100 
in 10 sec. Uber 180 km/h Spitze. Erfolgreichster Aufsteiger der 
neuen Volvo-Saison '83. 
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Die Tabelle 
1. Bayer Uerdingen 3 2 1 0 11 : 6 
2. Bayern München 3 2 1 0 6 :3 
3. Hamburger SV 3 2 1 0 7 :5 
4. VfB Stuttgart 3 1 2 0 5:2 
5. Fort. Düsseldorf 3 1 2 0 4 :2 
6. Vfl Bochum 3 2 0 1 6 :6 
7. Bayer Leverkusen 3 1 1 1 6 :4 
8. Bor. M'gladbach 3 1 1 1 7 :6 
9. SVW Mannheim 3 1 1 1 4 :3 
10. Werder Bremen 3 1 0 2 6: 7 
11. 1. FC K'lautern 3 0 2 1 6 :7 
12. Bor. Dortmund 3 0 2 1 5 :6 
13. Kickers Offenbach 3 1 0 2 4: 5 
14. 1. FC Köln 3 1 0 2 3: 5 
15. Eintr. Frankfurt 3 0 2 1 6 :9 
16. Arm. Bielefeld 3 1 0 2 4 :7 
17. 1. FC Nürnberg 3 1 0 2 4 : 7 




















Der nächste Spieltag 
(am 3. September) 
Köln - Braunschweig 
Kaiserslautern - Leverkusen (Fr.) 
Hamburg - Bielefeld 
Frankfurt - Düsseldorf 
Nürnberg - Offenbach 
München - Bremen 
M'gladbach - Mannheim 
Dortmund - Uerdingen 
Stuttgart - Bochum 
Die 2. Liga am 30./31. 8. 83 
Kassel - Schalke (Di.) 
Saarbrücken - Ulm (Di.) 
Oberhausen - Solingen 
L0tlringhausen - Osnabrück 
Charlottenburg - Hannover 
Essen - Duisburg 
Köln - Freiburg 
Aachen - Karlsruhe 
Wattenseheid - Darmstadt 
Stuttgart - Hertha 
Bausparlasse der Sparkassen und der NORO/LB 
Tun Sie was mit uns für ein 
besseres Leben. Das LBS-Maß-




LBS-Bera tungen in BS: 
Damm 20/21 Schild 9 (Weltenhof) 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 Tel. (05 31) 4 87 76 50 
1 
NORD/LB-Zentrum ·Tel. (05 31) 4 87-77 77/77 78 
10 
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,,Zavi" auf vollen Touren - so wünschen ihn sich seine Fans. 
Eintrachts Torschützen in voller Aktion: Manfred 
Tripbacher (ganz links) aus dem Gedränge .. 
,,Jara" Studzizba (rechts) nach schönem Solo. 
Beide Szenen aus dem Spiel gegen Waldhof. 
EINTRACHT aktuell ~ Offizielle Stadionzeitschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter ABmus und Ulrike Gersdorf! GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 7 93 35. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 Wolfenbüttel. 
D K•• h p f" L „Mit dem neuen Offen• er UC en• ro I zur age: a siv-Fußball wird unsere 
Eintracht die Fans zu-
rückerobern. Mein Tip 
::.aJ für heute: ein schwer 
Heinz Dammann :'III erkämpftes 2: 1!' 
Vom Fußball verstehen ~ir einiges, von Küchen alles. 
Wir bieten Ihnen die opti~ale und individuelle Lösung e uc e tur 
für Ihre Küche - im Design, in der Qualität und in der [•KÜCHEN-CENTER) 
Innenarchitektur. llamnwm&Kaoo OHC 
.. . für Leute, die mehr verlangen. 
Kurt•Schumacher,Str. 4 
Telefon 7 63 32 
11 
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Ku I issen-Gef I Oster 
Die erste Pressekonferenz 
der neuen Saison fand in 
Wolfenbüttel statt. Eintracht-
Mäzen Günter Mast halle in 
das Schulungszentrum der 
Jägermeister-Fabrik eingela-
den. Thema der Pressekonfe-
renz, an der das gesamte Ein-
tracht-Präsidium mit Präsi• 
dent Hennes Jäcker, Vize 
Hans Sandbrink und Schatz• 
meister Rudolf Rischmann 
vertreten war: die sportliche 
und finanzielle Situation der 
Eintracht. 
* 
Schlagzeilen macht eine Ein• 
richtung, die in Braun• 
schweig gegründet worden 
ist: die Eintracht-Transfer 
GmbH & Co KG, kurz ETG ge• 
nannt. Ein Dutzend Braun-
schweiger Geschäftsleute 
riefen die Kommanditgesell-
schaft ins Leben, die Vorbild-
Charakter im deutschen Fuß-
ball hat. Die Mitglieder erwer-
ben Anteile an Spielern der 
Eintracht und genießen steu-
erliche Vorteile. Bei Trans-
fers der Spieler tragen siena-
türlich das Risiko, Gewinne 
oder Verluste zu machen. Mil 
dem DFB ist das Modell ab-
gestimmt. Eintracht-Präsi-
dent Hannes Jäcker: ,.Wir ha-
ben schon einige Anfragen 
von anderen Klubs vorlie-
gen." 
Ein Berliner für 
blau-gelbe Eintracht 
Der Ur-Berliner Oliver Hähnke 
ist ständiger Besucher der 
Bundesliga-Spiele im Ein-
tracht-Stadion. Bis 1975 hatte 
Oliver am Fußball Qar kein In-_.__r __ 
Hennes Jäcker begrüßt unse-
ren Berliner Fan per Hand-
schlag. 
teresse. Das änderte sich 
schlagartig während eines 
Urlaubs. Seine Sommerferien 
verbrachte er auf der Nord• 
seeinsel Sylt. In dieser Zeit 
spielte die Bundesliga-Elf 
von Eintracht Braunschweig 
in Westerland. .,Eintracht 
dort gesehen und sofort das 
Herz an diese Crew verloren", 
war nach seiner Meinung der 
Augenblick, der ihn dem Fuß-
ball zuführte. 
60,- DM an Bahnfahrt kostet 
ihn der Spalt Als Schüler fi-
nanzierte er den Betrag von 
seinem Taschengeld. Heute 
nimmt er das Geld dafür von 
seinem Lohn - seit einem 
Jahr erlernt er den Beruf des 
Fahrzeugschmieds. 
Präsident Jäcker hatte von 
Oliver gehört und stellte Ihr• 
einmal der Pressekonferen, 
vor. Seitdem gehört er zun 
„festen Bestand" von Ein 
tracht. Frau Martini schic~ 
ihm immer eine Eintrittski! 
te, und er darf nach dem Sp;, 
mit den Bundesliga-Spielt 
zusammen essen. 
Schwarz 
auf Weiß ... 
oder 
Alles in einem Haus 
12 
in Farbe ... 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 







Berichte aus den Abtei I u ngen 
Amateure ohne Glück 
Unglücklicher hätte der Spiel-
plan für unsere gerade in die 
Oberliga aufgestiegene Ama-
teurmannschaft nicht ausfal-
len können. Gleich zu Beginn 
gegen den Meister und zwei 
Ti telaspiranten, davon zwei-
mal auswärts, da wissen die 
Jungen Spieler schnell, welch 
rauhe Luft „oben" weht. 
Dem 1: 5 bei St. Pauli fo lgte 
ein bemerkenswertes 2: 2 da-
heim gegen Gifhorn und eine 
unglückliche 1: 2-Auswärts-
niederlage in Salzgitter. Trai-
ner Rüdiger Halbe sieht ange-
sichts der kurzen Vorberei-
tungszeit noch deutliche 
Steigerungsmöglichkeiten 
seiner Mannschaft und ist 
iberzeugt davon, daß ein 
?latz im unteren Mittelfeld er-
reicht wird. Das nächste 
Heimspiel findet am 11. 9. (15 
Uhr) gegen Göttingen 05 statt. 
Wer verschenkt alte 
Vereinsnachrichten? 
Gesucht werden vom 68. 
Jahrgang die Hefte 7 - 12 
und vom 69. Jahrgang die 
Hefte 1 - 6 sowie 11: Konrad 
Kämpfer, Postfach 4, 6340 




Hamburg ist am Wochenen• 
de das Ziel unserer Bundes-
liga-Damen im Feldhockey. 
Gegen Flottbek und den UHC 
wollen sie mindestens 3 
Punkte sicherstellen. Die Re-
gionall iga-Herren besuchen 
am Sonnabend (3. 9.) den 
UHC Hamburg und genießen 
am Sonntag um 11.00 Uhr 
Heimrecht gegen den Club an 
der Alster Hamburg. 
Berichtigung! 
Dauerkarten-Inhaber können 
die Spiele der Eintracht-Ama-
teure nicht kostenlos, jedoch 
zu wesentlich günstigeren 
Eintrittspreisen besuchen. 
Die Inhaber von Sitzplatz-
Dauerkarten zahlen für Spiele 
auf dem A-Platz 3,- DM dazu, 
für Spiele auf dem F-Platz 
1,- DM. Wer eine Stehplatz-
Dauerkarte besitzt, zahlt 
grundsätzlich nur 1,- DM. 
BTSV Eintracht Braunschweig 
1. Präsident: Hans Jäcker, Am Spitzen Hey 3, Telefon 63007; 
2. Präsident: Hans Sandbrink, Forst straße 40, Telefon 351178; 
Komm. Schatzmeister: Dlpl.-Kfm. Rudolf Rischmann, 
Germersheimstr. 14, Telefon 4000 77, privat 3145 52. 
Leiter der Geschäftsstelle: Hans-Otto Schröder, 
Am H asselteich 35, Telefon 37 22 35. 
Geschäftsführerin: Margot Martini. 
Adresse: Hamburger Straße 210, 3300 Braunschweig, 
Telefon 05 31 / 328 56. 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo, Mi, Fr 9 - 12, 15-17 Uhr, Di 9-12, 15 -19 Uhr, 
Do 9 - 12, 15 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr. 
Belvedere am Burgberg 
Herzog-Julius-Straße 93, 3388 Bad Harzburg l , Telefon O 53 22/ 7 81 - 1 
7 Tage Gesundheits-Pauschalkur im Belvedere am Burgberg. 
Hauseigenes Schwimmbad, Sauna, Solarium. 
Kuraufenthalt mi1 Vollpension+ Badekur: 
Pauschal DM 698,- EZ, DM 1348,- DZ. 
Anwendungen: Täglich Solarium, 
Sauna, Schwimmen, ein medizin. 




+ Kurz berichtet+ + + Kurz berichtet+ 
Sommer-Theater um Paul 
Breitner: Der Wiener Sport-
club wollte den abgetretenen 
Kapitän des FC Bayern Mün-
chen verpflichten und in der 
neuen Fußball-Saison zu sei-
nen Punktspielen in der 
österreichischen Liga einflie-
gen lassen. Zwei Monate 
nach Breitners Abschieds-
spiel kündigte der Wiener In-
genieur H_;rnnes Nouza, Inha-
ber einer Ol firma mit 84 Tank-
stel len in der Alpenrepublik, 
Gespräche mit dem Ex-Natio-
nalspieler an. Der Wiener SC 
steht eindeutig im Schatten 
der Spitzenklubs Rapid und 
Austria. Das wollte Nouza, 
Spitzname „J. R. von Wien", 
mit Breitner ändern. Vieles 
deutete sofort auf einen Re-
klame-Gag hin. So war es 
auch. Als .,ganz großen 
Schmarrn" hat Paul Breitner 
die Ankündigung des Wiener 
SC bezeichnet. ,,Wenn der 
Verein Reklame braucht, 
dann soll er sich dafür einen 
anderen Deppen suchen", er-
klärte Breitner zur Meldung, 
die der Vereinsvorsitzende 




ler Josef Hickersberger (frü-
her Fortuna Düsseldorf) gibt 
in der neuen Saison sein De-
büt als Fußball-Trainer bei 
Casino Baden in der zweiten 
Division. 
* 
Die Bundesliga beklagte am 
Ende der 20. Saison mit gut 
6,2 Millionen Besuchern den 
niedrigsten Zuschauer-Zu-
spruch seil zehn Jahren. 
Doch in die durchweg düste-
ren Prognosen um die wirt-
schaftliche Zukunft des euro-
päischen Profi-Fußballs fiel 
ein Hollnungsschimmer. Der 
Europapokal erreichte im 
letzten Wettbewerb mit fast 
sechs Mill ionen Zuschauern 
einen neuen Rekord-Besuch 
in seiner 28jährigen Ge-
schichte. Die Europäische 
Fußball-Union (UEFA) vermel-
dete in Ihrer offiziellen Stati· 
stik für die 253 Eu ropacu P· 
Spiele der vorigen Saison ins-
gesamt 5 942 230 Besucher 
(Schnitt: 23 487). Der Zu· 
wachs von 660952 Zuschau-
ern oder 12,52 Prozent gegen-
über dem vorangegangenen 
Wettbewerb 1981182 beweist. 
daß die .. Ware Fußball" nach 
wie vor gefragt ist. Im Pokal 
der Landesmeister schnitt 
sich der HSV vom Finanzku-
chen ein fast vier Millionen 
Mark fett es Stück ab. Dazu 
läßt sich der Ti tel weiter ver-
markten. Im Weltcup und Im 
Supercup warten auf den 
HSV weitere gute Einnah-
men. 
Amateur-Oberligist FC Her-
tha 03 Zehlendorf will aucr 
weiterhin Fußball-Botschaf 
ter in Asien sein. Der Vor-
stand des Berliner Traditions 
klubs hat bereits seine näch-
ste Reise in den Femen 
Osten gebucht. Am 27. De· 
zember 1984 spielt die ,,k leine 
Hertha" gegen den amtieren-
den chinesischen Meister in 
Guangtschou, zwei Tage spä-
ter gegen die Nationalmann-
schaft des bevölkerungs-
reichsten Staates der Erde in 
Shanghai. Die Zehlendorfer 
Fußballer unternehmen mit 
diesem Trip ihre zwölfte Fern-
reise. Schon dreimal war der 
Tabellenzweite der Oberliga 
Berlin in der Volksrepublik, 
zuletzt zur Jahreswende 
1982183. Über 200000 Chine 
sen besuchten damals die 
drei Spiele, die sogar live in 
Fernsehen übertragen wur 
den. 
* 
Wir drucken »Eintracht aktuell<< 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und ... 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 
3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31 /79 48 
Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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Caiöil1111111 MOndener Straße 9-13 • 3522 Bad Karlshafen 1, Weserbergland Telefon (0 56 72) 1011 • Telex 09 94 826 • GeschäftsfOhrer: Hennes Jacker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nut2en Sie unser individuelles Fitneß-Paket und die 
vtelfälogen Möglichkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Service einmal richtig 
veiwöhnen 
Sie werden natürlich in unseren Komfortzun-
mem (Warmenbad, Du/WC, Telefon. Balkon) 
wohnen Wir holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie wieder zurück 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägl) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl Doch falls dies des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Diät-Asst-
stennn wud Sie individuell beraten 
Nach dem Motto: .Aktiv sein schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei uns die Möglichkei~ Ihren Körper 'mal 
so richng schön in Schwung zu bringen Und dies 
hilft fhnen dabei: 
Hauseigene Kunnittel-und Bäderabteilung unter 
Le1rung des Chefarztes, Herrn Dr. Ramer Engels. 
Sauna, Solarium, Turnhalle und ein Hallenbad 
(Sole 30°, 130 cm Wasseniefe, auf Wunsch mit 
Schwtmmunterricht). 
6 Kurmittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2Bewegungsbäderpro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab. 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensein mit Tanz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Lichtbildervorträge, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
im Remhardswald erholen 
Auch im gleichen Haus: 
Hugenottenkeller, Caf~. Kosmetikpraxis, F'risier-
stübchen. Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn 
Unser Hotel ist ganzjähng geöffnet 
Dieses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: 
1 Woche im I EZ 633.- DM I DZ 1 116,- DM 
2Wochenim EZ 1144,-DM DZ2036,-DM 
3 Wochen im EZ 1 623,-DM DZ 2890,- DM 
Verlängerung möglich. 
W11 freuen uns auf Ihren Besuch! 











aktuell Das offizielle Stadionprogramm des BTSV Eintrapht Braunschweig 
9. Jahrgang Nr. 3 
Samstag, den 10. September 1983 
•• 
BAYERN MUNCHEN 
Anstoß 15.30 Uhr 
. . - . . 
' ' . - . - . - . - - - . ' 
r =~----'---•~ ..... 
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mit dem 
,, Hof I ief eranten" 
Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olblnn 
amePIISOOR 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Eintracht-Fans, 
nach dem letzten Heimspiel 
unserer Eintracht gegen Mön-
chengladbach fielen mir ge-
wisse Parallelen in der Ent-
wicklung der Eintracht und 
der gesamten Braunschwei-
ger Region auf. Sie wissen, 
ich komme aus der Wirt-
schaft und aus dieser Sicht 
möchte ich Ihnen meine 
Überlegungen schildern, wie 
der Eintracht in der Saison 
1983/84 durch uns - die Zu-
schauer - am nachhaltig-
sten geholfen werden kann. 
Eins hatten sowohl die Re-
gion, als auch die Eintracht 
in der Vergangenheit gemein-
sam: Beide galten Sie als 
„Graue Mäuse". Dieses Urteil 
teilten aber nicht nur Auswär-
tige und Sport-Fans aus an-
deren Bundesländern, son-
dern leider auch zum großen 
Teil die Bürger der Stadt 
Braunschweig bzw. die Zu-
schauer der Eintracht. 
Für die Stadt Braunschweig 
gilt dieses Urteil meines 
Erachtens nicht mehr. Das 
weisen die starken Lokal-
initiativen einzelner Bürger-
gruppen, das intensive Stadt· 
leben und nicht zuletzt die 
steigende Zahl auswärtiger 
Besucher, die die einst 
,,Graue Maus" in ihr Herz ge-
schlossen haben. 
Wie kam es nun dazu, daß 
sich Braunschweigs Bürger 
wesentlich stärker mit ihrer 
Stadt identifizieren? 
Zunächst trafen sich Stadt-
Väter, die Wirtschaft und 
einige Privatleute in Vorlei-
stung und haben dazu beige-
tragen, unsere Stadt wieder 
liebenswerter und heimi-
scher zu gestalten, und dies 
in einer wirtschaftlich sicher 
nicht einfachen Zeit. Nach 
und nach sprang der Funke 
der Initiativen auch auf den 
einzelnen Bürger über. Kurz: 
Braunschweig ist heute at-
traktiver und damit auch le-
bensfähiger. 
In diese Situation hinein hat 
nun der Verein ein Zeichen 
gesetzt: Aufbauend auf unse-
re soliden Sparpolitik soll die 
Eintracht wieder attraktiver 
werden. Die vielfältigen Akti-
vitäten der Vereinsführung, 
Initiativen der Wirtschaft und 
die einiger Privatleute zeigen 
ZUM TITELFOTO: Zu Breitners Bayern-Zeit hat die Eintracht 
gegen die Münchener immer gut ausgesehen, wie auch unser 
Foto beweist: Paul Breitners Endstation ist Michael Geiger, 
Matthias Bruns ist aufmerksamer Beobachter. 
Wir sind so richtig gepackt vom großen • Klar gegliedertes Warenangebot 
Sportfieber. In unserer neuen Sport- • Enorme Vielfalt 
Fachabteilung linden Sie, was • Geschultes Fachpersonal 
Profi- und Hobby-Sportlern Spaß • Perfekter Service 
den Weg nach vorn. Nicht zu. 
letzt der engagierte Amts-
antri tt von Aleksandar Ristic, 
der mit seiner Spielauffas-
sung dafür sorgt, daß unsere 
Eintracht agressiver wird und 
der Verein in die Vorleistung 
get reten ist. 
Gewiß, alles läuft noch lange 
nicht wie gewünscht. Aber 
ich meine, daß der Verein und 
die Mannschaft den Grund-
stein für eine stärkere Attrak-
tivität der Eintracht gelegt 
hat. Ähnliches vol lzog sich 
vor einem Jahr in der Stadt 
Braunschweig durch die 
Stadtväter und engagierten 
Privatleute. Und ähnlich den 
Bürgern der Stadt sind wir .:.. 
die Zuschauer der Eintracht 
- uns für die Eintracht zu en-
gagieren. Und sei es nur 
durch den regelmäßigen Be-
such der Heimspiele. 
lhc t~ 
Gerd Lange f-
macht - ohne lange zu suchen. Alles ist • Leistungsstarke Preise 
klar gegliedert. Überall herrscht Sports- ,; -
geist bis Ins Detail. Vom enormen • .J,. 
Angebot über_das Preisbew_uBt~ein bis s-o(P !.flo rle IIL 
zum Service: Uberzeugen Sie sich! r 
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Die Bayern kommen mit dem „doppelten Rummeniggt= ' 
Brüderpaare sind in der Bun-
desliga keine Seltenheit. Die 
Namen bleiben im Gedächt· 
nis haften: Walter und Seeler, 
Förster und Allofs - um nur 
einige zu erwähnen. 
Die „ doppelten Lottchen" ha• 
ben in dieser Saison Zu· 
wachs bekommen. Auch die 
Münchner Bayern pflegen 
nun den familiären Doppel-
paß. Das Rummenigge-Duo 
ist geboren. Zu Karl-Heinz, 
dem Weltklassespieler, ge-
sellt sich Michael, jüngster 
Sproß der Fußballer-Familie 
aus dem westfälischen Lipp· 
stad!. 
Rummenigge 11, seit zwei Jah• 
ren bei den Bayern und wäh-
rend dieser Lehrjahre nur sel-
ten zum Zuge gekommen, ge-
lang in dieser Spielzeit der 
Durchbruch. Michael, der in 
Bewegungen und Spielweise 
dem großen Bruder Kalle 
sehr ähnelt, erkämpfte sich 
einen Stammplatz bei dem 
süddeutschen Renommier-
verein. An der Seite Kalles 
stürmt der 19jährige, der im-
merhin einen Mann wie Die-
ter Hoeness verdrängt hat. 
Mit Erfolg, wie die ersten Ein-
sätze zeigten. 
Als der alte wegen einer Ver-
letzung passen mußte, sprang 
der junge Bruder prompt in 
die Bresche. Beim Pokalspiel 
in Kassel war Karl-Heinz 
Rummenigge zum Zuschauen 
verurteilt. Michael rückte auf 
seine Position und bewährte 
sich. Zwei Tore steuerte der 
Jung-Profi zum Poke 
Triumph bei. Als „Entde~ 
kung des Tages" feierte di, 
Presse den „ kleinen Rumme-
nigge", der erstmals aus dem 
Schatten seines großen Bru-
ders getreten war. 
Neue Gesichter sind Ober-
haupt bei den Bayern zu be-
wundern. Die beiden bekann• 
testen: Trainer Udo Lattek, 
der achteinhalb Jahre nach 
seinem Rauswurf an der Isar 
wieder anheuerte, und der 
Däne Sören Lerby, für 1,8 Mil-
lionen Mark von Ajax Amster-
dam verpflichteter Breitner-
Nachfolger. 
Auf Lerby richteten sich zu 
Saisonbeginn alle Augen. 
Konnte er Breitner vergessen 
lassen? ,,Ich bin keine Breit-
Das Aufgebot der Münchener Bayern, die mit Udo Lattek und dem Breitner-Nachfolger Sören 
Lerby an die Bundesliga-Spitze stürmen wollen. Von links: Beierlorzer, K. H. Rummenigge, 
M. Rummenigge, Maurer, Dorfner, Pflügler, Mathy, Güttler, Lerby, Meisel, Augenthaler, Hoeness, 
Trainer Lattek (oben), Masseur Brablec, Co-Trainer Saftig, Dürnberger, Martin del'Haye, Grobe, 
Müller, Pfaff, Dremmler, Kraus, Dinauer und Nachtweih (unten). 
4 
BRUNCH ·W-as ist das? 
Brunch ist eine Wortschöpfung aus BReakfast und LUNCH 
und ist die schwelgerische Form des Familiensonntags. 
Die Leckerbissen von Frühstück und Mittagessen vom Buffet - soviel Sie 
mögen, nach Lust und Laune, warm und kalt, pikant und süß. Für ganze 23,- . 
Kinder bis 140cm zahlen die Hälfte. Von 10.30 -13.30 Uhr jeden 




ner-Kopie. Ich bin Lerby," 
stellte der sympathische 
Däne von Anfang an klar. 
Die Erwartungen sind jeden-
falls hoch. Von Lerby, der in 
der niederländischen Ehren-
division eine herausragende 
Rolle spielte, wird erwartet, 
daß er zum neuen Mittelfeld• 
Chef der Bayern wird. 
Breitner, dem man nachsagt, 
er wolle demnächst Präsi-
dent bei den Bayern werden, 
ist abgetreten. Die Spieler-
persönlichkeit der Münchner, 
der Erfolgsgarant für die bei-
den Titelgewinne 1980 und 
1981, fehlt. Die „Breitner-
lose" Zeit - für die Münch-
ner eine schreckliche Zeit? 
Viele prophezeiten dies. In 
den ersten Spielen ohne 
Breitner lief natürlich noch 
nicht alles nach Wunsch. Die 
neue Truppe, in der die Ex-
Braunschweiger Wolfgang 
Dremmler und Wolfgang Gro-
be eine führende Rolle spie-
len muß sich erst f inden, vor 
al l~m Lerby muß sich erst 
einfügen. 
Viel Arbeit für den Coach. 
Udo Lattek, der nach dem 
Barcelona-Abenteuer in die 
Bundesliga zurückgekehrt 
ist muß auch einen weiteren 
St~mmspieler der letzten 
Jahre ersetzen. Udo Hors-
mann, der wuchtige Offensiv-
verteidiger mit dem mächti-
gen Schuß, wechselte nach 
Frankreich. Für Stade Ren-
nes spielt der Westfale, der 
sich in München sportlich 
hervorragend entwickelt hat-
te, in diesem Jahr. 
Lattek ging die neue Aufgabe 
bei dem Ex-Meister, der in der 
verflossenen Spielzeit weder 
Meisterschaft und Pokalsieg 
noch Erfolge im Europa-Cup 
feiern konnte und praktisch 
Statistik: 
Gegründet: 27. Februar 1900 
Bundesliga: 1965 bis heute 
Größte Erfolge: Weltpoka.1-
sieger 1976, Europacup-
sieger 1967 (Pokal), 1974, 
1975, 1976 (Landesmeister), 
Deutscher Supercupsieger 
1983, Deutscher Meister 
1932, 1969, 1972, 1973, 1974, 
1980, Deutscher Pokalsie• 
ger 1957, 1966, 1969, 1971, 
1982 
Vereins-Torjäger: Gerd Mül-
ler (365), Rummenigge 
(136), Uli Hoeness (86), 
Breit ner (83) 
Die meisten Einsätze: Maier 




bauer (103), Maier (95), G. 
Müller (62), Rummenigge 
(59), Breitner (46), Schwar-
zenbeck (44) 
Plazierung letzte Saison: 4. 
Platz mit 44: 24 Punkten 
PETER 
BECKER 




Ecke Berliner Straße 
Der Fachmann 
für Sie. 
bis auf einen UEFA-Cup-
Platz - mit leeren Händen 
dastand, m it Mut und Selbst-
vertrauen an. ,,Angriff ist die 
beste Verteidigung", sagte 
sich der Erfolgstrainer. Lai• 
tek versprach voll auf die Of-
fensive zu setzen und attrak-
tiven Fußball in München zu 
bieten, wo sich die Klagen 
über die von Vorgänger Pal 
Csernai bevorzugte Gangart 
häuften. Das „Pal-System" 





















1. FC Köln 
1. FC Nürnberg 
V·A·G prr;parat,on lly Sorgfalt. Exaktheit und ~c Zuverlässigkeit sind Grund-lage unserer Leistungen • und sichern die Qualität unserer Produkte und unserer Arbeit. Nutzen Sie unsere Erfahrungen im Rennsport. Wir bieten Ihnen WILLI NIES KG 
® 
alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller Fnedrich-Seele-Straße 1 
zu machen und individuell 
3300 Braunschweig zu gestalten. 
Telefon 8 30 05 · 7 
Die Mannschaften ; 
Eintracht •• FC Bayern München 
Franke ( Studzizba Pfaff ( Lerby ( 
Josef ( Zavisic Aumann ( Kraus ( 
Geiger ( Worm Müller ( Nachtweih ( 
Bruns ( Geyer Augenthaler ( K. H. Rummenigge ( 
Lux ( Keule Dremmler ( M. Rummenigge ( 
Hollmann ( Beierlorzer ( Hoeness ( 
Pahl ( Pflügler ( Del'Haye ( 
Merkhoffer ( Güttler ( Mathy ( 
Kindermann ( Maurer ( Dinauer ( 
Posipal ( Martin ( Dorfner ( 
Tripbacher ( Grobe ( Meisel ( 




Viel Lob erntete die Eintracht 
beim Pokalspiel in Pfullen-
dorf. ,.Fußball zum Anfassen" 
- so lauteten die Kommen-
tare aus Baden-Württemberg. 
Die Spieler gaben schon vor 
dem Spiel bei dem Oberligi-
sten bereitwillig Autogram-
me. Besonders zeichnete 
sich in dieser Hinsicht Tor-
wart Bernd Franke aus. Der 
Nationalkeeper plauderte 
nach Spielschluß mit den Zu· 
schauern. Fazit: Die Ein-
tracht hat in Pfullendorf 
Freunde gewonnen und viel 
für ihr Image getan. 
,,Neuer Rekord", jubelte Tor-
jäger Ronnie Worm nach dem 
7:0-Erfolg im Pokalspiel beim 
SC Pfullendorf. Fünf Treffer 
steuerte der Mittelstürmer zu 
dem Sieg bei, der die Ein-
tracht in die zweite Hauptrun-
de des DFB-Pokals einziehen 
ließ. "So etwas ist mir noch 
nicht gelungen," erzählte der 
• 
29jährige Ex-Nationalspieler. 
"Mein Rekord stand bisher 
bei vier Toren im Pokal." 
Kurzfristig umdisponiert hat-
te Trainer Aleksandar Ristic 
vor dem Auswärtsspiel beim 
Vfl Bochum. Das in der Mit· 
tagshitze angesetzte Trai-
ning im Stadion an der Ham-
burger Straße ließ der Jugos-
lawe ausfallen. 
Dafür fuhr die Elf früher als 
geplant in Richtung Westen, 
wo sie im idyllisch gelegenen 
Parkhotel Witten abstieg. In 
Witten fand am Abend das 
Abschlußtraining statt - bei 
kühleren und verträglicheren 
Temperaturen. Lobte Bernd 
Franke die Maßnahme des 
Trainers: .,So war es besser, 
anstatt bei brütender Hitze zu 
trainieren." 
* 
Das Pech klebt ihm weiterhin 
an den Füßen. Peter Geyer, 
der Eintracht-Stürmer, hat ei-
nen verkorksten Saisonstart 
hinter sich. Die permanenten 
Kniebeschwerden fOhrten 
dazu, daß der Ex-Dortmunder 
im Training kürzertreten muß-
te und Aleksandar Ristic nur 
bedingt zur Verfügung stand. 
Nach dem Pokalspiel in Pful-
lendorf, wo Geyer fehlte, 
wol lte man Gewißheit haben: 
Geyer unterzog sich in der 
Klinik Großburgwedel beim 
DFB-Arzt Dr. Eike van Alste 
einem operativen Eingriff. 
Zehn Gründe für ein Gespräch 
mit Reiner Hollmann: 
Telefon: Büro (05 31) 37 2312 
3300 Braunschweig, Berliner Str. 104 
privat: Bammelsburger Str. 14 
OFFeNTLICHe .... 
VERSICHERUNG BRAUNSCHWEIG „ kundennah 
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Für jeden l'v1üllhaufen 
den richtigen Container 
Tel.845051 
Für Sie alles auf einen Blick: 
Unter...., _ ,_. die Spielet-flummer, 
in Klamm..,, die tnielt1t1 Tore. DaMbett 
im Rasterfeld die Wettung im foto-lm,ge-, ... 
***tt*************t 
~,"\MMEl-lfio # 
41,v 'J:t * 
3IYIR # 
PILSIIIR # 
Neu in Braunschweig # 
Biergarten der 20er Jahre # 
* Hamburger Straße 273 B +f, 
Einfahrt „Fanal-Tankstelle" i+ 
* * **********************~******* 
m II • ' .. . -'1 Bernd Waldemar Matthias Reiner Franz Lars Michael frank• Josef Bruns Hollmann Merkhoffer Ellmerich Geiger ! 
Gepr Zusch. Erg. Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cupl Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. ~u 
VfB Stuttgart (A) 20.000 3:0 1 4 
Walcli. ........ (H) 14.000 3:2 1 s 4 
Vft.Bochum (A) 14,000 3:1 1 7 4 
Bor. M'Gladliach (H) 18.000 3:1 1 7 1 1 4 (1) 
1.fCKiiln (A) 7.000 2:1 1 8 1 4 
11ry ... München (H) 
1.KNümberg (A) 16. 9. 
Eillltrachtfnndurt (H) 24.9. 
Hamburget'SY (A) 1.10. 
1. K llaisenlclut.,, (H) 15.10. 
Borussia Domnund (A) 22.10. 
Blryer Uringen (H) 29.10. 
Blry« Levetbsen (A) 5.11. 
· Arnlinia Bielefeld (H) 12.11. 
fot1.-Düuddo,f (A) 26.11. 
Kickers Offenbach (H) 3.12. 
Wenl«INmen (A) 10.12. 
GARAGEN 










Ste1nme1zweq 1 3320 Salzg,11er 
Tel(0534061031 
3 5 3 
5 5 (1) 3 
8 5 1 3 
13 5 1 3 
15 5 1 3 
2 12 2 
2 2 3 
7 12 2 i 












Gesucht wird der zuverlAssigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
Zwischenwertung nach dem 
3. September 1983 
1. Matthias Bruns 
2. Hans-Heine, Pahl 




Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstall-
stik auf d ieser Seite. 
Ringfoto Lange, Damm 24, 3300 BS 
-· ~, fl t~ ... ~-.,._ -~: -·-·-Reinhard Pater Hans-Hai• • Manfred 
Kindermann Lux Pahl Tripbocher ,, Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. 
10 8 1 9 
8 13 6 1 7 (1) 
8 13 6 1 7 
2 7 (1) 6 4 10 







Gründe, sich beim Sport-Profi 
. Willkommen! 







Finnische Saunas, Russ.! 
Röm. Dampfbad, Ozon-
Schw,mmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-lnhalatlon, 








~ -... fii :~ ·U. 
Günter Ronald Pater 
ICeuta Worm Geyer 




13 11 (1) 2 
9 (II 1 11 2 
Der Sauna- und Freize,tspaß für die 
ganze Famil ie: 
Braunschweig Wellenhof (Im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (0531) 19211112 
ab Okt. '83 Tel. 40111, 
Offnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9- 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9-15 Uhr. 
Aufenthalt oh~e Zeitbegrenzung. 
• r.-, _ J.:._·.-;_.--- - -llja Jaroslaw Peer lawislc Studzizba Posipal 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
7 6 




Der Volvo 360 GLT, 21, Einspritzer, 113 PS (83 kW). Von 0 auf 100 
In 10 sec. Über 180 km/ h Spitze. Erfolgreichster Aufsteiger der 
neuen Volvo-Saison '83. 
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Die Tabelle 
1. VfB Stuttgart 5 3 2 0 12 : 4 8:2 
2. Bayern München 5 3 2 0 9:5 8 : 2 
3. Hamburger SV 4 3 1 0 9 : 5 7 : 1 
4. Bayer Uerdingen 5 3 1 15:9 7 : 3 
5. Fort. Düsseldorf 5 2 2 1 6:6 6:4 
6. Bor. M'gladbach 5 2 1 2 11 : 9 5 : 5 
7. Werder Bremen 5 2 1 2 7 :7 5 : 5 
8. Vfl Bochum 5 2 1 2 11: 13 5 :5 
9. 1. FC K'lautern 5 1 2 2 10 : 10 4 : 6 
10. 1. FC Nürnberg 5 2 0 3 9:9 4 : 6 
11. Eintr. Frankfurt 5 2 2 10 : 11 4:6 
12. SVW Mannheim 5 1 2 2 7 : 9 4:6 
13. 1. FC Köln 5 2 0 3 5:7 4:6 
14. Braunschweig 5 2 0 3 8 : 11 4 : 6 
15. Bor. Dortmund 5 1 2 2 7: 10 4 : 6 
16. Arm. Bielefeld 5 2 0 3 6: 10 4:6 
17. Bayer Leverkusen 4 1 1 2 6 : 7 3 : 5 
18. Kickers Offenbach 5 1 0 4 6: 12 2:8 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Der nächste Spieltag 











Uerdingen - Leverkusen 
Dortmund - Bielefeld 
Kaiserslautern - Düsseldorf 
Stuttgart - M'gladbach 
Die 2. Liga am Wochenende 
Aachen - Darmstadt (Fr.) 
Schalke - Ulm (Fr.) 
Saarbrücken - Osnabrück (Fr.) 
Lüttringhausen - Hannover 
Essen - Karlsruhe 
Köln - Wattenseheid 
Kassel - Solingen 
Stuttgart - Duisburg 
Oberhausen - Berlin (So.) 
Charlottenburg - Freiburg (So.) 
Mit unserer „Finanzierung aus 
einer Hand"sind 
Sie leichter dabei. 
Weil Sie Zeit 
und Geld sparen. 
LBS-Beratungen in BS: 
Damm 20/21 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 
Schild 9 (Wellenhof) 
Tel. (05 31) 4 87 76 50 
ORD/LB-Zentrum -Tel. (05 31) 4 87-7777/7778 
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Berichte aus den Abteilungen 
Amateure gegen den 
Meisterschafts-Favoriten 
Das nächste Heimspiel unse-
rer Amateure in der Oberliga 
findet morgen um 15 Uhr hier 
im Stadion statt. Zu Gast ist 
dann mit Göttingen 05 einer 
der Meisterschaftsfavoriten, 
der im DFB-Pokal kürzlich die 
Frankfurter Eintracht be-
zwang. Die Eintracht gilt als 
Außenseiter, möchte aber 
dennoch die unglückliche Po-
kalniederlage zu Beginn die-
ser Saison gegen die Göttin-
ger ausbügeln und sich 
gleichzeitig in der Tabelle ein 
wenig Luft verschaffen. 
Fußball-Jugend auf Reisen 
Unsere so erfolgreiche A-Ju-
gend, die in diesem Jahr wie-
der neu zusammengestellt 
werden mußte, tat sich zu 
Saisonbeginn recht schwer. 
Sie besucht am 5. Spieltag, 




Unser in der Oberliga spie-
lendes Damenteam tritt am 
17. 9. beim starken TuS Ber-
ge·n an, während die in der 
Verbandsliga eingestuften 
Herren einen Tag später um 
11 Uhr in der Tunicahalle ge-




Die Damenbundesliga tritt in 
ihre entscheidende Phase. 
Unsere Mannschaft möchte 
einen der beiden vorderen 
Plätze belegen und damit an 
der Endrunde um die Deut-
sche Meisterschaft teilneh-
men. Von größter Bedeutung 
sind dabei die Spiele des vor-
letzten Spieltages (17./18. 9.). 
Am Sonnabend um 16 Uhr 
spielt unsere Mannschaft im 
Stadion gegen Rot-Weiß 
Köln, am Sonntag tritt sie bei 
der Spitzenmannschaft von 
Bayer Leverkusen an. Die 
Mannschaft würde sich beim 
Heimspiel über Rückendek-
kung mächtig freuen! Die Re-
gionalligaherren besuchen 
morgen Goslar 08 und erwar-
ten am 18. 9. um 11 Uhr den 
HS Rissen. 
* 
Den Spitznamen hat er weg. 
.,Pferde-Franz" rufen die Ein-
tracht-Fans den Abwehrspie-
ler Franz Merkhoffer. Sein 
Faible ist bekannt: Pferde! 
Merkhoffers Hobby soll mal 
zum Beruf werden. Der Offen-
sivverteidiger will, wenn er 
die Fußballschuhe an den 
Nagel hängt, sich um seinen 
Reitstall kümmern, Pferde 
züchten und an Spring-Kon-
kurrenzen tei lnehmen. Erste 
Erfolge hat Merkhoffer schon 
zu verbuchen: In einem M-
Springen siegte er unange-
fochten. 
EINTRACHT aktuell Offizielle Stadionzeltschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortlich I0r 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter A6mus und Ulrike Gersdorfl GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (0531) 79335. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340Wolfenb011el. 
Sportwagen-Zentrum zwischen Harz u. Heide 




An alle Eintracht-Freunde und Gönner. 
Liebe Eintrachtfreunde! 
Zusätzlich zu den bereits eingeleiteten Hilfsmaßnahmen für unseren Bundesliga 
verein EINTRACHT BRAUNSCHWEIG durch den Sponsor Günter Mast b11 
ich der Auffassung, daß wir affe bemüht sein sofften, einen Bundesligaverein w1 
EINTRACHT BRAUNSCHWEIG in geeigneter Form zu unterstützen. 
Es wäre doch nicht auszudenken, wenn in unserer Regian kein Bundesligafußbo 
mehr geboten würde. 
Hiermit möchte ich Ihnen mein mit dem Verein abgesprochenes Modell vorste//en 
Nach vorsichtiger Schätzung kann der Verein dadurch ca. DM 350.000,- Jährlicl 
mehr einnehmen und endlich viele neue Zuschauer im Stadion begrüßen! 
Bitte, helfen Sie mit, daß dieses Mode// verwirklicht werden kann. Es ist steuerlich 
abzugsfähig und hat darüber hinaus einen hohen Werbeeffekt. 
Für Rückfragen und Anmeldungen stehe ich Ihnen Jederzeit fernmündlich bzw 
nach den Heimspielen in der Geschäftssteffe zur Ve,jügung. 
Schwarz 
auf Weiß ... 
oder 
in Farbe ... 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 
am Montag nachlesen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
Hans Pf otenhauer 








Wir wollen junge Leute als Zuschauer von morgen 
-J:/ für EINTRACHT BRAUNSCHWEIG gewinnen! 
Hans Pfotenhauer, Pfarranger 6, 3320 Salzgitter 41, Tel. (0 53 41) 20 22 
1 Vorerst 10 Firmen (selbstverständ-• lieh auch Privatpersonen} kauten pro 
Heimspiel je 200 Schülerkarten im Werte 
von je DM 1.000,-. 
2 Die Höchst- und Mindestgrenze pro • Spiel soll DM 1.000,- betragen. 
Selbstverständlich können sich die einzel-
nen Firmen oder Privatpersonen für meh-
rere Spiele beteiligen. 
3 Die Karten werden von mir frei Haus • geliefert. Die Beteiligten erhalten 
eine Quittung über netto DM 877,20 zuzüg-
lich Mehrwertsteuer= brutto DM 1.000,-. 
4 Die Interessenten werden auf • Wunsch beraten, wie die Vertei lung 
der Karten vorgenommen werden könnte 
(z. 8. Anzeige in der Tageszeitung in Ver-
bindung mit einem Produkt, bei Ge• 
schäftseröffnungen, Verteilung an Schu-
len, Vereine usw.). 
5 Zusätzlich mit der Eintrittskarte er-• hält der Jugendliche ein Kärtchen 
zum Ausfüllen wie folgt: Name: -
Anschrift: - Alter: - Zum 1. Mal im Sta-
dion o - Ich war schon im Stadion o -
Ich komme allein o - Ich komme in Be-
gleitung o - . Dieses Kärtchen fü llt der 
Schüler aus und hinterlegt es bei der Fir· 
ma. Auf der Rückseite des Kärtchens er-
scheint der Stempelaufdruck der betetlig-
ten Firma. 
6 Diese Kärtchen werden dann von mir • von den Firmen abgeholt und in ei-
nem „Verlosungstopf im Stadion aufbe-
wahrt. In der Halbzeit erfolgt eine Verlo-
sung, aus der jeweils 5 Gewinner hervor-
gehen, die für den Rest der Saison eine 
Schülerdauerkarte erhalten. Diese Dauer-
karten stellt EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 
zur Verfügung, wie auch die Gewinner 
über Lautsprecher bekanntgegeben wer-
den. Die beteiligten Firmen erhalten eine 
Benachrichtigung . 
7 Es erfolgt auf Wunsch für die einla-• denden Firmen als Werbung eine 
Lautsprecherdurchsage vor dem Spiel 
oder in der Pause. 
8 Die beteiligten Firmen bzw. Privatper-• sonen werden in der Stadionzeitung 
veröffentlicht. 
9 Als Dankeschön erhalten die beteil ig-• ten Firmen bzw. Privatpersonen ein 
Mannschaftsfoto mit den Autogrammen 
der Spieler. 
Belvedere am Burgberg 
Herzog-Julius-Straße 93, 3388 Bad Harzburg 1, Telefon O 53 22 / 7 81-1 
7 Tage Gesundheits-Pauschalkur im Belvedere am Burgberg. 
Hauseigenes Schwimmbad, Sauna, Solarium. 
Kuraufenthalt mit Vollpension + Badekur: 
Pauschal DM 698,- EZ, DM 1348,- DZ. 
Anwendungen: Täglich Solarium, 
Sauna, Schwimmen, ein medizin. 




+ Kurz berichtet + + + Kurz berichtet -t= 
Hinter schwedische Gardi-
nen muß ein ehemaliger Bun-
desliga-Präsident. Winfried 
Heyn (46), lange Jahre Fuß-
ball-Chef beim früheren 
Zweitligisten Wormatia 
Worms, wurde wegen Be-
trugs in sieben Fällen zu ei-
ner Strafe von siebeneinhalb 
Jahren Haft verurteilt. Heyn 
hat Darlehen in einer Ge-
samthöhe von 1,5 Millionen 
Mark erschwindelt. 
* 
Hohe Gagen kassierten zwei 
Bundesligisten für ihre Auf-
tritte im Ausland. Bourussia 
Dortmund, die vom f rüheren 
Eintracht-Trainer Uli Maslo 
betreut wird, nahm am Juan-
Gamper-Turnier des CF Bar-
celona tei l und strich dafür 
einen Scheck in Höhe von 
230.000 Mark ein. Für ein 
Freundschaftsspiel bei Real 
Madrid kassierte Meister und 
Europapokalsieger Hambur· 
ger SV rund 150.000 DM. 
* 
Eine Karriere geht zu Ende: 
Rainer Bonhof, letzter noch 
aktiver Spieler der Weltmei-
sterelf von 1974, stellte einen 
Antrag auf Sportinvalidität. 
Der Profi von Hertha BSC 
Berlin laborierte an einer 
Muskelverletzung, die er sich 
in der letzten Saison zugezo-
gen hatte. Ein Comebackver-
such scheiterte. Bonhof war 
beim Sa_isonstart nicht dabei. 
* 
, Überraschung durch Jupp 
Derwall: Der Bundestrainer, 
dem ein gestörtes Verhältnis 
zum Meister HSV nachgesagt 
wird, nominierte für das Län-
derspiel in Ungarn einen 
Hamburger. Jürgen Groh, 
Mittelfeldrenner beim HSV, 
zählte zum Kader für das Län-
derspiel in Budapest. 
Trainer Maslo 
Branco Zebec kommt! B 
nächsten Heimspiel der 
tracht gegen den Namenr 
ter aus Frankfurt. Notit 
Sie bitte den 24. Septen ' 
1983. 
Nach dem Auftakt im 
Wettbewerb um den D 
Pokal stehen die weite• 
Termine fest. Die zwe 
Hauptrunde, in der aw 
die Eintracht nach d 
souveränen Sieg in Pfuih 
dorf vert reten ist, finde! 
Freitag, den 7. Oktober 
20 Uhr, im Stadion st; 
Vfl Osnabrück kommt 
Wir drucken »Eintracht aktuell~ 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und .. . 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 
3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31/79 48 
Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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Mündener Straße 9-13 • 3522 Bad Karlshafen 1, Weserbergland 
Telefon (0 56 72) 1011 · Telex 09 94 826 · Geschäftsführer: Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nutzen Sie unser inctividuelles Fitneß-Paket und die 
vielfalbgen Möglichkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Service emmal richtig 
verwöhnen 
Sie werden natürlich in unseren Komfortzim-
mern (Wannenbad, Du/WC, Telefon, Balkon) 
wohnen Wtr holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie wieder zurück 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägl) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl. Doch falls dies des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Diät-Assi-
stentin wird Sie individuell beraten 
Nach dem Motto; .Aktiv sein schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei uns die Möglichkeit, Ihren Körper'mal 
so richtig schön in Schwung zu bringen. Und dies 
hilft Ihnen dabei: 
Hauseigene Kwmittel- und Bäderabteilung unter 
Leitung des Chefarztes, Herrn Dr. Rainer Engels. 
Sauna, Solarium, Turnhalle und ein Hallenbad 
(Sole 30°, 130 cm Wassertiefe, auf Wunsch mit 
Schwimmunterricht). 
6 Kumtlttelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2 Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther• 
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab. 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensein mit Tanz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Lichtbildervorträge, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
un Reinhardswald erholen. 
Auch im gleichen Haus: 
Hugenottenkeller, Cafe, Kosmetikpraxis. Frisier-
stübchen, Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn 
Unser Hotel ist ganzjährig geöffnet 
Dieses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: 
1 Woche im l EZ 633,- DM l DZ l 116,- DM 
2 Wochen im EZ 1144,- DM DZ 2036,- DM 
3 Wochen im EZ 1 623,- DM DZ 2 890,- DM 
Verlängerung möglich. 






Jeder Schluck ist Würze der Natur. 
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9. Jahrgang Nr. 4 
Samstag, den 24. September 1983 
EINTRACHT FRANKFURT 
Anstoß 15.30 Uhr 
.. . 
Finanzberatung 




Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olblnn 
JIYHI PIISOOII 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Eintracht-Fans, 
ich möchte versuchen, nach 
den drei Heimspielen unserer 
Mannschaft eine erste Bilanz 
zu ziehen. Für jeden Stadion-
besucher war eines sicher-
lich klar zu erkennen: Von der 
Spielanlage her hat es gegen-
über der letzten Saison eine 
deutliche Wende gegeben 
und das, obwohl im personel-
len Bereich der Mannschaft 
keine Änderungen möglich 
waren. Dieser positive Aspekt 
1st offensichtlich auf unseren 
Trainer Alex Ristic zurückzu- bung dies durch häufige Sta-
führen. der seine Ankündi- dionbesuche honorieren und 
gungen in die Tat umsetzt damit dazu beitragen, daß 
und mit der Mannschaft ver- auf der Grundlage einer fi-
sucht. den Zuschauern einen nanziellen Gesundung des 
attraktiven Angriffsfußball zu Vereins die sportliche Zu· 
präsentieren. Das 1st für mei- kunft gesichert werden kann. 
ne Begriffe die wichtigste Zwei Initiativen scheinen mir 
Möglichkeit, um mehr Zu- in diesem Zusammenhang 
schauer in das Stadion zu bemerkenswert. weil sie zu-
locken, denn ohne genügen- kunftsweisend sein könnten. 
de Zuschauerresonanz kann Es ist einmal die Eintracht-
kein Verein finanziell beste- Transfer-Lizenz GmbH (ETG), 
hen. Selbst nach der Nieder- die Geschäftsleute der hiesi-
lage gegen Bayern München gen Wirtschaft die Möglich-
wird es kaum einen Besucher keit bietet. der Eintracht über 
geben, der den Weg in das eine steuerlich interessante 
Stadion bereut hat. Beson- Beteiligungsgesellschaft zu 
ders in der zweiten Halbzeit, helfen. Dies ist für viele, die 
als durch die Einwechslung versuchen Ober die Betei li· 
von Jaroslav Studzizba aus gung an Abschreibungs-
dem Mittelfeld mehr Impulse obJekten Steuern zu sparen, 
kamen. konnten die Braun- eine hervorragende Alternati-
schweiger das Spiel offen ge- ve. 
stallen. Die zweite Initiative. die zum 
Ich hoffe, daß die Zuschauer Ziel hat, Zuschauer ins Sta-
in Braunschweig und Umge- dion zu ziehen. ist die Aktion 
ZUM TITELFOTO: Mit einem tollen Hechtsprung versuchte 
Günter Keule im Spiel gegen Bayern München den Ausgleich 
zu erreichen. Augenthaler (links) war um Sekundenbruchteile 
schneller. 
Wir sind so r,chlig gepackt vom gro8en • Klar gegliedertes Warenangebot 
Sportfieber. In unserer neuen Sport• • Enorme Vielfalt 
Facllabte,lung finden Sie, was • Geschultes Fachpersonal 
Proli- und Hobby-Sportlern Spa8 • Perteh/er Service 
von Hans Pfotenhauer, die im 
letzten „Eintracht aktuell" 
vorgestellt wurde. Hier erhal-
ten Firmen die Möglichkeit, 
durch den Kauf von 200 Schü-
lerkarten im Werte von 
1000.- DM, Werbung für sich 
und Hilfe für den Verein mit-
einander zu verbinden. 
Das heutige Spiel gegen die 
Frankfurter Eintracht be• 
kommt ja durch das Duell der 
beiden jugoslawischen Trai-
ner einige zusätzliche inter-
essante Aspekte. Branco Ze-
bec. der zu den besten und 
anerkanntesten Trainern in 
Europa zählt. war viele Jahre 
mit großem Erfolg in Braun-
schweig tätig, als Alex Ristic 
noch Spieler der Eintracht 
war. Beim HSV war Ristic 
dann ja Trainerassistent bei 
Zebec. Wir wollen hoffen, daß 
der „Schüler'" Alex Ristic sei-
nem „Lehrer·' Branco Zebec 




Jk ~lu--v.v. ~v. 
Dr. Michael Westermann 
macht - ohne lange zu suchen. Alles Ist • Leistungsstarke Preise 
klar geghedert. Überall herrscht Sports· 
1 
-
geist bis Ins Detail. Vom enormen _ .J.. '-
Angebot Ober_das Prelsbew_u8tseln bis SpU1 !.florle IL 
zum Serv,ce: Uberzeugen s,e s,ch! 
3 
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Das Wiedersehen mit Branko Zebec 
Die Stars haben sich verab-
schiedet. Eintracht Frankfurt, 
einst ein Sammelbecken für 
Spielerpersönlichkeiten, ging 
in ihr 21. Bundesliga-Jahr ver-
gleichsweise mit einer Elf der 
Namenlosen. 
Der Abschied der glorreichen 
Namen vollzog sich in Etap-
pen. Grabowski und Hölzen-
bein, die Symbolfiguren der 
Hessen, machten vor Jahren 
Schluß. Vor dieser Spielzeit 
gab es gar einen Ausverkauf. 
Vier Leistungsträger gingen 
- entweder weil sie sich mit 
dem von Krisen geschüttel-
ten Klub überworfen hatten, 
oder weil sie aus wirtschaftli-
chen Gründen nicht mehr zu 
halten waren. 
Klangvolle Namen, die nicht 
mehr im Aufgebot der Ein-
tracht auftauchen: Bernd 
Nickel, der in die Schweiz 
auswanderte, und Willi Neu-
berger, der seine Karriere be-
endete. Dazu zwei, die die 
Frankfurter nicht mehr bezah-
len konnten: Der Koreaner 
1~- Profis stehen bei Eintracht Frankfurt unter Vertrag. Das Aufgebot der Hessen von links: 
Korbei, Borchers, Mohr, Eymold, Sziedat, Uwe Müller, Trieb (oben), Trainer Zebec, Falkenmayer, 
S~~reml, Maltern, Kroth, Zeugwart Hübler, Masseur Ohland (mittlere Reihe), Boy, Sievers, 
Junens, Pahl, Berthold, Fruck, Kalthofen. Auf dem Foto fehlt Jan Svensson. 
Tagen &Tafeln 
Für Familien und Vereine-
für Große und Kleine. 
Hotel Restaurants 
Feste feiern, 
wo sie gefallen. Welfenhof 
4 
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Cha wechselte zu Bayer Le-
verkusen, der Österreicher 
Bruno Pezzey heuerte bei 
Werder Bremen an. 
Generationswechsel bei der 
Eintracht, wo es auch einen 
Führungswechsel gab. Nach 
unruhigen Monaten. die ge-
kennzeichnet waren von Que-
relen im Präsidium. gab es im 
Frühjahr Probleme, eine neue 
Führungsmannschaft auf die 
Beine zu stellen. Schließ/ich 
fanden sich doch drei junge 
Eintrachtler bereit, den Klub 
in dieser schwierigen Phase 
zu leiten. Präsident Dr. Klaus 
Gram/ich verordnete nach 
seinem Amtsantritt dem hes-
sischen Erstligisten einen 
konsequenten Sparkurs, den 
auch seine beiden Mitstreiter 
Dr. Harald Böhm und Wolf-
gang Knispel unterstützen. 
Sparpolitik-Probleme, die 
sich daraus ergeben, sind ge-
rade in Braunschweig be-
kannt. Sportlich stand die 
Saison für Frankfurt von vorn-
herein unter einem ungünsti-
gen Stern. Auf dem Transfer-
markt legte sich die Eintracht 
notgedrungen gewisse Zu-
rückhaltung auf, obwohl ihr 
dennoch der große Coup ge-
lang. Frankfurt verpfl ichtete 
den umworbenen Spielma-
cher Jürgen Mohr und den 
schwedischen Stürmerstar 
Jan Svensson. 
Noch größeres Pech entwik-
keile ein anderer Neuzugang 
der Truppe vom Main. Bodo 
Mattem, aus Darmstadt ge-
holter Mittelstürmer und als 
Cha-Ersatz eingeplanter Tor-
jäger, zog sich noch vor dem 
Start eine schwerwiegende 
Verletzung zu. die zunächst 
zum Zuschauen verurteilte. 
Und auch der dritte Neuling 
hatte sich seinen Start in 
Frankfurt sicherlich erfolgrei-
cher vorgestel lt. Der aus Kas-
sel gekommene Libero Gün-
ter Eymold fand sich nach 
einigen Einsätzen auf der Re-
servebank wieder, ebenso 
wie der noch kurz vor Tores-
schluß verpflichtete Ex-Duis-
burger Norbert Fruck. 
Dafür marschiert die Jugend 
voran. In der Elf um Routi-
Statistik: 
Gegründet: 6. März 1899 
Bundesliga: 1963 bis heute 
Größte Erfolge: UEFA-Po-
kalsieger 1980, Deutscher 
Meister 1959, Deutscher 
Pokalsieger 1974, 1975, 
1981 
Vereins-Torjäger: Hölzen-
bein (160), Nickel (141), Gra-
bowski (109), Huberts (67) 
Nationalspieler: 19 mit 187 
Berufungen u. a. Grabow-
ski (44), Hölzenbein (40), 
Gram/ich (22), Lutz (12) 
Plazierung letzte Saison: 
10. Platz mit 29: 39 Punkten 
PETER 
BECKER 




Ecke Berliner Straße 
Der Fachmann 
für Sie. 
niers wie Sziedat, der aller-
dings im Derby gegen Offen-
bach des Feldes verwiesen 
wurde, Körbe! und Borchers 
stehen einige Talente, die un-
ter Branko Zebec einen gro-
ßen Sprung gemacht haben. 
Frankfurts größtes Problem, 
das sich nun schon seit Jah-
ren wie ein roter Faden durch 
die Chroniken der letzten 
Spielzeiten zieht: das Theater 
um die Torhüter. Sowohl Jo-
achim Jüriens als auch Jür· 
gen Pahl haben ihre Macken 





Eintracht Braunschweig Eintracht Frankfurt 
Kickers Offenbach 1. FC Kaiserslautern 
Fortuna Düsseldorf Borussia Dortmund 
Werder Bremen --~ Hamburger SV 
Arminia Bielefeld ___ Bayer Uerdingen 
Bayer Leverkusen VfB Stuttgart 
Borussia Mönchengladbach - 1. FC Köln 
Vfl Bochum FC Bayern München 
Waldhof Mannheim 1. FC Nürnberg 
V·A·G Sorgfalt, Exaktheit und 
Zuverlässigkeit sind Grund-
lage unserer Leistungen 
und sichern die Qualität 
unserer Produkte und 
unserer Arbeit. Nutzen Sie 
unsere Erfahrungen im 
Rennsport. Wir bieten Ihnen 
alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller 
zu machen und individuell 
zu gestalten. 
preparation by 
WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunschweig 
Telefon 8 30 05 -7 
Die Mannschaften 
Eintracht Braunschweig ® Eintracht Frankfurt 
Franke ( Tripbacher Pah l Mohr 
Josef ( Ellmerich Jüriens Trieb 
Geiger ( Studzizba Körbe! Kroth 
Bruns ( Zavisic Schreml Sziedat 
Lux ( Worm Fal kenmayer ( Sievers 
Hollmann ( Geyer Eymold ( Borchers 
Pahl ( Keule Fruck ( Maltern 
Merkhoffer ( Kahlhofen ( Svensson 
Kindermann ( Berthold ( Müller, Uwe 
Posipal ( Boy ( 
6 
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• Zehn Gründe für ein Gespräch 
mit Lars Ellmerich: 
Telefon: Büro (05 31) 3 27 37 
3300 Braunschweig, Siegfriedstr. 99 
privat: Hagenmarkt 12 
~FFeNTLICHe t) preiswert schnell 
VERSICHERUNG BRAUNSCHWEIG kundennah 
Geld ist nicht alles - aber ohne Geld geht nichts! 
Wollen Sie Ihr Geld gut anlegen, lang-
fristig Geld verdienen und der Ein-
tracht im w irtschaft lichen Sektor 
helfen? 
Dann informieren Sie sich, liebe Ein-
trachtfreunde, über die Eintracht-
Transfer-Lizenz GmbH & Co. KG, kurz 
ETG genannt. 
Trennen Sie den anhängenden Infor-
mations-Gutschein ab und senden 
Sie ihn an die ETG - oder geben Sie 
ihn einfach in der Geschäftsstelle ab. 
1 Informations-Gutschein 
1 Adresse bitte ausfüllen. Gutschein in der Ich bin an einer genauen Unterrichtung über 
1 Geschäftsstelle im Stadion abgeben oder an die Arbeitsweise der ETG/Eintracht-Trans-folgende Adresse schicken: ETG/Eintracht- fer-Lizenz GmbH & Co. KG interessiert und 
1 Transfer-Lizenz GmbH & Co. KG, Vor der Burg bitte um unverbindliche schriftliche oder 12, 3300 Braunschweig, Tel. (0531) 44001/2. persönliche Information. 
1 
1 Name: ___________ _ PLZ/Wohnort: 
1 Vorname: 
1 













r 1"\MMEL-lfio : S" ,,:. * 
3EYIR : 
PILSINIR : 
Neu in Braunschweig ! 
Biergarten der 20er Jahre ! 
* Hamburger Straße 273 B  l DRECKSPATZ 
Tel.84505! 
Einfahrt „Fanal-Tankstelle" * 
* * ****************************** 
Für Sie alles auf einen Blick: m II Unter den Namen Unks die SpieleNtummer, in IClammern die enlelten Tore. Daneben im Rasterfeld die Wertung im Foto.f.onge- Bernd Waldemar Matthias Cup. Amateu11pleler ohne Abbildung. Franke Josef Bruns 
Gegner Zus<h. &g. Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
WB Stuttgart (A) 20.00CI 3:0 l 4 3 
Waldh. ......... (ff) 14.000 3:2 1 5 4 5 
Wt.Bochum (A) 14.000 3:1 1 7 4 • 
Bor. M'Glalllach (H) 11.000 3:1 1 7 1 1 4(1) 13 
1. FC Kiiln (A) 7.000 2:1 1 • 1 4 15 
Bayern München (H) 25.000 l :2 1 10 l 4 15 
1, FC Niirmer'g (A) 12,000 4:2 l 10 l 2 15 
Eintracht Franlcfurt (H) 
Hamburger SV (A) 1.10. 
1. FC ICaisenlautem (H) 15.10 .. 
Borussia Domnund (A) 22.10. 
Bayer Uerdingen (ff) 29.10. 
Bayer Leverkusen (A) 5.11 . 
Arminia Bielefeld (H) 12.11. 
Düsseldorf (1) 26.11. 
IG<kers OffeNIUCh (H) 3.12. 
Werder Bremet1 (A) 10.12. 
MUNTE-Fenster 
aus Holz + Kunststoff. 
Bewährt und zuverlässig. 
Jede Größe, jedes Maß, 
mit Montage fix und fertig. 
Lassen Sie sich beraten. 
w] 
munn 
KARL MUNTE Holz-+ Kunststoffbearbeitung 













Franz Lars Michael 









Cup Nr. Cup Nr. ( !! 
2 12 2 
2 2 
7 12 2 












1 ! 1 
! 
1 ! 
ALLES KLAR 111 
• Internationale Ma 
zu vernünftigen F 
bei persönlicher 1 
• Das sind gute Gn 




Gesucht wird der zuverlässigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
Zwischenwertung nach dem 
17. September 1983 
1. Matthias Bruns 
2. Hans-Heiner Pahl 




Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstali-
slik auf dieser Seite. 
Ringfoto Lange, Damm 24, 3300 BS 
i ' i!J .,.. i,,,-: :-"'...,I , ,_. 
1inhard Peter Hans•Heln. Manfred 
1 derman~ lua Pahl Tripbacher 
'11'. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. 
10 8 1 9 
8 13 6 1 7 (1) 
8 13 6 1 7 
2 7 (1) 6 4 10 
2 8 3 6 9 10 
2 8(1) 6 6 14 10 





ünde, sich beim Sport-Profi 
'illkommen! 









Finnische Saunas, Russ.! 
Röm. Dampfbad, Ozon-
Schwimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 








F~ ;~ ·U • Günter Ronald Peter Keute Worm Geyer 




13 11 (1) 2 
9 (1) II 2 
9 II 2 
9 II 5 
Der Sauna- und Freizeitspaß für die 
ganze Familie: 
Braunschweig Wellenhof (im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (05 31) 19211 I 12 
ab Okt. '83 Tel. 4 0111, 
Öffnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täg lich 9- 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9 - 15 Uhr. 
Aufenthalt oh~e Zeitbegrenzung. 
• • 1. Uja Jaroslaw Peer Zavisic Studzizba Posipal 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
7 6 
9 10 (1) 
9 10 
9 
7 13 Ascher 
7 13 1 ScNII 
13 8 (1) 6 Sclliill 
DerVolvo_;IBO GLT, 21, Einspritzer, 113 PS (83 kW). Von O auf 100 
in 10 sec. Uber 180 km/ h Spitze. ErfolgreichSter Aufsteiger der 
neuen Volvo-Saison '83. 
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Die Tabelle 
1. Bayern München 7 5 2 0 17: 6 12 :2 
2. Hamburger SV 7 5 1 1 18 :9 11: 3 
3. Bayer Uerdingen 7 5 1 1 20:12 11:3 
4. VfB Stuttgart 7 3 3 1 14:7 9:5 
5. Bor. M'gladbach 7 3 2 2 15:9 8:6 
6. Werder Bremen 7 3 2 2 9:7 8:6 
7. Bayer Leverkusen 7 3 3 13: 11 7:7 
8. 1. FC Köln 7 3 1 3 10:9 7 : 7 
9. 1. FC K'lautern 7 2 2 3 17 : 15 6:8 
10. 1. FC Nürnberg 7 3 0 4 13 : 13 6 : 8 
11. Fort. Düsseldorf 7 2 2 3 10 : 14 6:8 
12. Bor. Dortmund 7 2 2 3 10: 14 6:8 
13. Arm. Bielefeld 7 3 0 4 9: 13 6:8 
14. Eintr. Frankfurt 7 1 3 3 11 : 13 5:9 
15. SVW Mannheim 7 1 3 3 9 : 17 5 : 9 
16. Vfl Bochum 7 2 1 4 11 : 20 5:9 
17. Braunschweig 7 2 0 5 11: 17 4: 10 
18. Kickers Offenbach 7 2 0 5 8: 19 4 : 10 
LBS 
ßausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
LBS-Beratungen in BS: 
Damm 20121 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 
Schild 9 (Weltenhof) 
Tel. (05 31) 4 87 76 50 
\JORD/ LB-Zentrum T el. (05 31) 4 87-77 77/77 78 
lU 
Der nächste Spieltag 
(am 1. Oktober) 
Hamburg - Braunschweig 
Nürnberg - Bochum 
Frankfurt - Mannheim 
München - M'gladbach 
Leverkusen - Bielefeld 
Uerdingen - Düsseldorf 
Dortmund - Offenbach 
Kaiserslautern - Bremen 
Stuttgart - Köln 
Die 2. Liga am Wochenende 
Essen - Aachen (Fr.) 
Oberhausen - Duisburg 
Lüttringhausen - Freiburg 
Charloltenburg - Wattenseheid 
Köln - Darmstadt 
Ulm - Solingen 
Kassel - Hertha 
Saarbrücken - Hannover 
Schalke - Osnabrück (So.) 
Stuttgart - Karlsruhe {So.) 
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Ku I issen-Gefl Oster 
Nun ist es definitiv: Peter 
Geyer wird der Eintracht 
noch länger fehlen. Der Ver· 
dacht, der Stürmer habe ei• 
nen Meniskusschaden. be· 
stätigte sich zum Glück 
nicht. Eine erneute Untersu• 
chung in der Klinik Großburg• 
wedel bei Dr. Eike van Alste 
ergab diese Diagnose: Knor• 
pelabriß im Kniegelenk. Ge• 
schockt zeigte sich der 30jäh-
rige, der in dieser Saison 
noch kein Bundesligaspiel 
bestritt. .. Es ist zum Verzwei• 
fein." Geyer hatte mehrere 
Ärzte konsultiert und u. a. 
den Hamburger Mann-
schaftsarzt Dr. Ralph Mat-
thies aufgesucht. 
* 
Probetraining bei der Ein-
tracht: Arbeitslose Profis 
stellten sich in den letzten 
Tagen in Braunschweig vor. 
Rudi Gares, zuletzt bei For• 
tuna Düsseldorf, absolvierte 
ein Probetraining. Resultat: 
Gewogen und für zu leicht be· 
funden. Nicht anders erging 
es dem Ex•Braunschweiger 
Wolfgang Frank, der sich 
ebenfalls vorstellte. Frank, 
nach seinem Ausscheiden 
beim 1. FC Nürnberg nicht 
mehr im Profigeschäft, konn· 
te auch nicht landen. Ein-
tracht Geschäftsführer Hans· 
Otto Schröder: ,,Falls wir 
überhaupt einen Spieler ver-
pflichten sollten, muß er für 
uns eine Verstärkung sein:' 
* 
Die Pausenfüller, die die Ein-
tracht in dieser Spielzeit den 
Zuschauern bietet. haben gu-
ten Anklang gefunden. Nach 
dem französischen Zauber· 
künstler, der zum Saisonstart 
eine Dame über dem Anstoß-
kreis schweben ließ. und 
den Fallschirmspringern, die 
beim Schlager gegen Bayern 
München versuchten, im Sta-
dion zu landen. gibt es heute 
beim Gastspiel der Frankfur• 
ter Eintracht eine sportliche 
Darbietung. Die Trampolin-
turner aus Salzgiter, die zur 
absoluten deutschen Spit-
zenklasse zu zählen sind. zei-
gen ihr Können. 
* 
Einen Hotel•Wechsel nahm 
die Eintracht vor dem Gast• 
spiel beim 1. FC Nürnberg 
vor. Die Profi-Truppe, die 
sonst immer im adidas-Sport-
hotel in Herzogenaurach ab· 
gestiegen ist. wenn ein Spiel 
in der fränkischen Metropole 
auf dem Programm stand, 
übernachtete diesmal im 
Forsthaus Fürth. Dieses Ho• 
tel wird seit einiger Zei t von 
Herbert Höll geleitet, dem 
f rüheren Eisschnelläufer. der 
lange Jahre in der PR-Abtei-
lung von adidas gearbeitet 
hat. Höfl versucht nun in der 
Hoteliersbranche Fuß zu las· 
sen. 
* 
Urlaub macht in den letzten 
Tagen Schatzmeister Rudolf 
Rischmann. Der Kassenver-
walter der Eintracht gab aller-
dings nicht an. wohin ihn die 
Reise führte ... Unbekanntes 
Ziel·' . meinte Eintracht-Ge-
schäftsführer Hans·Otto 
Schröder. 
EINTRACHT aktuell Offizielle Stadionzeltschrift des BTSV Eint racht Braunschweig. Verantwortlich I0r 
_ Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter ABmus und Ulrike Gersdorf! GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 7 9335. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 Wolfenbüttel. 
Der Küchen-Profi zur Lage: ! ,,NureinSiegstehtheu-
te auf dem Programm. 
Tut mir leid, Branco 
Zebec: Wir gewinnen 
::;a.4 mit2:0!" 
Heinz Dammann .W I •• 
Vom Fußball verstehen wir einiges, von Küchen alles. ~·~h •~ 
Wir bieten Ihnen die optimale und individuelle Lösung e uc e ur 
für Ihre Küche - im Design, in der Qualität und in der r •KÜCHEN-CENTIR I 
Innenarchitektur. Danunann&K"'"'-~ 0HC J 
... für Leute, die mehr verlangen. Kurl•Schumacher-Str. 4 Telefon 7 63 32 
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Berichte aus den Abteilungen 
Problemlöser Halbe 
„Wir müssen einfach damit 
fertig werden, daß uns gele-
gentlich Leistungsträger feh-
len, weil sie in der Bundes-
ligamannschaft gebraucht 
werden. Schließlich gehört 
neben dem guten Abschnei-
den in der Oberliga auch der 
Nachschub für unseren Profi-
kader zur Zielsetzung für mei-
ne Mannschaft", kommen-
tierte Trainer Rüdiger Halbe 
den bisweilen aufkommen-
den Unmut im Umf~ld seiner 
Mannschaft über die Abstel-
lung von Spielern für das 
Aushängeschild des Vereins. 
An diesem Wochenende pau-
siert die Mannschaft, um am 
2. Oktober mit voller Krall ge-
gen die von Hans Siemens-
meyer trainierte Truppe des 
TSV Havelse aufspielen zu 
kennen (15 Uhr im Stadion). 
Endspurt im Hockey 
In der Hockeybundesliga der 
Damen geht es an diesem 
Wochenende für unsere 
Mannschaft (letzter Spieltag) 
um die Wurst. In zwei Heim-
spielen will sie den zweiten 
Platz endgült ig sicherstellen 
und damit in die Endrunde 
um die Deutsche Meister-
schaft einziehen, die am 9. 
Oktober mit dem Halbfinale 
beginnt. Heute nachmittag 
erwarten unsere Damen den 
Mitkonkurrenten Düsseldorf, 
morgen um 11 Uhr ist Blau-
Weiß Köln Gast hier im Sta-
dion. 
~wei Talente aus der Amateur-Oberligamannschaft haben bereits für ein paar Minuten Bundes-
ligaluft geschnuppert: Frank Schön (links) gegen Bayern München sowie 1. FC Nürnberg und 
Lutz Fischer (rechts) gegen den FC Köln. 
12 
Schwarz 
auf Weiß ... 
oder 
in Farbe ... 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 
am Montag nachlesen. 







Berichte aus den Abteilungen 
Finale im Tennis 
Auf unser Tennispokalteam 
ist Verlaß. Wie im Vorjahr. als 
es sogar zum Cupgewinn im 
Bezirk reichte, schaffte es 
diesmal wieder den Einzug in 
das Finale. Gegner unserer 
vier Herren und zwei Damen 
ist morgen in der Lessing-
stadt der WTHV Wolfenbüttel. 
Termine für Handballfans 
Unsere in der Oberliga spie-
lenden Handballdamen er-
warten morgen nachmittag in 
der Tunicahalle um 15.30 Uhr 
den MTV Tostedt , während 
die Verbandsligaherren in Us, 
lar ihre Visitenkarte abgeben. 
Vize wurde Meister 
Der Vizepräsident unseres 
Klubs, Hans Sandbrink, be• 
wies unlängst, daß er nicht 
nur in der Sportverwaltung 
seinen Mann stehen kann, 
sondern auch als Aktiver eine 
gute Klinge zu schlagen 
weiß. Er gewann nämlich das 
Endspiel der Tennissenioren 
in der Eintracht gegen Rudolf 
Mencke. Auch unter den übri-
gen Klubmeistern tauchen 
bekannte Namen auf. So wur-
de Roland Zembski, der Sohn 
unseres früheren Lizenzspie-
lers, Meister bei den Herren 
und Gerda Jäcker. die Frau 
unseres Präsidenten, sicher-
te sich den ersten Platz bei 
den Seniorinnen. Elke Mose-
bach, die kürzlich im Mixed 
Vizelandesmeisterin wurde, 
gewann das Endspiel der Da-
menklubme1sterschaflen und 




BTSV Eintracht Braunschweig 
1. Präsident: Hans Jäcker, Am Spitzen Hey 3, Telefon 63007; 
2. Präsident: Hans Sandbrink, Forststraße 40, Telefon 351178; 
Komm. Schatzmeister: Dip l.-Kfm. Rudolf Rischmann, 
Germersheimstr. 14. Telefon 40 00 77, privat 3145 52. 
Leiter der Geschäftsstelle: Hans-Otto Schröder, 
Am Hasselteich 35, Telefon 37 22 35. 
Geschäftsführerin: Margot Martini. 
Adresse: Hamburger Straße 210, 3300 Braunschweig, 
Telefon 05 31/328 56. 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo, Mi, Fr9-12, 15-17Uhr, Di9- 12, 15 -19 Uhr, 
Do 9 - 12. 15 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr. 
Belvedere am Burgberg 
Herzog-Julius-Straße 93, 3388 Bad Harzburg 1, Telefon O 53 22 / 7 81-1 
7 Tage Gesundheits-Pauschalkur im Behedere am Burgberg. 
Hauseigenes Schwimmbad, Sauna, Solarium . 
Kuraufenthalt mit Vollpension + Badekur: 
Pauscha l DM 698,- EZ, D~I 1348,- DZ. 
All\,endungen: Täglich Solarium, 
Sauna, Schwimmen, ein medizin. 




+ + Kurz berichtet+ + 
Ein Dreier-Ticket gibt es neu-
erdings in Köln. Die drei Köl-
ner Bundesliga-Vereine For-
tuna (Fußball), Kölner FC 
(Eishockey) und TC Weiden 
(Tennis) machen diese Ge-
meinschaftsaktion. Mit einer 
Eintrittskarte, die 25 DM ko-
sten soll, erwirbt man das 
Recht, die drei Heimspiele 
der Klubs zu besuchen. 
* 
Der „Schatz" steht an erster 
Stelle. Dieter Schatzschnei-
der, neuer Mittelstürmer des 
Hamburger SV, steht an der 
Londoner Buchmacherbörse 
mit einem Kurs von 55: 10 auf 
den Titel des Bundesliga-Tor-
schützenkönigs in der neuen 
Saison deutlich an der Spit-
ze. Weiter werden an der 
Londoner Börse der Münch-
ner Karl-Heinz Rummenigge 
(65: 10), der Gewinner in der 
letzten Saison, der Bremer 
Rudi Völler (70 : 10) sowie 
Manfred Burgsmüller (120: 10) 
und Klaus Fischer (140: 10) 
favorisiert. 
Transfer geplatzt: tvica Sur-
jak, Jugoslawischer Natio-
nalspieler, der zuletzt beim 
italienischen Erstligisten FC 
Udinese unter Vertrag stand, 
wird nicht zum 1. FC Köln 
wechseln. Die Kölner, die 
eine Verstärkung für ihr 
schwaches Mittelfeld ver-
pfl ichten wollen, testeten 
den 30jährigen bei einem 
dreitägigen Probetraining. 
Dabei konnte Surjak nicht 
überzeugen. 
* 
Nationalspieler auf dem Weg 
der Besserung: Stephan En-
gels, Mittelfeldspieler des 1. 
FC Köln, der wegen einer 
OAeration am Innenmeniskus 
des linken Knies zu Saison-
beginn ausfiel, arbeitet hart 
an seinem Comeback. Seit 
einigen Wochen macht En-
gels Kraft- und Lauftraining. 
'{. 
Die Italiener gehen auf Tor-
jagd. Eine wahre Trefferflut 
erlebte die italienische Liga 
beim Meisterschaftsstart. 
Das Rekordergebnis: 33 Tore 
an einem Spieltag bei den für 
ihre Defensivtaktik bekann-
ten Südländern. Rekordmei-
ster Juventus Turin gelang 
dabei mit 7 : O gegen Ascoli 
der höchste Tagessieg. 
Wir wollen junge 
Leute als Zuschau r 
von morgen für d· 
Eintracht gewinn 
o,e Ak1ion Ist spoman a11, 
fen! Folgende Formen habm 
heutigen Heimspiel gege, 
1racht Frankfurt 1 400 S 
eingeladen: 
BMS Baumarkt Salzgitter c 
Salzgitter-lmmendorl. K,. 
Carolinum, Bad Karlshafe• 
Hohls Fachgeschäft rn, 
Porzellan, Hausrat. Vor 
Reisebüro Kahn GmbH. 
schweig. Bäckerei Kon 
Cale Dieter Manig, Salzgitl 
chelde, Braunschweig. Ho1 
venpick, Braunschweig. 
Autovermietung, Braunsch 
Uber 20 Firmen haben 
Ihre Zusagen zu den nc 
Heimspielen gegeben. Un· 
zen auch Sie diese Aktion." 
gen Sie sich selbst oder n 
Sie andere Gönner! Helll 
Eintracht Braunschweig u, 
mit allen Fußballfreunden 
serer Region. 
F0r nur 877, 20 DM + MwS: 
ten Sie 200 Schülerkarten 
der Steuer absetzbar!) Be, 
Sie dabei. daß Eintracht-F 
heule morgen Ihre Kund, 
werden~ 
Ihre Firma wird in der Sta 
tung veröffenllicht, thre 
reitschaft wird durch er 
sprecherdurchsage ge 
Sie werden nach dem Spit 
genraum empfangen usv. 
Für weitere lnformation(I 
Ihnen telefonisch oder 
dem Heimspiel in der Ge~ J 
stelle zur Verfügung: Ha• 
tenhauer, Pfarranger 6, 3,1, 
gitter,Barum, Tel. (05341)' 
Wir drucken »Eintracht aktue 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und ... 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31 /79 48 Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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Mündener Straße 9- 13 • 3522 Bad Karlshafen 1, Weserbergland 
Telefon (05672) 1011 · Telex 0994826 · Geschäftsführer: Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nutzen Sie unser individuelles Fitneß-Paket und die 
vielfältigen Möglichkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Service einmal richtig 
verwöhnen. 
Sie werden natürlich in unseren Komfortzim-
mern (Wannenbad, Du/WC, Telefon, Balkon) 
wohnen. Wir holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie wieder zurück 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägl) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl Doch falls dies des Guten zu viel sem sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Diät-Assi-
stentin wird Sie individuell beraten. 
Nach dem Mono: ,,Aktiv sein schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei uns die Möglichkei~ Ihren Körper'mal 
so richtig schön tn Schwung zu bnngen. Und dies 
hilft Ihnen dabei: 
Hauseigene Kunnittel- und Bäderabteilung unter 
Leitung des Chefarztes. Henn Dr. Rainer Engels. 
Sauna, Solarium, Turnhalle und em Hallenbad 
(Sole 30°, 130 cm Wassertiefe. auf Wunsch mit 
Schwimmunterricht). 
6 Kurmittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2 Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab. 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensein mit Tanz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Lichtbildervorträge, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
im Reinhardswald erholen. 
Auch im gleichen Haus: 
HugenottenkeUer, Cafe, Kosmetikpraxis, Frisier-
stübchen, Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn. 
Unser Hotel ist ganzjährig geöffnet 
Dieses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: 
1 Woche im I EZ 633,- DM I DZ l l 16,- DM 
2 Wochen im EZ 1 144,- DM DZ 2036.- DM 
3 Wochen im EZ l 623.- DM DZ 2890.- DM 
Verlängerung möglich. 
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,, H ofl ief eranten" 
Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olblnn 
ama~ISENIB 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Eintracht-Fans, 
nach der Pokal-Auslosung 
habe ich vielerorts diese Stel-
lungnahme gehört: Na ja, 
Osnabrück. Da hat Braun-
schweig aber Glück gehabt 
und einen „ kleinen Klub" , ein 
sogenanntes Glückslos, ge-
zogen. 
Dazu muß ich einiges richtig-
stel len. Die Osnabrücker sind 
für mich kein kleiner Klub, 
wie es ein Verein aus der 
Amateurliga durchaus wäre. 
Immerhin spielt der Vfl Os-
nabrück in der 2. Liga, ist ein die Osnabrücker bei uns), 
Vertreter des bezahlten Fuß- sind sie zu beachten. Sie tre-
balls. Die Osnabrücker Spie- ten ohne den Druck des eige-
ler verdienen mit Fußball also nen Publikums, ohne den 
ihren Lebensunterhalt. Viel- Druck des Gewinnen-Müs-
leicht verdienen sie in guten. sens an. Das erleichtert ih-
Zeiten, wenn sie viele Siege nen die Aufgabe. 
landen, sogar mehr als Für uns ist das heutige Spiel 
manch einer aus meinem eine schwere und undankba-
Aufgebot. Schon aus diesem re Aufgabe zugleich. Jeder er-
Grund können und dürfen wir wartet von uns einen über-
unseren heutigen Pokalgeg- zeugenden Sieg. Jeder von lh-
ner nicht auf die leichte nen geht davon aus, daß wir 
Schulter nehmen. spielend leicht in die dritte 
Aber auch aus einem ande- Runde kommen. 
ren Grund: Gerade Zweitl igi- Gerade für die Eintracht hat 
sten haben im Cup-Wettbe- es in den letzten Jahren in 
werb oft genug bewiesen, zu Partien gegen klassentiefere 
welchen Leistungen sie in Gegner oft genug einige Plei-
Spielen gegen Bundesligi- ten gegeben. Erinnert sei an 
sten fähig sind. Die erste Po- das Vorjahr, als Fortuna 
kalrunde, als mehrere Erstli- Köln, der spätere Pokalfina-
gisten auf der Strecke blie- list, der im Endspiel so un-
ben, ist Beweis genug. glücklich am großen Bruder 
Selbst wenn Zweitligisten in 1. FC scheiterte, unsere Elf 
einem Pokalspiel auswärts aus dem Wettbewerb warf. 
antreten müssen (wie heute Ich kann Ihnen versprechen, 
ZUM TITELFOTO: Peter Lux, das hoffnungsvolle Talent aus 
dem eigenen Nachwuchs, hat bisher eine gute Saison gehabt. 
Dafür sprechen nicht zuletzt auch die vier Tore, die er nach den 
ersten acht Spielen erzielt hat. 
Wir sind so richtig gepackt vom großen • Klar gegliedertes Warenangebot 
Sportfieber. In unserer neuen Sport• • Enorme Vielfalt 
Fachabteilung linden Sie, was • Geschultes Fachpersonal 
Profi· und Hobby-Sportlern Spaß • Perfekter Service 
daß ich vor diesem Treffen 
mit Osnabrück lange mit mei-
nen Spielern darüber gespro-
chen habe. Gewarnt habe ich 
sie eindringlich vor Über-
heblichkeit und Leichtsinn. 
l eichtfertig wollen wir unse-
re große Chance, im Pokal 
eine Runde weiterzukommen, 
nicht aufs Spiel setzen. 
Die Eintracht - die Spieler 
teilen in dieser Hinsicht mei-
ne Meinung - will im Pokal-
wettbewerb soweit wie mög-
lich kommen. 
Ein Aus im Pokal können wir 
uns aus finanziellen Gründen 
schon gar nicht leisten. Die 
Eintracht ist auf jede Einnah-
me angewiesen, erst recht 
auf die Einnahmen aus Pokal-
spielen, wo wir - ein heuti-
ger Sieg vorausgesetzt -




macht - ohne lange zu suchen. Alles ist • Leistungsstarke Preise 
klar gegliedert. Überall herrscht Sports- __ --,..-";~ ,-:;:::.:::, 
geist bis Ins Detail. Vom enormen • 
Angebot über.das Preisbew_uBt_sein bis S iJU' .!..fio rle IL 
zum Service: Uberzeugen S,e sich! f 
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Der Vfl Osnabrück setzt nun auf junge Hüpfer 
Die jungen Hüpfer aus Osna-
brück, der Kindergarten des 
Herrn Rühl - Schlagzeilen, 
die für sich sprechen. Der 
Traditionsverein aus dem 
westlichen Niedersachsen 
ging mit einem arg verjüng-
ten Aufgebot in die neue Sai-
son. Teils gewollt, teils ge-
zwungenermaßen wurden die 
zahlreichen Talente, die sich 
in der im letzten Jahr bei der 
Deutschen Jugend-Meister-
schaft so erfolgreichen Osna-
brücker A-Jugend bewährt 
hatten, ins kalte Wasser ge-
worfen. 
Die Kehrtwendung bei dem 
Sieger über den 1. FC Nürnberg in der ersten Pokalrunde. Der Vfl Osnabrück, der mit diesem Auf 
gebot in die neue Saison geht. Von links: Metschies, Brocks, Schock, Funke, Rosenfeld, Bittner, 
Szesni, Heskamp (hinten), Trainer Rühl, Gellrich, Helmer, Holze, Rogoznica, Anthes, Lehmann, 
Wessel, Jaschke, Bohne, Wirtz, Masseur Meyer (Mitte), Gans, Knopp, Antonschmidt, Seiler, 
Bursche!, Fähmel, Laubinger (unten). 
4 
BRUNCH· '1Vas ist das? 
Brunch ist eine Wortschöpfung aus BReakfast und LUNCH 
und is t d ie schwelgerische Form des Familiensonntags. 
Die Leckerbissen von Frühstück und Mittagessen vom Buffet - soviel Sie 
mögen, nach Lust und Laune. warm und kalt. pikant und süß. Für ganze 23.- . 
Kinder b is 140cm zahlen die Hälfte. Von 10.30 - 13.30 Uhr jeden 
Sonntag im Schlaraf fenland. 




Klub vollzog sich vor dieser 
Spielzeit. Zuvor gingen die 
Osnabrücker in die Vol len. 
s,e hatten nur ein Ziel im Vi-
sier: Aufstieg in die Bundesli-
ga. 
An Investitionen sollte dieses 
Ziel nicht scheitern. Doch der 
Klub, der sich eine kostspieli-
ge Personalpolitik leistete. 
erlitt mit diesem Weg Schiff-
bruch. 
Etat gesenkt 
Das Umdenken setzte ein. 
Das Umdenken bei dem Prä-
sidenten Hartwig Piepen-
brock, beim Manager Helmut 
Kalthofl und auch bei Trainer 
Carl-Heinz Rühl. Die Tren-
nung von teuren Spielern wie 
Fagot (FC Beringen/Belgien). 
Olaidotter (Waldhof Mann-
heim), Elgert (Wattenseheid 
09), Beginskl, Gerber, Meyer 
und Kostedde, der seine Kar-
riere beendete, war beschlos-
sene Sache. Der Jahresetat 
sollte drastisch gesenkt wer-
den. 
Die neue Osnabrücker Pla-
nung lautet: langfristiger Auf-
bau, Zurückgreifen auf den 
eigenen Nachwuchs. Ein 
Kampf gegen den Abstieg in 
der 2. Liga, der sich nach der 
Anfangsphase auch abzeich-
net, ist dabei ausdrücklich 
einkalkuliert. 
Auf dem Transfermarkt blieb 
der VfL Osnabrück deshalb 
sehr bescheiden. Spektaku-
lärster Einkauf: Gerd-Volker 
Schock, der aus Bielefeld zu-
rückkehrte. Außerdem wurde 
von Eintracht Frankfurt der 
frühere Junioren-Weltmeister 
Holger Anthes unter Vertrag 
genommen. 
Guter Nachwuchs 
Ansonsten gri ff man auf die 
talentierten Eigengewächse 
zurück. Und deren Stunde 
sollte schon bald schlagen. 
Die Oldies fielen aus: Schock 
erhielt einen Feldverweis, 
Szesni und Lehmann waren 
wochenlang verletzt, Rosen-
feld, der inzwischen einen ln-
validitätsantrag gestellt hat. 
stand ebenfalls nicht zur Ver-
fügung. 
Trainer Rühl schickte seine 
junge Streitmacht ins Ge-
fecht. Die Nobodies bewähr-
ten sich. Ob der 17jährige 
Paul Jaschke, der in der Ju-
gend-Nationalelf spielt, ob 
Michael Wirtz, Willi Bracks, 
Dirk Gellrich und Frank Boh-
ne - alle Jahrgang 1964 bis 
1966. 
Erste Erfolge 
In den Vordergrund gespielt 
haben sich besonders Gell-
rich, der im defensiven Mittel-
PETER 
BECKER 




Ecke Berliner Straße 
Der Fachmann 
für Sie. 
leid eingesetzt wird, sowie 
die beiden Stürmer Wirtz und 
Jaschke. Die Stunde der bei-
den jugendlichen Angreifer 
schlug im Pokalspiel gegen 
Nürnberg, als jedem ein Tref-
fer glückte. 
Als Lenker der Talente fun-
gieren besonders Torwart 
Uwe Seiler, der Meyer verges-
sen läßt, Libero Wesset und 
Außenverteidiger Gans sowie 
das mit Bl ttner, Lehmann und 




Die Spiele der 2. Pokalrunde · 
Bundesliga g~gen Bundesliga 
Borussia M'gladbach - Arm. Bielefeld ( : 
B. Uerdingen 
1. FC Köln (A) 
- Holstein Kiel 
- VfB Stuttgart 
( : ) : 
) : 
Karlsruher SC - 1. FC K' lautern ( : ) 2. Bundesliga gegen 2. Bundesliga 
Bundesliga gegen 2. Bundesliga SC Charlo11enburg - FC Schalke 04 ( : ) : 
Einlr. Braunschweig - VfL Osnabrück 2. Bundesliga gegen Amateure 
1. FC Köln - Kickers Offenbach ( SV Heidingsfeld - Hannover96 
SC Freiburg - Hamburger SV 
Alemannia Aachen - SVW Mannheim ( 
1. FC Bocholl - Stul1garter Kickers ( 
TuS Schloß Neuhaus - Hertha BSC Berlin ( 
Bundesliga gegen Amateure Amateure gegen Amateure 
ASV Burglengenfeld - Werder Bremen ( SpVgg F0r1h - RW Lüdenscheid 
FC Augsburg - Bayern München ( SpVgg Neu lsenburg - Göttingen 05 
V·A·G 
prepara(1on by 
Sorgfalt, Exaktheit und ~c Zuverlässigkeit sind Grund-lage unserer Leistungen • und sichern die Qualität unserer Produkte und unserer Arbeit. Nutzen Sie unsere Erfahrungen im Rennsport. Wir bieten Ihnen WILLI NIES KG alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller Friedrich-Seele-Straße 1 
zu machen und individuell 
3300 Braunschweig zu gestalten. 
Telefon 8 30 05 -7 
,) 























































: .,- Kulissen-Geflüster 
\/iedersehen mit seinen bei-
ten Lehrmeistern fe ierte Ein-
tracht-Trainer Aleksandar Ri-
stic in der letzten September-
w oche. Beim Spiel gegen 
Frankfurt traf Ristic seinen 
ehemaligen Chef Branco Ze-
bec wieder. Vorher konnte er 
auch Ernst Happel begrüßen, 
der sich die Partie aus ver-
ständlichen Gründen ansah: 
Eine Woche später mußte die 
Eintracht beim HSV antreten. 
* 
Ein weiterer Gast aus Ham-
burg saß beim 4: 3-Sieg ge-
gen den Namensvetter aus 
Frankfurt auf der Tribüne: 
Uwe Hain, früherer Torwart 
der Eintracht, der 1982 zum 
Deutschen Meister wechsel-
e. ..Zum Glück haben die 
Jungen die Punkte eingefah· 
en" lautete Hains Kommen-
rar nach dem Schlußpliff. 
* 
' m Jahre gealtert schien 
innie Warm nach der Partie 
-,gen Frankfurt. Bei einem 
'larten Zweikampf hatte ihm 
ein Eintracht-Spieler einen 
Ellbogenstoß versetzt. Dabei 
verlor der Eintracht-Kapitän 
seinen Zahnersatz. .,Wer es 
war, weiß ich nicht", sagte 
Warm, als er, die Brücke in 
der Hand haltend, die Kabine 
verl ieß. Worms Sorge: .,Hof-
fentlich finde ich am Wo-
chenende einen Zahnarzt, der 
mir das Ding wieder ein-
setzt." 
* 
Alle unter einem Dach: Die 
beiden Eintracht-Mannschaf-
ten aus Braunschweig und 
Frankfurt sowie das Schieds-
richtergespann um den Ober-
hausener Ah lenfelder wohn-
ten vor dem Spiel im Hotel 
„ Atrium". Am Abend vor dem 
Spiel konnten alte Freund· 
schalten aufgewärmt wer-
den. ,,Drei Stunden habe ich 
mit dem Branco zusammen-
gesessen", berichtete Alek-
sandar Ristic von dem Ge-
dankenaustausch mit dem 
ehemaligen Cheftrainer. 
* 
Als gemütlicher Kerl ist der 
Oberhausener Unpartei ische 
Ahlenfelder bekannt. Nach 
dem Spiel gegen Frankfurt 
hockte er noch lange im klei-
nen Eintracht-Kreis. Dabei er-
zählte Ahlenfelder ausführ-
lich von dem Vorfal l, der sich 
beim Pausenpfiff ereignet 
hatte . .,Der Svensson wollte 
mir den Ball ins Gesicht wer-
fen", so Ahlenfelder. ., Ich 
habe ihm gesagt, er solle ihn 
vorher einmal aufticken las-
sen. Dann würde ich ihm die 
rote Karte zeigen.'' 
* 
Hinterher saßen sie beisam-
men und guckten das „Tor 
des Tages" aus. Vize-Präsi-
dent Hans Sandbrink und Co-
Trainer Heinz Patzig hatten 
dabei zwei Treffer des 4:3-Sie-
ges gegen Frankfurt zur Aus-
wahl: Das herrliche Tor von 
Peter Lux, der den Ball ele-
gant mit der Brust annahm 
und volley einschoß. Oder der 
sehenswerte Weitschuß von 
Günter Keule. Sandbrink und 
Patzig konnten sich nicht 




Ich berate Sie gerne in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen 




Telefon (05 31) 4 4481- 2 
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Für jeden Müllhaufen 
den richtigen Container 
Tel.845051 
Für Sie alles auf einen Blick: 
Unter den Namen links die Spieler-Nummer, 
in Klammem die erzielten Tore. Daneben 
im Rosterfeld die Wertung im Foto-lange-
Cup. Amoteurspiele r ohne Abbildung. 
Ge!JMr Zusch. Erg. 
VfB Stuttgart (A) 20.00< 3:0 
Waldh. Mannheim (H) 14.00< 3:2 
Vfl.Bochum (A) 14.000 3:1 
Bor. M'Glcnlbach (H) 18.000 3:1 
1. FC Köln (A) 7.000 2:1 
Bayem München (H) 25.000 1:2 
1. FC Nümbetg (A) 12.000 4:2 
Eintracht Frankfurt (H) 12.00< 4:3 
Hamburger SV (A) 22.00Ci 3:0 
l . FC lfaiserslautem (H) 15.10. 
Borussia Dortmund (A) 22.10. 
Bayer Uerdingen (H) 29.10. 
Bayer levettiusen (A) 5.11. 
Arminia Bielefeld (H) 12.11. 
Fortuna Düsseldorf (A) 126.11. 
Kickers Offenbach (H) 3.12. 





S"' ,,:, * 
~EVIR # 
PILSINER # 
Neu in Braunschweig 
Biergarten der 20er Jahre 
* * * * * Hamburger Straße 273 B +f, 
Einfahrt „Fanal-Tankstelle" * 
* * ****************************** 
j 
a ., • ,,•, -. ' _ ,, llA Bernd Waldemar Matthias Reiner Franz Lars Micha, Franke Josef Bruns Hollmann Merlchoffer Ellmerich Geige 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. 
1 4 3 5 3 2 12 2 
1 s" 4 5 5 (1) 3 2 
1 7 4 8 5 l 3 7 12 -
1 7 1 1 4 (1) 13 5 l 3 7 
1 8 1 4 15 5 1 3 7 
1 10 1 4 15 5 1 3 7 ., 
1 10 1 2 15 5 1 3 7 12 
1 10 1 12 15 5 1 3 7 4 -
1 15 l 4 15 l 7 8 2 
-
GARAGEN ALLESKLARI ' 
• Internationale rv 
zu vernünftigen 
bei persönliche 










SteinmetzweQ 1 3320 Satzg11te• 
Tel (05341) 6 1031 
• Das sind gute ( 




Gesucht wird der zuverUlssigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
Zwischenwertung nach dem 







Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstati-
stik auf dieser Seite. 
Ringfoto Lange, Damm 24, 3300 BS 
- ·1 
l~a t:J t. __ ..,-.. -_,,,.,__ =~ ii-~ 
Reinhard Peter Hans•Hein. Manfred 
linderman• Lux Palll Trip.bacher . 
1 Nr. Cup Nr. . Cup Nr. Cupl Nr. 
•o 8 1 9 
8 13 6 1 7(1) 
-
8 13 6 1 7 -
2 7 (1) 6 4 10 
2 8 3 6 9 10 
-
2 8(1) 6 6 14 10 
7 8 6 14 10(1) 
7 8(2) 13 4 14 6 
10 15 5 14 6 
t 
-~ 




;ründe, sich beim Sport-Profi 
Willkommen! 











Finnische Saunas, Russ.! 
RiJm. Dampfbad, Ozon-
Schw,mmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 









Günter Ronald Peter 
Keule Wann Geyer 




13 II (1) 2 
9 (1) 1 II 2 
9 II 2 
9 II 5 
13(1) 1 9 7 
1 II 7 
Der Sauna- und Freizeitspaß für d ie 
ganze Familie: 
Braunschweig Weltenhof (Im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (0531)19211112 
ab Okt. '83 Tel. 4 01 11, 
Öffnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9- 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9-15 Uhr. 
Aufenthalt oh~e Zeitbegrenzung. 






7 13 1 
13 8(1) 6 
II 10 6 







1. Bayern München 9 6 2 1 22:9 14:4 
2. Hamburger SV 9 6 2 1 21:9 14:4 
3. VfB Stuttgart 9 4 4 1 18: 10 12:6 
4. Bayer Uerdingen 9 5 1 3 22: 18 11: 7 
5. Fort. Düsseldorf 9 4 2 3 20:15 10:8 
6. Bor. M'gladbach 9 4 2 3 19: 15 10:8 
7. Werder Bremen 9 3 4 2 12: 10 10:8 
8. Bayer Leverkusen 9 3 3 3 14 : 12 9:9 
9. Arm. Bielefeld 9 4 1 4 12: 14 9:9 
10. SVW Mannheim 9 3 3 3 13: 18 9:9 
11. 1. FC Nürnberg 9 4 0 5 16: 15 8: 10 
12. Bor. Dortmund 9 3 2 4 14:22 8:10 
13. 1. FC K'lautern 9 2 3 4 22:21 7: 11 
14. 1. FC Köln 9 3 1 5 14: 16 7: 11 
15. Vfl Bochum 9 3 1 5 15:24 7:11 
16. Braunschweig 9 3 0 6 15:23 6: 12 
17. Kickers Offenbach 9 3 0 6 15:25 6: 12 
18. Eintr. Frankfurt 9 1 3 5 15 :20 5:13 
LBS 
Der nächste Spieltag 
der 1. Bundesliga 
(am 15. Oktober) 
Braunschweig - Kaiserslautern 
Offenbach - Uerdingen (Fr 
Bremen - Dortmund (Fr ) 
Düsseldorf - Leverkusen 
Bielefeld - Stuttgart 
Köln - München 
M'gladbach - Nürnberg 
Bochum - Frankfurt 
Mannheim - Hamburg 
Der nächste Spieltag 
der2. Bundesliga 
(am 15. Oktober 1983) 
Solingen - Osnabrück (Fr.) 
Schalke - Hannover (Fr.) 
Saarbrücken - Freiburg (Fr.) 
Charlottenburg - Köln 
Essen - Darmstadt 
Ulm - Hartha 
Stullgart - Aachen 
Oberhausen - Karlsruhe <,c 
L0ttringhausen - Wattensche,d 
Kassel - Duisburg 1 
Bauspar~Js,e der Sparkassen und der i'.'ORO/Lil 
Tun Sie was mit uns für ein 




LBS-Beratungen i n BS: 
Damm 20/21 Schild 9 (Wellenhof) 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 Tel. (05 31) 4 87 76 50 
NORD/ LB-Zcntrum ·Tel. (0531)4 87-7777/7778 
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Pokalspiele, die Geschichte schrieben 
Das Datum haben alle Exper-
ten im Kopf: 26. Oktober 
1974. Die Sternstunde im 
DFB-Pokal, dem oft nachge-
sagt wird, er besitze nicht die 
Attraktivität, die zum Beispiel 
der Cup-Wettbewerb in Eng-
land habe. 
An diesem Tag war der DFB-
Pokal attraktiv und sensatio-
nell zugleich. Eppingen, ein 
Dorfverein aus dem Württem-
bergischen, warf den Ham-
burger SV aus dem Rennen. 
Bittere 1:2-Niederlage für den 
Bundesligisten, eine Blama-
ge und ein Debakel. 
Von solchen faustdicken 
Überraschungen lebt der Po-
kalwettbewerb. Darin liegt 
die Eigentümlichkeit: David 
gegen Goliath, der vermeint• 
lich Kleine und Schwache ge-
gen den Großen und Starken. 
Pokalspiele haben ihre eigen-
tümlichen Gesetze, wird des-
halb gesagt. 
Eine Sensation, wie sie sich 
im Oktober 1974 In Eppingen 
ereignet hat, gebe es leider 
zu selten im DFB-Pokal, wird 
auch gesagt. Die Briten gel-
ten auch da als Vorbild. Auf 
der Insel stolpern Favoriten 
in Cup-Spielen öfter mal. 
Eppingen ist überall 
Doch in Deutschland hat sich 
das in den letzten Jahren 
auch geändert. In dem Wett-
bewerb, in dem schon oft Re-
glementsänderungen vorge-
nommen wurden, um die 
Chancen für Amateurvereine 
zu vergrößern, findet ein „ Ep-
pingen", Synonym für einen 
unerwarteten Spielausgang, 
eigentlich in jedem Jahr 
statt. ,.Eppingen" ist überall. 
Zweitligist als Cup-Sieger 
Das war schon vor dem 
Triumph des Dorfklubs der 
Fall. Vier Jahre zuvor gelang 
beispielsweise den Kickers 
aus Offenbach das Kunst-
stück, als bislang einziger 
Zweitligist das Cup-Finale zu 
gewinnen. Vor 50 000 Zu-
schauern im Niedersachsen-
Stadion von Hannover be-
siegten die Hessen den favo-
risierten 1. FC Köln mit 2: 1. 
Winkler und Gecks erzielten 
die Treffer für den Pokalsie-
ger. 
Fortuna ohne Glück 
„Eppingen" fand aber auch 
im letzten Jahr statt. Fortuna 
Köln, auch Sieger Ober die 
Braunschweiger Eintracht, 
stürzte insgesamt drei Bun-
desligisten: Nach der Ein• 
tracht noch Borussia Mön-
chengladbach und Borussia 
Dortmund. Auch im Endspiel 
behauptete sich die Truppe 
von Präsident Jean Löring. Im 
Kölner Stadt-Duell gegen den 
großen FC waren die Fortu-
nen sogar die bessere Mann-
schaft und unterlagen sehr 
unglücklich mit 0:1 . 
Uerdingen kam mit viel Glück 
an einem Debakel vorbei. Da-
für erwischte es im diesjähri-
gen Cup-Wettbewerb sechs 
Bundesligisten gleich in der 
ersten Runde. In internen 
Liga-Duellen scheiterten 
Dortmund (in Hamburg) und 
Leverkusen (in Mannheim). 
Außerdem zogen gegen 
Zweitligisten drei Klubs den 
kürzeren: Nürnberg in Osna-
brück, Bochum in Aachen 
und Düsseldorf in Schalke. 
EINTRACHT aktuell Offizlelle Stadionzeitschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortlich tor 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigentell: Verlag Dieter A6mus und Ulrike Gersdorf! GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (0531) 793 35. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 WolfenbOttel. 
Sportwagen-Zentrum zwischen Harz u. Heide 
Individuelle Kaufberatung, zuverlässiger Service: 
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Berichte aus den Abteilungen 1 
Großartige Hockey-
dame(n) 
Erst kurz vor dem Ziel wurde 
unsere Damenhockey-Mann-
schaft noch abgefangen. Am 
letzten Doppelspieltag der 
Bundesliga Nord lag sie nach 
dem Sonnabend-Spiel gegen 
Düsseldorf, das mit 2:0 ge-
wonnen wurde, noch an der 
Tabellenspitze. Das alles ent-
scheidende Treffen am Sonn-
tag gegen Blau-Weiß Köln 
st rapazierte die Nerven aber 
wohl trotz Heimvorteils zu 
sehr. Unsere Mädchen verlo-
ren etwas unglücklich mit 
1: 2 und müssen nun mit dem 
undankbaren dritten Platz 
vorl ieb nehmen. 
Dennoch ein Lob der neu zu-
sammengestellten Mann-
schaft unter Trainer Bäse, 
daß sie es wider Erwarten so 
weit gebracht hat. Einer Spie-
lerin hätte man insbesondere 
gewünscht, daß sie noch ein-
mal um nationale Titelehren 
gespielt hätte: Gudrun 
Scholz, unter ihrem Mäd-
chennamen Scheller einst 
mit 6,22 m Deutsche Rekord-
halterin im Weitsprung, hat 
trotz einer schmerzhaften 
Handverletzung noch einmal 
eine famose Saison hinge-
legt und entpuppte sich als 
der gute Geist der jungen 
Mannschaft. 
Mit ihren 43 (!) Jahren ist sie 
Gudrun Scholz 
eine Ausnahmeerscheinung 
im Spitzensport. Es gibt 
kaum eine Stürmerin in der 
Bundesliga, die es mit ihr an 
Sachen Schnelligkeit und 
Schußgenauigkeit aufneh-
men könnte. Die zigfache Na-
tionalspielerin, die auch 
mehrmals an den Deutschen 
Meisterschaften mit der Ein-
tracht maßgeblich beteiligt 
war, ist Mutter von zwei Kin-
dern und hat schon mit ihrer 
Tochter in der gleichen 
Mannschaft zusammenge-
spielt. 
Gudrun Scholz steht auch in 
der Tennislandesliga-Mann-
schaft der Eintracht ihre 
Frau. Angesichts ihrer Lei-
stungen darf man nur hoffen, 
daß sie im nächsten Jahr 
noch eine Saison in der 1. 
Hockeymannschaft dran-
hängt! (Alles klar, Hannes?) 
Internationale Bewährung 
Dieter Geiler, Mitglied der 
Basketball-Abteilung, ist der 
einzige Schiedsrichter Nie-
dersachsens mit einer inter-
nat ionalen Lizenz. Kürzlich 
leitete er in Ungarn mit gro-
ßem Erfolg drei Spiele bei 
den Europameisterschaften 
der Damen und schraubte die 
Zahl seiner internationalen 
Einsätze auf über 70. 
Basketball-Fans gesucht 
Die erste Basketball-Mann-
schaft unseres Vereins hat 
im letzten Jahr den Aufstieg 
in die neugebildete Bezirks-
oberliga geschafft. Ihr Ziel ist 
der Klassenerhalt. Sie trägt 
ihre Punktspiele sonnabends 
in der Raabeschule (Heid-
berg) aus und würde sich 
über Unterstützung von au-
ßen freuen. 
Handball-Hoffnungen 
Lutz Zel le, der langjährige 
Trainer unserer Damenoberli-
ga-Mannschaft im Handball, 
erwarb in Hannover die B-
Trainer-Lizenz. Im Vorjahr 
führte er seine Mannschaft 
auf einen überraschend gu-
ten 3. Tabel lenplatz, in die-
sem Jahr bl ieben seine 
Schützlinge in den beiden er· 
sten Spielen ungeschlagen. 
Schwarz 
auf Weiß ... 
oder 
Alles in einem Haus 
12 
in Farbe ... 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 







r Berichte aus den Abteilungen 
Optimismus bei den 
Amateuren 
Der wertvol le Punktgewinn in 
Kiel bestätigte unserem Ama-
eurtrainer Rüdiger Halbe: 
Wir müssen nach und nach 
1;e Erfahrungen in der Oberli· 
·a sammeln. Spielerisch und 
,echnisch können wir überall 
mithalten, aber unseren Jun-
gen Spielern fehlt noch die 
Cleverness und Abgebrüht· 
heil der Konkurrenz, aber wir 
sind auf dem besten Wege." 
Nun steht eine weitere 
schwere Auswärtsaufgabe in 
Meppen auf dem Programm. 
Doch selbst im Falle einer 
Niederlage wird der Kopf 
nicht in den Sand gesteckt. 
Halbe: ,,Wir haben noch 25 
Spiele vor uns und keines-
wegs den Kontakt zum Mittel-
feld verloren. Unser Ziel ist 
der drittletzte Platz und den 
werden wir mindestens errei-
chen." Recht hat er, denn wer 
Gifhorn, Göttingen und Wil-
helmshaven an den Rand ei-
ner Niederlage bringt, der 
sollte sich auch in der Oberli-
ga behaupten können. 
Erfolg im Tennis 
Unser Tennis-Pokalteam hat 
es wie im Vorjahr geschafft. 
Im Bezirkspokal überstand 
die aus 4 Herren und 2 Da-
men bestehende Mannschaft 
alle 5 Runden und qualifizier-
te sich für das Finale. Beim 
WTHV Wolfenbüttel wieder• 
holte die Mannschaft in der 
Besetzung Zembski, Stach, 
Dr. Bönig, Schumann, Andrea 
Pantel und Ariane Fricke mit 
einem sicheren 6:3 den vor-
jährigen Cup-Gewinn. 
Wußten Sie eigentlich, . .. 
. .. daß die Braunschweiger 
Eintracht fast 2 600 Mitglie-
der hat und dieser Bestand 
seit vier Jahren fast konstant 
ist? 
. . . daß die Basketball-Abtei-
lung mit über 60 % seit 1979 
den größten Mitglieder-Zu• 
wachs vor den Schwimmern 
(+43 %} erzielte? 
BTSV Eintracht Braunschweig 
1. Präsident: Hans Jäcker, Am Spitzen Hey 3, Telefon 63007; 
2. Präsident: Hans Sandbrink, Forststraße 40, Telefon 351178; 
Komm. Schatzmeister: Dipl.-Kfm. Rudolf Rischmann, 
Germersheimstr. 14, Telefon 40 00 77, privat 3145 52. 
Leiter der Geschäftsstelle: Hans-Otto Schröder, 
Am Hasselteich 35, Telefon 37 22 35. 
Geschäftsführerin: Margot Martini. 
Adresse: Hamburger Straße 210. 3300 Braunschweig, 
Telefon 05 3113 28 56. 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo, Mi, Fr 9-12, 15 - 17 Uhr, Di 9 -12, 15 -19 Uhr, 
Do9 - 12, 15-18Uhr, Sa9-12Uhr. 
Belvedere am Burgberg 
Herzog-Julius-Straße 93, 3388 Bad Harzburg 1, Telefon 0 53 22 / 7 81-1 
7 Tage Gesundheits-Pauschalkur im lkh euere arn l:lurgbcrg. 
Hauseigenes Schwimmbad, Sauna, Solarium. 
Kuraufen1hah mit Vollpension+ Badekur: 
Pauschal DM 698,- EZ, DM 1348.- DZ. 
All\\ cndungen: Täglich Solarium, 
Sauna, Schwimmen, ein medizin. 




+ + Kurz berichtet+ + 
Ein gutes Geschäft machte 
Gerd Müller bei seinem Ab· 
schiedsspiel im Münchener 
Olympiastadion. 50 000 Zu-
schauer wol lten den letzten 
Auftritt des „Bombers der Na• 
tion" im Trikot des FC Bayern 
München und der National-
mannschaft sehen. Eine 
stattliche Kulisse, zumal der 
Vorverkauf nicht gerade gut 
anlief. Von der Bruttoeinnah· 
me von rund 600000 DM blie• 
ben Gerd Müller, dessen 
geschäftstüchtige Ehefrau 
Uschi kräftig die Werbetrom• 
mel gerührt hatte, etwa eine 
Viertelmillion Ober. Bei die-
sem Betrag läßt sich leichter 
. servus" sagen. Gerd Müller 
tat es nach dem 4: 2-Sieg der 
Bayern gegen die National-
elf. ,.Dieser Abend war für 
mich schöner als die Welt· 
meisterschaft." 
* 
Erneut Probleme für die 
Olympia-Auswahl des DFB: 
Die von Trainer Erich Ribbeck 
betreute Elf, die sich erst 
noch für das Turnier in Los 
Angeles qu~_lifizieren muß, 
droht neuer Arger ins Haus. 
Das Nationale Olympische 
Komitee verlangt, daß Spie• 
ler, die bei Olympia antreten 
wollen, seit dem 1. Oktober 
keinen Werbeschriftzug auf 
den Trikots tragen dürfen. Bei 
allen Ribbeck-Schützl ingen, 
die ausnahmslos aus dem be· 
zahlten Fußball kommen, ist 
dies der Fall. .,So ein Un• 
sinn", kommentierte HSV· 
Spieler Jimmy Hartwig die 
neue Hiobsbotschaft. . Selbst 
Jugendmannschaften und 
Amateure aus der Kreisliga 
laufen heute schon Wer-
bung." 
* 
Die Bayern gingen in Bochum 
baden. Wenige Tage nach 
dem glanzvollen Sieg gegen 
die deutsche Nationalelf 
beim Abschiedsspiel für Gerd 
Müller stürzten die Münche• 
ner im Bochumer Ruhrsta-
dion. 1: 3-Niederlage bei dem 
krassen Außenseiter, für den 
ein unbekannter Spleler na-
mens Frank Schulz zwei se-
henswerte Treffer schoß. 
.,Seit Jahren die erste Nieder-
lage zur Wles'n-Zeit", meinte 
Bayern-Präsident Willi 0 . 
Hoffmann. 
* 
Schwerer Schlag für den FC 
Barcelona und Diego Mara-
dona. Der argentinische Su-
perstar der Katalanen zog 
sich im Spiel gegen Bilbao 
eine schlimme Verletzung zu: 
Knöchelbruch, drei Monate 
Pause. Der Bilbao-Spieler 
Goecoechea, der im Novem-
ber 1981 auch den deutschen 
Bernd Schuster böse verletzt 
hatte, hat auch Maradona auf 
dem Gewissen. 
* 
Wir wollen jungr 
Leute als Zuschal 
von morgen für dr 
Eintracht gewinne 
Uber 50 Beteiligungen an Ch~ 
Aktion in so kurzer Zeil bewe• 
daß unsere Region bereit lsl , , 
Bundesligaverein EI NTRAC 
BRAUNSCHWEIG zu unterstUl 
Trotz aller Fehler, doe in drr 
gangenheit Im bezahlten Fw 
gemacht wurden, bin ich Sll' 1 
lieh wie viele von Ihnen der 
fassung, daß bei der sich zu 
zenden wirtschaftlichen Lao 
Vereins, nur der Besuch 1fT' 
dlon aller Fußballfreunde dln, 
tung bewirken kann. Meine Al 
soll entscheidend dazu beltr&• 
Bel der ersten Auswertun, 
Verlosungskärtchen konnt 
erlreullcher Weise festst 
daß 24 % ! der Schüler Obert 
zum erslen Mal Im Stadion 
und was ich genauso toll 
75 •/4! kamen in Begleitung 
Auf Grund dieses Ergebn 
welches meine Erwartung 
ein vielfaches Obertrott~•• 
wurden vom Verein sofort S 
re Dauerkarten pro Hermsp 
VerfOgung gestellt. 
Ab der nächsten Begegnur 
gen Kaiserslautern werde11 
10 SchOlerdauerkarten pro • 
spiel verlost. Alle bisher 
auch zukOnflig ausgetollt•~ 
chen nehmen stlindig an de• 
l,9sungen Im Stadion teil. 
Uber die Berellschall w, 11 
Firmen und GOnner für nur 
DM + MwSt. (voll absetzbr 
Schalem eine Freude zu belC 
viele neue Zuschauer zu g1 
nen und EINTRACHT BRA 
SCHWEIG zu hellen, würde 
mich sehr freuen. 
Für wellere Informationen ,1, 
Ich Ihnen lefetonlsch oder n· " 
jedem Helmsplal in der Cl 
schätlsstelle zur Vertügung· 
Hans Plolenh1uer, Plarrangor 6 
3320 Salzgitter-Ba rum. 
Tel. (O !>3 41) 20 22. 
Wir drucken »Eintracht aktuell« 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und . . . 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 
3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31/79 48 
Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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Qiiöi1 ... Mündener Straße 9-13 • 3522 Bad Karlshafen 1, Weserbergland Telefon (05672) 1011 · Telex 0994826 • Geschäftsführer: Hannes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nu12en Sie unser individuelles Fitneß-Paket und die 
vielfä.ltigen Möglichkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Service einmal richtig 
verwöhnen. 
Sie werden natürlich in unseren Komfortzim-
mern (Wannenbad, Du/ WC, Telefon, Balkon) 
wohnen. Wrr holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie wieder zlllÜck 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägL) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl Doch fal.ls dies des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Diät-Assi-
stentin wird Sie individuell beraten. 
Nach dem Motto: .,Aktiv sein schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei uns die Möglichkeit, Ihren Körper 'mal 
so richtig schön in Schwung zu bringen. Und dies 
hllit Ihnen dabei: 
Hauseigene Kurmittel- und Bäderabteilung unter 
Leitung des Chefarztes, Herrn Dr. Rainer Engels. 
Sauna, Solarium, 'Turnhalle und ein Hal.lenbad 
(Sole 30°, 130 cm Wassertiefe, auf Wunsch mit 
Schwirnmuntemcht). 
6 Kunnittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2 Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab. 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensein mit Thnz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Lichtbildervorträge, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
im Reinhardswald erholen. 
Auch im gleichen Haus: 
Hugenottenkeller, Caf{!, Kosmetikpraxis, Fris1er-
stübchen, Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn. 
Unser Hotel ist ganzjährig geöffnet. 
Dieses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: 
1 Woche im I EZ 633,- DM I DZ 1116,- DM 
2 Wochen im EZ 1 144,- DM DZ 2 036,- DM 
3 Wochen im EZ 1 623,- DM DZ 2 890,- DM 
Verlängerung möglich. 




Auch die Eintracht hat eine 
große Thadition. 
'd).fJI- J,t;d,t,; ~"" ! 
~ . 
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Samstag, den 15. Oktober 1983 
1. FC KAISERSLAUTERN 




-l ._ -•· 
Breite Straße 23 
Braunschweig 
mit dem 
,, Hof I ieferanten" 
Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Eintracht-Fans, 
Als sich vor einigen Jahren 
die Eintracht aufmachte, dem 
Trend der Zeit zu folgen und 
das Image einer „grauen 
Maus" in der Bundesliga ab-
zuschüt teln, da gab es nicht 
wenige, die diesem Vorhaben 
skeptisch gegenüberstan-
den. Der Zuschnitt des Ver-
eins, die vom Zuschauerzu-
spruch abhängige Mann-
schaft mit ihrem keineswegs 
immer zufriedenstellenden 
Umfeld sowie die Finanzlage 
schienen dem neuen Kurs halt und noch schlechter als 
von vornherein im Wege zu der gegenwärtige Tabellen-
stehen. p latz. Die Eintracht rangiert 
Wie der Versuch ausging, ist in der Beliebtheitsskala näm-
sattsam und schmerzlich be- lieh auf dem 18. und letzten 
kannt: Der Klub geriet zwar Platz und damit hinter so we-
immer häufiger in die Schlag- nig attraktiven Klubs wie Bo-
zeilen, profit iert hat er davon chum und Leverkusen. Nun 
weder sport lich noch wir!- könnte es der Eintracht 
schaftlich. Und auch beim sicher gleichgültig sein, ob 
zahlenden Publikum, dessen sie von Fans in Hamburg 
Zuneigung für jeden Profi- oder Köln, Düsseldorf oder 
k lub bekanntlich lebenswich- Nürnberg geliebt wird oder 
tig ist, scheint der einge- nicht. Aber da sind ja noch 
schlagene Weg keinen Wider- die Zuschauer im eigenen 
hall gefunden zu haben. Das Einzugsbereich; und deren 
jedenfalls ist schwarz auf Einstellung zum Klub darf 
weiß in einer monatlich er- nun weiß Gott n icht ignoriert 
scheinenden Sportgazette werden. Vielleicht hängt die 
nachzulesen, die mit Hilfe ei- mehrfach beklagte Zurück-
ner Meinungsumfrage her- haltung der Fans im Harz-
auszubekommen versuchte, Heide-Raum auch ein wenig 
welchen Sympathiewert die mit dem Image zusammen, 
18 Bundesligaklubs gegen- das der BTSV in den letzten 
wärtig beim Zuschauer in Jahren „aufgebaut" hat. Da 
Deutschland genießen. Das helfen auch die in letzter Zeit 
Ergebnis'· ist für Braun- erfreulicherweise unternom-
schweig wenig schmeichel- menen Versuche, ein Rah-
ZUM TITELFOTO: Ronald Worm, einst Torschütze vom Dienst, 
hatte in dieser Punktspielsaison wenig Grund zum Jubeln. 
Schafft er es heute? 
Wir sind so richtig gepackt vom großen • Klar gegliedertes Warenangebot 
Sportfieber. In unserer neuen Sport- • Enorme Vielfalt 
Fachabteilung linden Sie, was • Geschultes Fachpersonal 
Profi· und Hobby-Sportlern Spaß • Perfekter Service 
menprogramm zu bieten oder 
Sympathiewerbung bei den 
jungen Fans zu machen, vor-
erst nur wenig, weil zu lange 
damit gezögert wurde. 
Ich meine, daß das Bild der 
Eintracht durch das eigene 
Verhalten am meisten ge-
prägt wird und empfehle des-
halb, im Rahmen des erfor-
derlichen Gesundungskon-
zepts, sich wieder auf jene 
Tugenden zu besinnen, die 
den Verein groß gemacht ha-
ben und die beim Publikum 
immer noch am besten ange-
kommen sind: wie Sparsam-
keit in allen Bereichen, Zu-
rückhaltung in der öffentli-
chen Darstellung, dafür aber 
sportl iche und kämpferische 
Leistung auf dem Feld und 
eine Vereinspolitik, die sich 
diesen Maximen unterordnet. 
Ulrich Everling 
Zuschauer 
macht - ohne lange zu suchen. Alles Ist • Leistungsstarke Preise 
klar gegliedert. überall herrscht Sports· 1,-
geist bis ins Detail. Vom enormen _ ..J, '-" · 
Angebot Ober.das Prelsbew_uBt_sein bis Sp01 !..flo rle n._ 
zum Service: Uberzeugen Sie sich t 
3 
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Weise wurde am „Setze" zum Prügelknaben 
Dietrich Weise erlebte sein 
Waterloo abermals in Lon-
don. Für den ehemaligen 
DFB-Trainer, der in der Bun-
desliga ein Comeback ver-
sucht, wurde erneut die engli-
sche Hauptstadt zur Fallgru-
be. 1976 scheiterte Weise mit 
Eintracht Frankfurt im Halbfi-
nale des Pokalsieger-Wettbe-
werbs an West Harn United. 
Im diesjährigen UEFA-Cup 
kam für Weise mit seinem 
neuen Klub 1. FC Kaiserslau-
tern beim FC Watford das 
Aus. 
Die Niederlage beim Elton-
John-Club, die den Pfälzern 
nach dem 3: 1-Heimsieg erst-
mals das Scheitern in der er-
sten Runde eines europä-
ischen Wettbewerbs brachte, 
leitete die Hetzjagd auf den 
prominenten Trainer ein. 
Nach dem 3: 3-Punktverlust 
gegen Werder Bremen in der 
Bundesliga wurde Weise von 
den Fans auf dem Betzen-
berg erst recht zum Prügel-
knaben gestempelt. ,,Weise 
raus! " erklangen Sprechchö-
re in Lautem. 
Der 48jährige, als Nachfolger 
Ein neuer Mann auf der Kommandobrücke, ansonsten bewährte Kräfte. Das Aufgebot des 1. f-
Kaiserslautern von links: Plath, Brummer, Kitzmann, W. Wolf, Dusek, Briegel, Masseur Locl· 
(oben), Co-Trainer Diehl, Funkei, Nilsson, Forwein, Glaser, Hoos, Geye, Trainer Weise (Mitte) 




Für Familien und Vereine-
für Große und Kleine. 
Feste feiern, 
wo sie gefallen. Hotel Restaurants Welfenhof 
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von Rudi Kröner zum „ Setze" 
gekommen, hat keinen leich-
ten Stand. Zwei Siege und 
drei Unentschieden auf der 
ehemaligen Festung Betzen-
berg sowie vier Auswärtsnie-
derlagen und der Europapo-
kal-Knockout haben Weise in 
die Schußlinie befördert. 
„ Ich verändere meine Art 
nicht, eher gehe ich vor die 
Hunde'·, sol l Weise nach dem 
mißglückten Saisonstart ge-
sagt haben. Der Mann hat 
Prinzipien und bleibt bei sei-
ner Linie. Einen Fehlstart in 
der Bundesliga hat er 
schließlich schon mal über-
lebt. Bei Fortuna Düsseldorf 
vor Jahren ging es ihm noch 
schlechter. 
Viel Glück hatte Weise bis-
lang allerdings nicht mit sei-
nen Maßnahmen. Friedhelm 
Funkei, der Ex-Uerdinger, der 
inzwischen wieder in Krefeld 
spielt und für den sensatio-
nell gestarteten Bundesliga-
Neuling Tore am Fließband 
schießt, wurde auf Geheiß 
Weises verkauft. Auch Regis-
seur Hannes Bongartz fand 
erst keine Gnade vor den Au-
gen des Neu-Trainers, der 
auch in der Pfalz seiner 
Masche treu bleiben und auf 
den Nachwuchs setzen woll-
te. Schließlich spielte Bon-
gartz doch - und so gut, daß 
die Lauterer ihn noch nicht 
abgeben können. 
Verändert hat sich im Spieler-
kader der Lauterer gegenüber 
dem letzten Jahr wenig. Hüb-
ner und Neues tauchen nicht 
mehr auf. Eingekauft hat der 
Bundesligist nur drei Nach-
wuchsleute: Grüner aus 
Fürth, Hoos aus Aschaffen-
burg und Glaser aus dem ei-
genen Nachwuchs. 
Und die Talente bekamen bei 
Weise, der sich als verant-
wortlicher Jugend-Trainer 
beim DFB für den Nach-
wuchs eingesetzt hat, natür-
lich eine Chance: Torwart 
Grüner erhielt in den ersten 
Spielen sogar den Vorzug vor 
zwei so bekannten Torste-
hern wie Armin Reichel und 
Ronnie Hellström. 
Statistik: 
Gegründet: 2. Juli 1900 
Bundesliga: 1963 bis heute 
Größte Erfolge: Deutscher 
Meister 1951 und 1953 
Vereins-Torjäger: Toppmöl-
ler (108), Pirrung (61), Sand-
berg (60) 
Die meisten Einsätze: 
Schwager (320), Diehl (314), 
Pirrung (305) 
Nationalspieler: (184 Beru-
fungen bei 10 Spielern): 
Fritz Walter (61), Eckei (32), 
Kohlmeyer (22), Otmar Wal-
ter (21), Briegel (18) 
Plazierung letzte Saison: 6. 
Platz mit 41: 27 Punkten 




Ecke Berliner Straße 
Der Fachmann 
für Sie. 
Ansonsten änderte Weise 
nicht viel. Nationalspieler 
Hans-Peter Briegel erhielt bei 
dem neuen Mann al lerdings 
eine neue Rolle: Briegel 
spielt seit Saisonbeginn Libe-
ro. In der Abwehr stützen sich 
die Weise-Schützlinge weiter-
hin auf so bewährte Kräfte 
wie Dusek, Wolf und Brehme. 
Melzer, Ei lenfeldt, Thomas 
Allofs, Geye und Kitzmann 
stehen für das Mittelfeld zur 
Verfügung. Im Angri ff gelten 
der Schwede Nitsson und 




Eintracht Braunschweig 1. FC Kaiserslautern 
Kickers Offenbach Bayer Uerdingen 
Werder Bremen Borussia Dortmund 
Fortuna Düsseldorf Bayer Leverkusen 
Arminia Bielefeld VfB Stuttgart ( 
1. FC Köln FC Bayern München C 
Borussia Mönchengladbach - 1. FC Nürnberg 
Vf l Bochum Eintracht Frankfurt 
Waldhof Mannheim Hamburger SV 
V·A·G preparat,on by Sorgfalt, Exaktheit und ~c Zuverlässigkeit sind Grund-lage unserer Leistungen • und sichern die Qualität unserer Produkte und _j unserer Arbeit. Nutzen Sie unsere Erfahrungen im Rennsport. Wir bieten Ihnen WILLI NIES KG 
® 
alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller Friedrich-Seele-Straße 1 '·.~ zu machen und individuell 
zu gestalten. 3300 Braunschweig 












































Audienz beim Bundeskanzler: 
Die Krönung ihres Bonn-Be-
suchs war für die Waldhof-
Buben ein Treffen mit Bun-
deskanzler Helmut Kohl. 
Arrangiert hatte die Zusam-
menkunft der Mannheimer 
MdB Dr. Bugl. .,Am 15. Ok-
tober zum Heimspiel gegen 
den HSV komme ich ins Sta-
dion", versprach bei dieser 
Gelegenheit Helmut Kohl. 
* 
Rücktritt eines Nationaltrai-
ners: Otto Gloria, der über 
Jahre hinaus die portugie· 
sische Nationalelf betreu-
te, nahm seinen Hut. Nach 
der O: 5-Niederlage gegen 
die UdSSR war Gloria, der 
einen neuen Job gefunden 
hat und ab sofort den brasi-
lianischen Spitzenklub Vasco 
da Gama betreut, in die 
Schußlinie geraten. 
* 
Lob des Außenministers: 
Vize-Kanzler Hans-Dietrich 
Genscher zeichnete Bremens 
Trainer Otto Rehhagel aus 
und hielt eine Laudatio auf 
den Coach, der von einer 
Vereinigung einflußreicher 
Bremer Kaufleute mit dem 
Ehrenpreis „Hanse" aus-
gezeichnet wurde. Dabei 
wies Genscher humorvoll 
auf eine Gemeinsamkeit hin: 
„Sie, Herr Rehhagel, sind 




ler Wolfram Wuttke stellte 
eine zweifelhafte Bestmarke 
auf. Als 200. Spieler seit Be-
stehen der Bundesliga sah 
der Ex-Schalker „ rot", weil er 
dem Düsseldorfer Peter Löhr 
ins Gesicht gespuckt hat. Für 
Stat istik-Fans: Helmut Rahn, 
der Weltmeister, der damals 
für den Meidericher SV vor 
den Ball trat, wurde am 14. 




23. 10. 1983= l!!!!!!!L~ 
16 - 23 Uhr Stadthalle Wolfsburg 
Una Notte ltaliana 
Eine italienische Nacht 
Haben Sie ein Ohr für die Musik aus dem schönen, 
sonnigen Italien? Dann erwartet Sie am 23.10.1983 
von 16 - 23 Uhr in der Wolfsburger Stadthalle ein 
einmaliges Erlebnis: 
AL BANO & ROMINA POWER, das romantische 
Duo mit den weltberühmten Liebesliedern. 
RICCHI E POVERI, die mit perfekter Show die 
schönsten Ohrwürmer in die Welt jubeln. 
TOTO CUTUGNO mit der lässigen Präsentat ion 
seiner rockig-romantischen Kompositionen. 
PUPO, der stimmgewaltige Songschreiber mit den 
Welthits. 
Vorverkauf in Braunschweig: Reisebüro Kahn, 
Friedrich-Wilhelm-Platz und Konzertbüro Dobratz, 
Bohlweg. Oder in der Stadthalle Wolfsburg, Tel. 












r 1"\MMEL-~o # sv '/1:t * 
3EYIR # 
PIISINIR : 
Neu in Braunschweig # 
Biergarten der 20er Jahre # 
* Hamburger Straße 273 B tf, DRECKSPATZ 
Tel.845052 
Einfahrt „Fanal-Tankstelle" i+ 
* * ****************************** 
Für Sie alles auf einen Blick: a II Unter den Namen links die Spieler-Nummer, in lllammern die errielten Ton,. Daneben -. im Rcmerfeld die Wemmg im Foto-lange· Bernd Waldemar Matthias 
Cup. Amateurspieler ohne Abbildung, Franke Josef Bruns 
Gegn« Zusch. Erg. Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
VfB Stuttgart (A) 20.0IMI 3:0 ' 4 3 Waldh. Mannheim (H) 14:ÖOO 3:2 1 5 4 5 
VA.Bochum (A) 14.000 3:1 1 7 4 8 
Bor. M'Gladbach (H) 18,000 3:1 1 7 1 1 4 (1) 13 
1. KKiiln (A) 7.000 2:1 1 8 1 4 15 
Bayern München (H) 25,000 1:2 1 10 1 4 15 
1. K Nürnberg (A) 12.000 4:2 1 10 1 2 15 
Eintracht Frankfurt (H) 12,00CI 4:3 1 10 1 12 15 
Hamburger SV (A) 22.0IMI 3:0 1 15 1 4 15 
1, FC Kaiserslautern (HJ 
Borussia Dortmund (A) 22.10. 
Bayer Uenlingen (H) 29.10. 
Bayer Levettiusen (A) 5.11. 
Arminia Bielefeld (H) 12.11. 
Fortuna Düsseldorf (A) ~6.11. 
Kickers Offenbach (H) 3.12. 
Werder Bremen (A) 10.12. 
MUNTE-Fenster 
aus Holz + Kunststoff. 
Bewährt und zuverlässig. 
Jede Größe, jedes Maß, 
mit Montage fix und fertig. 
Lassen Sie sich beraten. 
[ill 
munrE 
KARL MUNTE Holz- + Kunststoffbearbeitung 
Volkmaroder Str. 8. 3300 Braunschweig 















Franz Lars Michael 










Cup Nr. Cup Nr. Cup 
2 12 2 - -
2 2 3 -
7 12 l 3 - -
7 3 - -r 
7 . 3 - -
7 3 . - -
7 . ' 3 - -
7 3 - --
7 8 '2 3 --
ALLESKLARI 
• Internationale M 
zu vernünftigen 
bei persönlicher 
• Das sind gute G 




Gesucht wird der zuverlässigste 
Eintracht-Spieler 83/ 84. 
Zwischenwertung nach dem 







Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstati-
stik auf dieser Seite. 
Ringfoto Lange, Damm 24, 3300 BS 
f] - ~ ,,_. ,_,. 
Reinhard Peter Hans•Hein. Manfred 
Kindennan~ Lux Pahl Triabacher 
Nr. Cua Nr. Cua Nr. Cua Nr. 
10 8 1 9 
8 13 6 1 7 (1) 
8 13 6 1 7 
2 7 (1) 6 4 10 
2 8 3 6 9 10 
2. 8 (1) 6 6 14 10 
7 8 6 14 10(1) 
7 8(2) 13 4 14 6 








ründe, sich beim Sport-Profi 
1Villkommen! 











Finnische Saunas, Russ.! 
Röm. Dampfbad, Ozon-
Schwimmbad, Hot Whi rlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 








ffj :~ u 
Günter Ronald Peter 
Keute Worm Geyer 




13 11 (1) 2 
9 (1) 1 11 2 
9 11 2 
9 11 5 
13 (1) 1 9 7 
1 11 7 
Der Sauna- und Freizeitspaß für d ie 
ganze Familie: 
Braunschweig Weltenhof {im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (05 31) 1 92 11 / 12 
ab Okt. '83 Tel. 4 0111, 
Öffnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9 - 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9 - 15 Uhr. 
Aufenthalt ohne Zeitbegrenzung. 
II n .,..,, ··-
llja Jaroslaw Peer 
Zavisic Studziz~a Posipal 






7 13 1 
13 8 (1) 6 
11 10 6 
7 9 9 3 
Der Volvo 360 GLT, 21, Einspritzer, 113 PS (83 kW). Von 0auf 100 
in 10 sec. Über 180 km/h Spitze. Erfolgreichster Aufsteiger der 







1. Bayern München 9 6 2 22:9 14:4 
2. Hamburger SV 9 6 2 1 21:9 14:4 
3. VfB Stuttgart 9 4 4 1 18 : 10 12:6 
4. Bayer Uerdingen 9 5 1 3 22: 18 11:7 
5. Fort. Düsseldorf 9 4 2 3 20 : 15 10:8 
6. Bor. M'gladbach 9 4 2 3 19 : 15 10:8 
7. Werder Bremen 9 3 4 2 12: 10 10 :8 
8. Bayer Leverkusen 9 3 3 3 14: 12 9 :9 
9. Arm. Bielefeld 9 4 1 4 12: 14 9 :9 
10. SVW Mannheim 9 3 3 3 13: 18 9:9 
11. 1. FC Nürnberg 9 4 0 5 16: 15 8:10 
12. Bor. Dortmund 9 3 2 4 14:22 8 : 10 
13. 1. FC K'lautern 9 2 3 4 22:21 7 : 11 
14. 1. FC Köln 9 3 1 5 14 : 16 7:11 
15. VfL Bochum 9 3 1 5 15 :24 7:11 
16. Braunschweig 9 3 0 6 15:23 6:12 
17. Kickers Offenbach 9 3 0 6 15 :25 6:12 
18. Eintr. Frankfurt 9 1 3 5 15:20 5:13 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORO/LB 
Der nächste Spieltag 
(am 22. Oktober 1983) 
Dortmund - Braunschweig 
Hamburg - Bochum 
Frankfurt - M'gladbach 
Nürnberg - Köln 
Bielefeld - Düsseldorf 
Leverkusen - Offenbach 
Uerdingen - Bremen 
Kaiserslautern - Mannheim 
Stuttgart - München 
Die 2. Liga am Wochenende 
Solingen - Osnabrück (Fr.) 
Schalke - Hannover (Fr.) 
Saarbrücken - Freiburg (Fr.) 
Charlottenburg - Köln 
Essen - Darmstadt 
Ulm - Hertha 
Stuttgart - Aachen 
Oberhausen - Karlsruhe 1So.l 
Lüttringhausen - Wallensche1d1S0 J 
Kassel - Duisburg (Sol 
Mit unserer „Finanzierung aus 
einer Hand"sind . 
Sie leichter dabei. · wo~eN 
Weil Sie Zeit PAru< 
und Geld sparen. 
LBS-Beratungen in BS: 
Damm 20/21 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 
Schild 9 (Wellenhof) 
Tel. (05 31) 4 87 76 50 
NORD/LB-Zentrum ·Tel. (05 J 1) 4 87-77 77177 78 
10 
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Hennes Jäcker: ,,Mein letztes Wort! " 
Interview mit Eintrachts 
1. Präsidenten 
„Die Meldungen gingen vor 
gut einer Woche durch die 
Presse: Hennes Jäcker will 
nicht mehr kandidieren ' Hen-
nes Jäcker, Ihre Stellungnah-
me/·· 
,,Die Meldungen sind richtig. 
Im internen Kreis und bei Ge-
sprächen mit Präsid iumskol-
legen habe ich vor kurzem 
das Thema angesprochen. 
Bei der Jahreshauptver-
sammlung am 28. November 
werde ich mein Amt zur Ver-
fügung stellen. Ich sehe kei• 
ne Möglichkeit, meinen Beruf 
als Leiter des Kurhot els ,Ca-
rolinum' in Bad Karlshafen 
und das Amt des Eintracht-
Präsidenten in Einklang zu 
bringen." 
.,Sind ausschließlich berufli-
che Gründe für Ihren Ent-
schluß ausschlaggebend?'' 
„ Ausschließlich berufliche 
Gründe. Über dreieinhalb 
Jahre konnte ich meine bei-
den Jobs in Karlshafen und 
bei der Eintracht mit sehr vie l 
Aufwand an Zeil und psychi-
scher Anstrengung koordinie-
ren. Doch es gehl nicht mehr. 
Wobei ich betonen muß: Die 
Arbeit bei der Eintracht 
macht wir weiterhin Spaß. Ich 
renne keineswegs vor der 
Verantwortung davon, wie 
einige dies gedeutet haben. 
Als ich mich 1979 bei der Ein-
tracht engagiert habe, war 
die Situation des Klubs noch 
schlechter. Sportlich, weil wir 
gerade abgestiegen waren, 
wirtschaftlich, weil d ie Ver-
schuldung noch größer war 
als heute. Damals habe ich 
mich auch nicht vor der Ver-
antwortung gescheut." 
,,Ein Wort zu ihrem Verhältnis 
zum Eintracht-Sponsor Mast!" 
„ Da ist vieles hochgespielt 
worden. Herr Mast und ich 
haben keine sachlichen Dif-
ferenzen. Und menschlich 
schätzen wir uns erst recht. 
unterschiedliche Auffassun-
gen bestehen lediglich in 
Auffassungen über die weite-
re Entwicklung des Klubs. 
Die Kritik, die Herr Mast an 
der Klubführung und dem 
Verwaltungsapparat des Ver-
eins geübt hat, halte ich im 
übrigen in vielen Punkten für 
berechtigt und auch für sinn-
voll ." 




,,Noch habe ich keinen Kandi-
daten vorzuschlagen. In den 
nächsten Wochen werden 
über diesen Punkt verschie-
dene Gespräche geführt. Ein 
Ausschuß wird dieses Thema 
behandeln. Ich gehe davon 
aus, daß dieser Ausschuß ge-
eignete Kandidaten findet, 
die für dieses Amt in Frage 
kommen könnten." 
,, Ganz gleich, wie die Ver-
sammlung abläuft. Sie blei-
ben bei Ihrem Entschluß ? 
Das war ihr letztes Wort?" 
„ Egal, was passiert. Aus den 
geschilderten Gründen werde 
ich nicht kandidieren." 
EINTRACHT aktuell @? Offizielle Stadionzeitschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwon llch für 
. Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter Aßmus und Ulrike Gersdorf! GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 7 9335. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 Wolfenbüttel. 
Der Küchen-Profi zur Lage: 8 
Heinz Dammann fi 
,,Auf eigenem Platz ha-
ben wir nichts zu ver-
schenken. Darum er-
kämpfen wir heute ein 
2: 1 !" 
Vom Fußball verstehen wir einiges, von Küchen alles. -•~111116 
Wir bieten Ihnen die optimale und individuelle Lösung Die Kuchenkultur 
für Ihre Küche - im Design, in der Qualität und in der [lfcucHEN·CENTERl 
Innenarchitektur. """"'"""'~""'""'0 HG 
... für Leute, die mehr verlangen. Kurt-Schumacher-Sir. 4 Telefon 7 63 32 
11 
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Berichte aus den Abteilungen 
Rekord-Nationalspieler trainiert Eintrachts Auch für Fußballfans ist es sicher lohnend, sich einmal 
packende Wasserballspiele 
anzusehen. Versäumen Sie 
also nicht, Ende Oktober das 
Raffteichbad zu besuchen. 
(Den genauen Spielplan bit· 
ten wir der Tagespresse zu 
entnehmen!) 
W asserba ller 
Wissen Sie eigentlich, wel-
ches Mitglied der Eintracht 
die meisten Spiele in einer 
Nationalmannschaft auf dem 
Buck.el hat? Es ist Stefan Kro-
ner, der Trainer unserer er-
folgreichen Wasserball-Bun-
desligamannschaft. Der ge-
bürtige Rumäne stand 170 
mal im Auswah lteam seines 
Landes, war in Rom und To-
kio Olympiateilnehmer und 
bringt mit 10jährigem interna-
tionalen Einsatz Erfahrung 
mit wie kein anderer. Davon 
profitiert nun seit 2 Jahren 
auch unsere Wasserballtrup-
pe, die im Vorjahr die En~run-
de um die Deutsche Meister-
schaft knapp verpaßte. 
·1n der kommenden Saison, 
die im Februar beginnt, sind 






steckt. Zum unveränderten 
14köpfigen Teamkader stie-
ßen mit Pickert und lllner 
(aus Wolfenbüttel} zwei bun-
desligaerfahrene Akteure. 
,,Außerdem sind die Bedin-
gungen wesentl ich besser 
als im letzten Jahr", sagt Kro-
ner „weil das Raffteichbad im 
Winter wieder zur Verfügung 
steht und wir gezielt trainie-
ren können". Bis zu viermal 
pro Woche strapaziert er in 
der Vorbereitungsphase sei-
ne Mannen, nachdem er mit 
ihnen im Kraftraum für die 
nötige Grundlage gesorgt 
hat. 
An eine Wettkampfpause ist 
allerdings vorerst nicht zu 
denken, denn nach einer 
Stippvisite in Wien steht vom 
21. bis 23. Oktober für die 
Mannschaft der 2. Saisonhö-
hepunkt auf dem Programm. 
Dann geht im Ral fteichbad 
das von der Eintracht ausge-
richtete tradi tionelle Pokal-
turnier mit Beteil igung der in-
ternationalen Elite über die 
Bühne. Neben dem bu lgari-
schen Cup-Verteidiger ISK 
Sofia haben die National-
teams Österreichs und Tune-
siens, eine Budapester Mann-
schaft und die Vertretung 
Odenses (Dänemark) ihre Be-
tei ligung zugesagt. 
Handball-Termine 
Für Freunde des Handballs: 
Unsere Oberligadamen stel-
len sich am Sonntag wieder 
einmal in einem Heimspiel 
vor. Zu Gast ist um 15.30 Uhr 
in der Tunicahalle der TVV 
Neu-Wulmstorf. Anschlie-
ßend treffen an gleicher Stel· 
le die Herren, die in der Ver-
bandsliga spielen und sich 
b isher sehr schwer taten, auf 
Liebenburg (Anpfiff 17.15 
Uhr). 
Die Jahresversammlung der 
Handballabteilung findet am 
21. November 1983 im VIP-
Raum des Stadions statt. Auf 
der Tagesordnung stehen un-
ter anderem Neuwahlen. Be• 
ginn 19.30 Uhr. 
Vfl Wolfsburg kommt 
Unsere Amateure, die in der 
Fußball-Oberliga nach wie 
vor bemüht sind, als Neulin-
ge Fuß zu lassen, im letzten 
Heimspiel gegen Havelse m it 
Alles in einem Haus 





können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 




Berichte aus den Abteilungen 
einer 1 :4-Schlappe jedoch 
wieder einen Rückschlag er-
litten, bereiten sich konzen-
triert auf ein weiteres Derby 
vor. Am Sonntag erwarten die 
Schützlinge von Trainer Hai- · 
be h ier im Stadion den VfL 
Wolfsburg, in dessen Reihen 
einige Spieler stehen, die frü-




Auch unsere Sonderjugend 
genießt morgen Heimrecht. 
Sie erwartet um 11.00 Uhr auf 
dem Platz im Heidberg den 
Vorjahresmeister Vfl Osna-
brück und reist eine Woche 
später zu Kickers Emden. 
Fußball-Crack wird 60 
Heinz Liese, um 1950 herum 
ein brillanter Außenläufer bei 
der Eintracht und später beim 
Hamburger SV, begeht am 26. 
Oktober seinen 60. Geburts-
tag. Der feine Fußballtechni-
ker zählt beileibe noch nicht 
zum alten Eisen, denn heute 
noch steht er seinen Mann im 
Seniorenteam der Eintracht, 
das in der Tennisregionalliga 
spielt. 
Tanzen Sie 'mal wieder 
Für alle, die zusammen mit 
Braunschweigs Sportlern ein-
mal feiern wollen, veranstal-
tet der Stadtsportbund am 
19. November in der Stadthal-
le den 5. ,,Ball des Sports", 
bei dem ein interessantes 
Rahmenprogramm für die nö-
t ige Stimmung sorgen soll. 
Kartenbestellungen sind an 
die Geschäftss telle des 
Stadtsportbundes, Frankfur-
ter Straße 279, Tel. 80077 zu 
richten. 
* 
Hugo Kraus, Eintracht-Fan 
und Barfußmarschierer aus 
Königslutter, feierte am ver-
gangenen Sonntag seinen 70. 
Geburtstag. Dazu auch von 
Hugo Kraus 
dieser Stelle nachträg lich 
herzlichen Glückwunsch. 
Kraus machte am 3. Juni 1967 
auf sich aufmerksam, als er 
eine ungewöhnliche Wette 
einlöste. Nachdem die Ein-
tracht an jenem Tage Deut-
scher Fußballmeister gewor-
den war, marschierte er „bar-
füßig" vom Eintracht-Stadion 
nach Königslutter - in blau-
gelber Kluft und mit einem 
Zylinder auf dem Kopf. Waren 
das noch Zeiten ... . 
Belvedere am Burgberg 
Herzog-J ulius-Straße 93, 3388 Bad Harzburg 1, Telefon O 53 22 / 7 81-1 ,.  
~ t,- . -r_~__ "' ··•\ ,. 
.. ... ··.,, 
.. . . 11 
'. ....... ,..,.~ . .,... . 
rr1. " . "· . .. ,· .~....;· ' .. 
:_I . 'l"'> .. - -~ 
· ... 
7 Tage Gesundheits-Pauschalkur im Belvedere am Burgberg. 
Hauseigenes Schwimmbad, Sauna, Solarium. 
Kuraufenthalt mi1 Vollpension + Badekur: 
Pauschal DM 698,- EZ, DM 1348,- DZ. 
Anwendungen: Täglich Solarium, 
Sauna, Schwimmen, ein medizin. 




+ + Kurz berichtet + + 
Comeback von Paul Breitner: 
Wieder aktiv wird der zurück-
getretene Nationalspieler -
allerdings nicht für den FC 
Bayern München, sondern für 
den FC Schmiere, das von der 
Münchner Lach- und Schieß-
gesellschaft auf die Beine ge-
stellte Prominententeam. Da 
der FC Schmiere eingetrage-
nes Mitglied beim DFB ist , 
mußte sich Breitner bei Bay-
ern-Manager Uli Hoeness den 




Gute Bilanz: Beim Bundesli-
ga-Absteiger FC Schalke 04, 
der sportlich in der 2. -Liga 
den Ton angibt, rollt ciuch 
der Rubel. 840000 DM Uber-
schuß erwirtschaftete der 
Traditionsklub in der abge-
laufenen Saison. Dieses posi-
tive Ergebnis gab Schalkes 
Mangager Rudi Assauer 
schon vor der Jahreshaupt• 
versammlung bekannt, die 
am 26. September stattf indet. 
* 
Büffeln muß Kazuo Ozaki, ja• 
panischer Neuzugang von Ar-
minia Bielefeld. Der Stürmer, 
der so glänzend bei den Ost-
westfalen eingeschlagen ist, 
lernt fleißig Deutsch, um sich 
mit seinen Mannschaftska• 
meraden verständigen zu 
können. Bielefelds Trainer 
Kalli Feldkamp über seinen 
neuen Star: .,Ich sehe ihn nur 
mit dem Wörterbuch in der 
Hand." 
* 
Die Münchener Löwen haben 
einen neuen Trainer: Bernd 
Patzke, 40 Jahre alter frühe• 
rer Nationalspieler, trainiert 
den Bayern-Ligisten. Von 
1964 bis 1969 spielte Patzke, 
der 1966 und 1970 im WM· 
Aufgebot stand, für den Tra-
ditionsklub von der Isar. 
* 
Gala-Abend mit Udo Jürgens: 
Der Auftritt des Gesangs-
künstlers soll der krönende 
Abschluß eines lnternationa• 
len Neujahrs-Turniers sein, 
das am 7. Januar auf der Son-
neninsel Gran Canaria statt-
findet. Fortuna Düsseldorf 
vertritt die deutschen Farben. 
Weitere Teilnehmer: IFK Gö• 
teborg, PSV Eindhoven und 
FC Maspalomas. · 
Wir wollen junge 
Leute als Zuschauer 
von morgen für die 
Eintracht gewinnen! 
Zum heutigen Heimspiel gogen Ka, 
serslau1e,n wurden 2000 Jugendl1-
che eingeladen. Herzlichen Dante: dö 
turan· 
• E. Gönner (Peine). 
• Hansa. flle-sen Abholmarkt 
is,aunschweig) 
• Heilmann+ Chrisl Autove<mie-
tung (Wollsburg), 
• Reisebüro Kahn GmbH (Solz-
gltter), 
• Kamlnstubchen - Fachgesch81l 
f. Heizkamine. Kachelöfen. Kunst• 
gewerbe - (S.lzglller•Gt bherds-
hagen). 
• Fahrschule Detlef Kin.HI (WoU&· 
burgl, 
• Kroschke KG - Schllderlabrlk, 
Slebdruckerei - (Braunschweig, 
Sal:gltten, 
• M1r1ng - Autocenter (Braun• 
schweig). 
• Maschinenfabrik Neumann tBten-
rodo). 
• Schmalbach,Lubeca GmbH 
(Braunschweig)_ 
Fast 60 Zusagen in out einem Mon,11 
IOr diese Aktion ze,gen, wie groß d,e 
H1Hsbe,ellschatl vieler Fumen ur'ld 
Gonner 1st. Ganz besonders wurdl! 
ich mich freuen. wenn nocn 8ete1il· 
gungen aus dem Raum Helmstedt. 
GUhorn. Hildesheim, Northtum une1 
dem Hau:geblel dazu kamen1 
Die besondere S11uahon dos Ve,ems 
muß einfach dazu beitragon, da, 
alle Fußballfreunde unserer Region 
noch mehr zusammenhalten 
So koonen S,e der EINTRACHT so-
fort heHen und gle•chZe111g vielen Ju--
gendllehen eine Freude machen: 
S1e kauten 200 Schülerkarten fC,r DM 
877.20 + MWSt (absetzbar) und wäh• 
len ein Heimspiel aus. Ich Uefere lh· 
nen d ie Karten frei Haus und berale 
s,e opttmal. ZOgem s,e o,cht. helfen 
s,e der EINTRACHT und lassen s,e 
sich to, e,n Sp1es vormerken 
Für weiter• Informationen stehe Ich 
Ihnen nach jedem Spiel In dor Ge-
schäftsstelle oder l elofonlsch zur 
Verlügung: Hans Pfotenhauor, Ptarr-
anger 6, 3320 Salzgltter-B1rum, Tel. 
(053 41) 2022. 
Wir drucken »Eintracht aktuell« 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und ... 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31 /79 48 Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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M0ndener Straße 9-13 · 3522 Bad Karlshafen 1, Weserbergland 
Telefon (0 56 72) 10 11 • Telex 09 94 826 • Geschäftstohrer. Hennes Jacker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nutzen Ste unser mdivtduelles F'lmeß-Paket und die 
vtelfälttgen Möglichkeiten unseres Hauses - Las-
sen Sie sich durch unseren Service einmal richtig 
verwöhnen. 
Sie werden naturlich in unseren Komfonzun-
mem (Wannenbad, Du/WC, Telefon, Balkon) 
wohnen. Wir holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie wieder zurück. 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tagl) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl Doch falls dies des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder DiäL Unsere Diät-Assi-
stentm wird Sie mdivtduell beraten. 
Nach dem Mono: .Akllv sein schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei uns die Möghchke1L Ihren Körper'mal 
so richtig schön m Schwung zu bringen. Und dies 
hilft Ihnen dabei: 
Hauseigene Kumunel-und Bäderabteilung unter 
Leitung des Chefarztes, Henn Dr. Ramer Engels. 
Sauna, Solanum, Turnhalle und ein Hallenbad 
(Sole 30 °, 130 cm Wassertiefe, auf Wunsch mn 
Schwimmunterricht). 
6 Kurmittelanwendungen pro Woche nac:h ei-
gener Wahl sowie 2 Bew egungsbäder pro Wo-
che unter fac:hlic:her Aulslc:ht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fit.naß-Angebot ab. 
F'lir Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensem mit Tanz. Singen zur Gitarre, Grulabende. 
Lichtbildervorträge, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
im Remhardswald erholen. 
Auch un gleichen Haus: 
Hugenottenkeller, Cafe, Kosmenkpraxis. F'ns1er-
stUbchen, Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn. 
Unser Hotel ist ganzJahrig geoffneL 
Dieses Paus c:hal-Fitneßpaket kostet nur: 
1 Woche un I EZ 633,- DM I DZ 1 116,- DM 
2 Wochen im EZ 1 144,-DM DZ 2 036.- DM 
3 Wochen im EZ l 623,- DM DZ 2 890,- DM 
Verlangerung möglich. 





Jeder Schluck ist Würze der Natur. 
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Elnlraaht 
ktu II Das offizielle a e Stadionprogramm des BTSV Eintracht Braunschweig 
9. Jahrgang Nr. 7 
Samstag, den 29. Oktober 1983 
BAYER UERDINGEN 
Anstoß 15.30 Uhr 
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mit dem 
,, Hof I ieferanten" 
Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olbtnn 
amaPllS[Nlll 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Eintracht-Freunde, 
zum heutigen Spiel gegen 
den großartigen Neuling in 
der Bundesliga, Bayer Uer-
dingen, heiße ich Sie herzlich 
willkommen. Mein ganz be-
sonderer Gruß gilt Timo 
Konietzka. Timo und ich ha-
ben in den ersten Jahren der 
Bundesliga so manchen 
Zweikampf ,,Stürmer gegen 
Torhüter" ausgetragen. Von 
seiner Qualität scheint auch 
die Bayer-Elf etwas zu haben: 
Kampfstark und mit „Köpf-
chen" spielend. der" aufzuzählen. Eine grund-
Viele heiße Diskussionen sätzliche Frage muß im Mit-
gibt es augenblicklich über telpunkt aller Überlegungen 
die Frage, wie geht es in stehen: Welche alternativen 
Braunschweig weiter. Was ist Lösungen gibt es zu dem 
mit der Namensumbenen- großzügigen, auf drei Jahre 
nung der „Eintracht'·? befristeten Angebot einer 
Liebe Freunde, das Präsi- wirtschaftl ichen Sanierung 
dium wird in den kommenden des Gesamtvereins durch 
Wochen in gemeinsamer Be- Herrn Mast? Hierüber muß 
ratung mit dem Gesamtvor- diskutiert werden. 
stand, den Mitgliedern und Ja, es ist r ichtig, wir stehen in 
anderen maßgeblichen Kräf- Braunschweig in einer lang-
ten der ,. Eintracht" die mit ei- jährigen Tradition. Die Ver-
ner Namensänderung verbun- pflichtung und das Bekennt-
denen Konsequenzen inten- nis zu dieser Tradition gebie-
siv diskutieren. ten es auch, in schwierigen 
Aus meiner persönlichen wirtschaftl ichen Zeiten der 
Meinung zu dieser zeitbefri- wechselhaften Geschichte 
steten Umbenennung unse- eines Sportvereins unge-
rer .,Eintracht" in „Jägermei- wöhnliche Wege zu gehen, 
ster Braunschweig" habe ich wenn diese ungewöhnliche 
kein Hehl gemacht: Ich bin Umstände erfordern. 
für dieses Angebot der Firma Nicht unbedingt dem Namen 
Mast-Jägermeister. sind wir verpf lichtet; wir ha-
Es ginge zu weit, im Rahmen ben den Auftrag, unseren Mit-
dieses Lagerberichtes alle gliedern aktiven Sport zu er-
Argumente des „Für und Wi- möglichen und darüber hin-
ZUM TITELFOTO: Mit Reiner Hollmann (hier im Duell mit Brie-
gel) gewann Eintrachts Abwehrblock jene Sicherheit zurück, die 
im Spiel gegen Kaiserslautern Grundlage zum Erfolg wurde. 
Wir sind so richtig gepackt vom großen • Klar gegliedertes Warenangebot 
Sportfieber. In unserer neuen Sport- • Enorme Vielfalt 
Fachabteilung linden Sie, was • Geschultes Fachpersonal 
Profi- und Hobby-Sportlern Spaß • Perfekter Service 
aus für die gesamte Region 
zwischen Harz und Heide den 
Spitzenfußbai I als Freizeit-
wert für die hier lebenden 
Menschen möglichst zu er-
halten. Für viele junge Men-
schen besitzt Spitzenfußball 
eine wichtige Leitbildfunk-
tion. 
Das Angebot von Herrn Mast 
sichert in wirtschaftl icher 
Hinsicht in sehr schwerer 
Zeit diese Aufgaben ab. In ru-
higem Fahrwasser kann sich 
dann in den nächsten Jahren 
der Sport in unserem Verein 
in allen Ebenen und Sparten 
leistungsorientiert entwickeln. 
Wir wollen über dieses The-
ma miteinander fair diskutie-
ren. Namen spielen dabei kei-
ne Rol le, es geht al lein um die 
Zukunft unserer „Eintracht". 
Ich wünsche Ihnen ein schö-
nes Spiel und der Mann-
: ,"'" 
macht - ohne lange zu suchen. Alles ist • Leistungsstarke Preise 
klar gegliedert. Überall herrscht Sports· -
geist bis ins Detail. Vom enormen _ ..J., -
Angebot über pas Preisbew_ußtsein bis $ tJ01 !..flo rle IL 
zum Service: Uberzeugen Ste sich! r 
3 
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Offensive ist Trumpf bei Bayer und Konietzka 
Die Liga geriet ins Staunen. 
Bayer Uerdingen, der Aufstei• 
ger, den niemand gewollt hat• 
te, sorgte für Furore. Die 
Werksei! aus dem Krefelder 
Vorort hatte sich in den Ent-
scheidungsspielen gegen 
Schalke 04 durchgesetzt und 
wurde mit Schimpf und 
Schande in der obersten 
deutschen Spielklasse be• 
grüßt. 
Doch die graue Maus zeigte 
Zähne. Die Uerdinger trumpf. 
ten zu Saisonbeg inn auf und 
galten als Sensationsmann· 
schalt dieser Saison. Ein 
Start wie aus dem Bilder· 
buch. Die Bayer-Truppe be• 
stach durch Offensivfußball 
und begeisterte die Fans -
in der eigenen Grotenburg• 
Kampfbahn, aber auch in 
fremden Stadien. Herausra• 
gendes Ergebnis der Uerdin• 
ger: 2 : 2 im Hamburger 
Volksparkstadion, wo bislang 
alle Mannschaften mehr oder 
weniger ins St raucheln gerie· 
ten. 
Als Vater des Erfolgs wird in 
Krefeld ein Mann gefeiert, der 
der Elf der Namenlosen sei· 
nen Stempel aufdrückte: Ti· 
mo Konietzka, der früher bei 
Borussia Dortmund und 1860 
München akt ive National-
spieler, der nach langem Trai· 
ner-Dasein in der Schweiz in 
die Bundesliga zurückkehrte. 
Eine Rückkehr über den 
Umweg Hessen Kassel, wo 
Konietzka im letzten Jahr 
ebenfalls mit Erfolg arbeitete 
und den Klub in die Spitzen· 
gruppe der 2. Liga führte. 
In Uerdingen setzte sich der 
Erfolgszug des früheren 
Das Aufgebot des Sensationsstarters Bayer Uerdingen ! Der Neuling stützt sich auf folgenden 
Kader. Von links: Schwarz, Sackewitz, Szech, Feilzer, Brinkmann Hentrich Co-Trainer Lehmann 
(oben), Betreuer Spielmann, Gulich, Kliemt, Buttgereit, Puszamsz'ies Ludg~r van de Loo Kl inge~ 
Trainer Timo K~nietzka (Mi)te), Jusufi, Schuhmacher, Herget, Vegels, lngendae, 'Vollack: 
Hofmann, Rasch1d und Loont1ens (unten). 
4 
BRUNCH· \Vas ist das? 
Brunch ist eine Wortschöpfung aus BReakfast und LUNCH 
und ist die schwelgerische Form des Familiensonntags. 
Die Leckerbissen von Frühstück und Mittagessen vom Buffet - soviel Sie 
mögen, nach Lust und Laune, warm und kalt, pikant und süß. Für ganze 23,-. 
Kinder bis 140 cm zahlen d ie Hälfte. Von 10.30-13.30 Uhr jeden 
Sonntag im Schlaraffenland. 
Telefon 0531 ·48170 
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Bergmanns fort, der immer 
noch die Sprache des Ruhr-
gebiets spricht. Konietzka 
impfte seinen Spielern vor al• 
lern eins ein: Angriff ist die 
beste Verteidigung. Offensi-
ve ist Trumpf bei dem 45jähri• 
gen Sportlehrer, der seine 
Mannschaft zwischenzeitlich 
sogar sensationell an die Ta-
bellenspitze führte. 
Timo Konietzka, der Uerdin-
gen vom Image der „ grauen 
Maus" befreite. 
Dabei steht ihm fast dassel• 
be Aufgebot zur Verfügung, 
das Vorgänger Werner Bis• 
kup in der letzten Saison vor• 
fand. Biskup wurde nach ei-
ner Schwächeperiode gefeu-
ert. Dieter Tippenhauer. der 
Manager des Werksklubs, 
übernahm selbst das Trainer-
regiment. Mit Tippenhauer 
stieg Uerdingen auf. Mit 
Konietzka will er sich in der 
Bundesliga behaupten, was 
bisher recht gut gelang. 
„Stareinkäufe gibt es bei uns 
nicht .. , sagte Manager Tip• 
penhauer gleich nach dem 
Aufstieg. Eine Devise, an die 
sich die Krefelder hielten. Im 
Gegensatz zum Konzernriva• 
len Bayer Leverkusen, wo 
reichlich geklotzt wurde, 
kleckerte die Filiale in Uer• 
dingen. Die Einkaufspolitik 
hielt sich in bescheidenem 
Rahmen: Aus der 2. Liga ka-
men die Essener Klinger und 
der Solinger Kliemt, aus der 
Oberliga der Pirmasenser 
Hentrich, von der Ersatzbank 
des Bundesligisten Eintracht 
Frankfurt der Stürmer Gulich. 
Das wa(s zunächst. Einen 
Nachschlag nahm sich Bayer 
Uerdingen dann allerdings 
doch. Als Friedhelm Funkei, 
ein waschechter Krefelder 
Junge, beim 1. FC Kaiserslau• 
tern nicht mehr zurechtkam, 
holte ihn Bayer zurück. Fun• 
kel fügte sich gleich glän• 
zend ein und schoß wichtige 
Tore für den Neuling, der 
nach dem guten Start zuletzt 
einige Einbrüche hinnehmen 
mußte. Die Schlappe in Siele• 
feld. die Heimniederlage ge-
Statistik: 




Vereins-Torjäger: Funkei (26), 
Raschid (14), Mattsson (13) 
Nationalspieler: Mathias 
Herget (1 U 21) 
Plazierung letzte Saison: 3. 
Platz in der 2. Liga 
PETER 
BECKER 




Ecke Berliner Straße 
Der Fachmann 
für Sie. 
gen den Niederrhein-Rivalen 
Düsseldorf, die schwache 
Partie im Pokalspiel beim 
Nord•Oberligisten Holstein 
Kiel und schließlich die ver• 
schenkten Punkte beim 2: 3 
am Sieberer Berg in Offen• 
bach - der Höhenflug der 
Bayer-Elf ist gestoppt! 
,,Alles Punkte gegen den Ab· 
stieg", machte sich nach 
dem glanzvollen Start Kapi• 
tän Mathias Herget, der es 
unter Konietzka zum „U-21 •. 
Nationalspieler bei Berti 





Eintracht Braunschweig Bayer Uerdingen 
Kickers Offenbach Arminia Bielefeld 
Fortuna Düsseldorf VfB Stuttgart 
FC Bayern München 1. FC Nürnberg 
1. FC Köln Eintracht Frankfurt 
Borussia Mönchengladbach - Hamburger SV 
Vfl Bochum 1. FC Kaiserslautern 
Waldhof Mannheim Borussia Dortmund 
Werder Bremen Bayer Leverkusen 
V·A·G Sorgfalt, Exaktheit und 
Zuverlässigkeit sind Grund-
lage unserer Leistungen 
und sichern die Qualität 
unserer Produkte und 
unserer Arbeit. Nutzen Sie 
unsere Erfahrungen im 
Rennsport. Wir bieten Ihnen 
alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller 
zu machen und individuell 
zu gestalten. 
preparat1 on by 
WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunschweig 
Telefon 8 30 05 • 7 
Die Mannschaften 
Eintracht Braunschweig Bayer Uerdingen 
Franke ( Ellmerich ) Vollack ( Raschid ( 
Josef ( Studzizba ) lngendae ( Jusufi ( 
Geiger ( Zavisic ) Brinkmann ( Kliemt ( 
Bruns ( Worm ) Buttgereit ( Vengels ( 
Lux ( Geyer ) Herget ( Schuhmacher( 
Hollmann ( Keule ) van de Loo ( Szech ( 
Pahl ( Fischer ) Schwarz ( Sackewitz ( 
Merkhoffer ( Schön ) Hentrich ( Funkei ( 
Kindermann ( Scheike ) Klinger ( Loontiens ( 
Posipal ( Feilzer ( Hofmann ( 




Als Nachfolger für Hennes 
Jäcker ist Ulrich Völkel, Ver-
lagsleiter im Hause Eckens-
berger ( .. Braunschweiger Zei· 
tung") im Gespräch. Das je· 
denfalls meldet die Braun· 
schweiger Gerüchtebörse. 
* 
Der „ Kummerkasten-Mann" 
hat seinen Dienst angetreten. 
Manfred Wölk, Bankange-
stellter der Nord/LB, steht ab 
sofort als Beschwerdestelle 
bei der Eintracht zur Verfü· 
gung. Der Fan, der sich un· 
entgeltlich bereit erklärt hat, 
seinen Dienst zu versehen, 
ist jeden Donnerstag von 
17.45 bis 18.45 Uhr unter der 
Rufnummer 3 28 56 oder 
schrift lich über die Adresse 
der Geschäftsstelle zu errei-
chen. ,,Kummerkasten-On-
kel" Wölk nimmt alles entge· 
gen: Kritik und Anregungen, 
Lob und Tadel. 
* 
Schnell wieder auf die Beine 
kam Harald Schäfer, Direktor 
der Jever-Brauerei in Braun• 
schweig und eingefleischter 
Eintracht-Fan. Schäfer hatte 
sich eine Lungenembolie zu-
gezogen und mußte einige 
Wochen im Krankenhaus ver· 
bringen. Beim Spiel gegen 
den 1. FC Kaiserslautern saß 
er bereits wieder kerngesund 
auf der Tribüne. 
* 
Zwei ehemalige Eintrachller 
sahen das Pokalspiel gegen 
Osnabrück. Wolfgang Grobe, 
der immer noch mit einem 
Gipsfuß herumhumpelt, und 
Danilo Popivoda saßen auf 
der Tribüne, als die Eintracht 
in die dritte Pokalrunde ein· 
zog. Der Neu-Bayer Grobe 
machte Kurzurlaub in Braun-
schweig, während sich der 
Jugoslawe Danilo Popivoda 
einige Tage bei Freunden in 
seiner früheren Wahl-Heimat 
aufhielt. 
Fünf Ex-Braunschweiger 
standen in der Niedersach-
sen-Auswahl. die im Nieder-
sachsen-Stadion von Hanno-
ver ein Nostalgiespiel gegen 
eine „Super-Elf" aus 20 Jah-
ren Bundesliga bestritt. Die 
Veranstaltung, die kicker 
sportmagazin gemeinsam 
mit den Firmen adidas und 
Portas veranstaltete, wurde 
ein voller Erfolg. Die „Super-
Elf" (u. a. mit Beckenbauer, 
Maier, Müller, Overath und 
Seeler) gewann 5: 3. Für die 
vom früheren Eintracht-Trai• 
ner Helmut Johannsen be• 
!reute Niedersachsen-Truppe 
waren Dieter Zembski, Peter 
Kaack, Bernd Gersdorf!, Diet• 
mar Erler und Max Lorenz am 
Ball. Kurzfr istig absagen 
mußte Danilo Popivoda, der 
sogar in der „Super-Elf" zum 






Telefon (05 31) 4 44 ß1-2 
In Zusammenarbeit mit: 
Ich berate Sie gerne in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen 





1 /I Oeutsche Bank 
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Für jeden Müllhaufen 
den richtigen Container 
Tel.845052 
Für Sie alles auf einen Blick: 
Unter den Nameft links die Spieler-Hummer, 
in Klammern die erzielten Tore. Daneben 
im Ranerfeld die We,tung im Foto-lange· 
Cup. Amateurspieler ohne Abbildung. 
Gegner Zusch. Erg. 
WB Stvttgart (A) 20.000 3:0 
Waldh. Mannheim (H) 14.00CI 3:2 
VII.Bochum (A) 14.000 3:1 
Bor. M'Glaclbach (H) 18.000 3:1 
1. FC Köln (A) 1.000 2:1 
BayemMünchen (H) 25.000 1:2 
1. FC Nümberg (A) 12.000 4:2 
Eintracht Frankfurt (H) 12.000 4:3 
Hamburger SV (A) 22.000 3:0 
1. FC Kaiserslautern (H) 12.000 4:0 
Borussia Dottmund (A) 13.000 0:2 
Bayer Uerdingen (H) 
Bayer levetbsen (A) 5.11. 
Anninia Bielefeld (H) 12.11. 
Fortuna Düsseldorf (A) 12,.11. 
IGckers Offenbach (H) 3.12. 
Werder Bremen (A) 10.12. 
******************\ 
c,~\MMEL-Hio # s 'J:t * 
3fYER # 
PIISENIR # 
Neu in Braunschweig # 
Biergarten der 20er Jahre # 
+t 
Hamburger Straße 273 B i+ 
Einfahrt „Fanal-Tankstelle" +t 
* * ****************************** 
m II • " ' l Bernd Waldemar Matthias Reiner Franz Lars Micha.-Franke Josef Bruns Hollmann Merlchoffer Ellmerich G• l!'E Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup H, 
1 4 3 5 3 .2. 12 2 
1 5 4 5 5 (1) 3 2 2 
1 7 4 8 5 1 3 T 12 2 
1 7 1 1 4(1) 13 5 1 3 7 E 
1 8 1 4 15 5 1 3 7 
1 10 1 4 15 5 1 3 7 
1 10 1 2 15 5 1 3 7 
1 10 1 12 15 5 1 3 7 
1 15 1 4 15 1 7 8 
1 16 1 4 15 6 1 7 
























GARAGEN ALLES KLAR IM. 
• Internationale M, 
zu vernünftigen 1 
bei persönlicher 










Steinmetzweg 1 3320 Salzgitter 
Tel (05341) 61031 
• Das sind gute Gt 




Gesucht wird der zuvertasslgste 
Eintracht-Spieler 83/84. 








Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstati-
stik auf dieser Seite. 
Ringfoto Lange, Damm 24. 3300 8S 
~· 11 [ .. != :'"' ~-:; ~ ,---· .._, Reinhard Peter Hans-Hein. Manfred 
!Gad- •1111 Lux Pahl TriDbodter 




2 - - 7 (1) 
2 8 3 - -
2 8 (1) 6 
7 8 
7 8(2) 13 
10 15 
12 3(2) 20 







Nr. Cu1 Nr. 
8 1 9 
6 1 7(1) 
6 1 7 
6 4 10 
6 9 10 
6 14 10 
6 14 10(1) 
4 14 6 
5 14 6 
5 17 8 
5 (1) 17 8 
ründe, sich beim Sport-Profi 
1/illkommen! 













Finnische Saunas, Russ.! 
Röm. Dampfbad, Ozon-
Sch wimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi -Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 













13 11 (1) 2 
9(1) 1 11 2 
9 II 2 
9 11 5 
13 (1) 1 9 7 
1 11 7 
9 1 11 (2) 7 
12 1 11 7 13 
1 
Der Sauna- und Freizeitspaß für die 
ganze Familie: 
Braunschweig Wellenhof (im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (05 31) 19 211112 
ab Okt.'83 Tel. 4 0111, 
Offnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9- 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9 - 15 Uhr. 
Aufenthalt 0h!)8 Zeitbegrenzung. 
" 
~ -... . 
-....,&"'11111 
llla Jaroslaw Peer 
Zawisic St11d1i1ba Posipal 






7 13 1 
13 8 (1) 6 
11 10 6 
7 9 9 3 
7 10 9 13 
7 9 9 
Der s~rtliche Aufsteiger. 
4ilID~ 
Der Volvo.~60 GLT. 21, Einspritzer, 113 PS (83 kW). Von 0 aul 100 
In 10 sec. Uber 180 km/ h Spitze. Erfo lgreichster Aufsteiger der 






1. Hamburger SV 11 8 2 1 24: 10 18:4 
2. VfB Stuttgart 11 5 5 1 19: 10 15:7 
3. Bayern München 11 6 2 3 22: 12 14 : 8 
4. Werder Bremen 11 5 4 2 17: 11 14:8 
5. Fort. Düsseldorf 11 5 3 3 25: 18 13:9 
6. Bor. M'gladbach 11 5 3 3 22: 16 13:9 
7. Bayer Leverkusen 11 4 4 3 19 : 15 12 : 10 
8.1. FC Köln 11 5 1 5 19: 17 11: 11 
9. Bayer Uerdingen 11 5 1 5 24:24 11: 11 
10. Braunschweig 11 5 0 6 21:23 10:12 
11. Arm. Bielefeld 11 4 2 5 13: 17 10: 12 
12. 1. FC K'lautern 11 3 3 5 24:25 9: 13 
13. VfL Bochum 11 4 1 6 20:27 9: 13 
14. SVW Mannheim 11 3 3 5 13: 21 9: 13 
15. 1. FC Nürnberg 11 4 0 7 17:20 8: 14 
16. Bor. Dortmund 11 3 2 6 15:26 8:14 
17. Kickers Offenbach 11 4 0 7 16: 30 8: 14 
18. Eintr. Frankfurt 11 1 4 6 17:25 6: 16 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Der nächste Spieltag 
der 1. Bundesliga 
(am 5. November 1983) 
Leverkusen - Braunschweig 
Uerdingen - Mannheim (Fr.) 
Dortmund - Bochum (Fr.) 
Frankfurt - München 
Hamburg - Köln 
Düsseldorf - Offenbach 
Bielefeld - Bremen 
Kaiserslautern - M'gladbach 
Stuttgart - Nürnberg 
Die 2. Liga am Wochenende 
Osnabrück - Hertha (Fr.) 
Solingen - Hannover (Fr.) 
Schalke - Freiburg (Fr.) 
Charlottenburg - Darmstadt 
Ulm - Duisburg 
Kassel - Karlsruhe 
Saarbrücken - Wattenscheid(So ) 
Oberhausen - Aachen (So) 
Lültringhausen - Köln (So.l 
Stuttgart - Essen 1s0 1 
Tiptop von innen und außen. Mit dem 
LBS~ Maßprogramm ,, 




LBS-Beratungen in BS: 
Damm 20/21 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 
Schild 9 (Weltenhof) 
Tel. (05 31) 4 87 76 50 
NORD/LB-Zentrum ·Tel. (05 31) 487-77 77177 78 
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der Mövenpick-Küche zauber-
ten. Wir schicken sie Interes-




club ist der Aufstieg in die 1. 
Schachbundesliga gelungen. 
Er ist damit der einzige Ver-
ein aus Niedersachsen in der 
höchsten deutschen Spiel-
klasse. Gegner werden u. a. 
Weltklassespieler wie Ex-
weltmeister Boris Spasski, 
Dr. Hübner, Miles, Hort und 
Dr. Pfleger sein. 
Aus der Presse erfuhren die 
Eintracht-Fans, daß Bernd 
Franke und Roland Worm am 
11. Oktober ihre Trikots ge-
gen zünftige Kochkluft ge-
tauscht hatten. Im Rahmen 
der Aktion „ Prominente ko-
chen im Mövenpick" gab es 
an jenem Dienstagabend: 
Bei den Heimspielen am 5. 
11. um 14.00 Uhr und am 6. 11. 
um 9.00 Uhr im DGB-Haus, 
Wilhelmstr. 5, können die 
Braunschweiger Schachfans 
4 der 16 Bundesligamann-




nen Ackerknollen und Hatt-
rick-Gemüse sowie des Kee-
per's Torte. 
Direktor W. Scharfetter hat 
uns in die Geheimnisse der 
Kochkunst eingeweiht, nach 
denen die Eintracht-Profis in 
-~~!""Tj;rn 
li!~ .. a. ... • '4,/ 
EINTRACHT aktuell Offizielle Stadionzeitschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortlich I0r 
. Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter Aßmus und Ulrike Gersdorf! GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (0531) 79335. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 Wolfenb0ttel. 
Sportwagen-Zentrum zwischen Harz u. Heide 
Individuelle Kaufberatung, zuverlässiger Service: 
11 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
Berichte aus den Abteilungen -
Pit führt seit 30 Jahren 
Regie 
Der Erfolg im Sport hat be-
kanntlich viele Väter. Einer 
davon ist es, einen engagier-
ten Idealisten zu haben, der 
sich mit Haut und Haaren ei-
ner Sache verschreibt und sie 
unermüdlich vorantreibt. Ein 
solcher Glücksfall wurde mit 
Gerhard Haremza, den alle 
nur Pit rufen, unserer Leicht-
athletik-Abteilung zuteil. 30 
Jahre steht der kleine Mann 
mit dem großen Herzen nun 
in den Diensten unserer Ath-
leten. Nach seiner aktiven 
Laufbahn als Mittelstreckler 
mit der schnellsten Trittfolge 
Deutschlands widmete er 
sich insbesondere der Ju-
gendarbeit, und das ließ ihn 
dann nicht mehr los. Al le 
Welt wundert sich seit Jah-
ren, wie er es immer wieder 
schafft, nicht nur mengenmä-
ßig neue Jugendmannschaf-
ten aus dem Boden zu stamp-
fen, sondern auch immer wie-
der Leistungsträger für den 
Roten Löwen zu rekrutieren. 
Fast täglich steht er seit 30 
Jahren _:_ oft mit Ehefrau El-
len - bei Wind und Wetter 
auf dem Platz und „scheucht" 
seine Schützlinge unüberhör-
bar um die Bahn oder in die 
Sprunggrube. Eine Vielzahl 
von Deutschen und regiona-





Lohn für das mitunter harte 
Regiment, das der „ Pit" führt, 
ohne das es aber sicher keine 
Erfolge gäbe. So ganz neben-
bei führt er seit Jahren auch 
die Leichtathletiksparte der 
Eintracht als Abteilungslei-
ter, stand der Braunschwei-
ger Leichtathletik-Gemein-
schaft (LG) vor, versah Aufga-
ben im Stadtsportbund, grün-
dete die Basketball-Abtei-
lung mit und übernahm Äm-
ter in anderen Sportverwal-
tungsorganen. 
Zum 30. Jubiläum als Trainer 
herzlichen Glückwunsch und 
vielen Dank, lieber Pit. 
Heute abend 
Basketball 
Freunde des Basketballs kön-
nen sich heute abend um 
18.30 Uhr in der Raabeschule 
das Bezirksoberligaspiel zwi 
sehen unserer Mannschaf. 






lung ist Rolf Berwecke zum 
neuen Vorsitzenden gewählt 
worden. 
Weiter gehören dem Fußball-
vorstand an: 
Stellvertretender Vorsitzen-
der und Jugendleiter: Walter 
Langemann, Pressewart und 
Schriftführer: Jürgen Zeu-
sche, Sportwart und Börsen-
vertreter: Dieter Sander, Kas-
sierer: Hans Lindemann, 
Schiedsrichterobmann: Jörg 
Tantow, Stellvertretender Ju-
gendleiter: Werner Müller, 
Beisitzer: Kurt Bode. 
Bei den Amateuren 
ist der Knoten geplatzt 
Wer am 16. Oktober dabei 
war, als die Schützlinge von 
Trainer Rüdiger Halbe den 
VfL Wolfsburg beim 4: 0-Sieg 
ausspielten, wird Eintrachts 
Fußballamateuren die Dau-
men drücken: Das werden die 
Nachwuchsspieler beim 
Gastspiel in Bremen gegen 
Werders Amateure allerdings 
auch gut gebrauchen können. 
Alles in einem Haus 
• • PRESSE{)JJÜCHER 
MUSIKotVIDEO 
natürlich vom in Farbe • • • 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 





· ~. Berichte aus den Abteilungen 
·.ine Woche später sollen bei-
de Punkte auf jeden Fall in 
3raunschweig bleiben. Um 
· 4.30 Uhr stellt sich das re-
,ommierte Team des VfB OI-
,;nburg in Braunschweig 
das allerdings auch 
tion bessere Tage ge~ehen 
I1at, als es gegenwärtig der 
Fall ist. Viel wird für die Ein-
trach t davon abhängen, wie 
sich der Gesundheitszustand 
er Profis darstellt. 
DFB rief Gorges II 
?.fan Gorges, Sohn unseres 
t?r'"laligen Oberligaspielers 
, <;t Gorges, nimmt vorn 31 . 
!Jis 2. 11. 1983 an einem 
B-Lehrgang für B-J ugend-
1eler teil. Wir wünschen 
"m viel Erfolg. 
Morgen Heimspiel 
für Sonderjugend 
Unsere Sonderjugend lädt die 
Fußballfreunde zum morgi-
gen Heimspiel der Verbands-
liga gegen Calberlah ein 
(11.00 Uhr, Heidberg). Eine 
Woche später besucht die 
Mannschaft den TSV Havelse. 
Handball-Termine 
Voll beschäftigt sind in die-
sen Wochen unsere Hand• 
ballteams. Heute abend spie-
len die Verbandsl iga-Herren 
beim TC Schöningen, wäh· 
rend die Oberliga-Damen 
morgen den Neuling Großen-
heidorn besuchen. 
Nächste Woche aber können 
Deutscher Handball-Bund 
Mi11woch, 2. November 1983, 
19.30 Uhr: 
Frauen-A-Länclers11iel 
Deutsrhland : VR China 
Braunschweig 
Tunica-Sporthallc 
die Handballfreunde sich ei-
nen langen Sonntagnachmit-
tag machen. In einer Doppel-
veranstaltung präsentieren 
sich dann beide Teams hin-
tereinander in der Halle Alte 
Waage. Um 15.30 Uhr setzen 
sich die Damen mit dem MTV 
Peine auseinander, während 
die Herren an gleicher Stelle 
um 17.1 5 Uhr den TVV Neu-
Wulmstorf erwarten. 
BTSV Eintracht Braunschweig 
1. Präsident: Hans Jäcker, Am Spitzen Hey 3, Telefon 6 30 07; 
2. Präsident: Hans Sandbrink, Forststraße 40, Telefon 351178; 
Komm. Schatzmeister: Dipl.-Kfm. Rudolf Rischmann, 
Germersheimstr. 14, Telefon 40 00 77, privat 3145 52. 
Leiter der Geschäftsstelle: Hans-Otto Schröder, 
Am Hasselteich 35, Telefon 37 22 35. 
Geschäftsführerin: Margot Martini. 
Adresse: Hamburger Straße 210, 3300 Braunschweig, 
Telefon 0531/32856. 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo, Mi, Fr9-12, 15-17Uhr, Di 9-12, 15 -19 Uhr, 
Do9 -12, 15-18Uhr, Sa9-12Uhr. 
Belvedere am Burgberg 
Herzog-J ulius-Straße 93, 3388 Bad Harzburg 1, Telefon O 53 22 / 7 81-1 
7 Tage Gesundheits-Pauschalkur im Belvedere am Burgberg. 
Hauseigenes Schwimmbad, Sauna, Solarium. 
Kuraufemhall mit Vollpension+ Badekur: 
Pauschal DM 698,- EZ, DM 1348,- DZ. 
Anwendungen: Täglich Solarium, 
Sauna, Schwimmen, ein medizin. 




+ + Kurz berichtet+ + 
Der „Bock" wurde erlegt. Rolf 
Bock, Trainer bei Rot-Weiß 
Essen, mußte auf dem Höhe-
punkt der 76jährigen Vereins-
geschichte des Zweitl igisten 
seine Sachen packen. Sein 
Nachfolger ist an der Essener 
Hafenstraße ein alter Be-
kannter. Janos Bedl, 1972/73 
schon einmal Trainer von 
RWE und Ende der 70er Jahre 
Manager des Klubs, betreut 
die Essener. ,,Notfalls schla• 
fe ich auch im Stadion", 
meinte der Ungar bei seinem 
Dienstantritt . .,Wundermann" 
Bedl arbeitet zunächst zum 
Nulltarif und will erst kassie-
ren, wenn der Klassenerhalt 
für RWE feststeht. 
* Tod auf dem Fußballplatz: 
Hans Hagenacker, langjähri-
ger Liga- und Auswahlspieler 
von Werder Bremen, starb im 
Alter von 59 Jahren auf dem 
Spielfeld. Bei einer Altherren-
begegnung der fünften Mann-
schaft der Bremer er\ itt Ha-
genacker einen Herzanfall. 
Piko Schütz, Max Lorenz, 
Gert Zebrowski und Hans 
Schulz mußten mitansehen, 
wie ihr Mannschaftskamerad 
starb. 
Zweitbeste Klubmannschaft 
Europas ist der Hamburger 
SV. Nach einer Punktwertung 
der Sportartikelfirma adidas 
belegt der deutsche Meister 
und Europapokal-Sieger den 
zweiten Platz hinter dem FC 
Aberdeen, dem Europapokal-
Sieger bei den Pokalsiegern. 
Zum Duell der beiden besten 
europäischen Mannschaften 
kommt es am 22. November 
im Hamburger Volksparksta-
dion, wenn der HSV im Super-
cupspiel auf die Schotten 
trifft Die Ehrung findet am 8. 
November in Paris statt. Prä-
sident Dr. Wolfgang Klein, 
Manager Günter Netzer und 
Kapitän Felix Magath vertre-
ten die Farben des HSV. 
* Drei neue Spieler holte sich 
Kickers Offenbach. Der 
schwach gestartete Neuling 
verpflichtete Dietmar Demuth 
(früher Bayer Leverkusen), 
Hannes Riedl (zuletzt Arminia 
Bielefeld) und Beppo Hofe-
dietz (Karlsruhe). Mit diesen 
Verstärkungen, die die Offen-
bacher relat iv preisgünstig 
erhielten, hofft der Aufstei• 
ger, den Klassenerhalt be-
werkstelligen zu können. 
* 
Bundesliga-Karriere ade: Der 
25jährige Martin Haskamp, 
der im Kader des Bundesligi-
sten Werder Bremen stand, 
ließ sich reamateuris ieren. 
Nach schweren Knieverlet-
zungen sah Haskamp, der es 
auf neun Bundesliga-Einsät-
ze brachte, keine Chance 
mehr und trainiert neuer-
dings beim Oberligisten VfB 
Oldenburg. 
Wir wollen jun, 
Leute als Zusch 
von morgen für 
Eintracht gewinn 
Zum heutigen Heimspiel 
„ Bayer Uerdingen" wurden 
Scholer und SchOlerlnnen 11 
den. Vielen Dank an: 
• Kurhotel Carolinum, Bad Kni 
haten. 
• E. Gönner, Peine. 
• Rudoll Hahnenberger Gebäu 
reinigung, Salzgitter-Bad. 
e Kanada-Haus, Ihr Partner Hh 
Wohnungsbau + Kapitalan1af 
Braunschweig. 
• Klau sollt Fassaden und Fen~ 
bau GmbH, Braunschweig. 
• Lucks + Co GmbH, Braun• 
schweig. 
• Schmalbach-lubeca GmbH, 
Braunschweig. 
• Union AutoYermietung, Braun 
schweig. 
Die zahlreichen Anrufe von jugen, 
chen Fußballfans haben mich ve, 
laßt. einen Fußballtelefond,ens.t t: 
z.uri<;hlen. Unter der Rufnumn, 
(05341) 2021 kann zukonmg Jede• 
fah,en, ob er unIer den 10 glüd 
chen Gewinnern einer SchOlerdaue 
karte ist oder wo es die nächsIe 
Frelkarlen gibl und vieles mehr. 
Firmeninhaber. Geschäftsleut• 
Gönner, beteiligen Sie sich an d1c 
ser SchOleraktion. Für nur OM 
877.20 +MWSt.erhalten S,e viel Wef-
bung. hellen unserer Fußballregion 
und ermöglichen gleichzeitig vielen 
Jugendlichen den Besuch im Sta• 
dion. 
Zum Heimspiel gegen Kalserslau· 
tern waren uoler den 2000 eingela-
denen Jugendlochen fast 500 (!) Jun• 
gen und Mädchen Oberhaupt zum 1. 
Mal im Staclion. Das finde ioh ein-
fach Klasse• So muß es welterge• 
hen ! 
Für weitere lnformallonen steht Ih-
nen teletonisch oder nach Jedem 
Spiel in der Geschättsstelle zur Ver-
fügung: Hans Ptotenhauer, Pfarr• 
anger 6, 3320 Salzgltter•Barum, Tel. 
(05341) 2022. 
Wir drucken »Eintracht aktuell« 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und . . . 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 
3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31/79 48 
Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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MOndener Straße 9- 13 · 3522 Bad Karlshafen 1, Weserbergland 
Telefon (0 56 72) 1011 • Telex 09 94 826 • GeschaftsfOhrer: Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbs t 
Nut2en Sie unser ind.Jviduelles F'nneß-Paket und die 
vtelfälllgen Möghchke1ten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Semce einmal nchng 
verwohnen. 
Sie werden natürlich in unseren Komfomun-
mem (Wannenbad, Du/WC, Telefon. Balkon) 
wohnen. Wir holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bongen Sie wieder zurück. 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägl.) sorgen wir für Ihr lelbhches 
Wohl Doch falls dies des Omen zu viel sem sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Redukbonskost oder Otal Unsere Oiat-Assi-
stentm wtrd Sie ind1V1duell beraten. 
Nach dem Mono: .Akuv sein schafft Lebensfreude" 
haben Sie be1 uns die MoghchJ.:eJL Ihren Korper 'mal 
so nchng schön m Schwung zu bongen. Und dies 
hilft Ihnen dabei: 
Hauseigene Kunrunel-und Baderabteuung unter 
Leitung des Chefarztes, Herrn Dr. Rainer Engels. 
Sauna, Solanum. Turnhalle und ein Hallenbad 
(Sole 30°, 130 cm Wassertiefe. auf Wunsch mit 
Schwimmuntemcht} 
6 Kurmittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2 Bew egungsbäder pro Wo-
c.he Ullter fachlicher Aufsieht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab. 
F'ür Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensem rrut Tanz. Smgen zur G1tane, Gnllabende. 
Ltchtbudervortrage, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch beun Wandern im Sollmgoder 
im Remhardswald erholen. 
Auch un gleichen Haus. 
Hugenottenkeller, Cafe, Kosmeukprax1s. Fns1er-
stübchen. Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn 
Unser Hotel 1st ganzjähng geoffnet 
/ Dieses Paus chal-F!tneßpaket kostet nur: j 
1 Woche un EZ 633,- DM 02 1 116,- DM 
1 
2 Wochen 1m EZ 1144,- DM DZ 2036,- DM 1 
3 Wochen im / BZ 1 623.- DM j DZ 2 890,- DM 
Verlangerung möglich. 




Genießen wie in guter, alter Zeit! 
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Elnlraaht 
aktuell Das offizielle Stadionprogramm des BTSV Eintracht Braunschweig 
9. Jahrgang Nr. 8 
Samstag, den 12. November 1983 
ARMINIA BIELEFELD 




Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
Liebe Eintracht-Fans, 
sicher ist es keine leichte 
Aufgabe, zu einer Zeit eine 
Kolumne zu schreiben, in der 
sich weitgehende Struktur-
veränderungen innerhalb des 
Vereins andeuten. Gemeint 
ist die Änderung des Vereins-
namens und deren Folgen. 
Verständlich b leibt, daß die 
Amateur-Abteilungen des 
Vereins sich fragen, warum 
sie auf einen Namen verzich-
ten sollen, auf den sie stolz 
sind und der somit auch ei-
nen Teil ihrer Motivation dar- gen Konzeption, die eine wirt-
stellt, ohne die niemand Lei- schaft liche Gesundung ein-
stung zu bringen in der Lage leiten kann. An dieser Stelle 
ist. Die Frage, die sich jedes müssen die notwendigen 
Vereinsmitglied und jeder Maßnahmen nicht detailliert 
Fußball-Fan stellen muß, ist, herausgestellt werden, je-
wie dieser Verein es ohne ka- doch gehört ein nach kauf-
pitalstarken Sponsor schal - männischen Gesichtspunk-
ten wi ll, sich aus der gegen- ten ausgerichtetes Manage-
wärtigen Lage mit sich ver- rnent genauso dazu, wie die 
schlechternder Tendenz zu Uberlegung, wo Zöpfe abge- . 
befreien. schnitten werden können, die 
Vor dem Hintergrund einer Si- den Verein nur belasten. 
tuation, die hier nicht näher Ich würde mich - nach Ab· 
beleuchtet werden muß, soll- wägen al ler Dinge - wenn 
te sich jeder darüber klar wer- auch nicht gerade eupho-
den, ob in dieser Region risch für die Namensände-
Amateur-Fußball gewünscht rung entscheiden. 
wird unter Beibehaltung des Es stört mich auch, daß Profi-
bisherigen Vereinsnamens, Fußball zum harten Geschäft 
jedoch dann auch mit allen geworden ist und es berührt 
Konsequenzen für die ande- mich schon, wenn zum Bei-
ren Abteilungen - oder Spit- spiel Bernd Franke für das 
zenfußbal l unter Verzicht auf 300. Bundesliga-Spiel geehrt 
den tradit ionellen Vereinsna- wird und kein Bayern-Spieler 
men, aber einer mittelfristi- gratuliert, obwohl sich darun-
ZUM TITELFOTO: Hans Pfotenhauer (links) widmet sich den 
jüngsten Eintracht-Fans. Seine Sonderaktion in Zusammen-
arbeit mit vielen hilfsbereiten Geschäftsleuten ist ein großarti-
ger Erfolg und hat der Eintracht schon einige tausend jugend-
liche Zuschauer beschert (siehe Seite 14). 
Wir sind so richtig gepackt vom großen • Klar gegliedertes Warenangebot 
Sportfieber. In unserer neuen Sport· • Enorme Vielfalt 
Fachabteilung finden Sie, was • Geschultes Fachpersonal 
Profi- und Hobby-Sportlern Spaß • Perfekter Service 
ter ehemalige Eintracht-Spie-
ler befinden. Hier wird deut-
l ich, daß im bezahlten Fuß-
ball kein Raum mehr für Träu-
mereien ist. Wenn das so ist, 
müssen daraus entsprechen-
de Konsequenzen gezogen 
werden. Und das nicht nur für 
Eintracht Braunschweig, son-
dern für die gesamte Bundes-
liga. 
Dazu gehört ein Konzept, das 
von al len Vereinen und dem 
DFB getragen wird. Aber hier 
beginnen die wirklichen Pro-
bleme. Aus meiner Sicht hat 
der DFB kaum etwas Kon-
struktives zu diesem Thema 
beigetragen. Die jüngste Ent-
scheidung im Hinblick auf 
die Namensänderung unse-




macht - ohne lange zu suchen. Alles ist • Leistungsstarke Preise 
klar gegliedert. Überall herrscht Sports- , , -
geist bis ins Detail. Vom enormen • ..J.,. '---
Angebot über_das Preisbew_ußtsein bis s -001 !..flo rle ft._ 
zum Service: Ubeneugen Sie sich! f 
3 
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Bielefelds Plus liegt in der Kampfkraft 
Die Bielefelder „Alm" galt 
einst als uneinnehmbare Fe-
stung. Die Zeiten haben sich 
geändert. Die Arminia kommt 
in dieser Spielzeit nicht so 
richtig in Tritt und gab im ei-
genen Stadion schon viele 
Punkte ab. 
Einern paßt dies überhaupt 
nicht ins Konzept. Bielefeld-
Heimkehrer Kalli Feldkamp, 
der die Arminia vor Jahren in 
die Bundesliga führte, dann 
nach Kaiserslautern wander-
te, bevor er über den Umweg 
Dortmund nach Ostwestfalen 
kam, hatte sich mehr erhofft 
und erwartet. Doch auch ein 
Kalli Feldkamp hat die Erfol-
ge nicht gepachtet. 
Im letzten Jahr war Arminia 
die Sensationsmannschaft 
der Liga. Bli tzstart in die Sai-
son, dann natürlich ein Ab-
fall , am Ende immerhin der 
achte Platz, direkt hinter dem 
westfälischen Rivalen Borus-
sia Dortmund. Der Erfolg hat-
te einen Vater: Horst Köppel 
hieß der Mann, der die Biele 
leider so nach oben brachte 
In Köln war Köppel der M,-
chels-Assistent. In Bielefeld 
Mit einem großen Aufgebot ging Arminia Bielefeld in diese Saison. Der Kader von links: 
Schröder, Geils, Ozaki, Schiewer, Pohl, Hupe, Krajczy, Kompoditas, Masseur Meyer (oben), Trai-
ner Kalli Feldkamp, Butz, Westerwinter, Wohlers, Ellguth, Pagelsdorf, Dronia, Büscher, Schnier, 




Für Familien und Vereine-
für Große und Kleine. 
Feste feiern, 
wo sie gefallen. Hotel Restaurants Welfenhof 
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amtierte er als Cheftrainer 
und hatte Erfolge. Doch Köp-
pel verließ die Arminia nach 
nur einem Jahr. Der DFB lock-
te mit einem lukrativen Ange-
bot. Köppel wurde Assistent 
des Bundestrainers Jupp Der-
wal l. 
Sein Nachfolger auf der 
„Alm" hat ein schweres Erbe 
angetreten. Kalli Feldkamp 
wird an den Erfolgen gemes-
sen, die die Arminia in der 
Köppel-Ära hatte. Bislang 
läuft es noch nicht so gut, 
wie sich das der gute Kalli er-
hofft hat. 
Dabei kann sich Feldkamp 
auf ein gutes Angebot stüt· 
zen. Von den Stammspielern 
gab die Arminia nur einen ab: 
Ewald Lienen, der Liga-Ex-
zentriker, kehrte an den Glad-
bacher Bökelberg zurück. 
Eine Schwächung der Elf, wie 
sich herausstellte. Verkraften 
konnten die Bielefelder die 
anderen Abgänge: Diergardt 
(Union Solingen), Krobbach 
(SC Verl), Krumbein (Arminia 
Hannover) sowie Reiss und 
Riedl, der Inzwischen in Of-
fenbach gelandet ist. 
Und verstärkt hat sich die Ar-
minia auch noch. An erster 
Stelle muß der Mann genannt 
werden, den sie vor einem 
Jahr in die Wüste schickten. 
Wolfgang Kneib, ein Jahr 
lang arbeitslos, steht wieder 
im Arminia-Tor, wo sich in der 
letzten Saison weder Dier-
gardt und der Finne Olli 
tsoaho behaupten konnten. 
Interessanter Aspekt am Ran-
de: Die Bielefelder Spieler 
verzichteten auf Prämien und 
finanzierten so das Zurückho-
len des langen Torstehers. 
Wunderdinge versprachen 
sich die Ostwestfalen auch 
von dem japanischen Stür-
mer Kazuo Ozaki. Als neuer 
Cha bum wurde der Torjäger 
aus Asien schon gefeiert. 
Nach einigen großen Spielen 
zu Saisonbeginn fiel der Ja-
paner allerdings sehr ab. 
Der Nachwuchs drängt bei 
den Bielefeldern immer mehr 
in den Vordergrund. Zwei Ei· 
gengewächse baute Trainer 
Feldkamp schon häufiger in 
die Truppe ein: Mathias We-
sterwinter und Etimios Kom-
poditas. Eine große Zukunft 
wird auch Stefan Kühlhorn 
vorhergesagt, der bereits in 
der letzten Saison den 
Sprung ins Team schaffte. 
Die Stützen der Arminia sind 
durchweg alte Bekannte. Zu 
ihnen zählen Libero Horst 
Wohlers, Karl-Heinz Geils, 
der Olympia-Auswahlspieler, 
der Ex-Duisburger Norbert 
Dronia sowie der lange ver-
letzte Vorstopper Dirk Hupe, 
die der Abwehr den Halt ge-
ben. Im Mittelfeld stehen Ar-
beiter wie Pohl und Schnier, 
aber auch große Fußball-Be-
PETER 
BECKER 




Ecke Berl iner Straße 
Der Fachmann 
für Sie. 
gabungen wie Schröder und 
Pagelsdorf. An der Seite des 
Japaners Ozaki stürmen Gri l· 
lemeier und Rautiainen, der 
kleine Finne. 
Statistik: 
Gegründet: 5. Mai 1905 
Bundesliga: 1970 bis 1972, 
1978 bis heute 
Vereins-Torjäger: Schock 
(23), Eilenfeldt (22) 
Plazierung letzte Saison: 8. 




Eintracht Braunschweig Arminia Bielefeld 
Werder Bremen ___ Fortuna Düsseldorf 
Kickers Offenbach ___ VfB Stuttgart 
1. FC Nürnberg Eintracht Frankfurt 
FC Bayern München Hamburger SV 
1. FC Köln 1. FC Kaiserslautern 
Borussia Mönchengladbach - Borussia Dortmund 
Vfl Bochum Bayer Uerdingen 
Waldhof Mannheim Bayer Leverkusen 
-l 
V·A·G preparat,on by Sorgfalt, Exaktheit und ~c Zuverlässigkeit sind Grund-lage unserer Leistungen • und sichern die Qualität unserer Produkte und unserer Arbeit. Nutzen Sie unsere Erfahrungen im Rennsport. Wir bieten Ihnen WILLI NIES KG alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller Friedrich-Seele-Straße 1 
zu machen und individuell .. , 
zu gestalten. • 3300 Braunschweig 
Telefon 8 30 05 -7 .•r 
Die Mannschaften ·i 
Eintracht Braunschweig 
. @ Arminia Bielefeld 
Franke ( Ellmerich ) Kneib ( Kühlhorn ( 
Josef ( Studzizba ) Wilk ( Pagelsdorf ( 
Geiger ( Zavisic ) Büscher ( Pohl ( 
Bruns ( Worm ) Dronia ( Schnier ( 
Lux ( Geyer ) Ellguth ( Schröder ( 
Hollmann ( Keute ) Geils ( Butz ( 
Pahl ( Schön ) Hupe ( Grillemeier ( 
Merkhoffer ( Fischer ) H. Meier ( Ozaki ( 
Kindermann ( Kubsda ) Wohlers ( Rautiainen ( 
Posipal ( Scheike ) Kompoditas ( Westerwinter ( 





Helmut Ranze (Worms) und 
Fußball-Lehrer Helmut Kos-
mehl (Wilhelmshaven) für 
einige Zeit in Afrika aktiv 
sein. Das Nationale Olympi-
sche Komitee für Deutsch-
land (NOK) entsendet Ranze 
zur Vorbereitung der ghanesi-
schen Box-Staffel auf die afri-
kanischen Meisterschaften 
für drei Wochen nach Accra 
(Ghana). Der 14malige Hand-
ball-Nationalspieler Kosmehl 
wird sich für vier Wochen zur 
Durchführung von Kursen für 
Fußball-Trainer sowie zum 
Training der Nationalmann-
schaft in Uganda aufhalten. 
Beide Reisen werden aus Mit-
teln des Auswärtigen Amtes 
im Rahmen des Programms 




Der VfL Bochum hat die zum 
Saisonende auslaufenden 
Verträge mit Torwart Ralf 
Zumdick (25) und Mittelfeld-
spieler Christian Schreier (24) 
vorzeitig verlängert. Zumdick 
unterschrieb bei den Westfa-
len einen Kontrakt bis zum 
30. Juni 1987, Schreier bis 
zum Ende der Saison 1986. 
,,Wir wollen mit dieser Maß-
nahme dem ständigen Aus-
verkauf unserer Leistungsträ-
ger vorbeug·en", erklärte Bo-
chums Präsident Ottokar 
Wüst. Schon vor der Saison 
hatten Borussia Mönchen-
gladbach an Zumdick, und 
Schalke 04 an Schreier ver-
stärktes Interesse gezeigt. 
* Schlech t schnitten die Bun-
desliga-Stürmer bei dem 
Wettbewerb um den „ Golde• 
nen Schuh" für Europas be-
sten Torjäger ab. Der Bremer 
Rudi Völler, der in der letzten 
Saison 23 Treffer erzielte, 
landete erst auf dem zwölften 
Rang. Klarer Sieger des Wett-
bewerbs war der Portugiese 
Gomez (FC Porto), der 36 Tore 
auf seinem Konto hatte, vor 
dem Holländer Houtmann 
(Feyenoord Rotterdam). 
Freitag, 
18. 11. 1983: 
20.00 Uhr Stadthalle Wolfsburg 
. /.<~-.. 13/,~ 
Erleben Sie den 
Nippel-König .. leif 
und in Farbe··. wenn er 
am 18. November 1983 um 
20 Uhr in der Wolfsburger Stadthalle ~-'; 
seine neuesten Gags durch die Lasche zieht. , · _. 
Vorverkauf in Braunschweig: Reisebüro Kahn, 
Friedrich-Wilhelm-Platz und Konzertbüro Dobratz, 
Bohlweg. Oder in der Stadthalle Wolfsburg, Tel. 












r 1"\MMEl-lfio : ci,v 'J:, +!-
3IYER # 
PIISINIR # 
Neu in Braunschweig 
Biergarten der 20er Jahre 
* * * * * Hamburger Straße 273 B ilf, DRECKSPAn 
Tel.84505i 
Einfahrt „ Fanal-Tankstelle" +!-* +!-
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
m 11 111 Für Sie alles auf einen Blick: Unter den Namen links die Spieler-Nummer, II in Klammem die eniehet1 Tore. Daneben b,11 im Rasterleid die Wettung im Foto-lange· ' Bernd Waldemar Matthias Cup. Amateurspiele r ohne Abbildung. Franke Josef Bruns 
Gegner Zusch. Erg. Nr, Cup Nr. Cup Nr. Cup 
VfB Stuttgat1 (A) 20.00CI 3:0 1 4 3 
Waldh. Mamheim (H) 14.00CI 3:2 1 5 4 5 
VII.Bochum (A) 14.000 3:1 1 7 4 B 
Bor. M'Gladbach (H) 18.000 3:1 1 7 1 1 4(1) 13 
1. FC Köln (A) 7.000 2:1 1 8 1 4 15 
8ayern München (H) 25.000 1:2 1 10 1 4 15 
1. FC Nümbefg (A) 12.000 4:2 1 10 1 2 15 
Eintracht Franldut1 (H) 12.000 4:3 1 10 1 12 15 
Hamburger SV (A) 22.000 3:0 1 15 1 4 15 
1. FC Kaiserslautern (H) 12.000 4:0 1 16 1 4 15 
Borussia Dortmund (A) 13.000 0:2 1 16 1 4 18 
Bayer Uenfingen (H) 13.000 1:2 1 18 1 4 18 
Bayer levertrusen (A) 8.000 3:0 1 23 1 4 18 
Arminia Bielefeld (H) 
Fortuna Düsseldorf (A) 26.11. 
Kickers Offenbach (H) 3.12. 
Werder Bremen (A) 10.12. 
MU NTE-Fenster 
aus Holz + Kunststoff. 
Bewährt und zuverlässig. 
Jede Größe, jedes Maß, 
mit Montage fix und fertig. 
Lassen Sie sich beraten. 
[iil 
munn 
KARL MUNTE Holz-+ Kunststoffbearbeitung 



















Franz Lars Mitha 











Cup Nr. Cup Nr. ·~-
2 12 2 --
2 2 1 
7 12 2 il 
7 8 i-1' -· 7 .. --
7 J 
7 12 J ---
7 2 !..~ 
7 8 2 31 -7 2 1 
7 2 41 
7 8 --
7 2 7' --
-
ALLES KLAR· ... 
• Internationale M~ 
zu vernünftigen 
bei persönlicher 
• Das sind gute Gr 




Gesucht wird der zuverlässigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
Zwischenwertung nach dem 
5. November 1983 
1. Peter Lux 
2. Bernd Franke 




Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstati-
stik auf dieser Seite. 
Ringfoto Lange, Damm 24, 3300 BS 
-~ ~, 
i:i t~:~ :~ ~.;-; ... _, ' ---"' 
Reinhard Peter 
O.ndennan~ lux 





2 8 3 
2 8 (1) 6 
7 8 
7 8 (2) 13 
10 15 
12 3 (2) 20 
10 3 22 
9 1 2 27 






Nr. Cuo Nr. Cup 
8 1 9 5 
6 1 7(1) 6 
6 1 7 6 
6 4 10 6 
6 9 10 6 
6 14 10 6 
6 14 10(1) 7 
4 14 6 10 
5 14 6 11 
5 17 8 11 
5 (1) 17 8 11 
3 17 10 11 
17 7 13 
ünde, sich beim Sport-Profi 
1illkommen! 
Finnische Saunas, Russ./ 
Rom. Dampfbad, Ozon-
Schwimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 












13 11 (1) 2 
9(1) 1 11 2 
9 11 2 
9 II 5 
13(1) 1 9 7 
1 11 7 
9 1 11 (2) 7 
12 1 11 7 13 
12 (1) l 11 7 13 
9 1 11 7 10 
Der Sauna- und Freizeitspaß für die 
ganze Familie: 
Braunschweig Wellenhof (im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (05 31) 19211112 
ab Okt. '83 Tel. 40111, 
Öffnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9- 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9 - 15 Uhr. 
Aufenthalt Oh!)e Zeitbegrenzung. 
II ;::-,1 
llja Jaroslaw Peer 
Zavisic Studzizba Posipal 






7 13 1 
13 8(1) 6 
11 10 6 
7 9 9 3 
7 10 9 13 
7 9 9 
6 7 
8 12 
1 ' ----- -- _,, - --
Der Volvo 240 Turbo Kombi: 2,11, Einspritzer und Turbolader, 
155 PS (114 kW). Stürmt ausdauernd mit 200 km/h, Auch wenn Sie 









1. Hamburger SV 13 8 3 2 26: 16 19:7 
2. Fort. Düsseldorf 13 7 3 3 33: 18 17:9 
3. VfB Stuttgart 13 6 5 2 26: 13 17:9 
4. Bor. M'gladbach 13 7 3 3 28: 16 17:9 
5. Bayern München 13 7 3 3 26: 14 17:9 
6. Werder Bremen 13 6 4 3 20 : 13 16: 10 
7. 1. FC Köln 13 6 2 5 28: 19 14: 12 
8. Bayer Leverkusen 13 5 4 4 22:18 14: 12 
9. Bayer Uerdingen 13 6 2 5 27 : 26 14: 12 Der nächste Spieltag 
10. Arm. Bielefeld 13 5 3 5 17 : 19 13: 13 der 1. Bundesliga 
11. Vfl Bochum 13 5 2 6 25:29 12: 14 (am 26. November 1983) 
12. SVW Mannheim 13 4 4 5 18:23 12: 14 Düsseldorf - Braunschweig 
13. Braunschweig 13 5 0 8 22:28 10: 16 Uerdingen - M'gladbach (Fr.) 
14. 1. FC K'lautern 13 3 3 7 25: 31 9: 17 
Hamburg - Nürnberg 
Frankfurt - Stuttgart 
15. Bor. Dortmund 13 3 3 7 17: 31 9:17 Bielefeld - Mannheim 
16. Kickers Offenbach 13 4 1 8 18:37 9 : 17 Leverkusen 
- Bochum 
Dortmund - Köln 
17. 1. FC Nürnberg 13 4 0 9 19: 31 8 : 18 Kaiserslautern - München 
18. Eintr. Frankfurt 13 1 5 7 17: 32 7: 19 Bremen - Offenbach 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/Lß 
Tun Sie was mit uns für ein 





LBS-Beratungen in BS: 
Damm 20/21 Schild 9 (Wellenhof) 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 Tel. (05 31) 4 87 76 50 
NORO/ LB-Zentrum ·Tel. (05 31) 4 87-77 77177 78 
10 
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Eintracht vor den Neuwahlen 
Die Weichen sind gestellt. 
Der Kandidat für das Amt 
des Eintracht-Präsidenten als 
Nachfolger von Hennes Jäk-
ker steht bereit. Vier Wochen 
vor der Jahreshauptversamm-
lung am 28. November gab 
Klaus Leiste, angesehener 
Rechtsanwalt und Notar aus 
Braunschweig, die Zusage, 
sich zur Wahl zu stellen. 
„Aus Kreisen des Vereins 
ging die Initiative aus", be• 
richtet der 54jährige Jurist, 
der nach einigem Zögern sei-
ne Bereitschaft bekundete. 
Leiste sieht zwei Vorausset-
zungen erfüllt. um für dieses 
schwere Amt zu kandidieren: 
,.Eine breite Vertrauensbasis 
im Klub, sowie die Tatsache, 
daß die Freunde der Ein-
tracht in mir einen vertrau-
enswürdigen Verhandlungs-
partner sehen" . 
Das Amt. daß er anstrebt, be-
zeichnet Leiste als „eine 
Last". ,.Es muß grundlegend 
nachgedacht werden Ober die 
Probleme des Klubs", sagt 
der designierte Jäcker-Nach-
folger, der sich im Vorfeld der 
Versammlung genaue Kennt-
nisse über die Struktur des 
Vereins erwerben will. In der 
Mitgliedsversammlung wi ll 
Leiste erstmals seine Kon-
zeption vorstellen. Grob um-
reißt er seine Vorstellungen 
mit diesen Worten: ,. Es geht 
darum, das Vertrauen im Ver-
ein zu erhöhen und die Exi-
stenzsicherheit für die Zu-
kunft zu sichern." 
Das größte Gewicht liegt für 
den Präsidentschaftskandi-
daten natürlich auf der Bun-
desliga-Abteilung. ,.Die Ein-
tracht ist nicht nur ein Werbe• 
träger, sondern sportl ich ge-
sehen als einziger Bundesli• 
ga-Klub Niedersachsens 
auch das Aushängeschild ei-
ner ganzen Region", sagt 
Klaus Leiste. Die Profi-Abtei-
lung als ein Schwerpunkt -
die übrigen Abteilungen als 
weitere Schwerpunkte. Klaus 
Leiste: ,.Die Eintracht hat 
2500 aktive Mitglieder. Sie ist 
auch eine Heimstatt für jün-
gere Menschen." 
Bei der Wahl zum Vize-Präsi-
denten wird es, wie es 
scheint, zu einer Kampfab-
stimmung kommen. Neben 
dem bisherigen Vize Hans 
Sandbrink hat auch Harald 
Schäfer, Brauereidirektor in 
Braunschweig, seine Kandi-
datur angekündigt. Klaus 
Leiste zu diesem Komplex: 
,.Rechtzeitig werde ich mei-
ne Vorstellungen offenbaren 
und sagen, mit welchen Per-
sonen ich gerne zusammen-
arbeiten würde." 
Klaus Leiste ist seit 13 Jah-
ren Mitglied bei der Eintracht 
und heute noch aktiver Leicht-
athlet. Der Rechtsanwalt, der 
Richter am Notarsenal des 
Oberlandesgerichts Celle 
und Verbandsanwalt des Ver-
bands der Journalisten in 
Niedersachsen ist, ist verhei-
ratet und hat zwei Söhne im 
Alter von 22 und 24 Jahren. 
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Der Küchen-Profi zur Lage: • 
Heinz Dammann A 
,,Viermal in dieser Sai-
son haben wir bei 
Heimspielen minde-
stens 3 Tore geschos-
sen. Für heute tippe ich 
3 :1 !" 
Vom Fußball verstehen wir einiges, von Küchen alles. 
Wir bieten Ihnen die optimale und individuelle Lösung e uc e tur 
für Ihre Küche - im Design, in der Qualität und in der (•KÜCHEN-CENTER) 
1 n nenarch itektur. o.m,,,.,,,, •• """"OHG 
. .. für Leute, die mehr verlangen. Kurl•SChumacher-Slr. 4 Telefon 7 63 32 
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Berichte aus den Abteilungen · 
Daß jemand länger als 50 
Jahre einem Verein als Zu-
schauer die Treue hält, ist 
sicher eine Ausnahme. Unser 
Bild zeigt Günther Wittmann, 
Schulrektor in Ruhe, der nun 
schon seit 51 Jahren der Ein· 
tracht verbunden ist und 
praktisch kein Spiel ausge-
lassen hat. Als Kind mußte er 
sich aus dem elterlichen 
Haus schleichen, um die 
Spiele zu besuchen, später 
wurde die Tribüne sein 
Stammplatz, denn seit mehr 
als 20 Jahren ist er Abonnent 
auf einen Platz, ganz gleich 
ob die Eintracht an der Spitze 
stand oder ob sie abstieg. 
Wenn sein Beispiel Schule 
machte, wären die Sorgen 
des Klubs sicher um einiges 
kleiner! 
Jahreshauptversamm-
lung am 28. November 
Der Jahresversammlung des 
Vereins am 28. 11. um 19.30 
Uhr in der Stadiongaststätte 
ist einiges an Spannung ge-
nommen worden, nachdem 
sich herausgestellt hat, daß 
die geplante Umbenennung 
des Vereins nicht mehr frist-
gerecht beantragt werden 
kann und nun auf einer außer-
ordentlichen Versammlung 
wahrscheinlich im Januar 
1984 zur Abstimmung kom-
men soll. 
So wird es „nur" um die Neu-
wahl des Präsidiums gehen, 
nachdem Hans Jäcker erklärt 
hat, nicht wieder für das Amt 
„Also, was gibt Ihnen nun bloß 
die Zuversicht, unsere ,Jäger· 
meister-Truppe' wieder zum 
Toreschießen zu bringen?" 
des 1. Präsidenten zu kandi-
dieren. Außerdem soll über 
die Bildung eines Wirt-
schaftsbeirats sowie über die 
Erhöhung des Vereinsbei-




mannschaft stel lt sich mor-
gen als krasser Außenseiter 
beim Mitaufsteiger Lurup vor, 
der sich bisher so erfolgreich 
in der neuen Spielklasse ge-
schlagen hat. Eine Woche 
später kommt es dann im Sta-
dion zur Auseinandersetzung 
mit dem Lüneburger SK (20. 
11.). 
Ganz hervorragend schlägt 
sich zur Zeit unsere 2. Herren-
mannschaft in der Kreisliga. 
Nach fünf Siegen in Folge 
rückte die Mannschaft auf 
den zweiten Tabellenplatz 
vor. 
Knüller im Handball 
Im Handball wollen unsere 
Mannschaften am Sonntag 
zu Pokalerfolgen kommen. 
Dabei haben die Damen, die 
nun zum dritten Mal hinter• 
einander weit reisen müssen 
und sich damit ein tiefes 
Belvedere am Burgberg 
12 
Herzog-Julius-Straße 93, 3388 Bad Harzburg 1, Telefon O 53 22 /7 81-1 ,, ,,.,,,_ . -:-~ ~ -\ ,. .. > -, - .,. . . lt-~~._,,., . "ll 
·q .· ' . ,,1;· - ~-,~ .... 
'. . ' . . . ?·· 
- ... ... 
7 Tage Gesundheits-Pauschalkur im Belvedere am Burgberg. 
Hauseigenes Schwimmbad, Sauna, Solarium. 
Kuraufenthalt mit Vollpension+ Badekur: 
Pauschal DM 698,- EZ, DM 1348,- DZ. 
Anwendungen: Täglich Solarium, 
Sauna, Schwimmen, ein medizin. 




auf Weiß ... 
oder 
Alles in einem Haus 
PRESSE{)_BÜCHER 
MUSIK\X-VIDEO 
in Farbe ... natürlich vom p1"11!55~Zll!H-t.-u1H sa1z·maWn•n können Sie alle Sportberichte in Zeitungen und Zeitschriften 
am Montag nachlesen. 
Loch in der eigenen Kasse 
einhandelten, beim Elsflether 
TB (zwischen Bramsche und 
Bremen) die leichtere Aufga-
be gegenüber den Herren, die 
am Sonntag gegen den Ober-
ligisten MTV Peine antreten. 
In einer Woche kommt es 
dann zum Knüller der Damen-
oberliga, wenn sich in der 
Halle Alte Waage unsere 
Mannschaft und Tabellenfüh-
rer SV Süd gegenüberstehen. 
(Sonntag, 17.30 Uhr). 
Neuer Fan-Club 
Trotz großer Entfernung 
bemühen sich die „Heide-
löwen", jedes Spiel der 
Eintracht im Stadion zu 
sehen. Wer Interesse 
hat: Fan-Club „Heide-
löwen", Giemens ·Hahne, 
Sandgärten 2, 3108 Win-
sen/Aller. 
Die Generalprobe mißlang. 
Mit 2 : 3 unterlag die Olympia-
Auswahl des DFB in Maribor 
gegen Jugoslawien. Bei die-
sem Spiel feierte Eintracht-
Außenverteidiger Peter Lux 
seine internationale Feuer-
taufe. Nach den vielen verlet-
zungsbedingten Absagen 
hatte DFB-Trainer Erich Rib-
beck den Braunschweiger 
nach nominiert. 




+ + Kurz berichtet+ + 
Fußball-Europapokalsieger 
Hamburger SV hat die Ein-
trittspreise für das Super-
cupspiel gegen den FC Aber-
deen, Europapokalsieger der 
Pokalsieger, am 22. Novem-
ber gesenkt. Wie HSV-Werbe-
chef Wolfgang Beyer erklär-
te, könne der HSV die Geld-
börse der Zuschauer im fuß-
ballreichen November nicht 
überstrapazieren. Für einen 
überdachten Sitzplatz ver-
langt der Deutsche Meister 
30 statt 35 Mark, für einen 
Stehplatz zehn statt elf Mark. 
* 
Vertragsangebot für Berti 
Vogts: Der DFB will den 
Sportlehrer, der bei der WM in 
Argentinien seine Karriere 
beendete und sofort ins Trai-
nergeschäft einstieg, bis 
1989 binden. Der 35jährige 
Vogts arbeitet erfolgreich bei 
dem Verband und feierte Er-
folge mit der Junioren-Natio-
nalmannschaft (,,U 21 "). 
* 
Dr. Wolfgang Klein, seit 1979 
Präsident des Hamburger SV, 
wird bei der Jahreshauptver-
sammlung des Deutschen 
Fußball-Meisters am 21. No-
vember für eine weitere Amts-
periode von zwei Jahren kan-
didieren. Diese Entscheidung 
gab der 42 Jahre alte Rechts-
anwalt und Anlageberater, 
der wegen_ seiner starken be-
ruflichen Uberlastung in letz-
ter Zeit einen Rücktritt erwog, 
jetzt bekannt. 
·Ir 
Mit einem Novum trat der 
ungarische Fußball-Verband 
nach dem ersten Spieltag der 
neuen Zweitliga-Saison für 
ein besseres Niveau der Spie-
le ein. Der Verband belegte 
die vier Vereine Ganz Mavag 
Budapest, Ozd, Szekszard 
und MVSC Debrecen mit ei-
ner Geldstrafe von umgerech-
net jeweils 600 Mark, da die 
Spieler dem Publikum zu 
schlechten Fußball geboten ' 
hatten. Mit dieser Maßnah-
me, die auch in der ersten 
Liga in Kraft treten soll, will 
der Verband für eine Lei-
stungsverbesserung in den 
beiden höchsten ungari-
schen Spielklassen sorgen. 
Wir wollen junge 
Leute als Zuschauer 
von morgen für die 
Eintracht gewinner 
Zum heuhgeo Heimspiel gegen 
m1nfa Bielefeld~ wurden 1800 s, 
ler und Schülerinnen eiogeta,. 
Her;z:lichen Dank an: 
• Betonwerk Aumüller. WendebJ 
Wense. 
• Harald Schäfer, Bavaria Braue 
Braunschweig. 
• Gerhard Braun, Aundfunl\ - F 
sehen, Braunschweig 
• Dachdecker Einkauf e.G., 
Braunschweig. 
• E. Gönner, Peine. 
• Kanada-Haus, Ihr Partner fu : 
Wohnungsbau u. Kapltalantan 
Braunschweig. 
• Löwen Teppichhaus, Alto Wa11.. 
Braunschweig 
e Schmalbach•lubeca GmbH, 
Braunschweig 
• Sladlhane Wolfsburg, 
Gleich noch einmal eine Bitte an t1 
jugendlichen Fußbatlanhänger. t, 
unter der FußballtelefondlenstnlJ• 
mer (0 53 41) 20 21 (bisher Ober 2 ' 
Anrufe!) könnt Ihr erfahren, wo 
d ie nächsten Freikarlen gibt, wer 11 
wonnen hat und vieles mehr. 
Aufgepaßt, auch heute komme ,r• 
die SOdkurve, um zwei von Eucn 2 
Auslosen der 10 SchOlerdauerka11 
auszuwählen. We, GIOck hat 
kommt eine Eintrittskarte geger, 
fenba.ch ats Belohnung. 
Inzwischen haben 70 Firmen 
Gönner ihre Zusagen fOreine Bel 
gung an dieser Sch0terakt1on g 
ben. Über weitere HHfsbereitsc. 
wOrde Ich mich sehr freuen. Fo 
DM 877.20 + MWSt, kaufen Sie 
SchOlerkarten, Sie machen eine 
Werbung, helfen der Ein1rach1 
gew,noen vlele junge Fußballlr 
de. 
Für weitere lnlormalionen stah•• 
Ihnen nach jedem Spie\ In der 
schäft sstelle oder telefonisch 
Verfügung: Hans Pfotenhauer. r, 
anger 6, 3320 Salzgltter-Barurl'I 
(05341) 2022. 
Wir drucken »Eintracht aktuell, 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und .. . 
Modernste Satzanlagen und 




Caiiiil1111111 MOndener Stra6e 9-13 · 3522 Bad Karlshafen 1, Wesertlergland Telefon (0 56 72) 1011 • Telex 09 94 826 • Geschäftsführer : Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nutzen Sie unser individuelles Fitneß.Paket und die 
vielfältigen Möglichkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Service einmal richtig 
verwöhnen. 
Sie werden natürlich in unseren Komfortzim-
mern (Wannenbad, Du/ WC, Telefon. Balkon) 
wohnen. Wir holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie Wieder zurück. 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägl) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl Doch falls dies des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Diät-Assi-
stentin wird Sie individuell beraten. 
Nach dem Motto: ,.Aktiv sein schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei uns die Möglichkeit, Ihren Körper'mal 
so richtig schön in Schwung zu bringen. Und dies 
hilft Ihnen dabei: 
Hauseigene Kurmittel-und Bäderabteilung unter 
Leitung des Chefarztes, Herrn Dr. Rainer Engels. 
Sauna, Solarium, 'Turnhalle und ein Hallenbad 
(Sole 30°, 130 cm Wassertiefe, auf Wunsch mit 
Schwimmunterricht). 
6 Kurmittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2 Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitne ß-Angebot ab. 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensein mit Tanz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Ltchtbildetvorträge, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
un Reinhardswald erholen. 
Auch 1m gleichen Haus: 
Hugenonenkeller, Cafe, Kosmetikpraxis, Frisier-
sttibchen, Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn. 
Unser Hotel ist ganzjährig geöffnet 
Dieses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: 1 
1 Woche im I EZ 633,- DM I DZ 1 116,- DM 
2 Wochen un EZ 1144,-DM DZ 2036,- DM I 
3 Wochen im EZ 1623,-DM DZ 2890,-DM 
Verlängerung mögliclt 





Jeder Schluck ist Würze der Natur. 
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Elnlraabt 
aktuell Das offizielle Stadionprogramm des BTSV Eintracht Braunschweig 
9. Jahrgang Nr. 9 
Samstag, den 3. Dezember 1983 
KICKERS OFFENBACH 
Anstoß 15.30 Uhr 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
mit dem 
,, Hof I ieferanten" 
Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olblnn 
aMRPllSENER 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Eintracht-Fans, 
die Zeit für eine Zwischenbi-
lanz ist noch verfrüht. Die 
heutige Partie sowie das 
schwere Auswärtsspiel bei 
Werder Bremen stehen noch 
an. 
Doch etwas kann ich jetzt 
schon über meine Tätigkeit 
als Cheftrainer bei der Ein-
tracht sagen. Mit der Ent-
wicklung bin ich vollauf zu-
frieden. Unser Spiel hat sich 
so entwickelt, wie ich es mir 
vorgestellt habe. 
Auf eine Neuerung, die etwas telfeld frei , was gerade uns 
untergegangen ist, möchte zugute kommt, da ich auch 
ich noch einmal besonders weiterhin mit drei Spitzen an-
hinweisen. Wir spielen ein greifen lassen will. 
System, das in der Bundesli- In Ländern wie Brasilien und 
ga ein Novum ist. Seit Wo- England wird dieses System 
chen lasse ich ohne Libero schon seil Jahren erfolgreich 
spielen. Dafür mit zwei Vor- praktiziert. Warum sollte es 
stoppern bzw. lnnenverteidi- nicht in Deutschland salonfä-
gern. Rainer Hollmann und hig werden? 
Heiner Pahl sind für diese Po- Ich denke dabei auch an Sie, 
sitionen geeignet. Seide sind liebe Eintracht-Fans! Als ich 
sehr zweikampfstark und mein Amt bei der Eintracht 
überdies kopfballsicher. antrat, habe ich attraktiven 
Diese Taktik birgt natürlich und offensiven Fußball ver-
ein Risiko in sich. Doch ich sprachen. Wir haben uns be-
scheue kein Risiko und habe müht, Ihnen gute Fußballkost 
dieses System selbst schon zu bieten. Sicherlich haben 
in Auswärtsspielen prakti- wir auch Spiele verloren und 
ziert. teilweise auch enttäuschend 
Auch in Zukunft werde ich gespielt. Doch unser Bemü-
darauf bauen. Jetzt setze ich hen war immer, Sie zufrieden-
voll auf Angriff. Und das zustellen und Ihnen Offensiv-
Spiel~ystem mit zwei Innen- fußball anzubieten. Daher 
verteidigern erlaubt, offensi- auch meine Idee, ohne direk-
ver zu spielen und mehr ten freien Mann in der Ab-
Dampf zu machen. Dadurch wehr spielen zu lassen. 
wird ein Mann mehr fürs Mit- In diesem Zusammenhang 
ZUM TITELFOTO: Werden Manfred Tripbacher (links) und Jlja 
Zavisic auch gegen die Kickers aus Offenbach Grund zum Ju• 
bei haben? 
Wir sind so richtig gepackt vom großen • Klar gegliedertes Warenangebot 
Sportfieber. In unserer neuen Sport• • Enorme Vielfalt 
Fachabteilung finden Sie, was • Geschultes Fachpersonal 
Proli- und Hobby·Sportlern Spaß • Perfekter Service 
auch ein Dank an Sie, liebe 
Eintracht-Fans! Sie haben 
immer hinter uns gestanden, 
selbst nach Niederlagen. 
Auch meine Spieler sind die-
ser Meinung: Sie sind ein 
ganz phantastisches Publi-
kum. 
Heute sind wir erneut auf Ihre 
Unterstützung angewiesen. 
Mit Kickers Offenbach 
kommt ein Gegner ins Sta-
dion, der einer unserer Tabel-
lennachbarn ist. Das er-
schwert die heutige Aufgabe, 
zumal die Hessen weitaus 
besser sind, als es ihr Tabel-
lenstand ausdrückt. Ich habe 
die Spiele der Kickers ver-
folgt. Gegen viele Gegner hat 
die Elf lange Zeit gut mitge-
halten, bis bei ihr plötzlich 
der Einbruch kam. 
Ein hartes Spiel für uns. Eins 
kann ich Ihnen jedoch ver-
sprechen: Wir setzen wieder 
;~;' '"~]?:;.. / 
A/e/s';/JAistic 
macht - ohne lange zu suchen. Alles Is t • Leistungsstarke Preise 
klar gegliedert. Überall herrscht Sports· c, -
geist bis ins Detail. Vom enormen • .J., '--
Angebot Ober pas Preisbew_ußtsein bis S iJU1 !..flo rle IL. 
zum Service: Uberzeugen Sie sich! r 
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Die Geschichte einer „Fahrstuhlmannschaft 
Auf und ab! Rein in die Bun• 
desliga, raus aus der Bundes• 
liga! So lautet in Kurzform 
der Werdegang der Offenba· 
eher Kickers. ,,Fahrstuhl· 
mannschaft" hat man die 
Hessen getauft. Nicht ohne 
Grund: Dreimal stiegen die 
Kickers aus der obersten 
deutschen Spielklasse ab. 
Viermal schafften sie das 
Kunststück, in die Eli teklasse 
aufzusteigen. 
Wirklich ein Kunststück, was 
die Offenbacher vollbrach• 
ten. Mit dem vierten Aufst ieg 
im Sommer dieses Jahres 
stellten sie einen bundes• 
deutschen Rekord auf. So oft 
ist noch nie ein deutscher 
Klub in die Bundesliga aufge-
stiegen. 
,, Fahrstuhlmannschaft" 
der Ausdruck besagt alles. In 
diesem Wort sind die Erwar-
tungen verpackt , die sich 
nach dem neuerlichen Auf· 
stieg am Sieberer Berg einge-
stellt haben. ,,Nur nicht wie· 
der absteigen!" So lautet die 
Losung in Offenbach, v 
durchaus realistisch dem E 
neuten Abenteuer Bundesli 
ga entgegengeblickt wurde. 
Die Kickers, die einst in die 
Schlagzeilen gerieten, als ihr 
damals zu Berühmtheit ge• 
langter Präsident Horst-Gre-
gorio Canellas das Faß ins 
Rollen brachte und den Bun• 
desliga•Skandal auslöste, 
waren am Main urplötzlich 
nur noch die dritte Macht. Die 
Frankfurter Eintracht spielte 
bis zu ihrem Absturz in dieser 
Die „ Fahrstuhlei!" der Liga kommt aus Hessen. Mit diesem Kader ging Kickers Offenbach nach 
dem vierten Aufstieg in die Bundesliga in die Saison. Von links: Grünewald, Hofmann, Paulus, 
Kubosch, Sandner, Rudel, Krause, Rothe (oben), Vize•Präsident Leonhardi, Trainer Buchmann, 
Kutzop, Franusch, Walz, Peukert, Trapp, Michelberger, Masseur Frauböse (Mitte), Martin, Hahn, 
Dubovina, Schauberger, Herr, Höfer, Bein, Betreuer Belloff, Obmann Erber (unten). Es fehlen die 
drei nachträglich verpflichteten Demuth, Riedl und Hofeditz. 
4 
BRUNCH· W'as ist das? 
Brunch ist eine Wortschöpfung aus BReakfast und LUNCH 
und ist die schwelgerische Form des Familiensonntags. 
Die Leckerbissen von Frühstück und Mittagessen vom Buffet - soviel Sie 
mögen, nach Lust und Laune, warm und kalt, pikant und süß. Für ganze 23,- . 
Kinder bis 140 cm zahlen die Hälfte. Von 10.30-13.30 Uhr jeden 
Sonntag im Schlaraffenland. 
Restaurant IPiCI 
Telefon 0531 ·4 B1 70 
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Saison die dominierende Rol-
le. Dazu kam der Aufstieg der 
inzwischen wieder in der 2. 
Liga gelandeten Darmstäd· 
ter. 
Doch die Jahre in der Zweit-
klassigkeit haben sich be-
zahlt gemacht. Nicht in finan-
zieller Hinsicht, da die Kik-
kers immer noch einen Schul-
denberg aus Jahren schlim-
mer Mißwirtschaft zu verkraf-
ten haben. Jedoch in sportli· 
eher Hinsicht, da es in der 2. 
Liga wieder aufwärts ging 
und eine Mannschaft geformt 
wurde, in der einige Talente 
stehen. 
Die Namen sind mittlerweile 
auch in Norddeutschland be-
kannt: Valentin Herr, Torwart-
Talent, das aus Leverkusen 
kam. Uwe Bein, ein hochver-
anlagter Spieler, dem eine 
große Zukunft als Regisseur 
vorausgesagt wird. Franz Mi-
chelberger, die ideale Ergän· 
zung zu Bein, der Antriebs-
motor im Kickers-Mittelfeld. 
Michael Kutzop, der von eini-
gen Bundesligisten umwor-
bene Vorstopper, der durch 
seine Elfmeter und Freistöße 
populär geworden ist. Gerd 
Paulus, ein Terrier wie einst 
Berti Vogts, der Mann für 
Sonderaufträge. 
Trümpfe, die Trainer Lothar 
Buchmann in der Bundesliga 
präsentiert. Dazu kommen 
Leute wie Höfer und Fra-
nusch, Martin und Grüne-
wald, sowie Walter Krause, 
der älter gewordene Torjäger, 
der einst auch für den Ham-
burger SV stürmte. 
Mit dem Spielermaterial, mit 
dem der Aufstieg perfekt ge-
macht wurde, mußte Buch-
mann auch in der Bundesliga 
leben. Der Klub, der mit ei-
nem bescheidenen Jahres-
etat von nur 3,8 Millionen 
Mark in die Saison ging, 
konnte sich keine großen 
Sprünge auf dem Transfer-
markt leisten. Mit Peukert, ei-
nem Talent von den Amateu-
ren des Nachbarn Eintracht 
Frankfurt, und Trapp, der zu. 
letzt für Darmstadt spielte, 
standen nur zwei relativ be-
deutungslose Spieler auf der 
Einkaufsliste im Sommer. 
Drei Verstärkungen, drei 
neue Leute - für jeden 
Mannschaftsteil einen: Diet-
mar Demuth (zuletzt Bayer 
Leverkusen) für die Abwehr, 
Hannes Riedl (zuletzt Arminia 
Bielefeld) für das Mittelfeld, 
„Beppo" Hofeditz (zuletzt 
Karlsruher SC) für den Sturm. 
Drei Mann, an die sich eine 
Hoffnung knüpft: Das Ende 
der Geschichte einer „Fahr-
stuhlmannschaft". Mil die-
sen Verstärkungen hofft Kik-












Gegründet: 27. Mai 1901 
Bundesliga: 1968/69, 
1970/71, 1972 -1976, 1983 
Größte Erfolge: Deutscher 
Pokalsieger 1970 
Vereins-Torjäger: Kostedde 
(52), Hickersberger (29) 
Nationalspieler: 5 mit 20 
Berufungen: Kraus (8), Held 
(6), Ritschel (3), Kostedde 
(2), Kaulhold (1) 
Plazierung letzte Saison: 
Tabellenzweiter in der 2. 
Liga mit 50: 26 Punkten 
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Hamburger SV Eintracht Frankfurt 
1. FC Nürnberg 









Werder Bremen VfB Stuttgart 
V·A·G Sorgfalt, Exaktheit und 
Zuverlässigkeit sind Grund-
lage ~nserer Leistungen 
und sichern die Qualität 
unserer Produkte und 
unserer Arbeit. Nutzen Sie 
unsere Erfahrungen im 
RennsP.o':1. Wir b ieten Ihnen 
alle Moghchkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller 
zu machen und individuell 
zu gestalten. 
µrcparat,on tiy 
WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunschweig 
Telefon 8 30 05 • 7 
Die Mannschaften 
Eintracht Braunschweig Kickers Offenbach 
' 
Franke Studzizba ( ) Herr ( Trapp ( 
Josef Zavisic ( ) Schauberger ( Michel berger( 
Geiger Worm ( ) Paulus ( Peukert ( 
Bruns Geyer ( ) Waltz ( Krause ( 
Lux Keute ( ) Kutzop ( Sandner ( 
Hollmann Fischer ( ) Rothe ( Höfer ( 
Pahl Schön ( ) Grünewald ( Rudel ( 
Merk hoff er ( Kubsda ( ) Kraus ( Dubovina ( 
Kindermann ( Scheike ( ) Franusch ( Demuth ( 
Posipal ( Martin ( Riedl ( 
Tripbacher ( Bein ( Hofeditz ( 




Seine vielfältigen Talente be• 
wies Günter Mast, der Jäger-
meister-Chef und Eintracht-
Mäzen. Mast hatte seinen 
großen Auftritt Ende Novem-
ber im „Mövenpick". Dort trat 
der Unternehmer als Koch 
auf und bewirtete eingelade-
ne Gäste mit einem eigens 
von ihm zubereiteten Mahl. 
Essen nach Jägermeister-Art 
hatte er versprochen. Es 
mundete vorzüglich. Für alle, 
die es nicht wissen: Günter 
Mast ist Hobby-Koch und be-
tätigt sich am Herd seit frü-
hester Kindheit. Das Restau-
rant in der Innenstadt läßt 
seit einigen Monaten die 
Braunschweiger Prominenz 
kochen. * 
Israel erlebte vor einigen Ta• 
gen der Eintracht-Abwehr-
spieler Peter Lux. Mit der 
deutschen Olympia-Auswahl 
fuhr Lux in den Nahen Osten 
zum Qualifikationsspiel ge-
gen die Israelis. Zum Einsatz 
bei der Partie in Tel Aviv, die 
die Elf von Trainer Erich Rib· 
beck mit 1 : O gewann, kam 
der Braunschweiger Offen-
sivverteidiger nicht. Dennoch 
war Israel für Lux, der erst-
mals beim Testspiel in Jugo-
slawien in den Kader der 
Olympia-Auswahl berufen 
worden war, eine Reise wert. 
Lux freut sich, dabei zu sein 
und hofft auf eine Teilnahme 
an den Olympischen Spielen 
in Los Angeles. 
)(. 
Ohne Komplikationen verlief 
die Operation bei Bernd Fran-
ke. Dem 35jährigen Keeper 
mußte ein entzündlicher Ab· 
zeß neben dem Darm entfernt 
werden, der ständig große 
Schmerzen verursacht hatte. 
Schnell konnte Franke das 
Krankenhaus verlassen. We-
nige Tage später begann der 
Eintracht-Torwart wieder mit 
dem Training. Sein Vertreter 
hatte übrigens seine Sache 
gut gemacht: Waldemar Jo-
sef, 23 Jahre jung und Zweit-
torwart hinter Franke, be• 
stand seine Feuertaufe im 
Heimspiel gegen Bielefeld 
mit Bravour. Ein Fachmann 
wie der aus dem Amt ge-
schiedene Präsident Hennes 
Jäcker, der jahrelang selbst 
als Bundesliga-Torwart sei-
nen Mann stand, lobte Josef 
nach diesem Spiel: ,,Wenn 
der Bernd Franke Schluß 
macht, haben wir einen guten 
Nachfolger." 
Wählen Sie Ihre 
Lieblings-Fußballer 
Schreiben Sie,werdieses , • • • • • • • • • • •' 
' 
Jahr Ihr Lieblingsfußb~ller Wälllt clie kicker '83 
m der 1. und 2. Bundeshga • 1 
l ·- ist. Auf der: Positionen Tor, Stimmzettel I , /ifl Abwehr, Libero, M111elfeld, Ich stimme 
r.....  AngriUundTrainer. ,mTORro, 1 
lchs1immc 
~ , Gewinoeo S iecinenvoo mderABWEHRrur: I 
- "' zehn PHILIPS-Video- Jchstimme,urder 
_. Recordern.Odereinenvon "°'"""'UBERororc I 
MI dreißig )er-Packs BASF- l~ht,;~LFELDfUr: 
Video-Cassetten. "'1,~h,.c,.11m~,.,.=~~~---------
Ihre Einsendung ist be i der 
Verlosung auch dabei, 
wenn Ihr Lieblingsfußballer 
1m ANGRIFF für: 
lchs1immc 




Die Gewinner werden sch tihlkh btnachrich11a1. 
Elns~lldtstbluß: 20. 12. 19&). Gültitsind nur ausreichend 








DEUTSCHLANDS GRÖSSTE SPORTZEITUNG 
850tNürnbtrs 1 
, ___________ , 
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Für jeden Müllhaufen 
den richtigen Container 
Tel.845052 
Für Sie alles auf einen Blick: 
Unter den Namen links die Spieler-Nummer, 
in Klammem die ,:nielten Tore. Daneben 
im Ra1terfeld die Wertung im Foto-lange• 
Cup. Amateurspieler ohne Abbildung, 
***tt*************l 
r 1"\MMEl-lfio # Cb" ,,:, * 
3IYER # 
PILSINIR # 
Neu in Braunschweig 





* Hamburger Straße 273 B +j, 
Einfahrt „Fanal-Tankstelle" t+ 
* ~***************************** 
fflil~~~~ ' 
Bernd Waldemar Matthias Reiner Franz Lars Michr 
franke Josef Bruns Hollmann Merkhoffer Ellmerich Geig, 
Gegner Zusch. Erg. Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. 
VfB Stuttgart (A) 20.00( 3:0 1 4 3 5 3 2 12 
Waldh. Mannheim (H) 14.00CI 3:2 1 5 4 5 5 (1) 3 2 2 
YflBochum (A) 14.000 3:1 1 7 4 8 5 1 3 7 12 2 
t-Bor-:-. M:-::'::--Gl_odbac __ h _ __c(H __)+ l 8_._ooo-+_3_:1-+-1--7+--' -1--t--4-'-(l.:..) _ l3-t--5 - - l--+-3- -7 +-----+-8 
l.fCKöln (A) 7.000 2:1 1 8 1 4 15 5 I 3 7 
BayemMünchen (H) 25.000 1:2 1 10 1 4 15 5 1 3 7 
1. FCNümber-g (A) 12.000 4:2 1 10 1 2 15 5 1 3 7 12 
Eintrachtfnankfurt (H) 12.000 4:3 1 10 1 12 15 5 1 3 7 
HamburgerSV (A) 22.000 3:0 1 15 1 4 15 1 7 8 
I.FCKaiserslautem (H) 12.000 4:0 1 16 1 4 15 6 1 7 
,_1orv __ "'_•a_Dortm __ u_nc1 __ (_A_) t-13_._ooo-+_0_:2_,__1 __ 1_6+----l+-_4 __ 18-+-_6.:..(1.:..) _ 6-+-- - -7+-------1-' 
BayerUerdingen (H) 13.000 1:2 1 18 1 4 18 5 6 7 , 
,_Ba_y_er_l_e_verla,--,--sei, -(-A-) 1-8- .-000-+-3-,0- 1--1- -2-3+----,+--4 -18-+--5 -7-+----, +-------1-., 
AnniniaBielefeld (H) 12.000 2:0 23 1 1 9 18 5(1) 9 7 2 7 3 
r ---::-::--::-:-.,...--".:-+--+--+---+----+----t---'--'----+- ---+---+--
Fortuna Dii s sei do rf (A) 12.000 4:0 1 23 1 9 18 5 14 7 
Kickers Offenbach (ff) 
Werder Bremen (A) 10.12. 
GARAGEN ALLES~R iJ 





• Internationale ' 1, 
zu vernünftigl 1 






Steinmetzweq 1 3320 SaJzgI1tc• 
Tel (053411 61031 
• Das sind gute u 





Gesucht wird der zuverlässigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
Zwischenwertung nach dem 
26. November 1983 
1. Peter Lux 
2. Bernd Franke 




Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstati-
stik auf d ieser Seite. 
Ringfoto Lange, Damm 24, 3300 BS 
·- ~, ,, t~ --·-4- .... -_,._. ,_ 
Jl"rnhard Peter Nans•Nein. Manfred 
Kfo,lermann Lux Pahl Tripbacher 




2 7 (1) 
2 8 3 
2 8 {I) 6 
7 8 
7 8(2) 13 
10 15 
12 3(2) 20 
10 3 22 -
9 1 2 27 -
6 1 3 30 - -
8 35 - -




Nr. Cup Nr. 
8 1 9 
6 1 7 (1) 
6 1 7 
6 4 10 
6 9 10 
6 14 10 
6 14 10(1) 
4 14 6 
5 14 6 
5 17 8 
5 (1) 17 8 
3 17 10 
17 7 
4 20 6 
4 22 6 
ründe, sich beim Sport-Profi 
Vill kommen! 

















Finnische Saunas, Russ./ 
R6m. Dampfbad, Ozon-
Schwimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Sotegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 









Günter Ronald Peter 
Keute Worm Geyer 




13 II (1) 2 
9(1) 1 II 2 
9 II 2 
9 II 5 
13(1) 1 9 7 
1 11 7 
9 1 11 (2) 7 
12 1 11 7 13 
12 (1) 1 II 7 13 
9 1 II 7 10 
12 1 II 1 13 
12 1 II 7 13 
-
Der Sauna- und Freize,tspaß für die 
ganze Familie: 
Braunschweig Weltenhof (im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (0531) 19211112 
c1b Okt. '83 Tel. 4 0111, 
Offnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9- 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9 -15 Uhr. 
Aufenthalt 0h!)e Zeitbegrenzung. 
" · ~ llja Jaroslaw Peer Zavisic Studzizba Posipal Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
7 6 




7 13 1 
13 8(1) 6 
11 10 6 
7 9 9 3 
7 10 9 13 
7 9 9 
6 7 
8 12 
7 (1) 10 9 
8 9 7 
Der Volvo_;l60 GLT, 21, Einspritzer, 113 PS (83 kW). Von 0 auf 100 
in 10 sec. Uber 180 km/ h Spitze. Erfolgreichster Aufsteiger der 









1. VfB Stuttgart 15 8 5 2 31: 15 21:9 
2. Bayern München 15 9 3 3 28: 14 21 :9 
3. Hamburger SV 15 9 3 3 30: 17 21 :9 
4. Werder Bremen 15 8 4 3 30: 14 20: 10 
5. Bor. M'gladbach 15 8 4 3 31: 18 20: 10 
6. Fort. Düsseldorf 15 8 3 4 37:20 19:11 
7. Bayer Leverkusen 15 7 4 4 28: 18 18: 12 
8. Bayer Uerdingen 15 6 4 5 30 : 29 16: 14 
9. 1. FC Köln 15 6 3 6 29:23 15: 15 
10. Arm. Bielefeld 14 5 3 6 17 : 21 13: 15 
11. VfL Bochum 15 5 3 7 27:34 13: 17 
12. SVW Mannheim 14 4 4 6 18 : 26 12: 16 
13. Braunschweig 15 6 0 9 24:32 12: 18 
14. 1. FC K'lautern 15 4 3 8 29:33 11 : 19 
15. Bor. Dortmund 15 3 4 8 18:33 10:20 
16. 1. FC Nürnberg 15 4 1 10 19: 35 9 : 21 
17. Kickers Offenbach 15 4 1 10 20 : 47 9:21 
18. Eintr. Frankfurt 15 1 6 8 18:35 8:22 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/Lß 
Der nächste Spieltag 
der 1. Bundesliga 
(am 10. Dezember 1983) 
Bremen - Braunschweig 
Hamburg - Stuttgart 
Offenbach - Mannheim 
Düsseldorf - Bochum 
Bielefeld - M'gladbach 
Leverkusen - Köln 
Uerdingen - München 
Dortmund - Nürnberg 
Kaiserslautern - Frankfurt 
Die 2. Liga am Wochenende 
Osnabrück - Karlsruhe (Fr.) 
Ulm - Aachen 
Schalke - Köln 
Kassel - Essen 
Saarbrücken - Charlottenburg 
Oberhausen - Stuttgart (So.l 
Hannover - Duisburg (So.l 
Hertha - Freiburg (So.) 
Solingen - Wallenscheid(So.) 
Darmstadt - LOllringhausen (So., 
Mit unserer „Finanzierung aus 
einer Hand"sind 
Sie leichter dabei. 
Weil Sie Zeit 
und Geld sparen. 
LBS-Beratungen in BS: 
Damm 20/21 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 
Schild 9 (Wel lenhof) 






Die Oberliga Nord ist der 
beste Rahmen für unse-
re Nachwuchsarbeit 
Durch einen sportlichen Hu-
sarenstreich, der in der letz-
ten Saison in dem Aufstieg 
gipfelte, erlegte sich die 
Mannschaft die demaskie-
rende Aufgabe auf, gegen die 
besten 17 Mannschaften aus 
Norddeutschland zu beste-
hen. Die Ernsthaftigkeit der 
Nachwuchsarbeit für die 
Bundesliga hat mit der elitä-
reren Gegnerschaft in der 
Oberliga den richt igen, wei-
sungsgebenden Prüfstein. 
Jetzt müssen die Talente ge-
gen die besten Amateurspie-
ler Norddeutschlands zeigen, 
was in ihnen steckt und ob 
sie für höhere Aufgaben ge-
eignet sind. 
So unterscheidet sich unsere 
Arbeit mit der Amateurmann-
schaft völlig grundlegend von 
der der etablierten Mann-
schaften in der Oberliga 
Nord. Eine Nichtabstiegspla-
zierung am Ende der Saison 
stellt eine mannschaftliche 
Zielsetzung dar; doch viel 
wichtiger wird am Ende der 
Saison die Beantwortung der 
Fragen sein: Sind unsere Ta-
lente in ihrer Entwicklung 
weitergekommen, sind sie 
dichter an den Leistungs-
maßstab der Profis herange-
kommen? Der harte, unerbitt-
liche Leistungsvergleich in 
der Oberliga bildet hierbei 
den notwendigen und will-
kommenen Rahmen. 
Natürlich hat meine junge 
Mannschaft in den bisheri· 
gen Spielen viel Lehrgeld 
zahlen müssen; aber sie hat 
immer häufiger und stärker 
gezeigt, daß für sie der Auf-
stieg nicht zu früh kam, wie 
viele meinen. Gerade in den 
Spielen gegen unsere unmit-
telbare Nachbarschaft aus 
Gifhorn, Salzgitter und Wolfs-
burg brachte meine Mann-
schaft mehr als Gleichwertig-
keit auf das Spielfeld. Bei 
dem begeisternden 4: 0-Sieg 
gegen den Vfl Wolfsburg be-
trug das Durchschni ttsalter 
der Mannschaft knapp über 
20 Jahre. 
Spieler wie Scheike, Schön, 
Kubsda und Fischer haben 
schon Bundesligaluft ge-
schnuppert und dort unter 
Beweis gestellt, daß der ein-
geschlagene Weg der Ein-
tracht nur r icht ig sein kann. 
Ich will gar nicht verschwei-
gen, daß der augenblickl iche 
Tabellenstand nicht optimal 
ist - doch so paradox es 
klingen mag - diese Nega-
tivbilanz in der Oberliga Nord 
schult unsere Talente um vie-
les mehr als eine posit ive 
Punktzahl in der Verbandsli-
ga. Wir stehen in einer 
schweren Saison, doch die 
Art und Weise, wie meine 
Spieler ihre „ Arbeit " im Trai-
ning und im Wettkampf an-
packen, läßt mich hoffen, den 
besten Rahmen für die Nach-
wuchsarbei t Oberliga 
Nord - halten zu können. 
Rüdiger Halbe 
Trainer Eintracht-Amateure 
EINTRACHT aktuell Offizielle Stadionzeltschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwor111ch für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter ABmus und Ulrike Gersdorf! GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 793 35. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 Wolfenbüttel. 
Sportwagen-Zentrum zwischen Harz u. Heide 
Individuelle Kaufberatung, zuverlässiger Service: 
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Berichte aus den Abteilungen : 
Eintrachts 7-m-Killer setzt sich zur Ruhe JA oder NEIN am 14. 12. 
Nach der ordentlichen Jah• 
resversammlung mit den Pra-
sidiumsneuwahlen geht es 
am 14. Dezember ab 19.30 
Uhr im Schützenhaus um dir. 
vom Sponsor vorgeschlagenP. 
Namensänderung des Vf:., 
eins. Zwei Drittel der Stirn 
men werden nötig sein, um 
den traditionellen Namen der 
Eintracht zunächst für drei 
Jahre zu löschen und durch 
den Begriff Jägermeister zu 
ersetzen. Als Gegenleistung 
für diese (Werbe-)Maßnahme 
bietet Günter Mast die Ent-
schuldung des Vereins und 
die Finanzierung des Sport-
betriebs aller Abteilungen in 
dem bisher üblichen Umfang. 
Ob der Coup gelingt und der 
Klub auch unter dem neuen 
Namen in der Bundesliga 
spielen kann, wird allerdings 
vom Spruch der Gerichte ab-
hängen, die nach dem um-
strittenen DFB-Verbot (Lex 
Eintracht) angerufen worden 
sind und damit Schicksal für 
den Braunschweiger Verein 
spielen müssen. Konsequen-
zen aus der Namensände-
rung und andere Möglichkei-
ten über die weitere Existenz 
des Vereins werden sicher 
während der außerordentli· 
chen Vereinstagung bekannt-
gegeben. 
Mehr still als spektakulär 
vollzog sich zu Beginn der 
Handballsaison ein Wechsel 
in der 1. Herrenmannschaft, 
der jedoch nicht unbeachtet 
bleiben sollte. 
Mit einigen anderen alten Ha-
sen hängte auch Peter Weih-
rauch die berühmten Schuhe 
an den Haken und setzte ei-
nen (vorläufigen?) Schluß-
punkt unter eine Karriere, die 
den deutlichen Stempel „Ein-
tracht" trägt. Peter Weihrauch 
begann seine sportliche 
Laufbahn im BTSV, wurde im 
Frühjahr 1967 Torwart des 
Feldhandballteams und stand 
fortan in 657 Spielen 16 Jahre 
lang zwischen den Pfosten. 
In der hohen Zeit des Feld• 
handballspiels, als die Ein-
tracht Nordmeister wurde und 
4 Jahre lang in der Bundesliga 
spielte, galt der heutige Stu-
dienrat an der Neuen Ober-
schule (Mathematik und Physik) 
als einer der Besten seines 
Faches. Von 1970 bis 1983 
war er zudem Teamkapitän. 
Aber auch in der Halle ent-
wickelte er sich zu einem 
Rückhalt der Mannschaft, die 
mehrfach zwischen Oberliga 
und Verbandsliga pendelte. 
Ein Viertel aller Siebenmeter 
meisterte der heute 35jährige 




Saison, das soll ihm mal ei-
ner nachmachen. 
Neben seiner sportlichen Ar-
beit half er auch im Verwal-
tungsbereich als Pressewart 
und als 2. Vorsitzender der 
Handballabteilung, der er 
heute noch ist. Ganz aufge-
hört aber hat Peter Weih-
rauch nicht mit dem aktiven 
Sport. .,Einmal in der Woche 
Training ist für mich obligato-
risch, wer weiß, ob ich nicht 
noch einmal aushelfen muß 
in der 1. Mannschaft", lautet 
die typische Einstellung ei-
nes Mannes, dem der Hand-
ball in der Eintracht eine 
Menge zu verdanken hat. 
Peter Weihrauch 
• • 
Alles in einem Haus 
PRESSE{)_BÜCHER 
MUSIKotVIDEO 
natürlich vom in Farbe • • • 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 





Berichte aus den Abteilungen 
Hallenhockey 
auf vollen Touren 
V0II im .,Wintereinsatz" sind 
Jt?tzt unsere Hockeyteams. 
Die Damen, die einige Abgän• 
~e wie Karen Haude verkraf-
i'en müssen, spielen in der 
Hallenbundesliga an diesem 
Wochenende in Raffelberg 
und Düsseldorf, erwarten am 
nächsten Sonntag um 11.00 
Uhr in der Tunicahalle Klip-
per Hamburg und am 17. 12. 
in der IGS-Halle Weststadt 
den UHC Hamburg. 
Die Herren nehmen einen er-
neuten Anlauf in Richtung 
Wiederaufstieg zur Bundesli• 
ga. Morgen erwarten sie in 
der Tunicahalle um 11.00 Uhr 
den HG Marienthal. Am 17. 
12. kom"1t um 15.00 Uhr 
Großflottbek in die IGS-Halle_ 
Sehenswerte Fußball• 
spiele 
Zum vorletzten Heimspiel in 
der Hinrunde- der Fußball-
oberliga erwarten unsere 
Amateure am Sonntag um 
14.00 Uhr im Stadion den Tra-
ditionsklub Arminia Hanno-
ver. Unsere Mannschaft hat 
insbesondere in den Aus-
wärtsspielen der größeren 
Cleverneß der Konkurrenz in 
der höheren Spielklasse Tri-
but zollen müssen und befin-
det sich auf einem der gefähr-
deten Tabellenplätze. Doch 
sowohl Trainer Halbe als 
auch die Mannschaft sind da-
von überzeugt, daß das Erfah-
rungsdefizit inzwischen auf-
geholt ist und zumindest auf 
eigenem Platz die für den 
Klassenerhalt nötigen Punk• 
te geholt werden. Erfreuli-
cherweise zeigt auch Profi-
trainer Ristic Verständnis für 
die Lage von Rüdiger Halbe 
und setzt die fünf zum Lizenz-
spielerkader zählenden Ama-
teure Scheike, Fischer, Kubs-
da, Schön und Riediger nur 
im äußersten Notfall ein, um 
sie nicht unnötigerweise für 
den Einsatz im Amateurteam 
zu blockieren. 
Das wird besonders wichtig 
für das erste Spiel der Rück• 
runde am 18. 12_, wenn sich 
mit dem FC St. Pauli ein Mei· 
sterschaftsfavorit an der 
Hamburger Straße vorstellt , 
gegen den die Gastgeber 
eine 1: 5-Schlappe aus dem 
Hinspiel wettmachen wollen. 
Zwischendurch besucht un· 
sere Mannschaft noch den 
OSC Bremerhaven_ 
Handball auf Sparflamme 
Im Handball geht die Hinrun-
de dem Ende entgegen_ Er-
freu lich dabei das bisherige 
Abschneiden der von Lutz 
Zelle betreuten Damen in der 
Oberliga, wo sie zu den Ver-
folgern des haushohen Favo-
riten und Titelverteidigers SV 
Süd zählen. Sie pausieren an 
diesem Wochenende und tre-
ten erst am 17. 12. beim VfL 
Wolfsburg an. 
Die Herren haben dagegen 
den Aderlaß an guten Spie-
lern noch nicht verkraftet, 
krebsen am Tabellenende 
herum und hoffen auf eine 
bessere Rückserie_ Dennoch 
wird es schwer, in diesem 
Jahr den Klassenerhalt zu be-
werkstel ligen. Heute nach-
mittag spielen sie in der Tuni-
cahalle gegen den TSV 
Wolfsburg, am 18. 12. in Her-
renhausen. 
Belvedere am Burgberg 
Herzog-Julius-Straße 93, 3388 Bad Harzburg 1, Telefon O 53 22 / 7 81-1 
7 Tage Gesundheits-Pauschalkur im Belvedere am Burgberg. 
Hauseigenes Schwimmbad, Sauna, Solarium. 
Kuraufen1hal1 mit Vollpension + Badekur: 
Pauschal DM 698,- EZ, DM 1348,- DZ. 
Anwendungen: Täglich Solarium, 
Sauna, Schwimmen, ein medizin. 




+ + Kurz berichtet+ + 
Akzeptiert haben die Profis 
von Hertha BSC Berlin die 
vom Präsidium des Zweitligi-
sten vorgeschlagene Kür-
zung der Grundgehälter und 
Jahresleistungsprämien um 
30 bis 40 Prozent . .,Die Kür-
zung stachelt uns an, in der 
Rückrunde besonderen Ehr-
geiz zu entwickeln" , sagte 
Kapitän Dieter Timme. Die 
Zusicherung des Hertha-Prä-
sidiums: Wenn die wirt-
schaftliche Situation des 




Der drohenden Inflation der 
Abschiedsspiele soll Einhalt 
geboten werden. Der Deut-
sche Fußball-Bund hat die 
Kriterien für solche Spiele 
verschärft. Die Nationalelf 
tritt künft ig nur noch als 
Spielpartner auf, wenn der 
betreffende Akteur erheblich 
mehr Einsätze im DFB-Trikot 
hinter sich hat, als bisher üb· 
lieh. Die bisherige Regelung: 
10jährige Laufbahn in der Li-
zenzliga oder wenigstens 50 
Länderspiele. Demnächst 
sollen erst 75 Länderspiele 
nötig sein, um ein Abschieds-
spiel zu bekommen. Gesi-
chert sind indes zwei Ab-
schiedsspiele, die dem-
nächst stattfinden werden: 
Rainer Bonhof und Bernard 
Dietz, beide in „nur" 53 Län-
derspielen am Ball. fallen 
nicht unter die Neuregelung. 
Bonhof genießt als Weltmei-
ster von 1974, Dietz als lang-
jähriger Kapitän der National-
elf einen Sonderstatus. 
* 
Die Liste der prominenten Län-
der, die sich nicht für die Eu-
ropameisterschafts- Endrunde 
in Frankreich qualifizieren 
konnten, ist lang: Mit Italien 
und Engand stehen sogar 
zwei Weltmeister auf der 
Liste der „Verl ierer". Weitere 
Fußball-Nationen, die bereits 
ausgeschieden sind: Schott-
land, Ungarn, Jugoslawien, 
Schweden und Polen. 
* 
Fünfter Trainerwechsel in der 
2. Liga: Der VfL Osnabrück 
beurlaubte seinen Coach 
Carl-Heinz Rühl. Mit einer 
stark verjüngten Mannschaft 
konnte Rühl, der im Dezem-
ber 1981 als Nachfolger von 
Bernd Hoss seinen Job an 
der Bremer Brücke angetre-
ten hatte, den Niedergang 
des niedersächsischen Tradi-
tionsvereins nicht aufhalten. 
Nach einer Negativserie von 
3: 13 Punkten rutschte der 
VfL auf den 18. Tabellenplatz 
ab und geriet in akute Ab-
stiegsgefahr. Rühls Platz auf 
der Trainerbank soll vorerst 
Gerd-Volker Schock, der Libe-
ro und Mannschaftskapi-
tän, einnehmen. 
Wir wollen juno l 
Leute als Zuscha 
von morgen für 
Eintracht gewin, 
Zum heutigen Heimsp1t 
Offenbach wurden 160• 
Fußballanhänger etn, 
Vielen Dank an: 
e Atrium Hotel, Braunsu 
e Betonwerk Aumüller, 
Wendeburg,Wenso. 
e Kurhotel Carolinum, 
Bad Karlshafen. 
e E. Gönner, Peine. 
e Harlwig KG, lnternatlo 
Spedition, Braunschwt 
• Karl Munte, Ihr Lielew 
Holz+ Kunststoffens10, 
Türen. Braunschweig. v 
maroder Str. 8. 
e Union Autovermietung 
schweig, AuguststreßF 
Königslutter, Goslar ur. 
Helmstedt. 
Das erste Jubiläum rockt 
Dank der Hi lfe vieler F1r• 
Gönner kann zum Heinis 
21. 1. 1984 gegen Slutlgar, 
der 10000.(!) junge Fußb, 
Stadion begrüßt werde 
Sch0leraktlon hat ein 
Fußballfieber ausgelös• 
3000 Anrufer der extr 
richtelen Telefondlenot 
(053411 20 21 sind ein E· 
tor, daß die FußballJu~ 
Hi lfe gerne annimmt. 
Unterst0tzen auch s·, 
großartige Sache und r~ 
mi t. weitere junge FuNJ< 
ger zu begeistern. 
Für weitere Information 
ich Ihnen nach Jedem S1,i• 
Geschäftsstelle oder lel• 
zur Verfügung: Hans 
hauer, Pfarranger 6, 3321) 
ter-Barum, Tel. (0 53 41) 20 
Wir drucken »Eintracht aktuei~ , 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und ... 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 3340 Wolfenbüttel • Telefon O 53 31/79 48 Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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C.Nii1111111 MOndener Straße 9- 13 • 3522 Bad Kartshafen 1, Weserbergland Telefon (05672) 1011 • Telex 0994826 · GeschäftsfOhrer: Hennes Jäcker 
l{urlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich seihst 
Nutzen Sie unser individuelles Fitneß-Paket und die 
v1elfältigen Möglichkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Service einmal richtig 
verwöhnen. 
Ste werden natürlich in unseren Komfortzim-
mern (Wannenbad, Du/WC, Telefon, Balkon) 
wohnen. WiI holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie wieder zurück. 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägl.) sorgen wtr für Ihr leibliches 
Wohl Doch falls dies des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Dtät-Assi-
stentm wiid Sie individuell beraten. 
Nach dem Motto: .Akttv sein schaff! Lebensfreude" 
haben Sie bei uns die Möglichkeit Ihren Körper'mal 
so nchug schön in Schwung zu bringen. Und dies 
htlft Ihnen dabet 
Hauseigene Kunruttel- und Bäderabtetlung unter 
Leitung des Chefarz1es, Herrn Dr. Rainer Engels. 
Sauna, Solarium. Turnhalle und ein Hallenbad 
(Sole 30 °, 130 cm Wassertiefe, auf Wunsch mit 
Schwimmunterricht), 
6 Kurmittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2 Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab. 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselbges Beisam-
mensein mit Tanz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Lichtbildervorträge, Kegeln und Bowbng. Natürkh 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
im Reinhardswald erholen. 
Auch im gleichen Haus: 
Hugenottenkeller, Cafe, Kosmellkpraxis, F'risier-
stübchen, Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn. 
Unser Hotel 1st ganzjährig geöffnet 
Dieses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: 
1 Woche im I EZ 633,- DM I DZ 1116,- DM 
2 Wochen im EZ l 144,- DM DZ 2 036,- DM 
3 Wochen im EZ 1 623,- DM DZ 2 890.- DM 
Verlängerung möglich. 
Wrr freuen uns auf Ihren Besuch! 
Hennes ]acker /4 
15 
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Auch die Eintracht hat eine 
große Tradition. 
'd).tJt. /Jf;l.,t,; ~. ! 
4)}ii (/J(J. 
Genießen wie in guter, alter Zeit! 
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Einlraaht 
aktuell Das offizielle Stadionprogramm des BTSV Eintracht Braunschweig 
9. Jahrgang Nr. 10 
Samstag, den 21. Januar 1984 
VfB STUTTGART • • 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
mit dem 
,, Hof I ieferanten" 
Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olblnn 
aMRPIISIIB 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Sportfreunde! 
Zwischen dem Ende der Vorrun-
de und dem Beginn der Rück-
runde in der Bundesliga hat 
sich in unserem Verein wesent-
liches verändert. So wurden der 
Präsident und der Vizepräsi-
dent neu gewählt, der Verein 




vertrag, der mit an Sicherheit 
grenzender Wahrscheinlichkeit 
erheblich zur Verbesserung der 
finanziellen Verhältnisse unse-
res Vereins beitragen wird, und 
schließlich beschloß die Mit-
gliederversammlung eine Na-
mensänderung unseres Ver-
eins, die aber noch nicht wirk-
sam geworden ist. Ich bin da-
von überzeugt, daß sich die Ver-
änderungen in der Führungs-
spitze und der vorerwähnte Ver-
trag positiv für den Verein aus-
wirken werden. 
Wie Ihnen aber auch bekannt 
ist, wurde ein Wirtschaftsbeirat 
gebildet, der lt. Satzung ein Or-
gan des Vereins ist. Da auch 
ich in diesen Beirat gewählt 
wurde, bin ich in den letzten 
Wochen oft gefragt worden, 
welche Aufgaben und Rechte 
dieser Wirtschaftsbeirat hat. Es 
erscheint mir deshalb ange-
bracht, hierzu folgendes zu sa-
gen: 
Der Wirtschaftsbeirat hat in er-
ster Linie Kontrollbefugnisse 
im finanziellen Bereich. Der Ab· 
schluß von Verträgen mit Li-
zenzspielern und anderem Per-
sonal ist beispielsweise nur 
noch möglich, wenn der Wirt-
schaftsbeirat vorher seine Zu-
stimmung erteilt hat. Auf Grund 
meiner sechsjährigen Tätigkeit 
im Präsidium dieses Vereins 
bin ich schon seit längerer Zeit 
dafür, daß insbesondere der fi-
nanzielle Bereich von einem Or-
gan kontrol liert wird. Ich bin 
sicher, daß die finanzielle Ent-
wicklung in unserem Verein we-
sentlich günstiger verlaufen 
wäre, wenn schon vor mehreren 
Jahren ein Kontrollorgan be-
standen hätte. Der Wirtschafts-
beirat hat aber auch beratende 
Funktion, die ich für minde· 
stens ebenso wichtig halte wie 
die Kontrollfunktion. Ein Präsi-
dium kann nicht in allen Belan-
gen fachkundig sein. Ich spre-
che aus eigener Erfahrung, 
ZUM TITELFOTO: Sozusagen als vierblättriges Kleeblatt prä-
sentiert sich Eintrachts neue Führungscrew. Von links: Schatz• 
meister Rudolf Rischmann, Vize-Präsident Harald Schäfer, Prä-
sident Günter Mast, Berater Paul Breitner. 
wenn ich sage, daß ich als Prä-
s ident gern auf den Rat der Leu-
te gehört habe, die auf diesem 
oder jenem Gebiet gut Be-
scheid wußten. Diese Gesprä-
che waren immer befruchtend 
und haben häufig zu guten Be-
schlüssen beigetragen. Der 
Wirtschaftsbeirat sieht sich so-
mit auch als der Ansprechpart-
ner und Berater des Präsi-
diums. Ich bin auf Grund der 
Zusammensetzung des Wirt-
schaftsbeirates zuversichtlich; 
daß er die ihm obliegenden 
Pflichten zum Wohle des Ver-
eins erfüllen wird. 
Zum Schluß meiner Ausführun-
gen wünsche ich unserer Bun-
desligamannschaft in den 
nächsten Monaten, daß sie -
und zwar möglichst schon heu-
te - fleißig Punkte sammelt, 
damit wir auch in diesem Jahr 
den Klassenerhalt schaffen. 
Herzlichst Ihr 




S PC>R1- F AcHA-BTE3r L-U JJG- IST 
'PROFiAU 11-JREM GEBIET .1 
Wir sind so richtig gepackt vom großen • Klar gegliedertes Warenangebot 
Sportfieber. In unserer neuen Sport- • Enorme Vielfalt 
Fachabteilung linden Sie, was • Geschultes Fachpersonal 
Profi- und Hobby-Sportlern Spaß • Perfekter Service 
macht - ohne lange zu suchen. Alles ist • Leistungsstarke Preise 
klar gegliedert. Überall herrscht Sports- L 
geist bis ins Detail. Vom enormen • .J,.. 
Angebot über_das Preisbewußtseln bis S"(!I !.flo rle IL 
zum Semce: Uberzeugen s,e sich! r 
3 
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Die Schwaben peilen das Meisterstück an 
Der Präsident spricht offen 
davon, daß es mal wieder 
höchste Zeit werde, .,unseren 
Briefkopf ändern zu müssen". 
Gerhard Mayer-Vorfelder, be-
kannter Politiker in Baden-
Württemberg und Fußball-
Boß des VfB Stuttgart, sagt 
dies. .,MV" denkt wie viele 
im Schwabenland: Der VfB 
Stuttgart ist wieder einmal 
reif für die Meisterschaft. 
Herbstmeister sind sie schon 
geworden, die Stuttgarter. 
Zuletzt holten sie 1952 die 
Meisterschaft nach Cann• 
stad!. Lang, lang ist es her, 
genau 32 Jahre. Doch in die-
sem Jahr dürfen die Schwa-
ben wieder träumen. Die Bun-
desliga-Meisterschaft ist für 
den schwäbischen Renom-
mierklub zum Greifen nahe. 
In der Vorrunde erwiesen sich 
die Stuttgarter, die in den 
letzten Jahren immer zu den 
Titelfavoriten gerechnet wur-
den, aber stets schlimmen 
Formschwankungen unter-
worfen waren, als die beste 
und ausgeglichenste Mann-
schaft. .. Durchhänger'' wie in 
den Vorjahren gab es diesmal 
nicht. Der VfB marschierte. 
Im Endspurt drehte er erst 
recht auf. Binnen fünf Tagen 
Das Aufgebot der Schwaben von links: Masseur Braun, Sigurvinsson, Corneliusson, K 
Makan, Buchwald, Niedermayer, Masseur Konietzko (oben), Trainer Benthaus, Co-Trainer L 
mann, Reichert, Müller, Bialon, Zietsch, Allgöwer, Zeugwart Seitz, Betreuer Steimle (1\ 
K. H. Förster, Kempe, Glückler, Roleder, Jäger, Ohlicher, Schäfer, Bernd Förster (unten). 
4 
Tagen &Tafeln 
Für Familien und Vereine-
für Große und Kleine. 
MIVIIPill Feste feiern, 
wo sie gefallen. Hotel Restaurants Welfenhof 
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schlugen die Stuttgarter mit 
Werder Bremen und dem 
Hamburger SV zwei ernsthaf-
te Kontrahenten und mach-
ten das erste Teilstück per-
fekt: die Herbstmeister-
schaft. 
Der Erfolg im Hamburger 
Volksparkstadion, wo eine 
monatelange Siegesserie 
durch den VfB zerstört wurde, 
setzte allem die Krone auf. 
Ein Punkt Vorsprung vor den 
Bayern, zwei vor Gladbach, 
Jeweils drei von Hamburg und 
Bremen. So liest sich die stol• 
ze Erfolgsbilanz der Schwa· 
ben. 
Da, wo wir, jetzt stehen, wol-
len wir auch bleiben··, sagt 
Kurt Niedermayer, einer der 
wertvollsten Spieler, der so-
wohl im Mittelfeld als auch 
als Libero immer seinen 
Mann steht. Die VfB-Profis 
haben Lunte gerochen. Von 
der Spitze wollen sie sich so 
leicht nicht mehr verdrängen 
lassen. Sie planen ihr Mei· 
sterstuck. 
Der Erfolg hat sicherlich 
auch einen Vater. Helmut 
Benthaus, der Trainer, der 
nach jahrelanger erfolgrei-
cher Arbeit in der Schweiz in 
die Bundesrepublik Deutsch-
land zurückkehrte und in 
Stuttgart Station machte. In 
seiner ersten Bundesliga-
Saison lief es noch nicht. 
Doch in diesem Jahr feiert 
Benthaus, der sympathische 
Westfale, wahre Triumphe. 
Benthaus hat ein Team ge-
formt. das in der Tat meister-
schaftsverdächtig ist. Dabei 
hat es im Sommer kaum gro-
ße Veränderungen gegeben. 
Die Stuttgarter trennten sich 
von Didier Six, dem exzentri-
schen Franzosen. Von den 
Stammspielern verließen an-
sonsten nur Hadewicz und 
Habiger den Klub. 
Die eigentliche Stärke des 
VfB liegt in der mannschaftli-
chen Geschlossenheit und 
der starken Ersatzbank. Spie-
ler wie das Verteidiger-Talent 
Statistik: 
Gegründet: 9. September 
1893 
Bundesliga: 1963 -1975, 
1977 bis heute 
Größte Erfolge: Deutscher 
Meister 1950 und 1952, 
Deutscher Pokalsieger 
1954 und 1958, Deutscher 
Amateurmeister 1963 und 
1980 
Vereins-Torjäger: Ohlicher 
(83), Handschuh (64), Hans 
Müller (54) 
Nationalspieler. 20 mit 192 
Berufungen u. a. K. H. För-
ster 49, H. M0ller41 , B. För• 
ster 26, Retter 14, Waldner 
13, Sawitzki und Sieloff je 8 
Plazierung letzte Saison: 3. 
Platz mit 48 : 20 Punkten 
PETER 
BECKER 








ler wie Kempe und Reichert 
finden sich oft auf der Bank 
ein, wenn Trainer Benthaus 
anders disponiert und seine 
Taktik dem Gegner anpaßt. 
Über die Leistungsträger des 
Meisterschaftsanwärters 
braucht eigentlich kein Wort 
verloren zu werden. Torwart 
Helmut Roleder, die Förster-
Brüder. Routinier Hermann 
Ohlicher, die Mittelfeldasse 
Sigurvinsson, Allgöwer und 
Niedermayer sowie der Stür-
mer Kelsch, der seinen zwei-











1. FC Nürnberg 
FC Bayern München 






Borussia Mönchengladbach ( 
Vfl Bochum 
Waldhof Mannheim 
V·A·G preparat,on by Sorgfalt, Exaktheit und ~c Zuverlässigkeit sind Grund-lage unserer Leistungen • und sichern die Qualität unserer Produkte und unserer Arbeit. Nutzen Sie unsere Erfahrungen im Rennsport. Wir bieten Ihnen WILLI NIES KG, alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller Friedrich-Seele-Straße 1 · 
zu machen und individuell 
zu gestalten. 3300 Braunschweig 
Telefon 8 30 05 • 7 
Die Mannschaften 
Eintracht Braunschweig " VfB Stuttgart Franke Posipal Roleder Sigurvinsson ( Josef Tripbacher Jäger Al lgöwer ( 
Geiger Ellmerich Förster, K. H. ( Ohlicher ( 
Bruns Studzizba Förster, B. ( Kempe ( 
Lux Zavisic Schäfer ( Müller ( 
Hollmann Worm Makan ( Corneliusson( 
Pahl Geyer Buchwald ( Reichert ( 
Merkhoffer Keute Zietsch ( Kelsch ( 





















Neu in Braunschweig ! 
Biergarten der 20er Jahre ! 
* Hamburger Straße 273 B DRECKSPAn 
Tel.84505~ 
Einfahrt „Fanal•Tankstelle" +t 
* * ****************************** 
11 • Für Sie alles auf einen Blick: Unter den Namen links die Spieler-Nummer, in Klammem die enjeften Tore. Daneben im Rasterfeld die Weffung im Fato•lange- ' _., l)A Bernd Waldemar Matthias Cup. Amateunpieler ohne Abbildung. Franke Josef Bruns 
Gegner Zusch. Erg. Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
WB Stuttgart (A) 20.000 3:0 1 4 3 
Waldh. Mannheim (H) 14.00( 3:2 1 5 4 5 
VII.Bochum (A) 14.000 3:1 1 7 4 8 
Bor. M'Gladba<h (H) 18.000 3:1 1 7 1 1 4 (1) 13 
1. FC Köln (A) 7.000 2:1 1 8 1 4 15 
Bayem München (H) 25.000 1:2 1 10 1 4 15 
1. FC Nümberg (A) 12.000 4:2 1 10 1 2 15 
Eintracht Fninldurt (H) 12-000 4:3 1 10 1 12 15 
Hamburger SV (A) 22.000 3:0 1 15 1 4 15 
1. FC Kaiserslautem (H) 12.000 4:0 1 16 1 4 15 
Borussia Dortmund (A) 13.000 0:2 1 16 1 4 18 
Bayer Uerdingen (H) 13.000 1:2 1 18 1 4 18 
Bayer Leverkusen (A) 8.ooo 3:0 1 23 1 4 18 
Arminia Bielefeld (H) 12.000 2:0 23 1 1 9 18 
Fortuna Düsseldarf (A) 12.000 4:0 1 23 1 9 18 
Kickers Offenbach (H) 11.000 4:4 1 23 1 9(1) 1B 
Werder Bremen (A) 15-000 4:0 1 26 1 10 18 
MU NTE-Fenster 
aus Holz + Kunststoff. 
Bewährt und zuverlässig. 
Jede Größe, jedes Maß, 
mit Montage fix und fertig. 
Lassen Sie sich beraten. 
[TI] 
munn 
KARL MUNTE Holz-+ Kunststoffbearbeitung 
Volkmaroder Str. 8, 3300 Braunschweig 




























Franz Lars Mit 











Cup Nr. Cup .!! 
2 12 
1. -2 3 
-
7 12 ! 3 -
7 ! 3 --
7 1 3 
- -
7 3 --
7 12 3 -
7 2 3 ---
7 8 2 3 - -
7 2 3 -
7 :l 4 - - -
7 ß 7 -
7 .:z 7 -
7 2 7 - -
7 2 lllj 
7 2 101 
7 13 2 II 1 
ALLES KLAR IM _,. 
• Internationale M, 
zu vernünftigen 1 
bei persönlicher 
• Das sind gute G 




Gesucht wird der zuvMässigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
Zwischenwertung nach dem 
10. Dezember 1983 
1. Peter Lux 
2. Bernd Franke 




Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschattsstati-
stlk auf dieser Seite. 
Ringfoto Lange, Damm 24, 3300 BS 
I ·i! 15 t ~ :~ __ y- ~.:; ~r--- _, ,_. 1 ·inhard Peter Hans-Hein. Manfred 
K' dennann Lux Pahl TriDbocher 
1 ~r. (UD Nr. (UD Nr. (UD Nr. .. 
10 8 l 9 
-
8 13 6 1 7(1) 
8 13 6 1 7 
2 7(1) 6 4 10 
2 8 3 6 9 10 
2 8 (1) 6 6 14 10 
7 8 6 14 10(1) 
7 8(2) 13 4 14 6 
10 15 5 14 6 -
12 3 (2) 20 5 17 8 
iO 3 22 5(1) 17 8 
9 1 2 27 3 17 10 
6 1 3 30 17 7 
3 2 8 35 4 20 6 
3 2 10 36 4 22 6 
3 2 36 4 24 8 





ründe, sich beim Sport-Profi 
Villkommen! 



















Finnische Saunas, Russ./ 
Röm. Dampfbad, Ozon-
Schwimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 









Günter Ronald Peter 
Keule Worm Geyer 
Der Sauna- und Freizeitspaß für die 
ganze Familie: 
Braunschweig Weltenhof (im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (05 31) 1 92111 12 
a,b Okt. '83 Tel. 4 0111, 
Offnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täg lich 9- 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9- 15 Uhr. 
Aufenthalt oh~e Zeitbegrenzung. 
(1 II fi 
llja Jaroslaw Peer 
Iavisic Studzizba Posipal 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
13 II 7 6 
II 9 10 (1) 
11(1) 9 10 
13 11 (1) 2 9 
9 (1) 1 11 2 7 13 
9 11 2 7 13 1 
9 11 s 13 8(1) 6 
13 (1) l 9 7 11 10 6 
l II 7 7 9 9 3 
9 l II (2) 7 7 10 9 13 
12 1 II 7 13 7 9 9 
12 (1) 1 11 7 13 6 7 
9 1 11 7 10 8 12 
12 1 11 7 13 7 (1) 10 9 
12 l 11 1 13 8 9 7 
l 11 (1) 7 10 l 7(1) 3 9 6(1) 
9 1 11 7 6 1 7 5 9 12 
OerVolvo_;360GLT, 2 1, Einspritzer, 113 PS (83 kW). VonO auf 100 
in 10 sec. Uber 180 km/ h Spitze. Erfolgreichster Aufsteiger der 








1. VfB Stuttgart 17 10 5 2 36: 15 25:9 
2. Bayern München 17 10 4 3 30: 15 24 : 10 
3. Bor. M'gladbach 17 9 5 3 36:21 23 : 11 
4. Werder Bremen 17 9 4 4 34:17 22: 12 
5. Hamburger SV 17 9 4 4 30: 19 22: 12 
6. Fort. Düsseldorf 17 8 5 4 39 :22 21: 13 
7. Bayer Leverkusen 17 8 4 5 31 :23 20 : 14 
8. 1. FC Köln 17 7 3 7 33:25 17 : 17 
9. Bayer Uerdingen 17 6 5 6 32:33 17: 17 
10. Arm. Bielefeld 17 6 5 6 23:26 17 : 17 
11. SVW Mannheim 17 5 6 6 22:28 16: 18 
12. 1. FC K'lautern 17 6 3 8 34 :36 15: 19 
13. VfL Bochum 17 5 4 8 30 :38 14:20 
14. Braunschweig 17 6 1 10 28 :40 13:21 
15. Bor. Dortmund 17 4 4 9 21: 35 12:22 
16. Kickers Offenbach 17 4 2 11 24 : 53 10:24 
17. Eintr. Frankfurt 17 1 7 9 18 :36 9 :25 
18. 1. FC Nürnberg 17 4 1 12 23:42 9:25 
LBS 
Der nächste Spieltag 
der 1. Bundesliga 



















Die 2. Liga am Wochenende 
Freiburg - Duisburg 
Karlsruhe - Hannover 
Wattenseheid - Hertha 
Aachen - Osnabrück 
Köln - Sol ingen 
Essen - Ulm 
Charlottenburg - Schalke 
Stuttgart - Kassel 
L0ttringhausen - Saarbrücken 
Oberhausen - Darmstadt 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Tiptop von innen und außen. Mit dem 
LBS-Maßprogramm 
sieht Ihr Haus 
bald wieder 
fröhlich aus. 
LBS-Beratungen in BS: 
Damm 20/21 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 
Schild 9 (Weltenhof) 
Tel. (05 31 ) 4 87 76 50 
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Der-Zuschauer ist König 
- Mit neuen Aktivitäten zum Erfolg -
Liebe Fußbaflfreunde1 
Wie Sie a/le wissen, habe ich 
mich in letzter Zeit besonders 
den jungen Zuschauern ge• 
widmet. Mein oberstes Ziel 
wird es auch weiterhin blei· 
ben, vielen Jugendlichen den 
Freizeitwert Bundesligafuß· 
ball anzubieten. 
Mit Hilfe vieler Firmen und 
Gönner können wir heute be· 
reits den 10000sten der 
"Schüleraktion" im Stadion 
begrüßen! Diese Jugendli· 
;;hen sind unsere Zuschauer 
von morgen und garantieren 
rJie Zukunft unseres Bundes· 
ligavereines. Wir können vol· 
/er Stolz behaupten, das jüng· 
sie Publikum der Bundesliga 
zu haben. Dies verpflichtet 
uns alle, denn nur gute Vor· 
bilder werden diese Jugendli· 
chen prägen. 
Das Eintracht-Stadion zählt 
zu den sichersten der Bun· 
desrepublik Deutschland. 
Einige wenige Uneinsichtige 
mißachten jedoch immer 
noch die Stadionordnung und 
schädigen dadurch das Ver-
einsansehen. 
Eintracht kann und wird es 
nicht dulden, daß auch nur 
ein Zuschauer durch Aus· 
schreitungen vom Stadionbe· 
such abgehalten wird. Kein 
treuer Fan wird dies wollen, 
sondern durch vorbildliches 
und anständiges Verhalten 
kann er dazu beitragen, die 
heute noch skeptischen Fuß· 
ballfreunde zurückzugewin· 
nen. Die Verantwortlichen 
des Vereines werden auch zu. 
künftig rigoros und mit geeig· 
neten Mitteln gegen die weni-
gen Unbelehrbaren vorgehen. 
Alle Zuschauer sind für den 
Verein gleich wichtig! Jeder 
zahlt Eintritt und hat An· 
spruch auf einen ungestörten 
Fußballgenuß. Ich fasse es 
als persönliche Verpflichtung 
auf, das Verhältnis Zuschau• 
er-Mannschaft· Verein opti· 
mal zu gestalten. So plane 
ich wieder einen „ Tag der of• 
fenen Tür" mit „Fußball zum 
Anfassen". 
Alle diese Vorhaben sollen 
dazu beitragen, den auf lange 
Sicht einzigen erstklassigen 
Fußballverein Niedersach-
sens für unsere Region zu er· 
halten. 
Bedenken Sie: Ganz Fußball· 
deutschland beneidet uns um 
das Jägermeisterkonzept, 
weil es uns die einmalige 
Chance eröffnet, zur Fußball· 
hochburg zu werden. 
Aber auch das beste Konzept 
läßt sich nur mit den Zu• 
schauern verwirklichen. Kom-
men Sie ins Stadion! Zeigen 
Sie durch Ihren Besuch, daß 
Sie Bundesligafußball live er-
leben wollen. Ich bin fest da· 
von überzeugt, daß Ihre Treue 
durch sportlichen Erfolg der 
Mannschaft belohnt wird! 
Ihr 
Hans Pfotenhauer 
EINTRACHT aktuell Offizielle Stadionzeitschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortlich für 
. Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter A8mus und Ulrike Gersdorf! GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 7 93 35. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 Wolfenbüttel. 
Der Küchen-Profi zur Lage: lw ,:v:;~~n 
Männer schon immer gut 
ausgesehen. Mein Tip: 
Wir gewinnen 3: 1 !" 
Heinz Dammann 
Vom Fußball verstehen wir einiges, von Küchen alles. ~•~!•~ 
Wir bieten Ihnen die optimale und individuelle Lösung ie uc e 
für Ihre Küche - im Design, in der Qualität und in der (lf<ucHEN-CENTER) 
Innenarchitektur. o.mn,,,,.,.,.,..,.,, 0 ,K; 






Wir wollen junge Leute 
als Zuschauer von morgen 
für die Eintracht gewinnen! 
Liebe Fußballfreunde! 
Die Schüleraktion feiert zum 
Auftaktspiel der Rückrunde 
gegen den Tabellenführer 
Stuttgart das erste große Ju• 
biläum. Der 10000. j unge Fuß· 
ballfal'l wird heute begrüßt! 
Folgende Firmen und Gönner 
haben dieses Mal die Schüler-
akt ion unterstützt und 2000 
Mädchen und Jungen eingela· 
den: 
• Schuhhaus Barteis in 
Braunschweig, Wolfsburg 
und Hildesheim. 




• E. Gönner, Peine. 
• Juwelier Herz, Uhren -
Schmuck- Juwelen, Braun-
schweig, Kattreppeln 6 - 8. 
• Kanada-Haus, Ihr Partner 
für Wohnungsbau u. Kapi• 
talanlage, Braunschweig 
• Moden-Müller, Braun• 
schweig-Südstadt, Welfen• 
platz 12. 
• Schaare, Bauunterneh• 
mung, Braunschweig. 
• Union Autovermietung, 
Braunschweig, Auguststr. 
4 - 5, Helmstedt, Königs-
lutter und Goslar. 
• Möbel Wallach, Braun-
schweig, Ber1iner Heerstr. 60. 
Herzlichen Dank, Sie haben 
es ermöglicht, daß junge Fuß-
ballanhänger aus dem Raum 
Gifhorn, Wolfsburg, Helm· 
stedt, Königslutter, Goslar, 
Northeim, Bad Gandersheim, 
Alfeld, Hildesheim, Hannover, 
Peine und Salzgi tter dieses 
Spiel besuchen konnten. Über 
eine weitere Unterstützung 
der Schüleraktion würden 
sich viele Mädchen und Jun-
gen riesig freuen. Helfen Sie 
mit, junge Fußballfreunde für 
unsere Eintracht zu begei-
stern. Für nur 877,20 DM 
+ MWSt. erhalten Sie 200 
Schülerkarten zum Verschen-
ken. Durch diese Hilfe bekom-
men Sie obendrein eine erst· 
klassige Werbung ! 
Meine jungen Fans, und hier 
noch einmal ein wichtiger 
Hinweis: Nur unter (05341) 
2021 erfahrt Ihr durch eine 
Tonbandansage, wo es die 
nächsten Freikarten gibt und 
vieles mehr. Wer sich eine 
Karte sichern möchte, muß je· 
doch rechtzeit ig anrufen ! 
Für weitere Informationen 
stehe ich Ihnen nach jedem 
Spiel in der Geschäftsstelle 
oder telefonisch zur Verfü• 
gung: Hans Pfotenhauer, 
Pfarranger 6, 3320 Salzgitter-
Barum, Tel. (0 53 41) 20 22. 
Oliver Nowak 
ist der 10 000. 
Der „Jubilar'' unserer Schül 
aktlon ist 13 Jahre jung unt, 
wohnt in der Güldenstraße 
Gemeinsam mit seinen-
Freund hat der Realschule, 
bisher 10 Eintracht-Spiele ge-
sehen. Als Jubiläums-Ge 
schenk erhält Oliver zu jedem 
Spiel der Rückrunde eine Frei• 
karte. Herzl ichen Glückwunsr'· 
auch von dieser Stelle. 
>/-
Ins Trainingslager nach M„ 
karska flog auch Haralc" 
Schäfer, der vielbeschäftigt. 
Vize-Präsident. Schäfer fül1 
te die Verhandlungen m,· 
dem jugoslawischen Erstligi 
sten Velez Mostar, gegen de. 
die Eintracht ein Testspiel 
austrug. Die Einnahmen ai;" 






Alles in einem Haus 
• • • 
in Farbe • • • 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 







+ + Eintracht aktuel 1 + + 
Sportverein Jägermeister kann kommen 
Eintrachts Mitglieder sind 
konsequent. Nachdem sie 
auf der ordentlichen Jahres• 
versammlung mit überwälti· 
gender Mehrheit Günter Mast 
zum Präsidenten gewählt 
hatten, stimmten sie nun 
ebenso eindeutig einem Ko• 
operationsvertrag zwischen 
dem Verein und der Firma 
Mast zu. Danach sorgt das 
Wolfenbülller Unternehmen 
für die Entschuldung des Ver-
<>ins bis zum 30. 6. 1986, als 
Gegenleistung wird der Ver-
einsname Eintracht durch die 
neue Klubbezeichnung Sport· 
,erein Jägermeister ersetzt. 
Diese Vereinbarung tritt aller-
dings erst in Kraft, wenn die 
iuristischen Voraussetzun-
gen dafür geschaffen sind. 
Gegenwärtig versucht der 
Verein auf verschiedenen ge-
richtlichen Wegen gegenüber 
dem Deutschen Fußball• 
Bund, die Umbenennung des 
Klubs durchzusetzen. ohne 
z. B. die Lizenzgewährung zu 
gefährden. Nach Ablauf der 
Vertragszeit kann der Verein 
die Namensänderung jeder-
zeit wieder rückgängig ma-
chen. 
Eintracht-Termine 
An diesem Wochenende tre• 
ten unsere Fußball-Amateure 
im Kampf um Oberligapunkte 
bei Olympia Wilhelmshaven 
an, die Sonderjugend gastiert 
in Cloppenburg. Die Hand• 
ballherren besuchen den TV 
Uelzen, während die Damen 
sich beim Neuling Lüneburg 
vorstellen. Die Basketballer 
bestreiten heute ein Bezirks• 
oberliga-Heimspiel in der 
Raabeschule gegen Hardeg-
sen (18.30 Uhr). 
Neuer Wirtschaftsbeirat 
Auf der außerordentlichen 
Eintracht-Mitgliederver· 
sammlung wurde die Bildung 
eines Wirtschaftsbeirats be• 
schlossen, der dem Präsi-
dium in wirtschaftl ichen und 
finanziellen Fragen beratend 
zur Seite sieht. Ihm gehören 
an: Rechtsanwalt Kristian 
Leistikow, Bankier Rudolf 
Müller, Verlagsleiter Ulrich 
Voelkel, Speditionskaufmann 
Adalbert Wand! jr. und Kauf-
mann Helmut Seela. 
Wenn Sie Geld 
für eine Videoanla9e 
brauchen, fragen Sie uns. 
Sie bekommen es kaum 
günstiger. 
BfG:Braunschweig 
Bank für Gemeinwirtschaft 
3300 Braunschweig, Hagenmarkt 8 
Telefon (05 31) 4800 10 
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Altstars beim Jever-Cup '84 
Das Plakat, in schmuckem 
Rot, leuchtet längst von Lit-
faßsäulen und aus Schaufen• 
stern. ,,Sie spielen in Wolfs• 
burg", steht groß zu lesen. 
Und dann folgen klein, weil 
es bei der Vielzahl anders 
nicht ging, die Namen der 
Spieler, die beim Jever-Cup 
'84 antreten. 
Gebündelte Fußball-Promi-
nenz von damals, möchte 
man meinen. Klangvolle Na-
men, die einst oder vor nicht 
allzu langer Zeit Bundesliga-
Geschichte geschrieben ha-
ben. Das Hallenturnier, das 
wiederum von der Alt liga der 
Braunschweiger Eintracht 
ausgetragen wird, hat eine 
Klassebesetzung. 
Einige Beispiele: Paul Breit-
ner, neuerdings wieder aktiv 
in Braunschweig als Berater 
des Eintracht-Präsidenten 
Günter Mast, kommt und wird 
wie vor sechs Jahren in der 
Bundesliga das Eintracht-Tri• 
kot überstreifen. Kicker 
Sportmagazin, das erstmals 
eine eigene Prominenten-
mannschaft stellt, bietet 
gleich zwei frühere Weltklas-
sefußballer auf: HSV-Mana• 
ger Günther Netzer und den 
Rekord-Nationaltorwart Sepp 
Maier, den bekannten Spaß• 
macher, der sicherlich auch 
einige Show-Einlagen geben 
wird. 
Ständige Gäste bei dem Tur-
nier in Wolfsburg sind schon 
Uwe Seeler und sein adidas-
Team. Als Pokalverteidiger 
tritt die Portas-Auswahl an. 
Ihre Stars: Wolfgang Overath 
und „Buffy" Ettmayer. 
Auch eine Auswahl von Ex-
Spielern aus Wolfsburg, 
Vorsfelde und Fallersleben 
wirkt diesmal wieder mit. 
Ebenso wie eine Auswahl der 
DFB-Trainer, die sich in die-
sem Jahr durch Horst Köppel 
verstärken und natürlich Ber-
ti Vogts und Erich Ribbeck 
mitbringen. Besonderen Ehr· 
geiz entwickelt beim diesjäh· 
rigen Jever-Cup das Team 
des Veranstalters: die Altl iga 
will unbedingt gegen dieses 
Klassefeld den Pokal gewin-
nen. 
Das Hallenturnier, für das 
Wolfsburgs Oberbürgermei-
ster Rolf Nolting die Schirm-
herrschaft übernommen hat, 
beginnt am 27. Januar um 
18.00 Uhr in der Stadthalle 
Wolfsburg. Der Reinerlös des 
Turniers ist wie in den Vorjah-
V 
Paul Breitner im „elnträchtli 
chen" Jägermeister-Look. 
ren für einen wohltäti!; 
Zweck bestimmt. 
Einen Tag zuvor gibt SIC 
ebenfalls die Fußball-Pron 
nenz in Wolfsburg ein St 
dichein. Kicker Sportmaga 
hat zu einer Podiumsdisku 
sion eingeladen. Die Fac', 
zeitschrift konnte kompet~ 
te Gesprächspartner gew 
nen: Bundestrainer Jupp D• 
wall hat zugesagt. Außerdr;, 
nehmen an der Diskussion 
runde, die am 28. Januar ;, 
19.30 Uhr im Spiegelsaal dt-
Stadthalle stattfindet, u.,.. 
Seeler, der Ehrenspielführe 
der Nationalelf, und Nationa 
spieler Norbert Meier vo1 
Werder Bremen teil. 
Thema der Veranstaltung, di 
jeder Interessierte Fußbali 
Fan bei freiem Eintritt besu 
chen kann: Die Europame, 
sterschaft in Frankreich und 
die Auswirkungen auf die 
Bundesliga. 
Wir drucken »Eintracht aktuell« 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und ... 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 
3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31/79 48 
Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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MOndener Straße 9-13 · 3522 Bad Ka~shafen 1, Weserbergland 
Telefon (0 56 72) 1011 • Telex 09 94 826 · Geschäftsführer: Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nutzen Sie unser individuelles Fimeß.Paket und die 
VJelfältlgen Möglichkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Service einmal richtig 
verwöhnen. 
Sie werden natürlich in unseren Komfonzim-
mem (Wannenbad, Du/WC, Telefon, Balkon) 
wohnen. Wir holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie wieder zurück 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägl.) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl. Doch falls dies des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Diät-Assi• 
stentin wird Sie individuell beraten. 
Nach dem Motto: ,.Aktiv sein schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei uns dte Möglichkei~ Ihren Körper 'mal 
so richtig schön in Schwung zu bringen. Und dies 
hilft Ihnen dabei: 
Hauseigene Kurmittel-und Bäderabteilung unter 
Leitung des Chefarztes, Herrn Dr. Rainer Engels. 
Sauna, Solarium, Turnhalle und ein Hallenbad 
(Sole 30 °, 130 cm Wassertiefe, auf Wunsch mit 
Schwimmunterricht). 
6 Kurmittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2 Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab. 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensein mit Tanz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Lichtbildervorträge, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
im Reinhardswald erholen. 
Auch im gleichen Haus: 
Hugenottenkeller, Caf~. Kosmetikpraxis, Frisier-
stübchen, Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn 
Unser Hotel ist ganzjährig geöffnet 
Dieses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: 
l Woche im I EZ 633,- DM I DZ 1 116,- DM 
2 Wochen im EZ l 144,- DM DZ 2 036,- DM 
3 Wochen im EZ 1 623.- DM DZ 2 890,- DM 
Verlängerung möglich. 
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Braunschweigs urige Bierkneipe im H0f 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olblnn 
a1Y1R PIISEMER 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Fußball-Freunde! 
Im Mai 1983 erschien im „Ein-
tracht aktuell" mein Porträt 
mit der Überschrift: Der 
.,Schatzsucher". 
Sie alle haben in den darauf-
folgenden Wochen und Mo-
naten durch unsere Medien 
miterlebt, wie schwierig, ja 
fast aussichtslos sich diese 
.,Schatzsuche" gestaltete. 
Eine Negativmeldung folgte 
der anderen, und zu den wirt-
schaftlichen Problemen tra-
ten die sportlichen und per-
sonellen hinzu. 
Die Lage der Eintracht war 
vergleichbar mit der des Jah-
res 1981, aber es gab kein 
Stadion mehr, das verkauft 
werden konnte. 
In einem Augenblick, als es 
keinen Ausweg mehr zu ge-
ben schien und der „Schatz-
sucher" die Hoffnung auf 
eine Rettung unserer Ein-
tracht fast aufgegeben hatte, 
wurde der „Schatz" doch 
noch gefunden. Unser lang-
jähriger Sponsor Günter Mast 
entschloß sich kurzfristig, die 
Geschicke des Vereins selb&t 
in die Hand zu nehmen. 
Durch seinen Einsatz und die 
Hilfe der von ihm vertretenen 
Firma W. Mast Kommandit-
gesellschaft, Jägermeister-
Spirituosenfabrik, wurden die 
akuten wirtschaftlichen Ge-
fahren gebannt und die 
Weichen für eine neue und 
straffe Führung gestellt. 
Ich bin sicher, daß wir bei 
konsequenter Durchführung 
der geplanten Maßnahmen 
und der beschlossenen Spar-
politik, die sich an den spe-
ziellen Gegebenheiten unse-
rer Region orientiert, in ab-
sehbarer Zeitüberwirtschaft-
l iche Probleme bei unserer 
Eintracht nicht mehr reden 
müssen. 
ZUM TITELFOTO: Die spielentscheidende Szene gegen den 
VfB Stuttgart. Kindermanns Schuß zum 1: 0 krönte die Leistung 
der Eintracht. Reinhard Kindermann und Peter Lux jubeln, die 
Stuttgarter verfolgen hypnotisiert den Flug des Balles. 
Ich bin aber auch sicher, daß 
wir auf Dauer in Braun-
schweig nur dann Bundesli-
ga-Fußball anbieten können, 
wenn Sie alle uns unterstüt-
zen. 
Ihnen und uns wünsche ich 
für das heutige Spiel, daß die 
Mannschaft an die Leistun-
gen beim Start in die Rück-
runde anknüpft und das Ein-
tracht-Stadion wieder zur un-
bezwingbaren Festung für je-
den sportlichen Gegner wird. 







Privatzimmer mit Warmw., Früh-
stück, mit dem TUI-Ferien-Expreß 
pro Person ab/bis Hannover 
1 Woche schon ab 282, • 
3 
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Die Schafstall-Schützlinge haben ein solides Polster 
Ein Schicksal teilten vor die-
ser Saison die Braunschwei-
ger Eintracht und der VfL Bo-
chum. In allen Vorschauen 
auf die neue Spielzeit wurden 
sie zu den „heißesten" An-
wärtern auf einen Abstiegs-
platz getippt. Die Experten 
waren sich einig: Braun-
schweig und Bochum zählen 
zum Kreis jener Klubs, die am 
meisten gefährdet sind und 
zittern müssen. 
Nun: Es ist etwas anders ge-
kommen. Am Tabel lenende 
stehen andere Vereine - die 
Nürnberger, die Offenbacher, 
die Frankfurter. Die Bochu-
mer befinden sich nicht im 
Tabellenkeller. Der VfL, unser 
heutiger Gegner, hat mal wie-
der alle Kritiker Lügen ge-
straft. 
Von Anfang an gingen die 
Westfalen auf Punktejagd 
und haben sich eigent lich ein 
schon recht gutes Polster zu-
sammengespielt. Zugetraut 
hatte es dieser Mannschaft 
niemand. Zugetraut deshalb 
nicht, weil der Ausverkauf in 
Bochum auch im letzten Jahr 
weiterging. Jahr für Jahr 
mußte der VfL Bochum seine 
besten Spieler verkaufen, um 
finanziell über die Runden zu 
kommen und um die Lizenz 
zu erhalten. 
Im letzten Sommer war es be-
sonders kraß. Diesmal traf es 
den Klub, der seit dem Auf-
stieg 1971/72 ununterbrochen 
der Bundesliga angehört, 
sehr hart. Zwei der Eckpfei-
ler, der absoluten Leistungs-
Der Vfl Bochum will sich auch in dieser Saison in der Bundesliga behaupten. Der Kader von 
links: Bordan, Habig, Knüwe, Kühn, Pater, Schreier, Gerland, lslacker (oben), Trainer Schafstall, 
Gerber, Woelk, Zeugwart Fiedler, Zugcic, Benatelli, Kuntz, Konditionstrainer Klamma (Mitte), 
Oswald, Schultz, Masseur Janca, Zumdick, Lameck, Grünberger, Krella (unten). 
4 
BRUNCH ·-Was ist das? 
Brunch ist eine Wortschöpfung aus BReakfast und LUNCH 
und ist d ie schwelgerische Form des Fami liens_onntags. 
Die Leckerbissen von Frühstück und Mittagessen vom Buffet - soviel Sie 
mögen, nach Lust und Laune, warm und kalt, pikant und süß. Für ganze 23,-. 
Kinder bis 140cm zahlen die Hälfte. Von 10.30 - 13.30 Uhr jeden 












Beide wurden im Paket zu 
Bayer Leverkusen verkauft. 
Die Bochumer kassierten von 
dem Werksklub vom Rhein, 
wo nun auch der aus Kosten-
gründen abgeschobene Ma· 
nager Hubert Schieth tätig 
ist, einen stattl ichen Preis: 
weit über eine Mill ion Mark. 
Doch ganz wohl war den 
Bochumer Vereinsvertretern 
nach diesen Transfers nicht. 
Bast, Libero und Seele der 
Elf, nicht mehr da. Patzke, 
Regisseur und einer der ver-
anlagtesten Spielmacher-Ty-
pen in Deutschland, eben-
falls weg. 
Überdies verließen zwei wei-
tere Talente den Erstligisten. 
Bernd Storck, versierter Ab-
wehrstratege und Junioren-
Nationalspieler, der als Ama-
teur beim VfL groß herausge-
kommen ist, zog einen Profi-
vertrag bei Borussia Dort· 
mund vor. Zum abgestiege-
nen Nachbarn Schalke 04 
wanderte Michael Jakobs, 
der Bruder des HSV-Profis 
Ditmar, ab, weil er dort mehr 
verdienen konnte. 
Vier Mann auf der Verlust li· 
ste, davon zwei Leistungsträ· 
ger, die kaum zu ersetzen 
schienen. 
Wie sollte es weitergehen? 
· Der VfL handelte nach dem 
Erfolgsrezept der letzten Jah· 
re. Talente aus dem Amateur-
bereich, Talente aus dem ei-
genen Lager - so stocken 
die Bochumer ihren Kader 
auf. 
Die Leistung von Rolf Schaf-
stall, der jedes Jahr eine 
neue Mannschaft aufbauen 
muß, wird allerorten aner-
kannt. Auch in diesem Jahr 
hat der Bochumer Fußballeh· 
rer eine schlagkräftige For-
mation auf die Beine gestellt. 
Neue Namen in der Bundesli-
ga, die alsbald zu einem Be-
griff wurden: Stefan Kuntz, 
der aus Neunkirchen ge-
kommene Torjäger, Frank 
Schultz, ein Amateur vom 
benachbarten Traditionsklub 
Westfalia Herne, Florian Go-
the, der aus der eigenen Ama-
teurmannschaft den Sprung 
in die Bundesliga schaffte. 
Drei Beispiele für die Aufbau-
arbeit beim VfL Bochum, der 
sich ansonsten auf altbe-
kannte Kräfte stützt. Zu den 
besten Spielern zählen zwei-
fellos Torwart Ralf Zumdick, 
ein Kandidat für Ribbecks 
Olympia-Auswahl, und Chri· 
stian Schreier, ebenfalls im 
erweiterten Aufgebot für Los 
Angeles. Die Zuverlässigkeit 
in.Person sind die Spieler, die 
zur ersten Wahl zählen und 
seit Jahren schon für die 
blau-weißen Farben der Re• 
PETER 
BECKER 




Ecke Berliner Straße 
Der Fachmann 
für Sie. 
vierstädter aktiv sind: Mi· 
chael Lameck und Lothar 
Woelk, Walter Oswald und 
Heinz Knüwe. 
Statistik: 
Gegründet: 1. Juli 1848 
Bundesliga: 1971 bis heute 
Größte Erfolge: Pokal-Vize-
meister 1968 
Vereins-Torjäger: Abel (60), 
Walitza (53), Kaczor (51), 
Balte (38) 
Plazierung letzte Saison: 
13. Platz mit 28: 40 Punkten 
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1. FC Nürnberg 
FC Bayern München 









1. FC Kaiserslautern 
VfB Stuttgart 
V·A·G preµarat,on by Sorgfalt, Exaktheit und ~c Zuverlässigkeit sind Grund-lage unserer Leistungen • und sichern die Qualität unserer Produkte und unserer Arbeit. Nutzen Sie unsere Erfahrungen (m Rennsport Wir bieten Ihnen WILLI NIES KG alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller Friedrich-Seele-Straße 1 
zu machen und individuell 
3300 Braunschweig zu gestalten. 













































+ + + Kulissen-Geflüster+ + + 
„Denkste! '' sagte Günter 
· Mast, der Eintracht-Präsi-
dent, im VIP-Raum des Sta-
dions nach dem Triumph ge-
gen den VfB Stuttgart. .,Denk-
ste" - als knapper Kommen-
tar zu den Äußerungen, die 
ARD-Reporter Werner Zim-
mer als Moderator der Sport-
schau zuvor auf dem Bild-
schirm getan hatte. Zimmer 
sprach, als er den Spielbe-
richt Braunschweig - Stutt-
gart ankündigte, von dem 
Hickhack bei der Eintracht, 
von den angeblichen Bestre-
bungen, zurück in die 2. Liga 
gehen zu wollen und von der 
sportlichen Standortbestim-
mung der Ristic-Schützlinge. 
Nach dem Erfolg über den Ta-
bellenführer konnte Günter 
Mast mit Fug und Recht 
,,denkste" sagen. 
* 
Volksnah gibt sich neuer-
dings die Eintracht. Seit dem 
Amtsantri tt von Günter Mast 
und Harald Schäfer hat sich 
einiges geändert. Premiere 
beim Schlagerspiel gegen 
den VfB Stuttgart: Die Ersatz-
spieler mischten sich vor 
dem Anpfiff unter das Volk 
und vertei lten auf den Rän-
gen f leißig Autogramme. 
* 
Zum Stammgast bei Spielen 
der Eintracht entwickelte 
sich DFB-Trainer Erich Rib-
beck. Der Trainer der Olym-
pia-Auswahl sah die Pokal-
partie in Bocholt und das 
Schlagerspiel gegen Stutt-
gart. Ribbecks Kommentar: 
.,Da lagen Welten zwischen! " 
Ein besonderes Augenmerk 
legte Erich Ribbeck natürlich 
auf seine „Kandidaten", die 
beiden Braunschweiger, die 
zum Stamm der Olympia-Elf 
zählen. Bernd Franke und Pe-
ter Lux bestanden den Test. 
Was Franke zu leisten im-
stande sei, wisse er ohnehin, 
sagte Ribbeck. Zur Leistung 
von Peter Lux meinte der 
DFB-Coach: ,.Lux agierte 
sehr dynamisch und schlug 
schöne Pässe. Ich glaube, 
Peter Lux ist noch sehr stei-
gerungsf ähig." 
* 
Erste Runde im Prozeß zwi-
schen Eintracht Braun-
schweig und dem DFB: Am 
15. Februar verhandelt dps 
Landgericht Frankfurt dar-
über, ob der DFB-Bundestag 
mit einem Dringlichkeits-An-
trag die Umbenennung von 
Eintracht in „SV Jägermei-
ster" b lockieren darf. Bei die-
sem Termin werden auch Ver-
treter des Kartel lamts anwe-
send sein. 
* 
Nach der Rückkehr aus dem 
Franz Merkhoffer 
Trainingslager im jugoslawi-
schen Makarska deutete al-
les darauf hin, daß sich Franz 
Merkhoffer einer Operat ion 
unte,rziehen müsse. Das Bett 
im ~rankenhaus war für den 
Offensivverteidiger, der in Ju-
goslawien einen Comeback-
versuch startete, schon be-
stellt worden. Doch Merkhof-
fer, der wegen einer hartnäk-
kigen Muskelverletzung seit 
Monaten ausfällt, l ieß den 
Operationstermin streichen. 
Der 35jährige nahm das Trai-
ning wieder auf und hofft dar-
auf . nicht mehr unters Mes-
ser zu müssen. 
Sportwagen-Zentrum zwischen Harz u. Heide 
Individuelle Kaufberatung, zuverlässiger Service: 
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Für jeden Müllhaufen 
den richtigen Container 
Tel.84505! 
Für Sie alles auf einen Blick: 
Unte, den Namen links die SpieleNlummer, 
in Klamme<n die enielten Tore. Daneben 
im Rasterfeld die Wertung im Foto-lange-
Cup. Amateurspieler ohne Abbildung. 
Gegner lusch. Erg. 
WB Stuttgart (H) 15.000 1:0 
Waldh. Mannheim (A) 17.000 2:2 
VII.Bochum (H) 
lor. M'Glaclbach (A) 11.2. 
Boyem München (A) 25.2. 
1. FC Nümberg (H) 10.3. 
Eintracht frankfvrt (A) 17. 3. 
Hamburg« SV (H) 24.3. 
1. FC Kaiserslautem (A) 31.3. 
lorussla Dortmund (H) 7. 4. 
Bayer Uerdingen (A) 14. 4. 
1. FC Köln (H) 21. 4. 
Bayer leverlcusen (H) 28.4. 
Anninia Bielefeld (A) s.s. 
Fortuna Düsseldorf (H) 12.5. 
Kickers Offenbach (A) 19.5. 
Werder Bremen (H) 26.5. 
******************\ 
r 1"\MMEL-lfio # 
S" ,,:. * 
~EYER # 
PllSINER # 
Neu in Braunschweig 
Biergarten der 20er Jahre 
* * * * * Hamburger Straße 273 B  
Einfahrt „ Fanal-Tankstelle" ft 





Bernd Waldemar Matthias Reiner Franz Lars Michael 
franke Josef Bruns Hollmann Merkhoffer Ellmerich Geiger 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr, Cup Nr. Cup Nr. Cup' 
1 31 1 18 s 16 7 2 II 
1 36 1 18 s 18 7 2 II 
GARAGEN 










Ste1nmetzwe~ 1 3320 Salzg111e, 
Tel (05341) 610 31 
Ich berate Sie gerne in c 
Versicherungs- und Finan, 
sowie bei der Beschaffung von 
- - - -------- --https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
Gesucht wird der zuverlässigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
Zwischenwertung nach dem 
28. Januar 1984 
1. Peter Lux 39 Punkte 
2. Bernd Franke 36 Punkte 
3. Manfred Tripbacher 26 Punkte 
Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstati-
stik auf dieser Seite. 
Ringfoto Lange, Damm 24, 3300 BS 
·~ i!f t~-~ -: .&t, -·~ .... '+ -· ,_. Reinhard Peter Hans-Hein. Manfred 
Klndennan~ Lux Pahl Tripbacher 
Nr. Cu11 Nr. Cu11 Nr. Cu11 
9 (1) 2 8 39 4 25 







retelo.n (0531) • •• 81- 2 




1llen A Braunschweigische 'W Versicherungen 
:fragen 
Immobilien. 9:.~~ersicherung 




Finnische Saunas, Russ./ 
R/lm. Dampfbad, Ozon-
Schwimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 








:~ " Günter Ronald Peter Keule Worm Geyer Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
13 1 11 7 12 1 
13 1 11 7 12 1 
Der Sauna- und Freizeitspaß für die 
ganze Familie: 
Braunschweig Welfenhof (im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (05 31) 19211 / 12 
ab Okt. '83 Tel. 4 01 11, 
Öffnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9- 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9-15 Uhr. 
Aufenthalt Oh!]e Zeitbegrenzung. 
• • 1~--llja Jaroslow Peer Zavisic Studzlzba Posipal 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
7 5 10 9 
7 5 10 10 
DerVolvo,;360GLT, 21, Einspritzer, 113 PS (83 kW). Von 0 auf100 
in 10 sec. Uber 180 km/ h Spitze. Erfolgreichster Aufsteiger der 





1. Bayern München 19 12 4 3 38:17 28:10 
2. VfB Stuttgart 19 11 5 3 41: 17 27: 11 
3. Hamburger SV 19 11 4 4 39:21 26:12 
4. Werder Bremen 19 10 5 4 42:20 25:13 
5. Bor. M'gladbach 19 10 5 4 40:27 25:13 
6. Fort. Düsseldorf 18 9 5 4 43:23 23: 13 
7.Bayerleverkusen 19 9 4 6 35:29 22:16 
8. Bayer Uerdingen 19 7 6 6 34:35 20: 18 
9. 1. FC Köln 18 8 3 7 35:26 19: 17 
10. Arm. Bielefeld 19 6 5 8 25:31 17:21 
11. SVW Mannheim 19 5 7 7 24:35 17:21 
12. VfL Bochum 19 5 6 8 35:43 16:22 
13. Braunschweig 19 7 2 10 31:42 16:22 
14. 1. FC K'lautern 19 6 3 10 35:43 15:23 
15. Bor. Dortmund 19 5 4 10 25:42 14:24 
16. Kickers Offenbach 19 4 3 12 28:58 11:27 
17. Eintr. Frankfurt 19 1 8 10 20:40 10:28 
18. 1. FC Nürnberg 19 4 1 14 25:46 9:29 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/Lß 
Der nächste Spieltag 
der 1. Bundesliga 
(am 11. Februar 1984) 
M'gladbach - Braunschweig 
München - Offenbach 
Nürnberg - Düsseldorf 
Frankfurt - Bielefeld 
Hamburg - Leverkusen 
Kaiserslautern - Uerdingen 
Stuttgart - Dortmund 
Bochum - Mannheim 
Köln - Bremen 
Die 2. Liga am Wochenende 
Wattenseheid - Duisburg 
Aachen - Hannover 
Köln - Hertha 
Essen - Osnabrück 
Charlottenburg - Solingen 
Stuttgart - Ulm 
Lüttringhausen - Schalke 
Oberhausen - Kassel 
Karlsruhe - Freiburg 
Saarbrücken - Darmstadt 
Tun Sie was mit uns für ein 1 
besseres Leben. Das LBS-Maß- j 




LBS·Beratungen in BS: 
Damm 20/21 Schild 9 (Wellenhof) r 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 Tel. (05 31) 4 87 76 50 ft 




sident Günter Mast und sein Team in der 
Geschäftsstelle im schmucken Jägermeister• 
Look ... und begeisterte Fans, die ihre Idole 
nach dem Erfolg über den VfB Stuttgart feiern. 
Wird's am 4. Februar ähnlich werden? 
EINTRACHT aktuell Offizielle Stadionzeitschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortlich für 
. Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter Aßmus und Ulrike Gersdo[ff GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 793 35. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 Wolfenbüttel. 
„Einen knappen Sieg 
über die unberechen-
baren Bochumer habe 
ich fest einkalkuliert: 
2 :1 !" 
Vom Fußball verstehen wir einiges, von Küchen alles. ~l"1ilmci 
Wir bieten Ihnen die optimale und individuelle Lösung ie uchenkultur 
für Ihre Küche - im Design, in der Qualität und in der ( •KUCHEN-CENTI:R) 
Innenarchitektur. Dammar.n& KabeoQK; 
... für Leute, die mehr verlangen. Kurt-Schumacher-Sir. 4 Telefon 7 63 32 
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Berichte aus den Abteilungen _. 
Vom Spitzensportler zum Erfolgstrainer 
Es ist keineswegs die Regel, 
daß Leistungs- und Spitzen-
sportler nach dem Ende ihrer 
aktiven Laufbahn ihrem Hob-
by treu bleiben und ihre Er-
fahrung als Trainer oder Be-
treuer an Jüngere weiterge-
ben. Eine dieser Ausnahmen 
ist Walter Stoltz (57), einst be-
kannt als Meistergeher, der 
zusammen mit Leuten wie 
dem unvergessenen Rudi 
Lüttge u. a. neun deutsche 
Mannschaftstitel nach 
Braunschweig holte. Als Wal-
ter Stoltz 1965 die Geher-
schuhe an den Haken hängte, 
widmete er sich mit der glei-
chen Intensität seiner heimli-
chen Liebe, dem Wintersport, 
den er seit dem 14. Lebens-
jahr ausübt. Der Versiche-
rungskaufmann gehörte 




Wettkampfzeit zu den besten 
Langläufern des Harzes. Fort-
an aber galt sein Interesse 
der Förderung des Eintracht-
Nachwuchses, den er zusam-
men mit dem verdienstvol-
len „Sommertrainer" Konrad 
Supplie und dem organisato-
rischen Talent von Abtei-
lungsleiter Kurt Lütjens zu 
beachtlichen Erfolgen führte. 
Deutsche Meisterschaften 
und zahlreiche regionale Ti-
tel, z. B. durch Anke Supplie 
und den Schülergehermeister 
Sven Buchheister, bestätigen 
die aufopferungsvolle Arbeit 
von Walter Stoltz als Sport-
und Jugendwart der Winter-
sport-Abteilung in den letzten 
fast 20 Jahren. 
Die Eintracht-Ski-Jugend be-
sitzt seither einen guten Ruf 
im Harz und stellt auch ge-
genwärtig wieder einige Akt i-
ve sogar für den D-Kader des 
Deutschen Skiverbandes. 
Über seine 30 - 40-köpfige 
Leistungsgruppe sagt Stoltz: 
„Alle sind herrlich bei der 
Sache und bilden eine ka-
meradschaftl iche Gemein-
schaft. Das sind die Voraus-
setzungen für den Erfolg." 
Er und seine Helfer zeichnen 
auch verantwortlich für den 
,,Tag der Braunschweiger Ski-
jugend", der am 19. 2. statt-
findet und mit 800 - 1000 
Teilnehmern aus Brau:--
schweiger Schulen und Vere 
nen einmalig in der Bunde~ 
republ ik Deutschland ist. 
Außerdem ist Walter Stol z 
mit seiner Eintracht-Crew der 
Ausrichter des traditioneller 
Oderbrücker Langlaufs, der 
auch als Regionalmeister-
schaft gewertet wird. Zum of, 
zi tierten Reizthema Skihütt 
in Oderbrück meint Stolt.:, 
der wie die anderen Ab1a1 
lungsmitglieder manche Ar-
beitsstunde geleistet hat. um 
die Hütte immer in Schuß zu 
halten: ,,Die Hütte ist nicht 
nur für unsere Abteilung le-
benswichtig, sondern stellt 
für den gesamten Verein ein 
Kleinod dar. Wenn jetzt die 
Entschuldung durch das 
neue Präsidium erfolgt ist 
wol len wir die Gebäude noch 
erweitern, weil unser Mitglie· 
derbestand ständig wächst'·. 
Alles in einem Haus 
• • PRESSE{)_BÜCHER 
MUSIKOlVIDEO 
natürlich vom in Farbe. • • 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 




Unter neuer Regie 
zum Erfolg 
Die derzeit erfolgreichste 
Fußballmannschaft der Ein-
tracht ist die 2. Herren. Das 
Sorgenkind der letzten Jahre 
hat sich durch gezielte Auf-
bauarbeit zu einer leistungs-
konstanten Einheit gemau-
sert und liegt in der Kreisliga 
auf dem 2. Tabellenplatz. Un-
ter Trainer Dieter Koch und 
Betreuer Norbert Dutke hat 
die Mannschaft, die fast aus-
schließlich aus dem eigenen 
Nachwuchs zusammenge-
stellt wurde und bei Bedarf 
mit Akteuren aus der Ama-
teurmannschaft ergänzt wird, 
das langersehnte Ziel Auf-
stieg in die Bezirksklasse 
nicht aus den Augen verlo-
ren. 
Dazu ist aber in der Rückrun-
de erforderlich, die guten Lei-
stungen zu konservieren und 
volle Konzentration zu behal-
ten. 
Zum Spielerstamm gehören: 
Bernd Blankschyn, Rüdiger 
BTSV Eintracht Br_aunschweig 
1. Präsident: Günter Mast, Jägermeisterstraße 7 -15, 
3340 Wolfenbüttel, Telefon (0 53 31) 812 25; 
2. Präsident: Harald Schäfer, Celler Heerstraße 172, 
Telefon 5 5153, privat 4 27 93; 
Schatzmeister: Rudolf Rischmann, Germersheimstraße 14, 
Telefon 4 0171, privat 31 45 52; 
Leiter der Geschäftsstelle: Hans-Otto Schröder, 
~m Hasselteich 35, Telefon 37 22 35; 
Offnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo, Mi, Fr 9- 12, 15 - 17 Uhr, Di 9 -12, 15 -19 Uhr, 
Do 9 - 12, 15 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr. 
Böhm, Waldemar Bumba, 
Thomas Bretschneider, Jens 
Dutke, Thomas Fricke, Sieg-
fried Kolonko, Michael Rei-
fenstein, Harry Walter, Jür-
gen Winter, Erik Sundouist, 
Bernd Schröder, Dieter Hoff. 
Eintracht-Termine 
Unsere Fußball-Amateure 
fahren morgen mit großem 
Respekt zum DFB-Pokal-
schreck Göttingen 05, ge-
ben sich aber keineswegs 
von vornherein geschlagen. 
Schwer ist auch die Aufgabe 
der Sonderjugend, die sich 
beim Tabellendritten Arminia 
in einem Verbandsliga-Ju-
gendspiel vorstellt. 
Die auf dem zweiten Platz in 
der Oberliga rangierenden 
Handballdamen kämpfen 
beim heimstarken und 
punktgleichen MTV Tostedt 
um Punkte, die Herren sind 
spielfrei. 
Wenn Sie Geld 
für eine Videoanla9e 
brauchen, fragen Sie uns. 
Sie bekommen es kaum 
günstiger. 
BfG:Braunschweig 
Bank für Gemeinwirtschaft 
3300 Braunschweig, Hagenmarkt 8 
Telefon (05 31) 480010 
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+ + Kurz berichtet+ + 
Die Würfel sind gefallen. In 
Paris fand die Auslosung für 
die Europameisterschaf1 An-
fang Januar statt. Sie ergab 
folgende Gruppen. 
Gruppe 1: Frankreich, Däne-
mark, Belgien, Jugoslawien; 
Gruppe 2: Deutschland, Por-
tugal, Rumänien, Spanien. 
Die Europameisterschaft be-
ginnt am 12. Juni mit dem 
Eröffnungsspiel des Gasige-
bers Frankreich gegen Däne-
mark. Das Finale findet am 
27. Juni in Paris statt. 
* 
Nach der EM-Auslosung im 
feudalen Hilton-Hotel klan-
gen die Kommentare wie im-
mer nach solchen Ereignis-
sen: Deutschland ist klarer 
Gruppenfavorit. So hörten 
sich auch die Stimmen aus 
dem Lager unserer Gegner 
an. Doch Jupp Derwall, bei 
der Auslosung natürlich da-
bei, wiegelte sofort ab: .Wir 
sind kein Favorit. Man soll 
uns so einstufen, wie das die 
Presse bei uns im letzten 
Jahr getan hat." Zu den Grup-
pengegnern meinte der Bun-
destrainer: .,Optisch mag die 
Gruppe 1 stärker aussehen. 
Wir haben allerdings Gegner, 
die uns oft nicht gelegen ha-
ben. Alles südländische 
Mannschaften." 
* 
Ohne Lampenfieber stieg Jür-
gen Wegmann in die Bundes-
liga ein. ,,Die Tore dort sind 
auch nicht kleiner als in der 2. 
Liga", gab sich der Extorjäger 
von RW Essen vor seiner Pre-
miere im Trikot von Borussia 
Dortmund selbstbewußt. Und 
was die Fans von ihm erhoff. 
ten, machte er in der Partie 
gegen Eintracht Frankfurt 
kurz vor Schluß wahr: Er 
schoß „sein" Tor und machte 
das 2: O perfekt. 
* 
Im Düsseldorfer Rheinsta-
dion erlebten die Kicker von 
Mönchengladbach gleich 
zwei böse Überraschungen. 
Nach der hohen Packung 
wurden sie auch noch Opfer 
eines raffinierten Diebes. Als 
Mann, der den Pausentee vor-
bereiten soll, schlenderte er 
unbehelligt in die Kabine und 
räumte alle Wertsachen ab, 
die die Profis mitgebracht 
hatten. 
Wir wollen junge 
Leute als Zuschauer 
von morgen für die 
Eintracht gewinnen 1 
Folgende Firmen haben zum heu-
tigen Heimspiel gegen Bochum 
die Sch0leraktion unterst0tzt: 
• Karl Hohls, Fachgeschäft für 
Glas, Porzellan, Hausrat; 
Vorsfelde. 
• Hotel Lessing-Hof, 
Braunschweig, Okerstra6e 13. 
e Karl Munte, Ihr Lieferant fiir 
Holz + Kunststoffenster + 
Türen, Braunschweig, Volkm 
roder Str. 8. 
• Streiff + Helmold Kartonage, 
Fabrik, Braunschweig, Peine• 
Str. 170. 
• Restaurant Herrenmühle, In~ 
Franz Schubert, Könlgslutte, 
• Schmalbach-Lubeca, Braun• 
schweig. 
Herzlichen Dank auch ,m Nare 
aller begeisterten Jugendlichen 
Die Sch0leraktion hal beim Helm• 
Sieg gegen Stuttgart durch dl 
lautstarke Unterstotzung c1 
Mannschaft entscheidend ge ,nl 
fen. 
Helfen auch Sie mit oa6 n 
lausenden von jungen Fans. a-1 
unserer Region der koste11los 
Besuch zu den Heimspielen e, 
mOglicht wird. 
For nur 877,20 „ Mwst. e·11a ten 
Sie eine Top-Werbung und helle, 
gleichzeitig mit, den wlchtlgr•r 
Zuschauernachwuchs f0r un 
ren Bundesligaclub zu gewinn, 
Für weitere Informationen steh 
Ich Ihnen nach jedem Spiel in d• 
Geschäftsstelle oder talefonl1< • 
zur Verfügung: Hans Plot~ 
hauer, Pfarranger 6, 3320 Salzg,: 
ter-Barum,Tel. (0 5341) 2022. 
Wir drucken »Eintracht aktuell« 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und ... 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 
3340 Wolfenbüttel · Telefon 0 53 31/79 48 
Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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Qiiilnum MOndener Straße 9- 13 • 3522 Bad Kar1shafen 1, Weserbergland Telefon (056 72) 1011 · Telex 0994826 · Geschäftsführer: Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nutzen Sie unser individuelles f'ttneß-Paket und eile 
viel faltigen Möglichkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie Sich durch unseren SeMce einmal richng 
verwohnert 
Ste werden nahirlich in unseren Komfortzim-
mern (Wannenbad. Du/WC, Telefon. Balkon) 
wohnen W11 holen Ste 11111 unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bnngen Ste wieder zurück 
MIi einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeuen tagL) sorgen Wll für Ihr leibliches 
Wohl Doch falls dies des Guten zu viel sem sollte: 
Ste erhalten bei-uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktlonskost oder Dtat Unsere Diät-Assi-
stenon wird Sie individuell beraten. 
Nach dem Motto: .Aktiv sein schafft Lebensfreude" 
haben Siebet uns ehe Möglichkeit Ihren Korper 'mal 
so nchllg schon m Schwung zu bnngen. Und dies 
hilft Ihnen dabei: 
Hauseigene Kunrut1el- und Bäderabtellung unter 
Leitung des Chefarztes, Herrn Dr. Rainer Engels. 
Sauna, Sclanum. Turnhalle und ein Hallenbad 
(Scle 30°, 130 cm Wassertiefe, auf Wunsch mit 
SchWllllmuntemcht). 
6 Kurmittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2 Bewegungsbäder pro Wo-
che Ullter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther-
malbad runden Wlser Fitneß-Angebot ab. 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Be1sam-
mensem 11111 Tanz, Singen zur Gitarre, Gnllabende, 
Llchlbtldervorträge, Kegeln und Bowhng. Nalirrhch 
können Sie steh auch beun Wandern un Solling oder 
im Remhardswald erholen. 
Auch 11n gleichen Haus: 
Hugenonenkeller, Caf~. Kosmel!kpraxis, f'nster-
stübchen, Modegeschäft für die Dame und den 
HelTII. 
Unser Hotel tst gaJ!Z]ähng geoffnel 
~ loses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: J 
J Woche un~TI:z 633.- DM l DZ 1 116.- DM l 
1 
2 Wochen tm EZ 1144.- DM DZ 2036,- DM 
3 Wochen tm EZ 1623,- DM DZ 2 890,- DM 
Verlangerung möglich. 
W11 freuen uns auf Ihren Besuch• 





Jeder Schluck ist Würze der Natur. 
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Elnlraallt 
aktuell ~f:df~~~i~~~amm des BTSV Eintracht Braunschweig 
9. Jahrgang Nr. 12 
1 
Samstag, den 10. März 1984 •• 
l. FC NURNBERG 
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mit dem 
,, Hof I ieferanten" 
Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olblnn 
amRPIISoo 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Eintracht-Fans, 
zwei Auswärtsspiele liegen 
hinter uns. Nur große Optimi-
sten hätten von uns erwarten 
dürfen, daß wir bei Borussia 
Mönchengladbach und bei 
Bayern München punkten 
würden. 
Es hat nicht geklappt, obwohl 
wir bei beiden Auswärtsspie-
len gegen diese Spitzen-
mannschaften unsere Chan-
cen hatten. In Gladbach ha-
ben wir in der ersten Halbzeit 
g~nz hervorragend mitge-
spielt, wie der 1 : 1-Pausen- Die beiden Niederlagen ha-
stand beweist. Als bei uns ben uns in der Tabelle wieder 
nach Scheikes Platzverweis abrutschen lassen. Doch 
die Kräfte schwanden, war es noch besteht ein Sicherl:leits-
dann aus. In München war es abstand zur Gefahrenzone. 
für meine Begriffe erst recht Vier Punkte Vorsprung vor 
ein komisches Spiel. Gut 60 Frankfurt - ein gutes Pol-
Minuten lang waren wir ster. Wir werden uns vor dem 
gleichwertig, bevor der Ein- Abstieg retten. Das verspre-
bruch kam. Während unserer ehe ich Ihnen, liebe Ein-
guten Phase hatten wir auch tracht-Freunde. Wir steigen 
unsere Chancen. nicht ab, weil wir stark sind. 
Doch das alte Lied: Wir nut- Dies gilt auch für das heutige 
zen einfach nicht konsequent Spiel. Angst vor den Nürnber-
genug unsere Möglichkeiten gern brauchen wir nicht zu 
und machen zu wenig Tore. haben, auch wenn der „Club" 
Dies soll kein Vorwurf an die zuletzt Oberwasser bekom-
Adresse der Stürmer sein. men und zweimal gewonnen 
Dies gilt für alle Spieler. hat. Wir sollten stark genug 
ZUM TITELFOTO: Michael Geiger wußte in den letzten Spielen 
zu überzeugen. Wie sehr ihm die Rolle des rechten Außenver-
teidigers liegt, läßt sich auch an der Foto•Lange-Cup-Wertung 
ablesen. Hier „kletterte" er von 11 auf 24 Punkte. 
sein, um diese Nürnberger zu 
schlagen. 
Der „Club" hat eine Serie von 
23 Auswärtsniederlagen hin-
ter sich. Warum sollte er ge-
rade bei uns einen Punkt ent-
führen? 
Alles spricht für uns. Gerade 
in Heimspielen haben wir im-
mer überzeugt. In den soge-
nannten Schicksalsspielen 
war auf unsere Elf immer Ver-
laß. Darauf baue ich auch 
heute. 
Zudem sind wir personell 
nicht mehr so geschwächt. 
Matthias Bruns, Heiner Pahl 
und Manfred Tripbacher, die 
zuletzt gesperrt waren, ste-
hen wieder zur Verfügung. 
Ihr Peter Lux f:t1 4 
rlaub 
Ferienwohnungen von 
Finnland bis Florida. 
z. B. Klegod/ Dänemark 
Wochenmietpreis für 
9 Personen 315 
schon ab DM , -
, I Braunschweig · 
'I ._, Helmstedt · Salzgitter 
3 
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Der Club aufwärts mit Heinz Höher 
Der . Club" macht mobil. Vie• 
le hatten den 1. FC Nürnberg 
schon totgesagt. Doch der 
Traditionsklub aus dem Fran-
kenland, vor Wochen fast 
schon hoffnungslos abge-
schlagen am Tabellenende, 
gibt sich nicht auf. 
Die Nürnberger wittern wie• 
der Morgenluft. Höher - der 
Name des neuen Trainers 
wird langsam, aber sicher 
zum Programm. Der Auf-
schwung, den sich die Fran-
ken von dem aus Griechen-
land heimgekehrten Fußball-
lehrer versprochen hatten, 
setzte mit einiger Verspätung 
ein. Aber er kam. 
Zwei Siege konnte der „Club" 
in den letzten beiden Spielen 
feiern. Mit dem 2 : 1 gegen 
den Emporkömmling Düssel· 
dorf ging eine lange Negativ-
. 
Serie zu Ende. Seit dem ' 
September, seit dem 3 : 1 
gen den Vfl Bochum, war 
die Nürnberger ohne Sil 
Gegen Düsseldorf klappte e 
Und zwei Wochen später g, 
gen eine andere Spitzer 
mannschaft ging es auch gut 
2: O gegen Werder Bremen. 
Vier Punkte für das nicht ge 
rade üppig gefüllte Konto, die 
eins bewirkten: Die Nürnber-
Der „Club" hat wieder Mut gefaßt. Der 1. FC Nürnberg hofft mit diesem Aufgebot auf den Klas-
senerhalt. Von links: Weyerlch, Reinhardt, Habiger, Botteron, Schneider, Herrmann, Schöll 
(oben), Manager Klug, Hartmann, Eder, Dressel (verkauft nach Dortmund), Trunk, Brunner, Hinter-
maler, Lieberwirth, Heck, Co-Trainer Popp (Mitte), Täuber, Kargus, Helder, Heldenreich (unten). 
4 
Tagen &Tafeln 
Für Familien und Vereine-
für Große und Kleine. 
MIVIIPiCK Feste feiern, 
wo sie gefallen. Hotel Restaurants Welfenhof 
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ger haben wieder Anschluß 
gefunden an die ebenfalls be-
drohten Teams aus Frankfurt 
und Offenbach. Der Abstand 
zum rettenden 15. Tabellen-
platz, den augenblicklich un-
sere Eintracht mit drei ande-
ren Mannschaften einnimmt, 
beträgt zwar noch fünf Punk-
te, ist aber wiederhergestellt. 
Die Saison hatten sich die 
Nürnberger ganz anders vor-
gestellt. UEFA-Cup-Träume 
blühten am Valznerweiher. 
Schließlich investierte der 
Verein erneut beträchtliche 
Summen. Michael A. Roth, 
schwerreicher Teppich-Unter-
nehmer und inzwischen zu-
rückgetretener Präsident, 
machte das Geld für die Ver-
stärkungen locker. 
Aus Dortmund holten die 
Nürnberger den dort in Un-
gnade gefallenen Torema-
cher Manfred Burgsmüller, 
wenige Wochen nach Saison-
beginn dessen „Zwillingsbru-
der" Rüdiger Abramczik, der 
ebenfalls bei der westfäli-
schen Borussia kein Land se-
hen konnte. Dazu wurden Ta-
lente wie der Frankfurter Lot-
termann, der Augsburger 
Grahammer und der Stuttgar-
ter Habiger verpf lichtet. 
Am Schaltpult stand weiter-
hin ein Mann: Udo Klug, Ma-
nager und Trainer in Perso-
nalunion. Doch nicht mehr 
lange. Als sich die Erfolge 
nicht einstellten, wurde Klug 
entmachtet. Als Manager 
wurde er abgesetzt, als Trai-
ner blieb er im Amt. Für eini-
ge Tage, bis das wankelmüti-
ge Club-Präsidium mit dem in 
Ex-Kaiserslautern Rudi Krö-
ner einen neuen Coach ver-
pflichtete. Daraufhin wurde 
Udo Klug als Manager wieder 
eingesetzt. 
Ein kräftiges Durcheinander! 
So verwirrend spielte damals 
auch die Mannschaft, die im-
mer mehr in den Abstiegs-
strudel geriet. Auch Kröner 
konnte die Talfahrt nicht 
stoppen. Ihn kostete es den 
Kopf. 
Ein neuer Mann mußte her. In 
Heinz Höher wurde er gefun-
den. Bei Höher geht es in den 
letzten Wochen aufwärts. 
Einige Umstellungen trugen 
dazu mit bei. 
Höher besetzte den Posten 
mit einem Routinier, auf dem 
am meisten experimentiert 
worden war: Norbert Eder, ei-
ner der dienstältesten Profis, 
spielt nun mit Erfolg Libero. 
Mit Brunner, Reinhardt, dem 
von Höher zum Manndecker 
umgeschulten Weyerich und 
dem nachträglich eingekauf-
ten Norweger Giske stehen 
gute Abwehrspie ler an Eders 
Seite. 
Eine neue Rolle hatte Höher 
auch für Täuber, dem Dauer-
renner, parat. Täuber spielt 
PETER 
BECKER 




Ecke Berliner Straße 
Der Fachmann 
für Sie . 
nun neben Grahammer im 
Mittelfeld, wo sich neuer-
dings auch der unter Höher 
aufblühende Abramczik aus-
toben darf. Und im Angriff 
setzt der neue Mann auf dem 
wackligen Nürnberger Trai-
nerstuhl auf dieses Duo: 
Burgsmüller und Trunk, der 
immer besser in Schwung 
kommt. Der Erfo lg gibt dem 
Trainer recht. Obwohl: Einen 
Erfolg konnte auch Heinz Hö· 
her noch nicht vermelden. 
Die Nürnberger erzielten in 




Eintracht Braunschweig 1. FC Nürnberg 
Kickers Offenbach Hamburger SV 
Werder Bremen Eintracht Frankfurt 
Waldhof Mannheim FC Bayern München 
Vfl Bochum 1. FC Köln 
Bayer Leverkusen Bayer Uerdingen 
Arminia Bielefeld Borussia Dortmund 
Fortuna Düsseldorf 1. FC Kaiserslautern 
Borussia Mönchengladbach - VfB Stuttgart 
V·A·G Sorgfalt, Exaktheit d 
Zuverlässigkeit sin~n 
lage unserer L · Gru
nd
• und _ e,stungen 
sichern die Qualität 
unserer Produkt u _ e und 
nserer Arbeit N 
unsere Erfahr~n utzen Sie 
Rennsport Wir ~en ,m 
alle Mögli~hkeit~eten Ihnen 
zeug sicherer un n. Ihr Fahr-
zu machen d . d schneller un md' · 
zu gestalten. ,v,duell 
( ) ~ : () 
(0 : J) 0 : lt 
( ) 2.. : 3 








WILLI NIES KG 
Fnedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunschweig 
Telefon 8 30 05. 7 


















































Yvonne Brandes aus Peine ist 
Eintrachts jüngstes Mitglied! 
Die Daten für das „ Eintracht-
buch der Rekorde": Geboren 
am 3. 2. 84 um 16.36 Uhr, 
54 cm groß, 3 980 g leicht, 
Vereinseintritt im Alter von 24 
Minuten ! 
Fanpost aus der DDR 
Bernd! Zosel, DDR-7971 Schön-
born, Straße der Jugend 8, 
sucht Kontakte zu Eintracht-
fans. Wer schreibt ihm? 
Makler Kostedde 
Eintrachts Spiel gegen Dukla 
Prag vermi ttelte ein alter Be-
kannter: Erwin Kostedde, der 
frühere Profi, der nun in der 
Nähe von Bad Oeynhausen 
lebt. Der zuletzt für den Vfl 
Osnabrück in der 2. Liga akti-
ve Stürmer arbeitet neuer-
dings als Spielevermittler für 
die bekannte Agentur des Of-
fenbachers Will i Konrad. ,,Es 
macht mir Spaß", sagt „Old-
Erwin" über den neuen Job. 
„So kann ich den Kontakt 
zum Fußball behalten." Inzwi-
schen ist er dort ausgest ie-




25. 3.1984 __ ._ __ 
ab 17 Uhr Stadthalle Wolfsburg 
Seconda Notte ltaliana 
Lon•dana ß(•rte 
Zweite italienische Nacht 
Haben Sie ein Ohr für die Musik aus dem schönen, 
sonnigen Italien? Dann erwartet Sie am 25.3.1984 
ab 17 Uhr in der Wolfsburger Stadthalle wieder ein 
einmaliges Erlebnis. 
Vorverkauf in Braunschweig: Reisebüro Kahn, 
Friedrich-Wilhelm-Platz und Konzertbüro Dobratz, 
Bohlweg. Oder in der Stadthalle Wolfsburg, Tel. 













r 1"\MMEL-lfio # 
S"' 'J:t * 
~EYER # 
PIISfNIR # 
Neu in Braunschweig # 
Biergarten der 20er Jahre # 
* Hamburger Straße 273 B 4+ 
DRECKSPATZ 
Tcl.845052 
Einfahrt „Fanal-Tankstelle'' 4+ 
* * ****************************** 
Für Sie alles auf einen Blick: a II • Unter den Namen links die Spieler-Hummer, in Klammem die enielten Tore, Daneben im Rastetfelcl die Wertung im foto-lange- Bernd Waldemar Matthias Cup. Amaleurspleltr ohnt Abbildung. Franke Josef Bruns 
Gegn« Zusch. Erg. Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
VfB Stuttgart (H) 15.000 1 :0 1 31 1 II 
Walllt......, (A) 17.000 2:2 1 36 1 18 
VfLBochum (H) 15.000 3:1 1 36 1 18 
Bor. M'Glacltach (A) 9.000 6:2 1 36 1 18 
laylffl München (A) 7,000 6:0 1 36 1 18 
1.Kllümlwg (H) 
Eintracht Franlduit (A) 17.3. 
Hamlturger SV (H) 24.3. 
1. K Kaisenlautem (A) 31,3. 
Bon,ssla Dortmund (H) 7.4. 
layll' Ueningea (A) 14,4, 
1. KKiiln (H) 21.4. 
Bayer Levetbsen (H) 28.4. 
Annlnla Bielefeld IA) 5.5. 
FO!MmDiisMldorf (H) 12.s. 
Kickers Offenbach (Al 19.5. 
W ........ Bremen (H) 26.5. 
MU NTE-Fenster 
aus Holz + Kunststoff. 
Bewährt und zuverlässig. 
Jede Größe, jedes Maß, 
mit Montage fix und fertig. 
Lassen Sie sich beraten. 
[u] 
munn 
KARL MUNTE Holz-+ Kunststoffbearbeitung 









5 III 26 
5 28 
ce 
Franz Lars Michael 
Merkhoffer Ellmerlch Geiger 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. 
7 2 
7 2 
7 4 2 
7 4 2 
















bei persönlic:1€i} f 
• Das sind gute Gn 




-Gesucht wird der zuverlässigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
Zwischenwertung nach dem 
25. Februar 1984 
1. Peter Lux 
2. Bernd Franke 




1ie weiteren Bewertungen entneh-
"1en Sie bitte der Mannschaftsstati-
,lik auf dieser Seite. 
~ ingloto Lange, Damm 24, 3300 BS 
c 19 t--!: !;'.,- ,..-:..... ,.,~ 
Re •d Peter Hans-Hein. Manfred 
Gli ~an• lu11 Pahl Tripbacher 
II Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. -
9 - l 2 8 39 4 25 6 
9 2 8 39 4 25 6(2) 
-
2 8 39 25 6 -
C 2 8 39 25 6 -


















Finnische Saunas, Russ./ 
R6m. Dampfbad, Ozon. 
Schwimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 









Günter Ronald Peter 
Keute Worm Geyer 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
13 1 II 7 12 1 
13 1 II 7 12 1 
12 (1) 1 11 7 13 1 
12 1 11 (1) 7 13 1 
8 1 11 7 9 1 
Der Sauna• und Freizeitspaß für die 
ganze Familie: 
Braunschweig Welfenhof (i m Ge• 
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (0531) 19211112 
(\b Okt. '83 Tel. 4 0111, 
Offnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9- 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein• 
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9-15 Uhr. 
Aufenthalt oh~e Zeitbegrenzung. 
" • 
~ -
m· ·--~ ....... 
tl(a Jaroslaw Peer 
Zavisic Studzizba Posipal 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
7 5 10 9 
7 5 10 10 
7 (1) 7 10 (1) 10 
7 7 10 11 
7 7 10 11 
Der s~rtliche Aufsteiger. 
4!i1Lll?~-
-
Der Volvo,;360 GLT, 21, Einspritzer, 113 PS (83 kW). Von O auf 100 
in 10 sec. Uber 180 km/h Spitze. Erfolgreichster Aufsteiger der 









1. VfB Stuttgart 21 12 6 3 46:20 30:12 
2. Bayern München 21 13 4 4 45:21 30: 12 
3. Hamburger SV 22 13 4 5 48:26 30:14 
4. Werder Bremen 22 12 5 5 48:23 29:15 
5. Bor. M'gladbach 22 12 5 5 50:33 29:15 
6. Fort. Düsseldorf 22 10 5 7 50:32 25:19 
7. 1. FC Köln 22 10 3 9 39:32 23:21 
8. Bayer Leverkusen 22 9 5 8 37 : 37 23:21 
9. Bayer Uerdingen 21 8 6 7 39:41 22:20 
10. Arm. Bielefeld 22 7 6 9 27:38 20 :24 
11. 1. FC K'lautern 22 8 3 11 46:46 19 :25 
12. Vfl Bochum 22 6 6 10 39:50 18:26 
13. SVW Mannheim 22 5 8 9 26:40 18:26 
14. Bor. Dortmund 22 7 4 11 30:45 18:26 
15. Braunschweig 22 8 2 12 36 :55 18 :26 
16. Eintr. Frankfurt 22 2 10 10 26:43 14:30 
17. Kickers Offenbach 21 5 3 13 30:61 13:29 
18.1. FC Nürnberg 22 6 1 15 29 :48 13: 31 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Der nächste Spieltag 
der1.Bundesliga 
(am 17. März 1984) 
Frankfurt - Braunschweig 
Kaiserslautern - Offenbach 
Dortmund - Düsseldorf 
Uerdingen - Bielefeld 
Stuttgart - Leverkusen 
Köln - M'gladbach 
München - Bochum 
Nürnberg - Mannheim 
Hamburg - Bremen 
Die 2. Liga am Wochenende 
Kassel - Ulm 
Stuttgart - Hannover 
Lüttringhausen - Hertha 
Oberhausen - Osnabrück 
Köln - Karlsruhe 
Essen - Freiburg 
Saarbrücken - Solingen 
Aachen - Wattenseheid 
Schalke - Darmstadt 
Charlottenburg - Duisburg 
Mit unserer „Finanzierung aus 
einer Hand"sind 
Sie leichter dabei. 
Weil Sie Zeit 
und Geld sparen. 
LBS•Beratungen in BS: 
Damm 20/21 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 
Schild 9 (Weltenhof) 




NORD/LB-Zentrum ·Tel. (05 31) 4 87-77 77/77 78 
10 
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,ser geht's nimmer! ,,Welt· 
, ;se" - dieses Prädikat 
j ient die Besetzung des 
lenturniers, das die Altl i-
·ier Eintracht abermals in 
Stadthalle in Wolfsburg 
ichtete. 
kenbauer und Breitner, 
zer und Overath, Seeler 
•f Uppens - die klangvoll-
n Namen der über 40 pro-
·1enten Altstars, die in 
• Jlfsburg das Publikum ver-
:rnberten. 
ußball zum Zuschauen, Fuß-
,all, wie er schöner nicht sein 
<ann, Showeinlagen, aber 
c1uch harter, verbissener 
1-(ampf um den Turniersieg -
dies alles verzauberte die Be-
, ucher in der erneut ausver-
1auften Halle. Die Fans fühl-
;en sich in eine vergangene 
;:poche zurückversetzt. In die 
Goldenen 70er Jahre" des 
deutschen Fußballs, der Blü-
tezeit. 
Die mit den Stars Wolfgang 
Overath und Franz Becken-
bauer angereiste Portas-Elf, 
der Pokalverteidiger, holte 
sich erneut den Turniersieg. 




Spielszene aus der Endspiel-Begegnung Portas gegen Uwe 
Seeler/adidas (10 : 2): Wolfgang Overath, Bernd Gersdorff, 
,,Ente" Lippens und Franz Beckenbauer (von links). 
mit 10: 2. Den dritten Platz in der seit Wochen ausver-
belegte die Altliga der Ein- kauften Wol fsburger Stadt-
tracht nach vier Breitner-To- halle ergaben einen Rein-
ren vor der DFB-Trainer-Aus- erlös von 7100 Mark, die 
wahl (mit Ribbeck und Köp- den verschiedenen Behinder-
pel). Eine Elf des kicker sport- tensport-Organisationen in 
magazins, in der Günter Net- Braunschweig zugedacht ist. 
zer antrat, wurde Fünfter vor Der nächste Jever-Cup ist ge-
den Oldt imern aus Wolfs- plant. Nur etwas soll geän· 
burg. dert werden. Es soll versucht 
Als bester Torschütze erhielt werden, Platz für mehr Zu-
Wolfgang Overath erneut den schauer zu schaffen. Bernd 
Foto-Lange-Cup. Der Kölner Gersdorf!, ,,Motor" des Tur-
erzielte neun Treffer, fünf da- niers: ,,Wir hätten schon in 
von allein im Finale. diesem Jahr die dreifache 
Der Jever-Cup war erneut ein Menge an Eintrittskarten ver-
großer Erfolg. 2400 Besucher kaufen können." 
EINTRACHT aktuell Offizielle Stadionzeitschritt des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter ABmus und Ulrike Gersdorf! GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 7 93 35. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 Wolfenb0ttel. 
Der Küchen-Profi zur Lage: a „Nürnberg _hat in __ den 
letzten Spielen uber-
zeugt. Dennoch hoffe 






Vom Fußball verstehen y.,i r einiges, von Küchen alles. ~l~!•~ 
Wir bieten Ihnen die optimale und individuelle Lösung ie uc e tur 
für Ihre Küche - im Design, in der Qualität und in der (llf<ocHEN-CENTIR) 
Innenarchitektur. D•nu,,a,u,uaw,O>IC 
... für Leute, die mehr verlangen. 
Kurt-Schumacher-St,. 4 
Telefon 7 63 32 
11 
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Berichte aus den Abtei I u ngen 
An den Schalthebeln 
des Klubs 
In unregelmäßiger Folge wol-
len wir Jene Männer vorstel-
len, die in den Amateurabtei-
lungen der Eintracht das Sa-
gen haben und als Abtei-
lungsleiter eine wichtige 
Funktion im Vereinsleben 
verkörpern. Heute: Rolf Ber-
wecke, Leiter der Fußball-Ab· 
teilung. 
Seit 1983 steht der knapp 
50jährige Rolf Berwecke der 
Fußballabteilung vor. Er löste 
den verdienstvollen „Alex" 
Bode ab und zeichnet sich 
durch großen Fleiß, viel Idea-
lismus und Engagement aus. 
Der kaufmännische Ange-
stellte ist seit 1946 Vereins-
mitglied, spielte jahrelang in 
verschiedenen Mannschaf-
ten und ist heute noch in der 
Altherrenmannschaft aktiv. 
Vor seiner Wahl war er zwei 
Jahre lang stellvertretender 
Vorsitzender. Dabei hat er mit 
Beharrlichkeit insbesondere 
dazu beigetragen, daß das 
Umfeld der 1. Amateurmann-
schaft „stimmte" und das 
Team zu einer Leistungs-
mannschaft in der Oberliga 
geworden Ist. 
Als Ziel hat sich Rolf Berwek-
ke gesetzt, die Fußball-Abtei-
lung zu einer großen Familie 
werden zu lassen, in der auch 
das Gespräch untereinander 
neben den Aktivitäten auf 
dem gronen Rasen einen ho-
hen Stellenwert einnimmt. 
Außerdem hält er es für eine 
wichtige Aufgabe, das Jmage 






Für die Wasserballer unseres 
Vereins wird es jetzt ernst. In 
diesen Tagen beginnen die 
Bundesligaspiele, die wegen 
der Olympischen Spiele auf 
einen Zeitraum von drei Mo-
naten zusammengedrängt 
werden und Anfang Juni en-
den. Trainer Stefan Kroner 
geht mit einer ausgegliche-
nen Mannschaft in die 
schweren Aufgaben, ist da-
her optimistisch: ,.Von Platz 
fOnf bis zehn ist alles f0r uns 
drin. Der Abstieg soll for uns 
kein Thema werden, vielmehr 
wollen wir versuchen, dem ei-
nen oder anderen der Großen 
Vier ein Bein zu stellen." 
Mit viermal Training pro Wo-
che hat er das Team fit ge-
macht, einige Freundschafts-
turniere und der Pokal vor 
zwei Wochen brachten den 
letzten Schliff. Neu Im sonst 
unveränderten Aufgebot ist 
der vom Jugendmeister Hil-
desheim gekommene Jur 1en 
Rother, der gute Ansätze er-
kennen läßt. Außerdem gel•ö-
ren zum Kader: Losch 
Heinrichs, Zawarty, Ga;;f 
Brennecke, Falkenroth, Uw 
und Peter Malinowsky, Böge, 
Herrmann und Siedentopf. 
Abteilungsleiter G. Herrmanr 
deutet an, daß es noch wäh 
rend der laufenden Saison 
Verstärkungen geben soll· 
,.Wir haben erfolgverspre-
chende Kontakte zu guten 
Spielern auch aus dem Aus-
land. Wahrscheinlich kom-
men zwei wichtige Neuzu-
gänge.• 
An diesem Wochenende 
spielt die Mannschaft beim 
ADC Duisburg und bei Waspo 
Hannover. Am kommenden 
Sonnabend um 18 Uhr kommt 
Rote Erde Hamm ins Raff· 
teichbad, am Sonntag um 
11 Uhr der Offenbacher 
Schwimmklub. 
Schwarz 
auf Weiß ... 
oder 
Alles In einem Haus 
12 
in Farbe ... 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 








Bei der Ehrung der Meister im 
Sport, die die Stadt Braun-
schweig zusammen mit dem 
Stadtsportbund in jedem 
Jahr in festlichem Rahmen 
durchführt, waren von der 
Eintracht die Hockeydamen 
vertreten. Mit Bettina Blu-
menberg, Ingrid Bruckert, Ka-
ren Haude, Carola Hoffmann, 
Christei Lau, Andrea Meier, 
Barbara Müller, Eva Pagels, 
Christina Prieß, Martina 
Stahlmann, Simone Thied 
BTSV Eintracht Braunschweig 
1. Präsident: Günter Mast , Jägermeisterstraße 7 - 15, 
3340 Wolfenbüttel, Telefon (053 31) 812 25; 
2. Präsident: Harald Schäfer, Celler Heerstraße 172, 
Telefon 5 51 53, privat 4 27 93; 
Schatzmeister: Rudolf Rischmann, Germersheimstraße 14, 
Telefon 4 01 71, privat 3145 52; 
Leiter der Geschäftsstelle: Hans-Otto Schröder, 
Am Hasselteich 35, Telefon 37 22 35; 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo, Mi, Fr9-12,15- 17Uhr, Di9 -12,15- 19 Uhr, 
Do 9 -12, 15 -18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr. 
und Kathrin Prieß war das 
Team in der vergangenen Sai-
son Deutscher Vizemeister 
im Hallenhockey geworden. 
>/-
Amateure gegen Werder 
Die Fußballamateurmann-
schaft erwartet morgen um 
15 Uhr hier im Stadion mit 
den Amateuren von Werder 
Bremen einen der Titelaspi-
ranten der Oberliga. Dabei ist 
zu hoffen, daß sich das Team 
von Trainer Halbe wie schon 
zuvor gegen die Spitzen-
mannschaft der Klasse zu ei-
ner besonderen Leistung auf-
raffen kann. 
* Neuer Handballtermin 
Eintrachts 1. Damen-Hand-
ballmannschaft spielt gegen 
den TSV Reihen am 25. März 
1984 um 18.15 Uhr in der Tu-
nica-Halle - also 2 Wochen 
später als ursprünglich vor-
gesehen. 
Wenn Sie Geld 
für eine Videoanlape 
brauchen, fragen Sie uns. 
Sie bekommen es kaum 
günstiger. 
BfG:Braunschweig 
Bank für Gemeinwirtschaft 
3300 Braunschweig, Hagenmarkt 8 




+ + Kurz berichtet+ + 
Am 10. u. 11. 3. f inden im 
DGB-Haus, Wilhelmstr. 5, 
Wettkämpfe der 1. Schach-
bundesliga statt. Dabei spielt 
am Samstag ab 14.00 Uhr der 
BSC gegen den SC Bamberg. 
Für die Braunschweiger wird 
es nicht leicht, in diesem 
Kampf dringend benötigte 
Punkte gegen den Abstieg zu 
erlangen, denn mit dem dies-
jährigen Pokalsieger stellt 
sich eine der stärksten deut-
schen Mannschaften vor. 
Schachinteressierte Fußball-
Axel Derikum (rechts) besieg-
te Großmeister Eric Lobron 
(links). 
zuschauer können nach dem 
Fußballspiel im DGB-Haus ab 
18.00 Uhr die entscheidende 
Phase des Wettkampfes mit-
erleben. Am Sonntag ab 9.00 
Uhr findet der Wettkampf zwi-
schen dem SC Bamberg und 
der SVg Lasker-Steglitz statt. 
* 
Glück im Unglück hatte Hei-
ner Pahl. Der beim Spiel ge-
gen Waldhof Mannheim vom 
Platz gestellte Abwehrspieler 
erhielt eine Sperre von vier 
Wochen. Da in diesen Zeit-
raum die Reise der National-
elf nach Bulgarien fiel, mußte 
Pahl nur bei drei Spielen aus-
setzen. Die Sperre wollten die 
Braunschweiger nicht akzep-
tieren. Sie hatten vor, eine 
mündliche Verhandlung zu 
erzwingen. Doch nach Rück-
sprache mit dem DFB ver-
zichteten sie darauf. ,,Die Zeit 
war zu knapp", berichtete Ha-
rald Schäfer . .,Das Urteil ging 
zu spät bei uns ein. Wir hät-
ten nichts mehr ändern kön-
nen." 
>(. 
Im Fasching kommt Paul 
Breitner, der persönliche Be-
rater des Präsidenten Günter 
Mast, ganz groß raus. In Mün-
chen fehlt der „Paule" auf 
keinem großen Ball. Ein be-
sonderes Kostüm hat sich 
Breitner übrigens auch ein-
fallen lassen. Er geht als Räu-
ber. Den passenden Bart 
dazu hat er ja. 
Wir wollen junge 
Leute als Zuschauer 
von morgen für die 
Eintracht gewinnen 1 
Zum heutigen Spiel gegen den 1 
FC N0rnberg haben folgende Flr· 
men jugendliche Fußballfans ein· 
geladen. Herzlichen Dank an: 
• Max Glaser, Auto-Zubehör, 
Fahrzeugbauartikel, Im Stein· 
kampe 17, Braunschweig, 
Wenden und Thlestr. 43, Salz· 
gitter-Lebenstedt 
e E. Gönner, Peine 
e Willy Haase, Vieh• u. Flelo ''· 
gro6handal, Braunsehweh • 
Str. 25, Brome 
• Hotel Zum Starenkasten, 
Thledestr. 25, Braunschwe, 
Rüningen 
• Schmalbach-Lubeca Gmbl 
Schmalbachstr.1, Braun, 
schweig 
e Wandt Spedition, Transport 
beratung GmbH, Hansestr. 2 
Braunschweig 
Diese Firmen haben es mögh 
gemacht, daß wir heute ganz , 
sonders herzlich die Jugen, 
chen aus den Räumen Hanke 
bOttel, Brome, Schöningen. 
nlgslutter, Wolfenb0ltel, Satzr-
ter, Peine, Ottbergen begror 
dürfen. 
Zum Heimspiel gegen den P.' 
am 24. 3. 84 steht das nächste 
biläum an. 
Wir !reuen uns auf den 20000. 
gendllchen der Sch0ler·Akl 
Bitte helfen Sie weiter mit, da, 
diese einmalige Sache erf 
reich weiterlaufen kann. 
Für wellere Informationen str 
Ich Ihnen nach fadem Spiel In 
Geschäftsstelle oder talefonl. 
zur Verfügung: Hans Plot, 
hauer, Pfarranger 6, 3320 SalZ\ 
ter-Barum,Tel. (053 41) 20 22, 
Wir drucken »Eintracht aktuell, 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und ... 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 
3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31/79 48 
Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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Mündener Straße 9-13 • 3522 Bad Karlshafen 1, Weserbergland 
Telefon (0 56 72) 1011 · Telex 09 94 826 • Geschäftsführer: Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich seihst 
Nutzen Sie unser individuelles Fitneß-Paket und die 
vielfältigen Möglichkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Service einmal richtig 
vexwöhnen. 
Sie werden natürlich in unseren Komfortziin-
mem (Wannenbad, Du/WC, Telefon. Balkon) 
wohnen Wir holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie wieder zwück. 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägl.) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl. Doch falls dies des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Diät-Assi-
stentin wird Sie individuell beraten. 
Nach dem Motto: _Aktiv sein schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei uns die Möglichkei~ Ihren Körper 'mal 
so richtig schön in Schwung zu bringen Und dies 
hilft ßmen dabei: 
Hauseigene Kurmittel- und Bäderabteilung unter 
Leitung des Chefarztes, Herrn Dr. Rainer Engels. 
Sauna, Solarium. Turnhalle und ein Hallenbad 
(Sole 30°, 130 cm Wassertiefe, auf Wunsch mit 
Schwimmunterricht). 
6 Kunnitte lanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie Z Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab. 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensein mit Tanz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Lichtbildervorträge, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch beiin Wandern iin Solling oder 
im Reinhardswald erholen 
Auch im gleichen Haus: 
Hugenottenkeller, Cafe, Kosmetikpraxis, Frisier-
stübchen. Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn. 
Unser Hotel ist ganzjährig geöffnet. 
Dieses Paus chal-Fitne.ßpaket kostet nur: 
1 Woche im I EZ 633,- DM I DZ l 116,- DM 
2 Wochen iin EZ 1 144,- DM DZ 2 036,- DM 
3 Wochen im EZ 1623,- DM DZ 2890,- DM 
Verlängerung möglich. 





Jeder Schluck ist Würze der Natur. 
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3340 Wolfenbüttel • Okerstraße • Telefon (0 53 31) 2 60 28- 29 
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Brerte Straße 23 
Braunschweig 
·~,~. ,·e .f. 1 
-~- e, 
mit dem 
,, Hof I ief eranten" 
Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olbtnn 
a(YIR PIISENlR 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Eintracht-Fans, 
Sie werden sich fragen, was 
hat denn ein österreich-
schweizer Hotelier mit dem 
deutschen Fußball zu tun; er 
soll sich besser um sein Ho-
tel kümmern und den Fußball 
den Experten überlassen. 
Ich habe mir aber als Gast-
geber praktisch aller Gast-
mannschaften bei Heimspie-
len der Eintracht einige Ge-
danken über das Randge-
schehen gemacht. Seit der 
Eröffnung unseres Hauses 
empfangen wir mit Stolz und Schweizer Zeit hier wiederge-
viel Freude die besten Fuß- troffen: Günther Netzer, Rene 
baller Deutschlands. Alle un- Botteron, Helmut Benthaus 
sere Mitarbeiter versuchen - oderTimo Konietzka. 
fast im Wettbewerb - ihnen Ein Thema am Rande sollte 
alle Wünsche zu erfüllen, ha- man auch auf keinen Fall ver-
ben wir doch Mitarbeiter aus gessen: da sind die jungen, 
allen Regionen Deutsch- fanatischen Autogramm-Jä-
lands, bei denen von Zeit zu ger und Fans, die bereits eini-
Zeit der Lokalpatriotismus ge Stunden vor Ankunft der 
hervortritt. Ich selbst habe · Mannschaften vor dem Hotel 
durch den Fußball viele liebe auf ihre Idole warten. Wenn 
Freunde gewonnen wie z. B. auch unsere Hotelhalle dann 
im letzten Jahr, als der HSV belagert wird und man ja 
hier gastierte, Aleksandar Ri- schon sehr viel Negatives 
stic, von dem kein Mensch von radikalen Fan-Clubs ge-
wußte, daß er der Trainer un- hört hat, so muß ich doch sa-
serer Eintracht werden wür- gen, daß wir bisher keinerlei 
de! Ich habe aber auch viele Negativ-Erfahrungen machen 
alte Bekannte aus meiner mußten. 
ZUM TITELFOTO: Lars Ellmerich, hier im Zweikampf mit Felix 
Magath vom HSV, ist von Spiel zu Spiel stärker geworden. Im 
HSV-Spiel zählte er zu den Besten. 
Aber der gute Draht zu den 
Mannschaften bringt auch ab 
und zu Probleme mit sich. So 
fiel das Spiel gegen Borussia 
Dortmund in die Zeit der Han-
nover Messe, wo nicht nur un-
ser Haus bereits ausgebucht 
war, sondern die gesamte 
Stadt wie auch die Umge-
bung. Es war für uns eine Ver-
pflichtung, den Spielern eine 
Lösung anzubieten, denn es 
ist ja nicht das erste Mal, daß 









14. bis 28. 9. 84 ab Hannover 
Insel Brac-Oalmatien 909 
Pavillons Martinica DM , • 
pro Person im DZ mit Bad, WC, 
Balkon, Meerseite, Halbpension. 
3 
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Trainer Franz brachte die Ordnung zurück 
Diese Spielzeit hatte sich die 
Dortmunder Borussia ganz 
anders vorgestellt. Ein UEFA-
Cup-Platz sollte auf alle Fälle 
herausspringen, wenn nicht 
sogar mehr. Der BVB hatte 
große Pläne. Doch er wurde 
aus allen Träumen gerissen. 
Der Traditionsklub aus West-
falen geriet in den Abstiegs-
strudel. Was sich die Dort-
munder so schön ausgemalt 
hatten, ließ sich nicht ver-
wirklichen. Einern Mann ko-
stete dies den Kopf: Uli Mas-
lo, der frühere Eintracht-Trai-
ner, der sich für Dortmund 
Statistik: 
entschieden hatte und dort Franz hat wieder Ordnung 
viel vor hatte, wurde beur- und Disziplin in die Borussen-
laubt. Elf gebracht. Die Spieler, die 
Die Klubverantwortlichen die Dortmunder im Herbst 
kreideten Malslo eine verfehl- und im Winter gekauft haben, 
te Personalpolitik an. Spieler zählen bei ihm zum Stamm-
wie Asche (inzwischen ver- personal: der aus Köln aus-
kauft), Walz, Semlits, Reich, geliehene Harald Konopka, 
aber auch der nun wieder zur der im Tausch mit Rüdiger 
ersten Wahl zählende Storck Abramczik aus Nürnberg ge-
enttäuschten. Von Maslos holte Werner Dressel und 
Neuen konnte eigentlich nur das große Talent Jürgen 
der Ex-Schalker Uli Bittcher Wegmann, Torjäger von RW 
überzeugen. Essen. 
Maslos Schicksal war besie- Noch eine wichtige Änderung 
gelt, als sich die Dortmunder nahm Franz vor: Mit Michael 
einen neuen Manager holten. Zorc, dem Junioren-Weltmei-
Hans-Dieter Tippenhauer, ge- ster, bot er einen neuen Libe• 
bürtiger Dortmunder, der sich ro auf. Seitdem ist die Ab-
als Trainer und Manager in wehr, in der Rüßmann immer 
Gegründet: 9. Dezember der Bundesliga versuchte, noch Vorstopper und der be• 
1909 kam aus Uerdingen. Tippen- gabte Koch Außenverteidiger 
Bundesliga: 1963 bis 1972, hauer entließ Maslo - eine spielt, gefestigter. Im Mittel 
1976 bis heute seiner ersten Amtshandlun- feld, in dem Tenhagen kaurr 
Größte Erfolge: Europa- gen. Zunächst übernahm er noch berücksichtigt wirc< 
pokalsieger der Pokalsie- selbst das Training der Mann- spielen neben Bittcher haup, 
ger 1966, Deutscher Mei- schalt. Wenig später präsen- sächlich der Rumäne RadL 
ster 1956, 1957, 1963, Deut- tierte Tippenhauer einen neu- canu und der Türke Keser. Ir 
scher Pokalsieger 1965 en Trainer: Horst Franz, zu- Angriff stürmt neben We! 
Vereins-Torjäger: Burgs- letzt in Karlsruhe tätig, dann mann und Dressel der bullig 
müller (135), Emmerich fast ein Jahr arbeitslos, über- Klotz. 
(115), Wosab (61), Held (44), nahm den Job in Dortmund. Franz hat etwas aus diesf 
Konietzka (42) Franz, der sich als Retter ab- Mannschaft gemacht. Der. 
Nationalspieler: 20 mit 162 stiegsbedrohter Mannschaf- noch wird er zu Saisonende 
Berufungen: Held (35), A. ten einen Namen gemacht den Laufpaß erhalten. Time 
Schmidt (25), Tilkowski <21), hat, hatte Erfolg. Unter seiner Konietzka kehrt zur Borussia 
Lenz, Schanko (14), Ko- Leitung holte der BVB wichti- zurück. Das Uerdinger Duo 
nietzka (9) ge Punkte und konnte sich Konietzka/Tippenhauer will 
Plazierung letzte Saison: 7· ins gesicherte Mittelfeld ab- auch in Dortmund für Furo-
Platz mit 39: 29 Punkten 
~------------s•e-tz_e_n_. __________ re- so_r_g_e_n_! ---- z 
Jagen &Iafeln 
4 
Für Familien wid Vereine-
für Große und Kleine. 
Feste feiern, 
wo sie gefallen. Hotel Restaurants Welfenhof 
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Warum wollen Sie monatelang zur Fahrschule 
laufen wenn Sie bei uns Ihren 
Führerschein in 12 Tagen 
haben können? 
1 
DEUTSCHLANDS BELIEBTESTE - see a FERIEN•FAHRSCHULE 
- Braunschweig Bad Harzbufll 
(0531) 17149 (05322) 7011 
+371091 
Bad Lauterberg/Harz 
(0 55 24) 8 31 
5 
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Aktuelle Spielpaarungen ' 
Eintracht Braunschweig Borussia Dortmund 
VfL Bochum Hamburger SV 
Borussia Mönchengladbach - Eintracht Frankfurt 
1. FC Köln 1. FC Nürnberg 
Fortuna Düsseldorf Arminia Bielefeld 
Kickers Offenbach ___ Bayer Leverkusen 
Werder Bremen Bayer Uerdingen 
Waldhof Mannheim 1. FC Kaiserslautern 
FC Bayern München VfB Stuttgart 
V·A·G preparat,on by Sorgfalt, Exaktheit und ~c Zuverlässigkeit sind Grund-lage unserer Leistungen • und sichern die Qualität unserer Produkte und unserer Arbeit. Nutzen Sie unsere Erfahrungen im Rennsport. Wir bieten Ihnen WILLI NIES KG alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller Friedrich-Seele-Straße 1 
zu machen und individuell 
3300 Braunschweig zu gestalten. 
Telefon 8 30 05 -7 
Die Mannschaften ~; 

















































++Kurz berichtet+ + 
Ein Messerstecher wurde 
nach dem Eintracht-Spiel ge-




ler mit dem Messer verletzt. 
Eine Anzeige wegen gefährli-
cher Körperverletzung ist er-
stattet worden. Ansonsten 
ging es bei dem Nord-Schla-
ger ohne Zwischenfälle ab. 
Die Polizei, die 125 Beamte 
einsetzte, sprach von „einem 
ruhigen Spiel". 
* 
Der „Beppo" will Schluß ma-
chen. Erhard Hofeditz, ge-
nannt „Beppo", trägt sich mit 
R0cktrittsgedanken. Der Pro-
fi der Offenbacher Kickers 
plant, sich am Saisonende 
reamateurisieren zu lassen, 
um dann für seinen Heimat-
kl1.;b KSV Baunatal (Oberl iga 
Hessen) spielberechtigt zu 
sein. So ganz ist sich Hofe-
di 'Z allerdings noch nicht 
schlüssig: ,,Vielleicht mache 
ich auch noch weiter. Torjä-
ger sind ja gefragt." 
* 
Aufs Eis wagten sich drei 
Profis des Hamburger SV. Fe-
lix Magath, Uli Stein und 
Wolfram Wuttke schnallten 
Felix Magath wagte sich aufs 
Eis 
sich die Schlittschuhe unter 
und stellten sich bei einem 
Eishockey-Prominentenspiel 
in Hamburg-Farmsen den 
drei Landshuter Puck-Profis 
Alois Sehleder, Helmut Stei-
ger und Bernd Engelbrecht. 




,,Man fühlt sich wie neugebo-
ren", sagte Fritz Walter, deut-
sches Fußball-Idol, nachdem 
er von einer Frischzellen-Kur 
in Lenggries zurückgekehrt 
war. Der 63jährige Ehren-
spielführer der deutschen 
Nationalelf hatte mit seiner 
Frau ltalia die Kur angetre-
ten. 
* 
Zwei Norddeutsche feierten 
ein Comeback in der Natio• 
nalelf. Der Bremer Jonny Ot-
ten und der Hamburger Jür• 
gen Milewski standen im Auf-
gebot für das Länderspiel ge-
gen die UdSSR in Hannover. 
Uberraschend kamen beide 
Berufungen. Otten galt zu-
letzt nicht mehr als erste 
Wahl bei Bundestrainer Jupp 
Derwall. Jürgen Milewski ge-
lang der Sprung nach nur we-








Ecke Berliner Straße 
Der Fachmann 
für Sie. 
nigen guten Spielen beim 
HSV, dem er seit einigen Wo-
chen nach seiner auskurier-
ten Achillessehnenverlet-
zung wieder zur Verfügung 
steht. Horst Köppel, der DFB-
Trainer und Assistent von 
Jupp Derwall, machte „Mile" 
Mut: ,,Der Zug für die Europa-
meisterschaft ist noch nicht 
abgefahren." 
* 
Einige Leser haben danach 
gefragt, wie die Wertung im 
Foto-Lange-Cup erfolgt. Eine 
3er Jury legt die Punkte nach 
jedem Spiel fest: 5 Punkte er-
hält der beste Spieler, 3 der 
zweite, 2 dritte, 1 der vierte 
der Bestenliste. Die Jury 
setzt sich zusammen aus: 
Gerd Lange, der den Cup 
auch ausgeschrieben hat, 
H. G. Klemm, Kicker-Sport-
magazin und Ex-Profi Bernd 
Gersdorf!. Der Foto-Lange-
Cup wird in dieser Saison 
83/84 zum dritten Male ausge-
spielt. Zweimal hat ihn Bernd 
Franke gewonnen. Auf den 
folgenden beiden Seiten ver-
öffentlichen wir die Statistik, 
aus der Sie auch die Entwick-








ci,v 'J:, * 
3IYIR # 
PllSEIER # 
Neu in Braunschweig 
Biergarten der 20er Jahre 
* * * * * Hamburger Straße 273 B tf, 
Einfahrt „Fanal-Tankstelle" i+ 
* * ****************************** 
Für Sie alles auf einen Blick: a II • Unter den Namen li,.. die Spieler-Hummer, in IOammem die enielten Tore. Daneben im RflSterfeld die Wet1ung im foto-lange· Bernd Waldemar Matthias Cup. Amateurspieler ohne Abbildung, Franke Josef Bruns 
Gegner z-11. Erg. Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
VfB Stvttgart (H) 15.000 1:0 1 31 1 18 
Waldh. Mannheim (A) 17.000 2:2 1 36 1 18 
Vfl.Bochum (HI 15.000 3:1 1 36 1 18 
Bor. M'Glacllach (A) 9.000 6:2 1 36 1 18 
llayem München (A) 7.000 6:0 1 36 1 18 
1.f(Nümberg (H) 15.000 1:0 1 36 1 6 18 
Eintracht fratti,,f (Al 19.000 1:2 1 39 1 6 18 
lkanburger SV (H) 30.000 0:0 1 44 1 6 18 
1. FC llaiserslautem (AJ 13.000 3:1 1 49 1 6 19 
Bon,ssia Dortmund (H) 
Bayer Uenlingen (Al 14. 4. 
I.FClliiln (H) 21.4. 
Bayer Leverkusen (HJ 28.4. 
Annlnia llielefeld (Al 5. 5. 
Fortuna Düsseldo,f IHI 12. 5. 
Kickers Offenbach !Al 19. 5. 
Werder Bremen (HJ ~6.5. 
MUNTE-Fenster 
aus Holz + Kunststoff. 
Bewährt und zuverlässig. 
Jede Größe, jedes Maß, 








5 (1) 26 
5 28 
5 33 





Frani Lars Mlchae' 
M...tchoffer Ellmerlch Geiger 
Nr. -Cup Nr. Cup Nr. c, 
7 2 11 
7 2 .1 
7 4 2 I I 
7 4 2 H 
7 3 2 ' .t -
7 3 2 4 
7 3 2 };~ 
7 3 2 2 ~! 
-





ALLES KLAR IM 
• Internationale M/ 
zu vernünftigen 1 
bei persönlicher 
• Das sind gute Gr 





Gesucht wird der zuverlässigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
Zwischenwertung nach dem 
31. März 1984 
1. Peter Lux 
2. Bernd Franke 




Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstati-
stik auf dieser Seite. 
Ringfoto Lange, Damm 24, 3300 BS 
-. ~, t '- : M, 
~Q ·-·- lt:.: •"~ 1- I , ......-
Reinhard Peter Hans•Hein. Manfred 
Kindermani Lu• Pahl Tripbacher 
p Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cu11 
1 9 (1) 2 8 39 4 25 
1 9 2 8 39 4 25 
1 9 2 8 39 25 
1 9 2 8 39 25 
1 4 3 6 42 25 
1 9 3 10 45 4 26 
1 9 3 10(1) 47 4 26 
i 9 3 10 50 4 26 














ründe, sich beim Sport-Profi 
Villkommen! 











Finnische Saunas, Russ.! 
Röm. Dampfbad, Ozon• 
Schwimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 








Der Sauna• und Fre,zeitspaB für d ie 
ganze Familie: 
Braunschweig Wellenhof (im Ge• 
bäude des MOVEN PICK-Hotels), 
Telefon (05 31) 19211112 
ab Okt. '83 Tel. 4 0111, 
Öffnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9 - 23 Uhr. Ständig Fami• 
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein· 
Schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9 - 15 Uhr. 
Aufenthalt oh:1e Zeitbegrenzung. 
:r« u • • r.-., ___ -.............. Günter RoHld Peter llja Jaroslaw Peer Keule Warm Geyer Zavisic Studzizba Poslpal 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
13 1 11 7 12 1 7 5 10 9 
13 1 11 7 12 1 7 5 10 10 
12 (1) 1 II 7 13 1 7 (1) 7 10 (1) 10 
12 1 II (1) 7 13 1 7 7 10 II 
8 1 II 7 9 1 7 7 10 II 
13 1 11 7 1 7 7 12 II 
1 11 7 1 7 7 12 11 
13 1 II 7 1 7 7 II 
13 1 II 7 1 7 7 12 (1) II 
Der Volvo.360 GLT, 21, Einspritzer, 113 PS (83 kW). Von O auf 100 
in 10 sec. Uber 180 km/h Spitze. Erfolgreichster Aufsteiger der 











1. Bayern München 26 16 5 5 63:27 37 :15 
2. Bor. M'gladbach 26 16 5 5 60:35 37: 15 
3. VfB Stuttgart 26 14 8 4 55 : 26 36: 16 
4. Hamburger SV 26 15 5 6 58 : 29 35: 17 
5. Werder Bremen 26 13 6 7 54:33 32: 20 
6. Bater Leverkusen 26 11 6 9 44:43 28: 24 
7. Fort. Düsseldorf 26 10 6 10 52 : 46 26:26 
8. 1. FC Köln 26 11 4 11 47 : 42 26:26 
9. 1. FC K' lautern 26 10 5 11 56:50 25:27 
1 0. Arm. Bielefeld 26 9 7 10 33:40 25:27 
11. Bayer Uerdingen 26 9 7 10 46:54 25:27 
12. SVW Mannheim 26 6 11 9 30:43 23: 29 
13. Braunschweig 26 10 3 13 40:59 23 : 29 
14. Bor. Dortmund 26 8 6 12 38:48 22:30 
15. VfL Bochum 26 7 6 13 44:59 20: 32 
16. Eintr. Frankfurt 26 4 11 11 32 :48 19:33 
17. Kickers Offenbach 26 5 5 16 33:79 15 :37 
18. 1. FC Nürnberg 26 6 2 18 30:54 14:38 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/Lll 
Der nächste Spieltag 
der 1. Bundesliga 
(am 14. April 1984) 
Uerdingen - Braunschweig 
Bielefeld - Offenbach 
Stuttgart - Düsseldorf 
Nürnberg - München 
Frankfurt - Köln 
Hamburg - M'gladbach 
Kaiserslautern - Bochum 
Dortmund - Mannheim 
Leverkusen - Bremen 
Die 2. Liga am Wochenende 
Saarbrücken - Duisburg 
Kassel - Hannover 
Schalke - Hertha 
Ulm - Osnabrück 
Essen - Köln 
Charlottenburg - Aachen 
Stuttgart - Wattenscheir: 
Lüttringhausen - Karlsruhe 
Oberhausen - Freiburg 
Solingen - Darmstadt 
Tun Sie was mit uns für ein 





LBS-Beratungen in BS: 
Damm 20/21 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 
Schi ld 9 (Wellenhof) 
Tel. (05 31) 4 87 76 50 
NORD/Ll3-Zcntrurn ·Tel. (05 31)4 87-77 77/77 78 
10 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
Packende Szenen aus dem HSV-Spiel. Ballett: Ellmerich und Milewski. Slalom: Lux und Hart-
wig. Breakdance: Worm, Schröder, Jacobs, Stein. 
EINTRACHT aktuell Offizielle Stadionzeitschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortlich für 
. Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter ABmus und Ulrike Gersdorff GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (0531) 79335. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340Wolfenbottel. 
Der Küchen-Profi z~:"~"~~:~ 1 „Mit der Form aus dem HSV-Spiel sollte es heute 
abend zu einem 
2 : O reichen!" 
Vom Fußball verstehen v,,i r einiges, von Küchen alles. ~1~111116 
Wir bieten Ihnen die optimale und individuelle Lösung e uchenkultur 
für Ihre Küche - im Design, in der Qualität und in der (lf<ucHEN-CENTER) 
Innenarchitektur. !l•mnwv,& Kabe,OHG ) 
... für Leute, die mehr verlangen. 
Kurt-Schumacher-Sir. 4 
Telefon 7 63 32 
11 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
Berichte aus den Abteilungen 
Tennis ist Volkssport 
Wenn der Frühling kommt, dann kribbelt es auch den Tennis-
spielern in den Adern, denn ihr Saisonbeginn steht unmittelbar 
bevor. Und das, obwohl der Sport mit dem bunten Filzball 
längst zu einem Ganzjahressport geworden ist, nachdem die 
Hallen wie Pilze aus der Erde geschossen sind. 
Dennoch sehnt sich jeder 
Tennisfan nach dem Spiel 
auf dem Aschenplatz, so 
auch die zahlreichen Mitglie-
der unserer Tennisabtei lung. 
Sie haben auch allen Grund 
dazu, denn ihnen steht eine 
vorbildliche Anlage mit zehn 
Plätzen hier im Stadion zur 
Verfügung, die von Platzmei-
ster Lupa wie ein Augapfel 
gepfleQt wird. 
Alle Gäste der Abteilung sind 
des Lobes voll Ober die Quali-
tät der Anlage, die gleicher-
maßen dem Leistungs- und 
dem Freizeit-Tennis dient. 
Der Beweis dafür sind fast 
500 zufriedene Mitglieder, die 
auch die Geselligkeit in die-
ser zahlenmäßig zu den größ-
ten Gruppen des Vereins zäh-
lenden Abteilung zu schätzen 
wissen. 
Wer es noch nicht gehört ha-
ben sollte: Die Zeiten, da das 
Tennis eine exklusive Sport-
art war, die nur begüterten 
Bürgern vorbehalten war, 
sind längst vorbei. Heute ist 
Tennis nach Fußball und Tur-
nen die drittgrößte Volks-
Sportart in Deutschland und 
für jedermann zugänglich. 
Nicht anders ist es in der Ein-
t racht, die sich sehr Ober 
neue Mitglieder freuen wür-
de. Wartelisten für Interes-
senten, wie sie noch vor eini-
gen Jahren üblich waren, ge-
hören der Vergangenheit an. 
Ganz gleich, ob Sie blutiger 
Anfänger, Fortgeschrittener 
oder Spitzenspieler sind, in 
unserer Tennisabteilung fin-
den Sie Betätigungsmöglich-




schlechts und zahlreiche Ju-
gendteams aller Altersklas-
sen repräsentieren den Lei-
stungsbereich der Abteilung, 
die zwei Jahre hintereinander 
den Bezirkspokal für ge-
mischte Mannschaften ge-
wonnen hat. Die Obberwie-
gende Zahl der Mitglieder 
aber sieht im Tennis eine 
schöne Freizeitbeschäfti-
gung. 
Damit aber auch Sie Gelegen-
heit zu einem Leistungstest 
haben, gibt es in jedem Jan., 
die für alle offenen Klubmel• 
sterschaften, Ranglistenspie 
le und ein „gemischtes 
Schleifchenturnier mit lusti-
gem Einschlag. Für jene, die 
ihre Künste am Racket noch 
verbessern wollen, stehen 
mehrere Trainer zur Vertu 
gung, die Kinder und Jugent, 
liehen werden von erfahrene, 
Betreuern geleitet. 
Wenn Sie Lust haben, in dP 
Eintracht Tennis zu spielen 
dann schauen Sie doch ein· 
mal in unser schmucke, 
Klubheim oder melden sich 1r, 
der Geschäftsstelle der Ten 
nisabteilung, die sich im Klub 
haus befindet, Tel. 321395. 
* Die 1. Herrenmannschaft de 
Basketballer schaffte mit e, 
nem hauchdünnen 64 : 61-Er 
folg gegen den Lokalrivale, 
SG II den Klassenerhalt in de 
Bezirksoberliga, in die dh 
Mannschaft erst in dieserr 
Jahr aufgestiegen war. 
* Kaum sind die Hallenspiel, 
vorbei, da müssen die Hok 
keyspieler schon wieder au 
dem Großfeld um Punki 
kämpfen. Unsere DamE 
spielen in der Nordgruppe d, 
· Bundesliga und starten a 
Sonntag um 11.00 Uhr mit 
nem Heimspiel im Stadir 
gegen Großflottbek Har 
burg. 
Schwarz 
auf Weiß ..• 
oder 
Alles in einem Haus 
12 
in Farbe .•. 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 






Die Wasserballer, die in der 
Bundesliga bisher den Erwar-
ltmgen entsprachen und im 
Mittelfeld der Tabelle liegen, 
.ind am Wochenende spiel-
ei. Sie besuchen nächste 
Woche den SV Cannstadt 
und den SSV Esslingen. ,,. 
Die durch zahlreiche Spieler-
ausfälle und Abstellungen für 
die Bundesliga gebeutelten 
Fußball-Amateure müssen 
am Sonntag beim Lüneburger 
SK antreten. 
BTSV Eintracht Braunschweig 
1. Präsident: Günter Mast, Jägermeisterstraße 7 -15, 
3340 Wolfenbüttel, Telefon (0 53 31) 812 25; 
2. Präsident: Harald Schäfer, Geiler Heerstraße 172, 
Telefon 5 5153, privat 4 27 93; 
Schatzmeister: Rudolf Rischmann, Germersheimstraße 14, 
Telefon 40171, privat 314552; 
Leiter der Geschäftsstelle: Hans-Otto Schröder, 
~m Hasselteich 35, Telefon 37 2235; 
Oflnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo, Mi, Fr 9-12, 15 -17 Uhr, Di 9 -12, 15 -19 Uhr, 
Do9-12, 15-18Uhr, Sa9-12Uhr. 
An den Schalthebeln des Clubs 
Der Leiter der Tennis-Abtei-
lung verkörpert den Men-
schentyp, von dem man einen 
unbesehenen Gebrauchtwa-
gen kaufen würde. Aufrecht, 
zuverlässig und verantwor-
tungsbewußt führt er die gro-
ße Abteilung, die einen Rie-
senaufwand an Verwaltungs-
arbeit und damit an Freizeit 
fü die Verantwortlichen er-
fo• lert. Walter Bode murrt 
z· -1r gelegentlich, wenn sich 
d Probleme bündeln und er 
s , zusammen mit seinem 
V rstand - alle arbeiten eh-
re ,amtlich - ungerecht be-
h ridelt fühlt. Im Grunde aber 
g dngt es ihm immer wieder, 
den rechten Ton zu finden. 
Walter Bode ist Leiter des 
städtischen Schulverwal-
tungsamtes, 54 Jahre alt und 
- man höre und staune -
spielt auch selber noch Ten-
nis! Und das seit nunmehr 33 
Jahren, von denen er 25 Jahre 
lang an verschiedenen Posi-
tionen im Vorstand und seit 
1980 als Nachfolger von 
Hans Sandbrink als Vorsit-
zender der Abtei lung fun-
giert. Bode, der seine sportli-
che Laufbahn bei der Ein-
tracht 1948 als Fußballspieler 
begann, wurde vor wenigen 
Tagen ohne jede Gegenstim-
me in seinem Amt bestätigt. 
Er wünscht sich für die nahe 
Zukunft, daß die finanzielle 
Situation der Abtei lung ver-
bessert werden kann, damit 
zahlreiche bauliche Maßnah-
men am Klubheim und an der 
Anlage verwirklicht werden 
können. Außerdem strebt er 
Walter Bode 
mit seinem Vorstand an, 
auch in den kommenden Jah-
ren die familiäre Atmosphäre 
in der Abteilung zu pflegen, 
damit die Mitgliedschaft für 
alle, auch etwaige neue Inter-
essenten, ein schöner Bei-




+ + Kurz berichtet+ + 
Offiziell liegt die Ablösesum-
me, die Karl-Heinz Rumme-
nigge kostet, bei zehn Millio-
nen Mark. Schon dieser stol-
ze Betrag, den Inter Mailand 
an Bayern München überwei-
sen muß, schreckte die Fuß-
ball-Fans auf. Doch es soll 
noch schlimmer sein. In Ita-
lien hält sich hartnäckig das 
Gerücht, daß Inter noch weit-
aus mehr für das Engage-
ment des deutschen Natio-
naleltskapitän zahlt. Rund 15 
Millionen Mark, so heißt es 
jenseits der Alpen, koste die 
Mailänder der Transfer. 
* Schnell präsentierten die 
Münchner Bayern einen Nach-
folger für den nach Italien ab• 
wandernden Karl-Heinz Rum-
menigge. Bayern-Manager Uli 
Hoeness, in der Bundesliga-
Branche seit geraumer Zeit 
sehr verhaßt, erzielte Eini-
gung mit dem umworbenen 
Zweitliga-Torjäger Roland 
Wohlfarth. Der Duisburger 
wird an die Isar wechseln. An-
dere Vereine, die sich eben-
falls um Wohlfarth bemüht 
hatten, schauten in die Röh-
re: u. a. Borussia Dortmund, 
der 1. FC Köln, Bayer Uerdin-
gen und Fortuna Düsseldorf. 
* Rudi Völler bleibt (vorerst) 
dem deutschen Fußball er-
halten. Italienische Klubs 
hatten auch Jagd nach dem 
Fußballer des Jahres aus 
Bremen gemacht. ,,Es ist 
noch zu früh für mich", erklär-
te Rudi Völler. ,,Ein Wechsel 
nach Italien kommt für mich 
nicht in F rage. Ich bleibe in 
der Bundesliga." AC Turin, 
AC Florenz und Inter-Lokal-
rivale AC Mailand wollten 
den Werder-Torjäger ver-
pflichten, der noch bis 1985 
bei Bremen unter Vertrag 
steht. 
"* Nur um Haaresbreite wurde 
beim Niederrheinderby Düs-
seldorf Uerdingen ein 
handfester Skandal vermie-
den. In der Schlußphase 
stürmte ein jugendlicher Fan 
auf den Platz und lief auf 
Schiedsrichter Aron Schmid-
huber (Ottobrunn) los. Der Zu-
schauer schien Schmidhuber 
schlagen zu wollen, zeigte 
ihm jedoch zum Gelächter 
des Publikums nur eine „Rote 
Karte''. Daraufhin wurde er 
durch Ordner vom Platz ge-
führt. 
Wir wollen junge 
Leute als Zuschauer 
von morgen für die 
Eintracht gewinnen ! 
Die SchOleraktion hat eine watne Sl 
gelsterung unter den zukOnrtrgen E r-
1racht,Anhangem ausgelO.st. tibe, 1<1 
BelelHgungen haben es bisher ermb 
Hehl, dit.6 Ober 20000 Jugeodffche d 
BundaslrgahJßball llve erleben konnt 
Zum heutigen Heimspiel gegen 80ft, 
sia Dortmund haben folgende F!,rr, 
und Pri)oa1personen die SchO!erak1, 
unte,stOtzt: 
• Becker Holz - 40000 m1 Verkauf., 
fläche, Celler Sir, 81, BraunschwefO 
e Blanke + Wandert BW - Untemeh• 
mensber11tung, Fraehlenprüfung ur, 
Fachseminare, Messeweg 10 e, 
B,aunschweig 
• Dackdecker•ElnkatJf Braun$chwalg 
eG, v, n entrapps1t 19, Braunschweig 
• Edelobst Nowlckl, Gr6ßlef Markt• 
vertrieb rwlschen Harz+ Heide, 
Zum luhberg, Pefne•Stederdorf 
e Els•Cafe Riviera , Bohlweg 10, 
Br,unschweig 
• Fahrschule Christian Frommalt, 
BS·Mille, Rebenring 3; BS-Wea.lstadt, 
Donaustr. 45; 8S•Melverode, Glogau 
str. 1; 8S-Ouerum, Bevenrod&r Sir. 12S; 
OS.Wenden, Wendenbrilck 2 
• E. Gönner 
• Oppermenn + Deichmann Maschl• 
nenfabrlk, Pl/ngststc. 12, 
Braunschweig 
e Sehmalbach•Lut..ca GmbH, 
Braunschweig 
e Tl&chlerei Stövesandt KG, Ihr Fen-
sterspezJallst für Alt• und Neubau, 
Schmalbachstr. 4, 8raunschwe1g 
Herz.Hchen Oankl 
Hellen auch Sie mit. noch vleJe Jugend• 
liehe fOr unsete EINTRACHT zu begol• 
stem. Fo, nur OM 877. 20 ugl, MwSt. e-r 
halten Sie 200 SchOlerkarten zum Ver-
schenken. Sie berellen vielen Juoel"ldll, 
chen elne echte Freude und Sie helfen 
gteichzeitig mit. da8 wir In Niedersach 
sen auf lahge Sicht unseren elnzjgeo 
erstkla$$1gen Bundesllgave,eTn EIN• 
TRACHT BRAUNSCHWEIG erhalten. 
FUt weitere lnlormatlonen • tehe Ich lh• 
nen nach Jedem Spiel in der Geschäfts, 
sleUe oder telefonisch z:ur Verfügung. 
Hans Pfotenhauer, Plarranger 6, 3320 
Salzgilter·B• ,um, i eL (0 53 4t) 20 22, 
Wir drucken »Eintracht aktuell« 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und ... 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 3340 Wolfenbüttel · Telefon 0 53 31/ 79 48 Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
• iEL-
Qiiöii1111111 Mündener Straße 9-13 • 3522 Bad Karlshafen 1, Weserbergland Telefon (0 56 72) 1011 · Telex 09 94 826 · Geschäftsführer: Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nutzen Sie w,ser individuelles Fimeß-Paket und die 
vielfältigen Möglichkeiten unseres Hauses - Las-
sen Sie sich durch unseren Service einmal richtig 
verwöhnen. 
Sie werden natürlich in unseren Komfortzim-
mern (Wannenbad. Du/WC, Telefon, Balkon) 
wohnen Wir holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie wieder zurück 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägL) sorgen wir für lhr leibliches 
Wohl. Doch falls dies des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei W1S auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Diät-Assi-
stentin wird Sie individuell beraten. 
Nach dem Motto: .Aktiv sein schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei W1S die Möglichkei~ lhren Körper'mal 
so richtig schön in Schwung zu bringen. Und dies 
hilft Ihnen dabei: 
Hauseigene Kurmittel- und Bäderabteilung unter 
Leitung des Chefarztes, Herrn Dr. Rainer Engels. 
Sauna, Solarium, Turnhalle und ein Hallenbad 
(Sole 30°, 130 cm Wassertiefe, auf Wunsch mir 
Schwimmunterricht). 
6 Kurmittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie Z Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab. 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensein mit Tanz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Lichtbildervorträge, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
im Reinhardswald erholen 
Auch im gleichen Haus: 
Hugenoctenkeller, Cafe, Kosmetikpraxis, Frisier-
stübchen, Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn 
Unser Hotel ist ganzjährig geöffnet. 
Dieses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: 
1 Woche im I EZ 633,-DM I DZ 1 116,- DM 
2Wochenim EZ 1144,- DM DZ2036,-DM 
3 Wochen im EZ 1 623.- DM DZ 2 890,- DM 
Verlängerung möglich. 




' 1.,, . 
Feldschlößchen Pilsner. 
Jeder Schluck ist Würze der Natur. 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
Einlraaht-
aktuell Das offizielle Stadionprogramm des BTSV Eintracht Braunschweig 
9. Jahrgang Nr. 15 





,, Hof I ieferanten" 
Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olblnn 
amePllSEIIER 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
Liebe Fußballfreunde! 
Es ist noch nicht allzu lange 
her, daß der finanzielle Nie-
dergang des Vereins ge-
stoppt wurde. Ursachen für 
das Dilemma waren meiner 
lv'einung nach die Überschät-
w ng des finanziell Machba-
·en durch die Verantwortl i-
chen, die sinkenden Zu-
schauerzahlen in Folge einer 
veränderten Einstellung zum 
Profifußball und nicht zuletzt 
die Cleverness der Profis 
beim Vertragspoker. 
Nachdem nunmehr das Jä- weiter steigen. Die Mann-
germeisterkonzept greift, schaft hat in den letzten 
mag es viele Beteiligte ge- Heimspielen gezeigt, was in 
ben, denen dies so nicht ihr steckt. Sie, liebe Zuschau-
paßt. So verständlich es ist, er, können durch den regel-
daß früher das Meistmögli- mäßigen Stadionbesuch das 
ehe genommen wurde, so Ihre beitragen. Der Verein 
notwendig ist es heute, die hat Rahmenbedingungen ge-
Forderungen der finanziellen schaffen, die es dem Stadion-
Leistungsfähigkeit des Verei- besucher wieder ermögli-
nes anzupassen. Dabei ver- chen, sich mit unserer Ein-
trete ich selbstverständlich tracht zu identifizieren. Die 
den Standpunkt, daß Lei- Schüleraktion hat es ge-
stung vol l honoriert werden schafft, daß wir das jüngste 
muß. Entscheidender Faktor Publikum haben und mit den 
für alle Überlegungen sind je- Kindern auch die Eltern wie-
doch die Zuschauerzahlen. der zur Eintracht gehen. Die 
Alle Beteiligten sind aufge- Begeisterung dieser neu ge-
fordert, ihr Bestes zu geben, wonnenen Fans sorgt für Su-
damit die Zuschauerzahlen perstimmung im Stadion. Die 
ZUM TITELFOTO: Michael Scheike, Elntrachts Nachwuchs• 
talent, gehört, zumindest aus Braunschweiger Sicht, zu den 
Bundesliga-Entdeckungen dieser Saison. 
Aufgeschlossenheit der Pro-
fis für die Wünsche Ihrer ju-
gendlichen Fans, wie Auto-
gramme geben, Trikots ver-
schenken usw., trug eben-
falls sehr zur Verbesserung 
des Ansehens unserer Mann-
schaft bei. Ich bin fest davon 
überzeugt, daß nur alle diese 
Aktivitäten zusammen letzt-
lich den sportlichen Erfolg er-
möglichten. 
Ich wünsche unserer Mann-
schaft, daß sie sich und uns 
allen als Ostergeschenk ei-





9. bis 25. 9. 84 mit TUI-Ferien-
express ab Hannover 
Opatlja/lstrien 883 
Hotel Adriatic DM , • 




Köln wird sein Saisonziel nicht erreichen 
Der 1. FC Köln gilt vor je-
der Bundesliga-Saison als ei-
ner der großen Favoriten. 
Mit schöner Regelmäßigkeit 
werden die Rheinländer zu 
den ambitioniertesten Mann-
schaften gerechnet. Mil 
schöner Regelmäßigkeit ent-
täuschen sie aber auch die 
Experten und ihre Fans glei-
chermaßen. Nur selten konn-
ten die Kölner ihren Vor-
schußlorbeeren gerecht wer-
den. 
In dieser Spielzeit ist es wie-
derum so. Nach sehr schlech-
tem Start, als sich die Kölner 
Statistik: 
Gegründet: 13. Februar 
1948 
Bundesliga: 1963 bis heute 
Größte Erfolge: Deutscher 
Meister 1962, 1964, 1978, 
Deutscher Pokalsieger 
1968, 1977, 1978, 1983, Deut-
scher Amateurmeister 1981 
Vereins-Torjäger: Löhr (166), 
Dieter Müller (159), Overath 
(83), Flohe (77), Thielen (56) 
Nationalspieler: 35 mit 514 
Berufungen u. a. Overath 
(81), Weber (53), Schu-
macher (46), Cullmann (40), 
Flohe und Schäfer üe 39) 
Plazierung letzte Saison: 5. 
Platz mit 43: 25 Punkten 
sogar am Tabellenende wie-
derfanden, holten sie zwar 
auf. Doch ganz nach vorn ka• 
men sie nicht mehr. Die Köl-
ner, die ihre letzte deutsche 
Meisterschaft 1978 erkämpf• 
ten und im Vorjahr mit 
dem Gewinn des Pokals die 
schlechten Leistungen in der 
Bundesliga ausglichen, ste-
hen noch nicht einmal auf ei-
nem Platz, der zur Teilnahme 
am UEFA-Cup berechtigt. Le-
verkusen, der Rivale von der 
anderen Rheinseite, hat ih-
nen den Rang abgelaufen. 
Die BA YER-Werkself kann 
sich die Qualifikation für ei-
nen internationalen Wettbe-
werb ausrechnen, die Kölner 
nicht. 
Die Saison stand für die Dom-
städter von Beginn an unter 
einem ungünstigen Stern. Die 
Querelen um den harten Trai-
ner Ainus Michels nahmen 
zu, als die Meisterschaft be-
gonnen hatte. Michels, bei 
der Mannschaft und bei den 
Stars nicht mehr gelitten, 
mußte seinen Hut nehmen. 
Als Nachfolger wurde Ma-
nager Hennes Löhr berufen, 
der ursprünglich diesen Job 
nur übergangsweise ausüben 
sollte. 
Doch Löhr, ausgebildeter 
Fußball-Lehrer, der wieder 
Spaß am Traineramt gefun-
Prominenz war da! 
den hat, steht immer noch 
auf der Kommandobrücke 
des Erstligisten. Löhr hatte 
schließlich auch Erfolg und 
trug wesentlich dazu bei, daß 
sich die anfangs doch sehr 
desolate Mannschaft wieder 
fand und eingespielter wirk-
te. 
Ein Manko ergab sich dabei. 
Dort, wo sie früher große 
Stars hatte, herrscht neuer-
dings Leerlauf. Im Mittelfeld, 
wo einst Leute wie Wolfgang 
Overath, Heinz Flohe oder 
Bernd Schuster das Spiel der 
Kölner prägten, sucht man 
vergeblich nach einem gro-
ßen Regisseur. 
Dieses Handycap wurde 
noch schlimmer, als Stefan 
Engels erst durch eine Verlet-
zung, später durch eine Sper-
re ausfiel. Uwe Haas, das gro-
ße Talent, das die Kölner 
trickreich aus Saarbrücken 
über den Umweg Standard 
Lütt ich losgeeist hatten, ist 
noch überlastet. Leute wie 
Hartmann, Sljivo, Gielchen, 
Baffoe oder Mennie besitzen 
einfach nicht das Format, um 
diese Schwäche im Kölner 
Spiel auszugleichen. 
Auch im Angriff läuft in die-
sem Jahr längst nicht alles 
nach Wunsch. Pierre Littbars-
ki, der Kapitän der Kölner, 
Wann kommen Sie? 
Mövenpick ~JIJl[~JIIAN"{) 




Die Kölner, Jedes Jahr wieder zu den Favoriten gerechnet, enttäuschten in dieser Saison. Das 
Aufgebot von links: Co-Trainer Herings, Engels, Allofs, Hartmann, Fischer, Gleichen, Haas, 
Hönerbach, Müller (oben), Zeugwart Thönnies, Trainer Rinus Michels (beurlaubt), Strack, Willmer, 
Steinar, Cullmann, Mennle, Baffoe, Zimmermann, Co-Trainer Takac (Mitte), Littbarski, Prestln, 
Konopka, Ehrmann, Nissl, Schumacher, Schmidt, Slljvo (unten). 
steckt seit Wochen in einem 
Tief, wodurch er sogar seinen 
Stammplatz in der Natio-
nalmannschaft verlor. Klaus 
Fischer, der wohl seine letzte 
Saison im Profifußball be-
streitet, ist auch nicht mehr 
der Alte. Zum Glück erweist 
sich der Ex-Düsseldorfer 
Klaus Allofs als die große 
Verstärkung. Nach Anlauf-
schwierigkeiten hat sich der 
unter Michels oft nur auf die 
Ersatzbank gesetzte Allofs 
gemacht, seitdem Hennes 
Löhr trainiert. Bei Allofs ist 
es umgekehrt wie bei Litt-
barski: Allofs feierte in der 
Nationalelf ein Comeback. 
Die Abwehr der Rheinländer 
ist somit eigentlich noch der 
beste Mannschaftsteil. Dies 
liegt zweifellos an Toni Schu-
macher, der im Tor seinen 
Mann steht. Stark besetzt ist 
auch die Innenverteidigung 
mit dem resoluten Vorstop-
per Paul Steiner und Libero 
Gerd Strack, der allerdings 
als Pechvogel dieser Saison 
bezeichnet werden darf. Zahl-
reiche Verletzungen warfen 
Strack zurück, der sogar um 
die Teilnahme an der Europa• 
meisterschaft in Frankreich 
bangen muß. Weitere Stotzen 
der Kölner Deckung sind so 
bekannte Spieler wie Dieter 
Prestin, Matthias Hönerbach, 
Herbert Zimmermann und 
Holger Wlllmer. 
Warum wollen Sie monatelang zur Fahrschule 
laufen, wenn Sie bei uns Ihren 
-
Führerschein in 12 Tagen 
haben können? 
seela DEUTSCHLANDS BELIEBTESTE FERIEN-FAHRSCHULE 
Braunschweig 
(05 31) 1 71 49 
+ 371091 
Bad Harzburg 
(0 53 22) 7011 
Bad Lauterberg/Harz 




Eintracht Braunschweig 1. FC Köln c--- : 
Fortuna Düsseldorf Eintracht Frankfurt ( 
Arminia Bielefeld Hamburger SV 
Kickers Offenbach 1. FC Nürnberg 
Werder Bremen FC Bayern München 
Waldhof Mannheim Borussia Mönchengladbach 
Bayer Uerdingen Borussia Dortmund ) 
Bayer Leverkusen 1. FC Kaiserslautern ( , : - ) 
Vfl Bochum VfB Stuttgart ( ) 
V·A·G 
preparat,on by 
Sorgfalt, Exaktheit und ~c Zuverlässigkeit sind Grund-lage unserer Leistungen • und sichern die Qualität unserer Produkte und unserer Arbeit. Nutzen Sie unsere Erfahrungen im Rennsport. Wir bieten Ihnen WILLI NIES KG alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller Friedrich-Seele-Straße 1 
zu machen und individuell 
3300 Braunschweig zu gestalten. 
Telefon 8 30 05 • 7 
Die Mannschaften 
Eintracht Braunschweig ~- 1. FC Köln 
Franke ( Ellmerich ) Schumacher ) Engels ( 
Josef ( ) Studzizba ) Ehrmann ) Sljivo ( 
Geiger ( y ) _ zavisic ) Nissl ) Schmitt ( 
Bruns ( ) Worm ',, ) Cullmann ) Gielchen ( 
Lux ( / ) Geyer ) Hönerbach ) Haas ( 
Hollmann ( ) Keute ) Prestin ) Allofs ( 
Pahl ( ) Scheike ) Steiner ) Fischer ( 
Merkhoffer ( ) Strack ( ) Littbarski ( 
Kindermann ( ) Zimmermann ( ) Mennie ( 
Posipal ( ) Willmer ( ) Hartmann ( 
Tripbacher ( ) Baffoe ( ) V 
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+ + Kurz berichtet+ + 
Sie kennen sich aus zwei 
gemeinsamen Einsätzen in 
der .u 21"-Ländermannschaft. 
Andreas Brehme, Verteidiger 
des 1. FC Kaiserslautern und 
gebürtiger Hamburger, erkun-
digte sich nach dem Schick-
sal des HSV-Profis Holger 
Hieronymus, der sich einer 
schweren Knieoperation un-
terziehen mußte. Meniskus• 
abriß, Bänderschaden und 
Knorpelschaden stellte HSV· 
Vereinsarzt Dr. Ralph Mal• 
thies bei dem Eingriff fest. 
Die Karriere des Holger Hier-
onymus ist In Gefahr. 
* Die Teilnahme des Spanien-
Legionärs Bernd Schuster an 
der Europameisterschaft ist 
In Gefahr. Im Meisterschafts• 
spiel bei Real San Sebastian 
zog sich Schuster eine 
schwere Zehenverletzung zu, 
die ihn auch zur Absage beim 
Länderspiel gegen die So-
wjetunion zwang. Der frohere 
Kölner rankte sich den Zeh 
aus. Dabei sind auch die Bän• 
der in Mitleidenschaft gezo-
gen worden. Der Vereinsarzt 
des FC Barcelona verord-
nete Schuster eine vier- bis 
sechswöchige Pause. Wenn 
der blonde Profi wieder fit Ist, 
ist die Saison in Spanien be• 
endet. Ob Schuster, dessen 
Einsatz bei den beiden noch 
folgenden Länderspielen ge-
gen Frankreich und Italien 
noch fraglich ist, konditionell 
noch den Anschluß schafft, 
ist unklar. 
* Wetten laufen in der Bundes-
liga. Eine .haarige Wette• 
hatte Dieter Bast, der Kapi-
tän von Bayer Leverkusen, 
abgeschlossen. Für den Tag, 
an dem Leverkusen ohne Ge-
gentor bleiben w0rde, hatte 
Bast eine Rasur angekündigt. 
Beim 2:0-Sieg gegen Düssel-
dorf war es noch nicht so-
weit, weil Bast, wegen der 
vierten gelben Karte gesperrt, 
fehlte. Eine Woche später, 
beim 2:0-Erfolg gegen Offen-
PETER 
BECKER 




Ecke Berliner Straße 
Der Fachm ann 
für Sie. 
bach, war der Bart dann ab. 
Glatt rasiert kam Bast aus 
der Kabine am Sieberer Berg. 
Nur noch ein „Schnauzer" 
zierte sein Gesicht. 
* Drei Treffer landete Bayern 
Münchens Spielmacher Sö-
ren Lerby an der Torwand im 
ZDF-,.Sportstudio". In der lau-
fenden Bundesliga-Saison 
hat der Däne erst zwei Tore 
erzielt. . zu wenig", wie Lerby 
verriet, der eine Wette mit 
Manager Uli Hoeneß laufen 
hat,1 wonach er zehn Saison-
treffer erzielen muß. 
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für Sie alles auf einen Blick: 
Unte,- den - links die Spieler-Nummer, 
in Klammem die enielten Tore. Daneben 
~**~*~***********\ 
r 1"\MMEl-lfio : 
S" ,,:, * 
~EYER : 
PllSIIIR : 
Neu in Braunschweig 
Biergarten der 20er Jahre 
* * * * * Hamburger Straße 273 B 
Einfahrt „Fanal-Tankstelle'' * 
* . * ****************************** 
a II ·• Ffi tl km!w im Rasterfeld die Wertung im foto-lange- Bernd Waldemar Matthias Reiner Franz Lars Michael Cup. Amateurspieler ohne Abbildung. Franke Josef Bruns 
Gegner Z'Alsch. Erg. Nr. Cup Nr. Cup Nr. 
VII Stuttgmt (H) 15.00C 1:0 l 31 l ............. (A) 17.00C 2:2 l 36 1 
Vlllodun (H) 15.00II 3:1 l 36 l 
Bor. M'Glacllach (A) 9.00II 6:2 l 36 l 
laylftlMiiillllen (A) 7.00II 6:0 l 36 l 
1. K Niimbera lffl 15.00II 1:0 1 36 l 6 
Eintracht Fnmldurt (A) 19.0CMl 1:2 l 39 l 6 
llmnbarger SY lffl 30.00CI 0:0 l 44 1 6 
1. K lalsenlautern (Al 13.00CI 3:1 l 49 1 6 
Borussia DomnUN (N) 13.0CMl 5:0 49 l l 4 
Baye,Uentingee (A) 11,00CI 4:0 49 l 1 4 
l.Klliiln (N) ,., 
Baver lewedmsen (H) 28.4. 
AmllnlaBWefelcl IAI 5. 5. 
f'Grt.-Düsseldoof lffl 12.5. 
Kickers OffenNch (Al 19. 5. 
Werder ...... (N) 26. 5. 
GARAGEN 










Ste1nmetzwe~ t 3320 Salzg,ller 
























Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cu 
16 7 2 1· 
18 7 2 1· 
23 1 7 4 2 l • 
26 7 4 2 l ! 
28 7 3 2 2' 
33 7 3 2 2' 
38 7 3 2 2' 
38 7 3 2 2 2! 
38 7 3 4 2 2! 
38 7 3 9 2! 







Ich berate Sie gerne in 
Versicherungs- und Finar 
sowie bei der Beschaffung vor 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
} 
Gesucht wird der zuverlässigste 
Eintracht-Spieler 83/ 84. 
Zwischenwertung nach dem 
13. April 1984 
1. Peter Lux 
2. Bernd Franke 




Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstati-
stik auf dieser Seite. 
Ringfoto Lange, Damm 24, 3300 BS 
'~ 11 t~ ?~ +-"- ,--: 1.... • \ ...J 
Reinhard Peter Hans-Hein. Manfred 
llindennann lull Pahl Triaba,her 
p Nr. Cu11 Nr. Cua Nr. Cu11 Nr. Cua 
1 9(1) 2 8 39 4 25 6 23 
1 9 2 8 39 4 25 6(2) 26 
' 9 2 8 39 25 6 27 , 9 2 8 39 25 6 29 
' 4 3 6 42 25 29 ' 9 3 10 45 4 26 8(1) 31 ' 9 3 10(1) 47 4 26 8 32 1 9 3 10 50 4 26 8 32 
1 9 3 10 53 4 26 8 32 
1 12 3 8 56 6 (1) 28 9 33 









3300 B raunschweig 
Tele1on (0031) 4 44 St-2 




[Z] Deutsch, Bank 
Finnische Saunas, Russ.! 
Röm. Dampfbad, Ozon-
Schwimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 









Günter ' Ronald Peter Keule Worm Geyer 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
13 1 II 7 12 1 
13 1 II 7 12 1 
12 (1) 1 II 7 13 1 
12 1 II (1) 7 13 1 
8 1 II 7 9 1 
13 1 II 7 1 
1 II 7 1 
13 1 II 7 1 
13 1 II 7 1 
13 1 11 (1) 7 7 (1) 1 
13 1 II 7 7 1 
Der Sauna- und Freizeitspaß für d ie 
ganze Familie: 
Braunschweig Wellenhof (im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (05 31) 1 9211 112 
~b Okt.'83 Tel. 40111, 
Offnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9 - 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9-15 Uhr. 
Aufenthalt Oh!'}e Zeitbegrenzung. 
II • l~t ... -~ llla Jaroslaw Peer Zavisic Studzizba Posipal 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
7 5 10 9 
7 5 10 10 
· 7 (1) 7 10(1) 10 
7 7 10 II 
7 7 10 II 
7 7 12 II 
7 7 12 II 
7 7 II 
7 7 12 (1) II 
7 10(1) II 
12 7 10 16 
Glaserl<er, DaclJgauben, Loggien, Galerien, Maisonetten 
prägen das Außere dieser attraktiven Wohnanlage. 
W,e's drinnen aussieht, 
zeigen wir Ihnen 
gemW>l'Ott 
Wohnanlage ~Grüner Löwe"' 
in Bfaunschweig, z.B.: 
Maisonette-Wohnung 
In 2 Ebenen, 2. + 3. 00. 
3 Zimmer. 81 m~. 
Kaufpreis: 274.516,-DM. 
Eigenkapital: 54.900.- DM, 
zahlbar bis Junl 1985. 
Toefgarage: 18.000,-0M. 
Gesleherte Fremdfinanzierung, 
sehr gOnstige Konditionen, 
hohe Steuervorteile. 
Rolf Klam, Finanzbar. 
3340 WottenbOttel, Okerstr. 1 












1. Bayern München 28 17 6 5 69:31 40:16 
2. VfB Stuttgart 28 15 9 4 63:28 39: 17 
3. Hamburger SV 28 16 6 6 61: 31 38:18 
4. Bor. M'gladbach 28 16 6 6 62 :38 38:18 
5. Werder Bremen 28 14 7 7 59:35 35:21 
6. Bayer Leverkusen 28 12 7 9 46 :43 31:25 
7. 1. FC Köln 28 13 4 11 52:43 30:26 
8. Arm. Bielefeld 28 10 8 10 36:41 28:28 
9. 1. FC K'lautern 28 11 5 12 58:52 27:29 
1 0. Fort. Düsseldorf 28 10 7 11 52:52 27:29 
11. Bayer Uerdingen 28 10 7 11 52:59 27:29 
12. SVW Mannheim 28 7 11 10 33 :47 25:31 
13. Braunschweig 28 11 3 14 45:63 25:31 
14. Bor. Dortmund 28 9 6 13 42 :54 24: 32 
15. Vfl Bochum 28 7 7 14 45 :62 21:35 
16. Eintr. Frankfurt 28 4 12 12 33:51 20:36 
17. Kickers Offenbach 28 5 5 18 34:84 15:41 
18. 1. FC Nürnberg 28 6 2 20 33:61 14:42 
LBS 
Der nächste Spieltag 
der1.Bundesliga 
(am 28. Aprll 1984) 
Braunschweig - Leverkusen 
Köln - Hamburg 
München - Frankfurt 
Offenbach - Düsseldorf 









Die 2. Liga am Wochenende 
Oberhausen - Wattenseheid 
Lüttringhausen - Aachen 
Ulm - Hannover 
Stuttgart - Köln 
Kassel - Freiburg 
Saarbrücken - Karlsruhe 
Schalke - Duisburg 
Darmstadt - Charlottenburg 
Hertha - Osnabrück 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Mit unserer „Finanzierung aus 
. H d".d einer an s1n . .. . 
Sie leichter dabei. · wottt4EN 
Weil Sie Zeit PARK 
und Geld sparen. 
LBS-Beratungen in BS: 
Damm 20/21 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 
Schild 9 (Wellenhof) 
Tel. (05 31) 4 87 76 50 




Berichte aus den Abtei I u ngen 
Mit 82 Sportlern reist eine 
Leichtathletik-Equipe der Ein-
tracht Ober Ostern zu einem 
Saisonvorbereitungslager ins 
spanische Calella. Unter Lei-
tung des Abteilungsvorsit-
zenden Gerhard Haremza 
und seiner Frau soll die Zwei-
wochenfahrt eine sinnvolle 
Kombination von Sport, Frei-
zeit und Bildung sein, wobei 
der warme spanische Süden 
besonders das sportliche Lei-
stungsvermögen fördern soll. 
* 
75 Jahre alt wurde Dr. Edgar 
Rümmele, der jahrelang als 
Männerspielwart und Sport-
wart der Handballabteilung 
fungierte und heute noch 
kein Heimspiel der Eintracht 
ausläßt. 27 Jahre wirkte er er-
folgreich in der Abteilung und 
ist lnhaber der Goldenen Ver-
dienstnadel des Vereins. 
* 
Einen herben Aderlaß wird 
das Handballoberligateam 
der Damen in der nächsten 
Saison verkraften müssen. 
Aus der Mannschaft, die in 
der abgelaufenen Saison mit 
einem nie erwarteten zweiten 
Tabellenplatz in der Oberliga 
Das ist die gegenwärtig erfolgreichste Basketballmannschaft 
der Eintracht: Die weibliche C-Jugend, unter der Leitung von 
Martin Kloppe, wurde in der abgelaufenen Saison ohne Punkt-
verlust Staffelsieger In der Bezirksliga und verpaßte nur mit 
Pech den Sprung in die Endrunde der Landesmeisterschaft. 
Obere Reihe (von links): Maren Elbing, Kerstin Herrmann, Antje 
Magnus, Astrid Heydemeyer, Anne-Berit Eriksen, Trainer Martin 
Kloppe. Untere Reihe (von links): Jutta Maennecke, Claudia 
Moser, Sabine Nehls, Claudia Larisch, Monika Linz, Konstanze 
Schäfer. 
hinter dem Meister SV Süd 
Braunschweig aufwartete, 
scheiden die wurfgewaltige 
Petra Morgenroth und die Dä· 
nin Lisbeth Damgaard aus. 
Morgenroth verläßt aus be• 
ruflichen Gründen Braun-
schweig und Damgaard kehrt 
in ihre Heimat zurück. 
"" Noch zwei Spiele stehen auf 
dem Restprogramm unseres 
Fußballamateurteams in der 
Oberliga. Die Mannschaft, 
deren junge Spieler nach 
dem Aufstieg ein erhebliches 
Erfahrungsdefizit aufholen 
und in der Hinrunde unnötige 
Punktverluste hinnehmen 
mußte, hat inzwischen den 
Nachweis der Oberligareife 
erbracht, eine Erkenntnis, die 
möglicherweise zu spät 
kommt. 
EINTRACHT aktuell @ Offizielle Stadionzeitschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortlich f0r 
. Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter ASmus und Ulrike Gersdorf! GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 7 93 35. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 Wolfenb0ttel. 
-
Der Küchen-Profi zur Lage 
Heinz Damman, 
"1984 haben wir 9 : 1 
Punkte und 10 : 1 Tore 
aus den Heimspielen 
geholt. Mein Tip: 
l eute folgt ein 2 : 1." 
Vom Fußball verstehen wir einiges, von KüchE- , alles. ~ l~llln8 
Wir bieten Ihnen die optimale und individuelle Lösung eKuchenkultur 
für Ihre Küche - im Design, in der Qualität und in der [lfcocHEN-CENTER 
Innenarchitektur. o.m,,..,.,&Kat>e, OHO 
... für Leute, die mehr verlangen. 
Kurt-Schumacher-Sir. 4 
Telefon 7 63 32 
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Porträt einer ganz aktiven „Truppe" 
Wer da glaubt, die Eintracht 
bestehe nur aus dem Profi• 
fußball und einigen lei• 
stungsbezogenen Amateur• 
abteilungen, der sollte sich 
einmal die Aktivitäten des Se• 
niorenkreises ansehen, der 
sich früher einmal Altherren• 
schaft nannte, obwohl er 
auch damals schon so man• 
ehe Dame zu seinen Mitglie• 
dem zählte. 
Die Vereinigung, die keinen 
Abteilungsstatus besitzt und 
gleichsam Auffangbecken für 
die älteren Mitglieder ist, für 
die das Sportprogramm der 
anderen Abteilungen nicht 
mehr attraktiv ist, umfaßt ge-
genwärtig rund 300 jener 450 
Mitglieder, die Altersgrenze 
zur 50 - Voraussetzung zur 
Mitgliedschaft im Senioren• 
kreis - überschritten hat. 
Heinz W. Brand, seit 1983 
Vorsitzender und davor vier 
Jahre lang ihr „Vize", gilt zu• 
gleich als Initiator, Vater und 
Mutter sowie Organisator der 
zahlreichen Aktivitäten des 
Kreises: ,.Wir wollen kein Ver• 
ein im Verein sein und stehen 
keineswegs in Konkurrenz zu 
den Fachabteilungen. Viel• 
mehr möchten wir jene alten 
Einträchtler auffangen, die 
nach ihrer aktiven Zeit unter• 
tauchen und früher in großer 
Zahl den Verein verließen. 
Der Erfolg gibt uns recht." 




auf Weiß ... 
oder 
in Farbe ..• 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 
am Montag nachlesen. 
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FOr den pensionierten Stadt-
amtmann, der früher in 
der Fußball-B-Liga spielte, 
Leichtathletik betrieb und 
noch Tennis spielt, ist die 
Leitung des Kreises zu einem 
Full-tlme-Job geworden; kein 
Wlinder bei dem umfangrei-
chen Programm, das angebo-






skiwandern und regelmäßige 
Stammtischgespräche (auch 
mit sehr engagierten Da-
men!) sind Angebote, die je-
dem etwas bringen und den 
gesamten Freizeit- und Brei-
tensport in der Eintracht ab-
decken. 
Der 61jährige Brand, der 
auch noch als Schriftführer 
des Vereinsvorstandes tät ig 
ist, freut sich besonders dar-
über, daß das frühere Image 
der Altherrenschaft, ein Klub 
der Besserwisser und des 
heimlichen Vereinsmanage-
ments zu sein, der am lieb• 
sten die Profimannschaft 
selbst aufstellt, inzwischen 
der Vergangenheit angehört. 
Er strebt eine noch bessere 
Zusammenarbeit mit allen 
anderen Abteilungen an. Wer 
mehr Ober den Seniorenkreis 
wissen möchte, sollte Heinz 
W. Brand anrufen (3233 91) 
oder eine der Veranstaltun-
gen besuchen. 
'(, 
An den Schalthebeln des Clubs 
Der frühere Handball-Aus• 
wahltorhüter gehört zum al-
ten „Inventar" der Eintracht. 
Der 46-jährlge Polizeiangehö-
rige stieß 1961 zur Eintracht, 
nachdem er vorher als Leicht-
athlet und Jugendhandball• 
torwart in Celle, Hann. Mün• 
den und Hildesheim erste Er-
folge gesammelt hatte. 
Die Liste seiner Erfolge bei 
der Eintracht ist lang, sei es 
als Torwart der Großfeldbun-
desligamannschaft, die Lan-
des- und Norddeutscher Mei-
ster war und an der Endrunde 
zur Deutschen Meisterschaft 
teilnahm, sei es mit der Poli· 
zei-Auswahl, die 1964 Deut-
scher Meister wurde. Neben-
bei trainierte er noch die Ein-
tracht-Damen, die zu Jener 
Zeit bereits in der Oberliga 
spielten und 1970 wählte man 
den Unermüdlichen zum 
stellvertretenden Abteilungs-
vorsitzenden. 1973 schließ-
lich wurde er der 1. Vorsitzen-
de der Handball-Abteilung, 
ein Ami, das er seither ohne 
Unterbrechung mit großem 
Engagement führt, obwohl er 
gleichzeitig noch Aufgaben 
im Landes- und Bezirksver-
band übernommen hatte. 
Viele Ehrennadeln, darunter 
die Silberne Verdienstnadel 
unseres Vereins sind die äu-
ßeren Zeichen der Anerken-
nung für Wolfgang Loth, der 
sich mit ROcktrittsgedanken 
trägt, weil er aus beruflichen 
Gründen Braunschweig wahr-
scheinlich verlassen wird. 
Für Wolfgang Loth ist die In-
tensivierung der Jugendar-
beit im eigenen Verein die 
wichtigste Aufgabe der Zu-
kunft, um aus dem eigenen 
Wolfgang Loth 
Nachwuchs für ein Wiederer-
starken der 1. Herrenmann-
schaft zu sorgen, die aus der 
Oberliga in die Verbandsliga 
abstieg und in diesem Jahr 
nach erneutem Abgang vieler 
wichtiger Spieler vielleicht 
sogar in die Bezirksliga ab-
rutscht. 
Sportwagen-Zentrum zwischen Harz u. Heide 
Individuelle Kaufberatung, zuverlässiger Service: 
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+ + Kurz berichtet+ + 
Der um einen neuen Vertrag 
pokernde Wolfgang Grobe 
bewies im . Süd-Gipfel" zwi• 
sehen Bayern München und 
dem VfB Stuttgart Kalt-
schnäuzigkeit, als er In der 
48. Minute einen Foulelfme-
ter souverän zur 2:1-F0hrung 
verwandelte. Trainer Udo Lai• 
tek: . Eigentlich waren Lerby, 
Nachtweih oder Augenthaler 
als Schützen bestimmt. Doch 
Grobe schritt wie Paul Breit• 
ner 1974 im WM-Endspiel zur 
Ausführung". 
* 
Jean-Marie Pfaff ist unter die 
Schlagersänger gegangen. 
"Jetzt bin ich ein Bayer", träl· 
lert der Münchner Torhüter, 
hat aber seine vielen Freunde 
und die große Familie in Bel-
gien nicht vergessen, die ihn 
auch regelmäßig in Deutsch-
land besuchen. Vor dem 
Schlagerspiel In Stuttgart be-
herbergte Pfaff elf Gäste bei 
sich zu Hause. 
* 
Bereits ausverkauft sind die 
ß500 Tribünen-Plätze im Bö· 
kelberg-Stadion f0r das Halb· 
finalspiel um den DFB-Ver-
einspokal zwischen Borussia 
Mönchengladbach und Wer-
der Bremen am 1. Mai. lnzwi• 
sehen steht fest, daß die bei• 
den Klubs in dem Pokal-
kampf auf ihre österreichi• 
sehen . Legionäre", Bernd 
Krauss (M'gladbach) und 
Bruno Pezzey (Werder Bre• 
men) verzichten müssen. 
Denn Österreichs Nationalelf 
startet am 2. Mai auf Zypern 
Ihre Qualifikation f0r die 
Weltmeisterschaft 1986 In 
Mexiko. 
* 
Mit einem Bankett, zu dem 
Oberbürgermeister Theo Van-
dano einlädt, ehrt die Stadt 
Kaiserslautern am 24. April 
nach seinem Abschiedsspiel 
den Lauterer Bundesliga-Tor· 
wart Ronnie Hellstrom. Damit 
zeichnet die Stadt Kaisers-
lautern erstmals In dieser 
außergewöhnlichen Form ei-
nen ausländischen Mitbürger 
aus. Die Feierstunde for 
Schwedens früheren Natio-
naltormann findet mit gut 80 
Gästen Im Casimlr-Saal, der 
. guten Stube" der Pfälzer Me-
tropole, statt. 
Wir wollen jun 
Leute als Zusch 
von morgen für 
Eintracht gewin 
Zum heutigen Helmsp 
gen Köln wurde die Sr 
aktlon von folgenden f 
und Privatpersonen 
st0tZ1: 
• Blume+ Oppermann, 
trelde - Futter - D0w 
tel, Bhf. Burgdorfar St 
Ost.erfinde 
• Edelobst Nowickl, Gro 
Marktvertrieb zwlsch• 
Harz+ Heide, Zum Lul 
Pelne-Stederdorf 
• Els-Caf& Riviera, Bohlv 
10, Braunschwei g 
• E.Gönner 
• Kanada,Haus, Ihr Partr 
für Wohnungsbau+ K 
anlege, Braunschwefn 
• Klein-Reisen, Wallstr 
Wolfenbüttel 
e WIiii Nies KG, V.A.G A, 
VW, Friedrich-Seele-St 
1, Braunschweig 
• Sehmalbach-Lubeca ( 
Braunschweig 
• Karl-Klaus Stendal, Ir 
llen, Bohlweg 32, Bro u 
schweig 
• Union Autovermletunt 
guststra6e 4-5, Braur 
schweig, In Könlgslut 
Goslar und Helmste<l 
Herzlichen Dank dafor 
men aller jungen Fans! 
Bitte helfen auch Sie, no, 
le Jugendliche I0r unser 
tracht zu begeistern. 
Für weitere lnformatlone, 
h• Ich Ihnen nach Jedem 
In der Geschäftsstelle oc 
lefonlsch zur Verfügung: 
Pfotenhauer, Plarranger 
3320 Salzgltter,Barum, 
(0 53 41) 20 22. 
Wir drucken »Eintracht aktuell\ 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und ... 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 
3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31/79 48 
Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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Caiiöil11111n Mündener Straße 9- 13 - 3522 Bad Karlshafen 1, Weserbergland Telefon (0 56 72) 1011 • Telex 09 94 826 · Geschäftsführer: Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nutzen Sie unser individuelles Fitneß.Paket und die 
vielfältigen Möglichkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Service einmal richtig 
verwöhnen 
Sie werden natürlich in unseren Komfort2im-
mem (Wannenbad, Du/ WC, Telefon, Balkon) 
wohnen Wrr holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie wieder zurück 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägl.) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl. Doch falls dies des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Diät-Assi-
stentin wird Sie individuell beraten 
Nach dem Motto: .,Aktiv sein schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei uns die Möglichkeit, Ihren Körper 'mal 
so richtig schön in Schwung zu bringen Und dies 
hilft Ihnen dabei: 
Hauseigene Kunnlttel- und Bäderabteilung unter 
Leitung des Chefarztes, Herrn Dr. Rainer Engels. 
Sauna Solarium, Turnhalle und ein Hallenbad 
(Sole 30°, 130 cm Wassertiefe, auf Wunsch mit 
Schwimmunterricht). 
6 Kunnittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2 Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab, 
für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensein mit Tanz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Lichtbildervorträge, Kegeln und Bowlmg. Natürlich 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
im Reinhardswald erholen. 
Auch im gleichen Haus: 
Hugenottenkeller, Cafe, KosmetikPraxis, frisier-
stübchen, Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn. 
Unser Hotel ist ganzjährig geöffnet 
Dieses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: 
1 Woche im I EZ 633,- DM I DZ 1116,- DM 
2 Wochen im EZ 1144,- DM DZ 2036,- DM 
3 Wochen im EZ 1 623,- DM DZ 2890,- DM 
Verlängerung möglich. 
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,, Hof I ief eranten" 
Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Liebe Eintrachtfreunde, 
wenn ein erfolgreicher „Wirt-
schaftskapitän" wie der Wol-
fenbütteler Unternehmer 
Günter Mast ein sinkendes 
Schiff, wie den Fußballverein 
Eintracht Braunschweig, 
übernimmt, gibt es bei genau-
er Betrachtung nur zwei Mög-
lichkeiten: entweder er sieht, 
daß der „Kahn Eintracht 
Braunschweig" nicht mehr 
flott zu machen ist und läßt 
das Schiff sinken, oder er 
setzt alle verfügbaren Kräfte 
an, um den „maroden Kahn" Gegenleistung regiert. Zu-
flott zu machen. Wer die künftig werden die Ausgaben 
Worte des Günter Mast auf von den Einnahmen be-
der letzten Jahreshauptver- stimmt. Wenn ich Fußball-
sammlung noch im Ohr hat, profi bei Eintracht Braun-
als er sagte: ,,Wenn Sie mich schweig wäre und von meiner 
zum Präsidenten wählen, ist eigenen Leistungsfähigkeit 
der Verein in drei Jahren überzeugt bin, dann würde 
schuldenfrei", dem mußte zu ich das Konzept des Präsi-
diesem Zeitpunkt klar sein, denten voll unterstützen. Für 
daß dieser Präsident eine sol- diesen Mann zählt nur der Er-
ehe Aussage nur tätigt, wenn fo lg, und Erfolg muß erst auf 
er seinen eigenen Anspruch einer gesunden, finanziellen 
verwirklichen kann. Das Grundlage erarbeitet werden. 
heißt, jedem einzelnen Mitar- Sportlich gesehen hat die 
beiter des Vereins, auch den Mannschaft unter der Lei-
Profis, mußte von diesem Tag stung des ausgezeichneten 
an klar sein, daß nur noch Trainers Ristic alle Möglich-
das Gesetz von Leistung und keiten, sich in der Bundesliga 
ZUM TITELFOTO: Ronald Worm hat mit seinem Freistoßtor 
zum 3: 0 gegen Leverkusen erhöht. Am Ende hieß es gar 5: 1 für 
die Eintracht. Das ein Eintracht-Optimist diesmal tippt, ver-
raten wir auf Seite 11. 
auf Dauer zu etablieren. Man 
kann nur hoffen, daß verein-
zelte Profis, die zu Leistungs-
trägern heranwachsen kön-
nen, nicht so kurzsichtig sind 
und sich den Ast absägen, 
auf dem sie sitzen. 
Eintracht galt in früheren Zei-
ten in der Bundesliga als ein 
mustergültig geführter Verein 
ohne Schlagzeilen. Das der-
zeitige Präsidium ist auf dem 
besten Weg, den Verein wie-
der mustergültig zu führen. 
Für mich bleibt jedoch dann 
eine Frage offen: ,,Wie inter-
essant ist ein Verein ohne 
Schlagzeilen für das Werbe-
konzept der Firma Jägermei-
ster?" {/ 




9. bis 25. 9. 84 mit TUI-Ferien-
express ab Hannover 
Opatlja/lstrlen 883 
Hotel Adrlatlc DM , • 




Nach Radikalkur auf dem Weg zur Spitze 
Der Bayer-Stern strahlt. Die 
Werkself aus Leverkusen 
sorgt in die~er Spielzeit für 
positive Uberraschungen. 
Der Aufschwung, den sich 
die Konzernbosse des Che-
mie-Giganten von den Fuß-
ballern versprochen haben, 
ist eingetroffen. Seit Dettmar 
Cramer, einer der renommier-
testen deutschen Trainer, bei 
den Bayer-Fußballern das 
Zepter schwingt, geht es auf· 
wärts mit der Truppe. 
Cramer, der jahrelang als 
FIFA-Coach die Fußball-Welt 
beackerte, hat sich mit grq-
ßen Ambitionen in Leverku-
sen niedergelassen. An sei-
ner voraussichtlich letzten 
Trainer-Station will der aller-
orten als Fußball-Professor 
bezeichnete Sportlehrer, der 
in der Bundesliga schon Bay-
ern München und Eintracht 
Frankfurt betreute, ein gro-
ßes Werk vol lbringen: Cramer 
Statistik: 
Gegründet: 15. Juni 1904 
Bundesliga: 1979 bis __ heute 
Vereins-Torjäger: Okland 
(43), Szech (22) 
Nationalspieler: Herbert 
Waas 
Plazierung letzte Saison: 
11. Platz mit 29: 39 Punkten 
will Bayer in der deutschen 
Spitzenklasse etablieren. 
Der Aufbau soll so verwirk-
licht werden: Leverkusen, be· 
kann! für eine überdurch-
schnittlich gute Jugend· 
arbeit, setzt auf den Nach-
wuchs. Schrittweise sollen 
die jungen Talente an die 
Bundesliga herangeführt 
werden. 
Die Spieler, die das Trikot mit 
der Nummer eins auf dem 
Rücken tragen, stehen als be· 
ste Beispiele. Rüdiger Vol l· 
born, ein Torwart aus der Ju-
gend-Nationalelf, wurde als 
19jähriger die Nummer eins. 
Vollbern, im Februar 21 Jahre 
alt geworden, rechtfertigte 
das Vertrauen. Ein Risiko 
stellte es schon dar, als Le-
verkusen mit Uwe Greiner ei-
nen routinierten Schlußmann 
laufen ließ und neben Voll-
born, dem 19jährigen An-
dreas Nagel als Zweittorwart 
das Vertrauen schenkte. 
Mit Thomas Zeche! und Man-
fred Pomp stehen weitere 
Youngster im Aufgebot des 
Dettmar Cramer, der der Ju-
gend tatsächlich eine Chan· 
ce gibt. Frank Glass und Tho• 
mas Romelkat zählen als 
Amateure zum Profi-Kader. 
Schließlich sind auch der zu 
Saisonbeginn endgültig von 
Bayern München verpflich• 
tete Helmut Winklhofer und 
der von Schalke 04 an den 
Rhein gekommene Roman 
Geszchlecht noch Spieler im 
hoffnungsvollen Alter. 
Gerade 20 Jahre jung ist auch 
erst der Superstar in den Rei-
hen der Leverkusener, dem in 
dieser Spielzeit der absolute 
Durchbruch gelungen ist. 
Von Herbert Waas, der seine 
Premiere in der A.-Nationalelf 
feiern durfte, ist die Rede. 
Waas, von 1860 München ver-
pflichtetes Ausnahmetalent, 
ist schon Jetzt ein Edelstein. 
Die Leverkusener wissen 
dies. Sie gaben dem umwor-
benen Angreifer, den auch 
die Münchner Bayern als 
Nachfolger für Kalle Rumme-
nigge an die Isar lotsen woll-
ten, einen langfristigen Ver-
trag. 
Doch ganz auf die Jugend 
setzten auch die Leverkuse-
ner nicht. Dank der dicken 
Finanzspritzen des Chemie-
konzern waren sie im letzten 
Sommer einer der wenigsten 
Klubs, der nicht aufs Geld 
schauen mußte. Bayer, ob-
wohl mit einem dürftigen 
Zuschauerschnitt, haute auf 
den Putz. Klotzen, nicht Klek-




Für Familien und Vereine-
für Große und Kleine. 
Feste feiern, 
wo sie gefallen. Hotel Restaurants Welfenhof 
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Bayer Leverkusen peilt mit diesem Kader einen Platz im UEFA-Cup an. Von links: Masseur 
Trzolek, Gelsdorf, Hörster, Bruckmann, Wojtowicz, Waas, Patzke, Bittorf (oben), Domeikat, 
Zechel, Glass, Pomp, Bast, Geszchlecht (Mitte), Winklhofer, Röber, Vöge, Nagel, Trainer Cramer, 
Vollborn, Saborowski, Hermann und Posner. 
Im Paket verpflichteten die 
Leverkusener das Bochumer 
Tandem Dieter Bast und 
Wolfgang Patzke. Bast hat 
sich als Libero als die erhoff-
te Verstärkung erwiesen. 
Patzke dagegen kam auf-
grund verschiedener Verlet-
zungen kaum zum Einsatz, 
gilt jedoch als Wechsel für 
die Zukunft. Zudem landeten 
die Bayer-Verantwortlichen 
den großen Coup, als sie im 
Wettrennen um den Koreaner 
Bum-Kun Tscha erfolgreich 
waren. Leverkusen erwarb 
den umworbenen Stürmer-
Stär aus Asien und hatte da-
mit neben Waas einen zwei-
ten hochkarätigen Angreifer 
im Team. 
Dafür wurden andere abge-
schoben: Bruckmann und 
Oldtimer Dieter Herzog lie-
ßen sich reamateurisieren. 
Der Norweger Arne-Larssen 
Ökland wechselte zu Racing 
Paris. Mit Greiner, Eimer, De-
muth, Knauf und Fehse 
wechselten weitere bekannte 
Gesichter den Klub. 
Die Radikalkur erwies sich 
als gelungen. Die Leverkuse-
ner, die sich immer noch auf 
so bewährte Kräfte wie Pos-
ner und Gelsdorf, Saborowski 
und Bittorf, Hörster und Rö-
ber, Vöge und Herrmann stüt-
zen, sprachen in dieser Sai-
son ein kräftiges Wort mit. 
Warum wollen .Sie monatelang zur Fahrschule 
laufen, wenn Sie bei uns Ihren 
Führerschein in 12 Tagen 
haben können? 
lll!ll!!1' ela DEUTSCHLANDS BELIEBTESTE ~ . se FERIEN-FAHRSCHULE 
-
Braunschweig B. ad Harzburg Bad Lauterberg/Harz 





Eintracht Braunschweig Bayer Leverkusen 
1. FC Köln Hamburger SV 
FC Bayern München Eintracht Frankfurt 
Kickers Offenbach __ Fortuna Düsseldorf 
Werder Bremen Arminia Bielefeld 
Waldhof Mannheim Bayer Uerdingen 
VfL Bochum Borussia Dortmund 
Borussia Mönchengladbach - 1. FC Kaiserslautern 
1. FC Nürnberg VfB Stuttgart 
V·A·G preµarat1on by Sorgfalt, Exaktheit und ~c Zuverlässigkeit sind Grund-lage unserer Leistungen • und sichern die Qualität unserer Produkte und unserer Arbeit. Nutzen Sie unsere Erfahrungen im Rennsport. Wir bieten Ihnen WILLI NIES KG alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller Friedrich-Seele-Straße 1 
zu machen und individuell 
3300 Braunschweig zu gestalten. 











































Bum KunCha ( 
Glass ( 
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+ Kurz berichtet+ + Kurz berichtet+ 
Es 1st nicht schwer, den 
Pechvogel der Saison in der 
Bundesliga zu finden. Wolf-
gang Patzke, mit großen Vor-
schlußlorbeeren vom VfL Bo-
chum zu Bayer Leverkusen 
gewechselt, zog sich nun 
nach mehreren Fußverletzun-
gen eine schwere Oberschen-
kelzerrung zu. Der talentierte 
Spielmacher bestritt f0r sei-
Wolfgang Patzke, 
der Pechvogel 
nen neuen Klub erst ein Spiel 
Ober die volle Distanz und 
droht bis zum Saisonende 
auszufallen. 
* 
Die von dem Deutschen Sepp 
Piontek betreute dänische 
Nationalmannschaft verlor 
ein Länderspiel gegen Spa-
nien mit 1: 2. Vor 35000 Zu· 
Herbert Waas, 
der Jung-Nationalspieler 
schauern in Valencia hatte 
John Eriksen die Dänen in 
F0hrung gebracht, ehe San-
tillana und Senor noch für 
den Umschwung sorgten. Bel 
diesem Testspiel f0r die 
Europameisterschaft setzte 
Piontek auch den für Hertha 
BSC Berlin spielenden Ole 
Rasmussen ein. 
Jürgen Röber, der 







Neu in Braunschweig 






* * * * * * Hamburger Straße 273 B tf, 
Einfahrt „ Fanal-Tankstelle" * 
* * ****************************** 
i 
{ 
Für Sie alles auf einen Blitk: m II • Ullltr den Namen Rnlcs die Spieler-NummK, in Klammem die enielten Tore. Danebeft im Rusterfeld die Wertung Im Foto-Lange• Bernd Waldemar Matthla, Cup. Amateurspieler ohne Abbildung. Franke Josef BrullS 
c..gi_. Zusch. Erg. Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
VII Slvttgmt (H) 15.000 1:0 1 31 1 1B ............. <Al 17.000 2:2 1 36 1 1B 
VII. ..... (H) 15.000 3:1 1 36 1 1B 
Bor. M'Glacllach (l) 9.000 6:2 1 36 1 1B .., ......... (l) 7.000 6:0 1 36 1 1B 
I.KNinberg (H) 15.000 1:0 1 36 1 6 1B 
ElntnichtfnMkfult (l) 19.000 1:2 1 39 1 6 1B ....,,,.,sv (H) 30.000 0:0 1 44 1 6 II 
1. Klllin slaat.,, (l) 13.000 3:1 1 49 1 6 19 
Borussia Domnund (H) l'3.000 5:0 49 1 1 4 19 
layeru_...... (l) 11.000 4:0 49 1 1 4 19 
I.KICila (H) 1B.000 2:2 1 49 1 4 19 
layerlev......_ (H) 
lrmWa llielefelcl (l) 5.5. 
,.,,_DiAeldorf (H} 12. 5. 
IOcliffl Offenbach (Al 19. 5. 
Werder ....... (H) 26. 5. 
MUNTE-Fenster 
aus Holz + Kunststoff. 
Bewährt und zuverlässig. 
Jede Größe, jedes Maß, 
mit Montage fix und fertig. 
Lassen S,e sich beraten. 
[IT) 
munn 
KARL MUNTE Holz-+ Kunststoffbearbeitung 
Volkmaroder Str. 8. 3300 Braunschweig 








5 III 26 
5 2B 
5 33 
5 (II 31 
5 3B 
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Frani lan Mich JI 
Mertchoffer Ellmerlch Gelg r 








7 3 2 
7 3 4 
7 3 9 

























• Internationale r... 
zu vernünftigen 
bei persönliche 





Gesucht wird der zuvertassigste 
Eintracht-Spieler 83/ 84. 
Zwischenwertung nach dem 
21 April 1984 
1 Peter Lux 
2. Bernd Franke 




Die weiteren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstali-
shk auf dieser Seite. 
Ringfoto Lange. Damm 24. 3300 BS 
~' fJ t .. _,.,__. Reinhard Peter Hans-Hein. Manfred Kindermann Lux Pahl Tripbacher 
1 Nr. (UD Nr. (UD Nr. (ua Nr. 
9(11 2 8 39 4 25 6 
9 2 8 39 4 25 6(21 . 9 2 8 39 25 6 
l 9 2 8 39 25 6 
1 4 3 6 42 25 
1 9 3 10 45 4 26 8(11 
j 9 3 10(1) 47 4 26 8 
; 9 3 10 50 4 26 8 
i 9 3 10 53 4 26 8 
i 12 3 8 56 6 (II 28 9 
; 9 3 8 57 6 31 s 
; 12 3 8 60 6 33 9 
1 1 





3ründe, sich beim Sport-Profi 
Willkommen! 














Finnische Saunas, Russ./ 
R6m. Dampfbad, Ozon-
Schwimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhl· Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 









Günter Ronald Peter 
Keule Warm Geyer 
Der Sauna- und Freizeitspaß für die 
ganze Familie: 
Braunschweig Wellenhof (im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (05 31) 19211112 
ab Okt.'83 Tel. 4 0111, 
Öffnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9- 23 Uhr. Ständig Fami• 
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9 - 15 Uhr. 
Aufenthalt oh~e Zeitbegrenzung. 
• n ~-"~ llja Jaroslaw PHr Zavislc Studzizba Posipal 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
13 1 11 7 12 
13 1 11 7 12 
12 (1) 1 II 7 13 
12 1 II (II 7 13 
8 1 II 7 9 
13 1 II 7 
1 II 7 
13 1 II 7 
13 1 II 7 
13 1 11 (II 7 7 (1) 
13 1 II 7 7 
13 1 11 (II 7 7 (II 
1 7 5 10 9 
1 7 5 10 10 
1 7 (1) 7 10 (1) 10 
1 7 7 10 II 
1 7 7 10 II 
1 7 7 12 II 
1 7 7 12 II 
1 7 7 II 
1 7 7 12 (II II 
1 7 7 10 (1) II 
1 12 7 10 16 






Tele'o,, r0S311• H81-: 
tnZuw~M'1m'1: 
Ich berate Sie gerne in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen 
sowie bei der Beschaffung von Immobilien. 
A 8r•vntch-..igiscf\e 
W' Vertiel\tumven 













1. VfB Stuttgart 29 16 9 4 64:28 41 :17 
2. Bayern München 29 17 6 6 71:34 40 :18 
3. Hamburger SV 29 17 6 6 62: 31 40: 18 
4. Bor. M'gladbach 29 17 6 6 65:40 40: 18 
5. Werder Bremen 29 15 7 7 62:37 37: 21 
6. Bayer Leverkusen 29 13 7 9 48:43 33:25 
7.1. FC Köln 29 13 5 11 54:45 31:27 
8. Fort. Düsseldorf 29 11 7 11 56 : 54 29:29 
·9. Ba~er Uerdingen 29 11 7 11 54:60 29:29 
10. Arm. Bielefeld 29 10 8 11 36 : 42 28:30 
11. 1. FC K'lautern 29 11 5 13 58:54 27:31 
12. Braunschweig 29 11 4 14 47: 65 26:32 
13. SVW Mannheim 29 7 11 11 35 : 50 25:33 
14. Bor. Dortmund 29 9 6 14 43:56 24 : 34 
15. Vfl Bochum 29 7 7 15 45:63 21 :37 
16. Eintr. Frankfurt 29 4 12 13 35:55 20 : 38 
17. Kickers Offenbach 29 6 5 18 37:85 17 : 41 
18. 1. FC Nürnberg 29 6 2 21 34 : 64 14:44 
LBS 
Der nächste Spieltag 
der 1. Bundesliga 
(am 5. Mai 1984) 
Bielefeld - Braunschweig 
Stuttgart - Offenbach 
Frankfurt - Nürnberg 
Hamburg - München 
Kaiserslautern - Köln 
Dortmund - M'gladbach 
Uerdlngen - Bochum 
Leverkusen - Mannheim 
Dosseidort - Bremen 
Die 2. Liga am Wochenende 
Solingen - Duisburg 
Stuttgart - Charlottenburg 
L0ttringhausen - Essen 













Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LIJ 
1 
Tiptop von innen und außen. Mit dem 
1 
-LBS-Maßprogramm 
sieht Ihr Haus 
bald wieder 
fröhlich aus. 
LBS-Beratungen in BS: 
Damm 20/21 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 
Schild 9 (Weltenhof) 
Tel. (05 31) 4 87 76 50 
10 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
Vier mal el• 
nen Pony 




gen bei Lever• 
kusen wohnt. 
Wie nicht an• 
ders zu erwar-







na (5 Jahre) 
und Sohn Du• 
rl (3 Jahre) al• 






gateam, das erst kürzlich mit 
dem Erreichen der Pokalf inal-
runde einen noch nie dage• 
wesenen Erfolg errang, stellt 
sich am 1. Mai beim besten 
deutschen Team der Gegen-
wart, den Wasserfreunden 
Berlin vor. Das nächste Bun-
desligaheimtreffen steigt am 
5. 5. im Raffteichbad gegen 
den ASC Duisburg. (18 Uhr), 
am 6. 5. kommt um 11 Uhr 
Waspo Hannover-Linden. 
* 
Trotz einer abschließenden 
10: 11-Niederlage in Hameln 
behaupteten unsere Hand• 
balldamen den nie erwarte-
ten zweiten Tabellenplatz in 
der Oberliga, die inzwischen 
ihre Punktspiele beendet hat. 
Die Herrenmannschaft wird 
in der Verbandsl iga den Ab-
stieg nicht mehr vermeiden 
können. Sie erwartet morgen 
um 11.15 Uhr in der Halle Alt e 
Waage den MTV Herrenhau-
sen. 
* 
Unser Tennispokalteam, das 




Ecke Berl iner Straße 
Der Fachmann 
für S ie . 
zweimal hintereinander den 
Bezirkspokal für gemischte 
Mannschaften gewann, zog 
in der ersten Runde ein Frei-
los und gelangte damit gleich 
in die Hauptrunde. 
'(. 
Ein schöner Erfolg gelang im 
Turniertanzsport unserem 
Spitzenpaar Regine und Con-
rad Schneider. Es belegte bei 
den Landesmeisterschaften 
in Celle einen nie erwarteten 
dritten Platz unter 45 Bewer-
bern und erreichte damit die 
C-Klasse. 
EINTRACHT aktuell Offizielle Stadionzeitschritt des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortllch für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter Aßmus und Ulrike Gersdorf! GbR, Ber liner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 7 9335. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 Wolfenbüttel. 
Der Küchen-Profi z::,~
0
~:~: '1 „Für Leverkusen geht's heute um die UEFA-Cup-Teilnahme, für Ein-
tracht ums Prestige. 
Mein Tip: 4: 2 für uns." 
Vom Fußball verstehen wir einiges, von Küchen al les. ~l~HIIIÖ 
Wir bieten Ihnen die opt imale und individuelle Lösung Die Kuchenkultur 
für Ihre Küche - im Design, in der Qualität und in der ( •KÜCHEN-CENTER l 
Innenarchitektur. E>u,un,uu,&""""'OHG 
. . . für Leute, die mehr verlangen. 
Kuri-Schumacher-Str, 4 




Berichte aus den Abteilungen 
Schwarz 
auf Weiß ... 
oder 
in Farbe ... 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 
am Montag nachlesen. 
Die Nachwuchs-Elite 
• Von nichts kommt nicht< 
Diese Binsenweisheit, 
nicht nur im Sport gilt, 
sich auch der weibliche H 
keynachwuchs zu eigen c 
macht. Unter der Leitung \ 
Simone Thled, die selbst 
der so erfolgreichen Damt. 
bundesllgamannschaft 
spielt, haben die talentierter 
Mädchen fleißig trainiert un 
sich hohe Ziele gesetzt. W 
unser Bild zeigt, mosse1 
beim Training Straßenmar 
kierungen die gegnerischP 
Spielerin ersetzen, die es gilt 
Im .Ernstfall" im Slalom m 
der Kugel am Schläger zu um 
kurven. Die Mühen haben 
sich gelohnt, wie wir inzwl 
sehen wissen. Die Mädchen 
wurden Deutscher Meister im 
Feld und erreichten In de 
Halle den 3. Platz in der Deut 
sehen Meisterschaftsrunde 
Das Mannschaftsfoto zeir 
die erfolgreiche Mannschat 
von links nach rechts (ober 
Reihe): Steffi Basse, Petr 
Scholz, Susanne Klinke, K 
Irin Basse, Ulrike Lange, Ke 
stin König, Katrin Kauschk 
Untere Reihe: Klaudla Dona 
Anja Sleman, Anette Meyc 
Martina Tempel, Sibylle Hob 
Katja Bunke, (auf dem Bila 
fehlt Sandra Thiel) 








mine J'i'>erer Hockeyteams: 
Am 6. i tt die Herrenmann-
scha, , 11 Uhr im Stadion 
geg.- ··!-ic Harvestehude 
im I< um Regionalliga-
Pun~ Die Damen greifen 
erst . 5. wieder in den 
Kamf • Bundesligapunkte 
ein. • -warten dann den 
UHC 1- burg (16 Uhr, Sta-
dion .. 
* 
BTSV Eintracht Braunschweig 
1. Präsident: Günter Mast, Jägermeisterstraße 7 -15, 
3340 Wolfenbüttel, Telefon (0 53 31) 812 25; 
2. Präsident: Harald Schäfer, Geiler Heerstraße 172, 
Telefon 5 5153, privat 4 27 93; 
Schatzmeister: Rudolf Rischmann, Germersheimstraße 14, 
Telefon 4 0171, privat 3145 52; 
Leiter der Geschäftsstelle: Hans-Otto Schröder, 
/l,m Hasselteich 35, Telefon 37 22 35; 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo, Mi, Fr9-12, 15-17Uhr, Di9-12,15-19Uhr, 
Do9-12,15-18Uhr, Sa9 - 12Uhr. 
An den Schalthebeln des Clubs 
Eine der sportlich erfolgreich-
sten Abteilungen ist die 
Gruppe Hockey in der Ein-
tracht. Schier endlos ist die 
L1 te der Erfolge und Meister-
sr ,1ften, In der immer wieder 
ci Damenteam auftaucht. 
A auch die Nachwuchsar-
b n Mädchenbereich kann 
s sehen lassen: Im letzten 
,J 1wrde die weibliche A-
J • rd Deutscher Meister im 
1- nd erkämpfte sich bei 
o 1llenendrunde der Bun-
, ublik den 3. Platz. 
L der Abteilung ist Jor-
\ao aasse, ein tatkräftiger 
II erziger, der selbst das 
H ey von der Pike auf ge-
und jahrelang in den ver-
s~ hredenen Teams gespielt 
hc1t. Der Bankkaufmann ge-
hört der Eintracht seit 1947 
an, spielte zwischendurch 
auch Fußball und widmet 
sich neben dem Hockeyspie-
len im Altherrenteam heute 
auch dem Tennis. 
Für Jürgen Basse und seine 
Mitstreiter in der Hockey-
abteilung ist eine gesunde 
Mischung aus Leistungs-
sport und Breitensport das 
Ziel der Bemühungen. Im Vor-
dergrund der Planungen 
steht jedoch die Nachwuchs-
arbeit im Leistungsbereich. 
Während die Mädchen in die-
ser Hinsicht bereits den Vor-
stellungen nahegekommen 
sind, soll nun auch bei den 
Jungen die Arbeit forciert 
werden. 
Ziel ist es, die Herrenmann-
Jürgen Basse 
schalt, die sowohl in der Hal-
le als auch auf dem Feld in 
der Regionalliga spielt und in 
den letzten Jahren mehrere 
vergebliche Anläufe in Rich-
tung Bundesliga unternom-
men hat, endlich wieder ins 
Oberhaus zu hieven und dann 




+ + Kurz berichtet(-:+:·· 
Bayern München macht ernst 
mit der Verjüngung. Die „alte 
Garde" wird ausgemustert. 
Der 36jährige Ersatztorwart 
Manfred Müller beendet sei-
ne Karriere. Bernd Dürnber-
ger, 30 Jahre alt, will als Ama-
teur seine Laufbahn fortset-
zen. Dieter Hoeness (31) ist 
bei Racing Straßburg im Ge-
spräch, Wolfgang Kraus (30) 
beim FC Zürich. Da auch 
noch Karl-Heinz Rummenig-
ge zu Inter Mailand wechselt, 
wird im kommenden Jahr 
eine total verjüngte Bayern-
Elf auf dem Platz stehen. 
* 
Mit seiner Gesundheit spielt 
Werner Biskup, der Trainer 
bei Hannover 96. Beim Trai-
ning vor dem Schlagerspiel 
gegen Schalke 04 erlitt Bis-
kup einen Kreislaufkollaps. 
Mit dem Notarztwagen mußte 
Biskup ins Krankenhaus ein-
geliefert werden. Noch bevor 
die Ärzte die entscheidenden 
Untersuchungen vornehmen 
konnten, ließ sich Biskup auf 
eigenen Wunsch hin entlas-
sen. Seine BegrOndung: ,,Ich 
kann meine Spieler im Ab-
stiegskampf nicht allein las-
sen." Am Nachmittag stand 
Biskup wieder auf dem Trai-
ningsplatz. Geholfen hat es 
dem Zweitligisten nicht: Han-
nover 96 verlor das Spiel ge-
gen Schalke mit 1 : 4. 
"' Personalnot bei der Düssel-
dorfer Fortuna: Trainer Wllli-
bert Kremer muß verstärkt 
auf Amateure zurückgreifen. 
Eine Woche nach der Premie-
re des Amateurs Heinrich 
Bless kamen auch dessen 
Mannschaftskameraden aus 
der Verbandsliga-Elf, Michael 
Bunte und Werner Jakobs, zu 
Ihrer Feuertaufe in der Bun-
desliga. Beide Fortunen ga-
ben in Stuttgart ihren Ein-
stand und sahen gleich die 
gelbe Karte. In Personalnot 
geraten ist auch Düsseldorfs 
Nachbar VfL Bochum. Nach 
dem Ausfall der Abwehrspie-
ler Zugcic, Gerland, Gothe 
und Gerber griff Trainer Rolf 
Schafstall ebenfalls auf ei-
nen jungen Mann zurück: 
Martin Kree, gerade 19 Jahre 
Jung und eines der vielver-
sprechenden Talente aus 
dem VfL-Fohlenstall, machte 
seine Sache beim Spiel auf 
dem Kaiserslauterner Betzen-
berg recht gut. 
* Der 1. FC Nürnberg hat das 
Thema Rudi Kröner endgültig 
abgehackt. Der am 6. D· 'n· 
ber fristlos beurlaubte 1i-
ner erhält von den Fn n 
eine Abfindung, Ober n 
Höhe Stillschweigen v ,. 
bart wurde. Darauf elr 1 
sich der Klub und der 
lehrer bei einer Verhar, J • 
beim DFB. Kröner • 
beim Arbeitsgericht 
samt 67 000 DM einklagt 
"' Die DDR-Fußballer k< 
nur dann einen guten St 
die WM-Qualifikation 
sehen, wenn die Ob& 
clubs die Auswahl-Kan, 
ten besser vorbereiten 
erklärte Cheftrainer Dr. 01. 
Fuchs auf dem VerbanCJ 
des Deutschen Fußbai 
bandes der DDR (DF\/ 
Leipzig. Fuchs fordert,,. 
den Klubs eine Qualität 
gerung in Training und \ 
kampf. 
Auch die Parteispitze i<-
ihrem sportlichen Sorgenl 
unzufrieden. Vor den 
gierten des 570.000 M, 
der starken Verbandes 
sierte der Leiter der t 
lung Sport des Zentral 





eine Annäherung an d1 
hen Ansprüche, denen 
DDR-Fußballer auf inter 
naler Ebene zu stel len hät 
Wir drucken »Eintracht aktuell<, 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und . . . 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 
3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31/79 48 
Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
Mündener Straße 9-13 • 3522 Bad Kar1shafen 1, Weserbergland 
Telefon (0 56 72) 1011 · Telex 09 94 826 · GeschAftsfOhrer: Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nutzen Sie unsenndtvtduelles Fltnel}-Paket und ehe 
vielfältigen Möghchkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Semce einmal nchtig 
verwöhnen. 
Sie werden natürlich m unseren Komfortzim-
mern (Wannenbad. Du/WC, Telefon. Balkon) 
wohnen. Wir holen Sie rrut unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bnngen Sie wieder zwück 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägl) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl Doch falls dtesdes Guten zu vtel sem sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Diät-Ass1-
stentm wird Sie mehviduell beraten. 
Nach dem Motto: .Aktiv sem schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei uns ehe Mogllchkei~ Ihren Körper 'mal 
so nchtig schön m Schwung zu bongen. Und ehes 
hillt Ihnen dabei: 
Hauseigene Kunruttel-und Bäderabteilung unter 
Leitung des Chefarztes, Herrn Dr. Rainer Engels. 
Sauna, Solarium, Turnhalle und em Hallenbad 
(Sole 30°. 130 cm Wassertiefe. auf Wunsch uut 
Schwimmuntemcht). 
6 Kurmittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl s owie 2 Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht Im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab, 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges BelSalll-
mensein mit Tanz, Stngen zur Gitarre, Grillabende, 
Lichtbtldervorträge, Kegeln und Bowling. Nati.trlich 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
im Reinhardswald erholen. 
Auch un gleichen Haus: 
Hugenottenkeller, Caftl, Kosmetikpraxis, l'nsier-
stübchen, Modegeschäft ftlr die Dame und den 
Herrn. 
Unser Hotel ist ganzJahn __ ...cg_gc...eo_n_n_e~t----~ 
1 Dieses Pauschal-Fltneßpaket kostet nur: 1 
1
1 Woche un I EZ 633.- DM DZ 1 116,-DM ' 
2 Wochen im EZ 1 144,- DM I DZ 2 036,- DM 1 
3 Wochen im EZ 1623,- DM . DZ 2 890,- DM . 
Verlangerung möglicll 
Wu (reuen uns auf Ihren Besuchl 





l Das Pilsener 
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Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Oll)lnn 
amnPIISEMEH 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
Liebe Eintrachtfreunde, 
drei Spieltage vor Saison-
ende finden wir unsere Mann-
schaft auf einem sicheren 
Platz im Mittelfeld der Tabel-
le. Die Ergebnisse aus dem 
heutigen Spiel gegen Düssel-
dorf, gegen Offenbach am 
folgenden Wochenende und 
schließlich gegen Bremen 
werden den Klassenerhalt 
nicht mehr gefährden. Blik-
ken wir deshalb zurück auf 
eine Spielzeit voller Unruhe 
und Hoffnungen. 
Die Eintracht begann als ein-
ziges Aufgebot der Bundes-
liga ohne jede personelle Er-
gänzung von außen. Das 
Durchschnittsalter unserer 
Mannschaft lag mit 28 Jahren 
höher als bei den meisten 
Klubs. Uli Maslo hatte die 
Spieler durch betontes Kon-
ditionstraining zu einer 
kampfstarken Truppe ge-
formt, die gegen ideenreich 
spielende Mannschaften 
nicht immer gut aussah. 
Aufbauend auf dem Kraftfuß-
ball seines Vorgängers ent-
wickelte Aleksandar Ristic 
die spielerischen Fähigkeiten 
seines Teams, übte intelli-
gente Spielzüge, forderte von 
jedem einzelnen neben dem 
körperlichen Einsatz auch 
Mitdenken auf dem Spielfeld. 
Wir erlebten begeisternde Be-
gegnungen, in denen unsere 
Mannschaft mit ihrem Spiel 
für den Bundesligafußball 
warb. Nach unruhigen Wo-
chen der Vertragsverhandlun-
gen stehen jetzt nahezu alle 
Namen eines stark verjüng-
ten Teams fest , das die Ver-
einsfarben in der kommen-
den Saison vertreten wird. 
Das Können unseres jugosla-
wischen Fußballehrers sorgt 
auch in Zukunft für eine 
mannschaftlich geschlosse-
ne Leistung der alten und 
neuen Spieler. 
ZUM TITELFOTO: Peter Geyers Leistungskurve geht nach 
oben. Unser Foto zeigt sein Tor zum 2: O gegen den 1. FC Köln. 
Freuen wir uns über diesen 
sportlichen Erfo lg, vergessen 
jedoch nicht die wirtschaftli· 
ehe Lage unserer Eintracht. 
Nur das auf Dauer straffe Re-
giment des neuen Präsi-
diums ändert allmählich die 
als hoffnungslos übernom-
mene finanzielle Situation. 
Erkennen wir die Leistung 
dieser Männer an, die der 
Region den Spitzenfußball 
erhalten und den Fortbe-





9. bis 25. 9. 84 mit TUI-Ferien-
express ab Hannover 
Opatlja/lst rlen 883 
Hotel Adrlatic DM , • 




Die Fortuna verlor ihren Glanz 
Der Traum ist längst ausge-
t räumt. Fortuna Düsseldorf, 
für einige Zeit der Empor-
kömmling dieser Saison, ist 
wieder auf dem Boden der 
Tatsachen. Ganz oben stan-
den die Rheinländer, misch-
ten sogar an der Tabellen-
spitze mit und durften zumin-
dest von der Qualifikat ion für 
den UEFA-Cup ausgehen. 
Doch inzwischen sind sie 
wieder in graues Mittelmaß 
zurückgefallen. 
Die Hochzeit der Fortuna hat 
seit langem ein Ende. Eines 
Statistik: 
Gegründet: 6. Mal 1895 
Bundesliga: 1966 bis 1967, 
1971 bis heute 
Größte Erfolge: Deutscher 
Meister 1933, Deutscher 
Pokalsieger 1979, 1980, 
Deutscher Amateurmeister 
1977 
Vereins-Torjäger: Klaus Al· 
lots (71), Geye (66), Seel 
(59), Herzog und Zimmer-
mann (beide 40) 
Nationalspieler: 233 Beru-
fungen mit 23 National-
spielern Janes (71), Jusko-
wiak (30), Kobierski (26), 
Klaus Allofs (21), Turek (20), 
Albrecht (17) 
Plazierung letzte Saison: 9. 
Platz mit 30: 38 Punkten 
der jüngsten Beispiele aus 
der Liga-Chronik: Die Mann-
schaft, die einst auch auf 
fremden Plätzen forsch 
stürmte und furios spielte, 
ging sogar am Sieberer Berg 
baden. In Offenbach, wo die 
Kickers noch um den Klas-
senerhalt strampeln, verlo-
ren die Düsseldorfer sang-
und klanglos mit 1: 5. 
Was waren das noch Zeiten 
zu Beginn des Jahres! Die 
Truppe um Willibert Kremer, 
der als Nachfolger des bei 
der Fortuna gescheiterten 
Jörg Berger famose Arbeit 
leistete, spielte einen be-
geisternden Fußball. Die For-
tuna rückte urplötzlich in den 
Rang eines Geheimfavoriten. 
Das Rheinstadion, bei Auf-
tritten der Fortuna zumeist 
menschen leer, weil in der 
nordrhein-westfälischen 
Landeshauptstadt mit dem 
reichhaltigen Freizeit- und 
Unterhaltungsangebot der 
Fußball nur eine Nebenrolle 
spielt, erlebte Festtage. Prop-
penvoll war die schmucke 
Arena, als die Fortuna die 
Bayern aus München in die 
Knie zwang. Gute Kasse für 
den finanzschwachen Klub, 
der von einer rosaroten Zu-
kunft träumte. 
Es war die Zeit, als die Na-
men der Düsseldorfer Spieler 
Prominenz war da! 
in aller Mui'\deJ ware11 E(1, 
Duo machte vor allem auf 
sich aufmerksam: Mcmfred 
Bockenfeld und Ruo1 Som-
mer, die beiden Zwillinge auf 
der rechten Fortuna-Seite. 
Außenverteidiger Bocf:enfeld 
und Mittelfeldspieler galten 
als eines der besten Tan-
dems in der Bundesliga. 
Bundestrainer Jupp Derwall 
berief die beiden ins Aufge-
bot der Nation<;tmannschaft. 
In Bulgarieni,eierten Bocken-
feld und Boll)met ihr Länder-
spiel-Debüt. lnzwlsch.en ist 
Bockenfeld durch Derwalls 
Sieb gefallen. Sommer dage-
gen zählt zum festen Stamm 
der Nationalelf und gilt als si-
cherer Frankreich-Fahrer. 
In der Glanzzeit der Fortuna 
erlebte auch Gerd Zewe, Libe-
ro und Kapitän des Teams 
vom Rhein, seinen dritten 
Frühling. Zewe, obwohl 
schon 33 Jahre alt, gilt noch 
als einer der besten Liberos 
in der Bundesrepublik. Zu-
dem ist er die spieltragende 
Figur bei der Fortuna. 
Auch andere Akteure spielten 
sich in den Vordergrund. Tor-
wart-Routinier Wolfgang 
Kleff, der zum Saisonende ei-
gentlich seine Laufbahn be-
enden wollte, jedoch nun 
Wann kommen Sie? 
Mövenpick ~JIJPJIIAllÜ • • • 
Wclfenhof·Tel.0531/48170 r-,]PU]ß ... Da ist Musik drin 
4 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
Fortuna Düsseldorf galt lange Zeit als Geheimfavorit. Doch die Elf rutschte wieder ab. Das Auf• 
gebot von links: Trainer Willlbert Kremer, Masseur Restle, Zewe, Theis, Schmldkunz, Bockenfeld, 
Thlele, Dusend, Fach, Betreuer Heidelberger, Co-Trainer Dieter Brei (oben), Edvaldsson, Sommer, 
Ormslev, Kleff, Kurth Löhr, von Diericke, Weikl und Wenzel. 
noch ein Jahr dranhängt, 
Günter Kuczinski und Peter 
Löhr - die resoluten Ab· 
wehrrecken; Ralf Dusend und 
Sepp Weikl aus dem guten 
Fortuna-Mittelfeld, Holger 
Fach und Günter Thiele -
zwei Eigengewächse, die auf• 
trumpften; oder der lsländer 
Atli Edvaldsson, der seine 
Torgefährlichkeit bewies. 
Die Zeiten sind vorbei. Die 
Fortuna hat viel von ihrem 
Glanz verloren. F0r die Düs-
seldorfer, die durch eine lan-
ge Durststrecke ihren fast 
schon sicheren UEFA-Cup-
Platz verspielt haben, geht es 
in den restlichen Saisonspie-
len nur noch um das ehren-
volle Abschneiden. 
Wie gesagt: Der Traum von 
der Wiederkehr auf der Inter-
nationalen Fußbali-Bühne Ist 
für Wiliibert Kremer und sei-
ne Mannen längst ausge-
träumt. 
Warum wollen Sie monatelang zur Fahrschule 
laufen, wenn Sie bei uns Ihren 
Führerschein in 12 Tagen 
haben können? 
• !ieela DEUTSCHLANDS BELIEBTESTE 
, , FERIEN-FAHRSCHULE 
Braunschweig Bad Harzburg Bad Lauterberg/Harz 



















1. FC Köln 
FC Bayern München 




unserer L · und sich . e1stungen 
ern die Oualif"t 
unserer Produkte und a 
unserer Arbeit 
unsere Erfah · Nutzen Sie runge · 
Rennsport Wir · n im 
alle Mögli~hkeitbieten Ihnen 
zeug siehe en. Ihr Fahr-
rer und h zu mache . sc neller n und md· · 
zu gestalte ,viduell n. 
n :o) LJ. :1 
(-1:] ) ,,1 :6 
(J :e, ) J :,.) 
( o:lJ) o : J 
(1 : O) J :,1 
( r} :o ) 9 : // 
(Q :J ) ~- :;}_ 
(Q:J ) ~::; 
(1 : j ) 1 :'. 
preparat1on ·,J .:".:,., ~'\'' 
1 
~ILLI NIES KG b ,i 
nednch-Seele-Straße 1 L l 
3300 Braunschweig , 
Telefon 8 30 05 . 7 1" 
· Die Mannschaften .1 
Eintracht Braunschweig Fortuna Düsseldorf 
. 
Franke Posipal Kleff Dusend 
Josef Tripbacher Kurlh Fach 
Geiger Ellmerich Bockenfeld Ormslev 
Bruns Studzizba Kuczinski Weikl 
Lux Zavisic Löhr v. Diericke 
Hollmann Worm Schmidkunz ( Edvaldsson 
Pahl Geyer Theis ( Thiele 
Merkhoffer Keule Zewe ( Wenzel 
Kindermann ( Scheike Sommer ( 
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+ + Kurz berichtet+ + 
,.Abgerechnet wird am letz-
ten Spieltag", meinte Felix 
Magath, der Kapitän des 
Hamburger SV. Magath rech-
net mit einem heißen End-
spurt um die Meisterschaft. 
„Unser Spiel gegen Stuttgart 
könnte ein echtes Endspiel 
werden", glaubt Felix Ma-
gath. 
* 
Sie mögen sich nicht. Udo 
Lattek und Otto Rehhagel 
sind sich nicht grün. Nach 
dem Bremer 3:2-Sieg gegen 
die Bayern gerieten sich bei-
de in die Haare. Rehhagel be-
dauerte es, daß Lattek ihm 
nicht zum Sieg gratuliert 
habe. Lattek wol lte dies als 
Flachs gewertet wissen. Wei-
tere Interviews folgten. Für 
Rehhagel hat sich Lattek mit 
seinen Äußerungen selbst 
disqualifiziert. Lattek erklärte 
nach dem 3:0-Sieg gegen 
Frankfurt wörtlich: ,,Dietrich 
Weise hat mir nicht zum Sieg 
gratuliert. Ich finde das gut. 
Schließlich sind wir Ge-
schäftsleute. Gratulationen 
halte ich für lächerlich." 
'f, 
Die Japaner verfolgen ihre in 
der Bundesliga spielenden 
Landsleute auf Schritt und 
Tritt. Ein Fernsehteam ist 
Dauergast im Bremer Weser-
stadion. Ihren großen Auftritt 
hatten die asiatischen Repor-
ter beim Spiel Werder gegen 
Arminia Bielefeld. Schließ-
lich kam es zum Gipfeltreffen 
der beiden Japaner in der 
Bundesliga: Kazuo Ozaki bei 
Bielefeld, Yasuhiko Okudera 
bei Bremen. Aus rein takti-
schen Gründen kam es je-
doch selten zu einem direk-
ten Zweikampf der beiden 
Japaner. 
'f, 
Der ewige Reservist will end-
lich an die Front: Gerald Ehr• 
mann, Zweittorwart beim 1. 
FC Köln und schon jahrelang 
die Nummer zwei hinter dem 
Weltklassemann Toni Schu-
macher, will endlich in der 
Bundesliga spielen. Daher 
wechselte der 25jährige, der 
seit 1978 beim 1. FC Köln 
war, zum 1. FC Kaiserslau-
tern. Die Kölner fordern für 
den Reservisten, der in der 
Pfalz den nach Schweden zu-
rückgehenden Ronnie Hell-
ström ablösen wird, eine Ab-
lösesumme von 500 000 DM. 
* 
Weltuntergangsstimmung in 
Köln. Der einstige Renom-








Ecke Berliner Straße 
Der Fachmann 
für Sie. 
ner in Braunschweig, denkt 
Ober einen Neuaufbau nach. 
Nach der total verkorksten 
Saison, die auch durch die 
Beurlaubung von Trainer Ai-
nus Michels kaum abgefan-
gen werden konnte, stehen 
die erfolgsverwöhnten Kölner 
vor schweren Zeiten. Sie dürf-
ten sich wohl kaum noch für 
den UEFA-Cup qualifizieren. 
Nachbar Bayer Leverkusen 
hat ihnen in dieser Hinsicht 
den Rang abgelaufen. Auf 
spektakuläre Transfers muß 
der an seine wirtschaft lichen 
Fortsetzung Seite 11 
7 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061233-0
Für Sie alles auf einen Blick: 
Unter den Namen links die Spieler-Nummer, 
in Klammern die enielten Tore. Daneben 
im Ranerield die Wertung im foto-Lange· 
Cup. Amateurspieler ohne Abbildung, 
Neu in Braunschweig 
Biergarten der 20er Jah 
Hamburger Straße 273 B 
Einfahrt „Fanal-Tankstelle" 
*****o/***~ ***********~ · 
m II , .,., 1 . ,., 
Bernd Waldemar MaHhias Reiner Franz Lars 
Franke Josef Bruns Hollmann Merkhoffer Ellmerich 1 
Gegnet- Zusch. Erg. Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup, 
VfB Stvltgan (H) 15.000 1:0 1 31 1 18 5 16 7 1 
Walclh. Mamhelm (A) 17.000 2:2 1 36 1 18 5 18 7 
Vft.Bothum (N) 15.000 3:1 1 36 1 18 5 23 7 4 
Bor. M'Gladbach (A) 9.000 6:2 1 36 1 18 5 II) 26 7 4 1 
Bayem München (A) 7.000 6:0 1 36 1 18 5 28 7 3 
!.FC~ (ff) 15.000 1 :0 1 36 1 6 18 5 3l 7 3 
Eintracht Fninldvit (Al 19.000 1:2 1 39 1 6 18 5 (1) 38 7 3 
Hamburger SV (H) 30.000 0:0 1 44 1 6 18 5 38 7 3 2 
1. FC Kaiserslautem (Al 13.000 3:1 1 49 1 6 19 38 7 3 41 
Borussia Domnuncl (N) 13.000 5:0 49 1 1 4 19 5(11 38 7 3 9 
Bayer Uenlingen (A) 11.000 4:0 49 1 1 4 19 38 7 3 II 
1. FC Köln (ff) 18.000 2:2 1 49 1 4 19 5 43 7 II 
Bayer Leverkusen. (ff) 12.000 0:0 1 54 1 4 19 5 44 7 3 13 
Arminia Bielefeld (Al 8.000 0:0 1 57 1 4 19 44 7 3 15 
Düsseldorf INl 10."- 4-:1 
Kickers Offenbach (Al 1.d 19.5. 
Werder Bremen (N) 26. 5. f] '?) / / 
GARAGEN 



























StemmetzweA 1 3320 Salzg,tte, 
Tel (05341) 61031 
Ich berate Sie gerne ir 
Versicherungs- und Fina1 







Gesucht wird der zuverlässigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
Zwischenwertung nach dem 
5. Mai 1984 
1 Peter Lux 
2. Bernd Franke 




D,e .,.e,teren Bewertungen entneh-
men Sie bitte der Mannschaftsstat,-
shk ~uf d ieser Seite. 





























































'" Zuttmmenart>eit mit. 
A 8raunschwe90,1che 
W V.nicherungen 
\l~:!~ersicherung n Immobilien. 














Finnische Saunas, Russ./ 
R6m. Dampfbad, Ozon-
Schw,mmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, So/egrotte. 
Eukalyptus-Inhalation, 









Günter Ronald Peter 
Keule Wor111 Geyer 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
13 1 11 7 12 1 
13 11 7 12 
12(1) 11 7 13 
12 11 (1) 7 13 
8 II 7 9 
13 11 7 
11 7 
13 11 7 
13 II 7 
13 11 (1) 7 7(1 
13 11 7 7 
13 11 (1) 7 7 (1) 
13 7 7 3 
5 12 9 4 
( , ) 
Der Sauna- und Freizeitspaß lur die 
ganze Familie: 
Braunschweig Wellenhof (im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (0531) 19211112 
ab Okt. '83 Tel. 4 01 11, 
Öffnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9- 23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9-15 Uhr. 
Aufenthalt oh~e Zeitbegrenzung. 
• • llja Jaroslaw Peer Zavisic Stud1i1ba Posipal 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
7 5 10 9 
7 5 10 10 
7 (1) 7 10 (1) 10 
7 , 10 11 
7 7 10 II 
7 7 12 II 
7 7 12 II 
7 7 11 
7 7 12 (1) 11 
7 7 10 (1) 11 
12 7 10 16 
7 10 16 
11 7 12 16 
7 7 13 16 
{ .,  ) 
Glaserker, Dach9auben, Loggien, Galerien, Maisonetten 
prägen das Äußere dieser attraktiven Wohnanlage. 
Wle's drinnen aussieht 
zeigen wir Ihnen 
gem110rOrt 
Wohnanlage _GrO- L&,,e-
ln BtaunSd'twetg, z.B.: 
~~s::~:~~"t&, 
3 Zimmer, 81 m2 
Kaufpreis: 274.516,-DM. 
Eigenkapital: 54.900.-DM. 
zahlbar l>isJun< 1985. 
r~ 1sooo.-OM 
Getkheite FremctmanzJeNng. 
seht gOnSbge Konc:fitlonon. 
hohe Steuervorteile 
Rolf Klam, Finanzber. 
3340 Wotfef\büttet, Okerstr. 1 















1. VfB Stuttgart 31 18 9 4 75:29 45 : 17 
2. Hamburger SV 31 19 6 6 68:33 44: 18 
3. Bayern München 31 18 6 7 75:36 42:20 
4. Bor. M'gladbach 31 18 6 7 69 : 46 42:20 
5. Werder Bremen 31 17 7 7 69:40 41 : 21 
6. Bayer Leverkusen 31 13 8 10 48: 44 34 : 28 
7.1 . FC Köln 31 13 6 12 57 : 51 32:30 
8. Bayer Uerdingen 31 12 7 12 59:63 31: 31 
9. Fort. Düsseldorf 31 11 7 13 60:63 29:33 
10. Arm. Bielefeld 31 10 9 12 36:45 29 : 33 
11.1. FC K'lautern 31 11 6 14 62:59 28 : 34 
12. Braunschweig 31 11 6 14 47:65 28 : 34 
13. Bor. Dortmund 31 10 7 14 49:59 27:35 
14. SVW Mannheim 31 8 11 12 37:54 27:35 
15. Vfl Bochum 31 8 8 15 49 : 66 24:38 
J 16. Eintr. Frankfurt 31 5 12 14 38 : 59 22:40 
17. Kickers Offenbach 31 7 5 19 43: 91 19:43 
18. 1. FC Nürnberg 31 6 2 23 35 : 73 14:48 
LBS 
Der nächste Spieltag 
der 1. Bundesliga 
(am 19. Mai 1984) 
Offenbach - Braunschwel, 
Hamburg - Frankfurt 
Kaiserslautern - Nürnberg 
Dortmund - München 
Uerdingen - Köln 
Leverkusen - M'gladbact. 
Bielefeld - Bochum 
Düsseldorf - Mannheim 
Bremen - Stuttgart 
Die 2. Liga am Wochenem 
Hertha - Duisburg 
Darmstadt - Hannover 
Oberhausen - Charlottenbur 
Saarbrücken - Essen 
Kassel - Köln 
Schalke - Aachen 
Ulm - Wattensehei,' 
Solingen - Karlsruhe 
Osnabrück - Freiburg 
Lüttringhausen - Stuttgart 
Bausparkasse der Sparkassen und der 'ORD/LB 
Tun Sie was mit uns für ein 





LBS-Beratungen in BS: 
Damm 20121 Schild 9 (Weltenhof) 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 Tel. (05 31) 4 87 76 50 
ORD/LB-Zentrum ·Tel. (05 31) 4 87-77 77177 78 
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Grenzen stoßende Klub ver-
lchten. Trainer Hennes Löhr: 
Wir werden drei Jahre die Er-
vartungen zurückschrauben 
nd uns mit dem Aufbau ei-
;ir jungen Mannschaft Zeit 
ehmen." 
* 
un ist es endgültig per-
t llt: Andre Egli, 31maliger 
,chwelzer Nationalspieler, 
nterzelchnete einen Vertrag 
,.:i im Bundesligisten Borus-
,a Dortmund, der bis zum 
Jni 1986 befristet ist. Der 
, orstopper von Grasshop-
Jers Zürich, den der neue 
jVB-Trainer Timo Konietzka 
vährend seiner Zeit in der 
Schweiz betreut hat, ließ sich 
in den Vertrag die Klausel 
BTSV Eintracht Braunschweig 
1. Präsident: Günter Mast, Jägermeisterstraße 7 -15, 
3340 Wolfenbüttel, Telefon (05331) 81225; 
2. Präsident: Harald Schäfer, Getier Heerstraße 172, 
Telefon 5 5153, privat 4 27 93; 
Schatzmeister: Rudolf Rischmann, Germersheimstraße 14, 
Telefon 4 0171, privat 3145 52; 
Leiter der Geschäftsstelle: Hans-Otto Schröder, 
Am Hasselteich 35, Telefon 37 22 35; 
Offnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo, Mi, Fr9-12,15-17Uhr, Di9-12, 15-19Uhr, 
Do9-12, 15 - 18Uhr, Sa9-12Uhr. 
einbauen, daß er nach zwei 
Jahren in sein Heimatland 
zurückkehren kann. Über die 
Ablösesumme wurde Sti ll-
schweigen vereinbart . Sie 
wird aber auf 800 000 Mark 
geschätzt. 
* 
Aufregung und Ärger gibt es 
beim FC Bayern München um 
Dieter Hoeneß. Zunächst 
sollte der lange Mittelstürmer 
einen neuen Vertrag erhalten. 
Dann änderte das Bayern-
Präsidium seine Meinung 
und gab Hoeneß den Lau~ 
paß. Der Bayer, der mit fran-
zösischen Klubs in Verhand-
lungen steht, war darüber 
sichtlich verärgert. Präsident 
Willi 0. Hoffmann erklärte da-
gegen: ,.Wie Adenauer haben 
auch wir unsere Ansicht ge-
ändert. Als Ausgleich fordern 
wir nur eine geringe Ablöse-
summe für ihn." 
* 
Der Talentschuppen des Vfl 
Bochum ist scheinbar uner-
schöpflich. Immer wieder 
bringt der abstiegsbedrohte 
Bundesligist begabte Spieler 
heraus, die auf Anhieb in der 
Bundesliga einschlagen. Die 
neueste Bochumer Entdek-
kung heißt Martin Kree, 19 
Jahre alt, Abi turient und 
Amateur. Kree feierte einen 
gelungenen Einstand und de-
gradierte so Stürmer-Stars 
wie den Stuttgarter Corne-
liusson oder den Dortmunder 
Wegmann zu Stat isten. Kom-
mentar von Bochums Trainer 
Rolf Schafstall: ,,Seit langem 
eines der größten Talente in 
Bochum." 
EINTRACHT aktuell ~ Offizielle Stadionzeitschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter A6mus und Ulrike Gersdorf! GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (0531) 7 93 35. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 Wolfenbüttel. 
Der Küchen-Profi zur Lage: a fr:s~~:i~~~sh~tt! 
auf Fortune für 
::;;aJ unsere Eintracht: 
Heinz Oammann llll 3: O:' 
Vom Fußball verstehen wir einiges, von Küchen alles. --•~llmö 
Wir bieten Ihnen die optimale und individuelle Lösung Die Kuchenkultur 
für Ihre Küche - im Design, in der Qualität und in der (• KUCHEN-CENTER ) 
1 n nenarch i tekt ur. D,nunann& ... l-., OHG 





Berichte aus den Abteilungen 
EintrachtsTurner arbeiten im Stillen 
Nur wenig ins Rampenlicht 
gerät die kleinste Abteilung 
der Eintracht. Die Turner ar-
beiten lieber im Stillen und 
leisten dabei einen wertvol-
len Beitrag zur Förderung der 
Breitenarbeit. 
Insbesondere die Jugend-
arbeit steht dabei obenan, 
schließlich sind mehr als 
die Hälfte der 50 Mitglieder 
jünger als 15 Jahre. Jürgen 
Mecke, der 45jährige Vorsit-
zende der Abteilung, der nun 
schon seit 1972 das führende 
Amt bei den Turnern inne hat 
und seit 38 Jahren Mitglied 
bei der Eintracht Ist, erläu-
tert: .,Bei uns erfolgt in vielen 
Fällen die Weichenstellung 
für eine spätere sportliche 
Karriere von Kindern. Im Tur-
nen und in der Gymnastik 
beginnen viele Kinder, wir 
Konzentration beim Kinder• 
turntest 
erkennen die Begabung und 
empfehlen die jungen Sport-
ler dann an andere Abtei-
lungen weiter." Neben dieser 
Jürgen Mecke 
leistungsbezogenen Arbeit 
steht aber die sinnvolle Frei-
zeitgestaltung und die Gesel-
ligkeit auch für ältere im Mit-
telpunkt. 
Von der seit 1945 im Abtei-
lungsrahmen betriebenen 
Turnerei sind heute noch das 
Kinderturnen und eie Damen-
gymnastik übriggeblieben. 
Jeden Montag ab 17.30 Uhr 
sind in der Gaußschule die 
Kinder (von 4 bis 14) an der 
Reihe, um 19.00 Uhr folgen 
unter fachkundiger Anleitung 
die Damen aller Altersklas-
sen, aller Berufe und jegli-
cher sportlicher Herkunft zu 
gutgelaunten ufld gesund-
heitsfördernden Ubungsstun-
den. Wenn Sie Lust haben 
oder ihre Kinder gut betreut 
wissen wollen, dann gehen 
Sie doch einmal in die Gauß-
schule, oder melden sich 




mannschaft, die bekanntlich 
im ersten Jahr Oberligazuge-
hörigkeit beträchtliches Lehr-
geld zahlen mußte, be-
schließt die Saison morgen 
nachmittag hier im Stadion 
mit dem Spiel gegen den 
ebenfalls abstiegsbedrohten 
Klub aus Bremerhaven (15.00 
Uhr). Außerdem hat die Mann-
schaft um Trainer Rüdiger 
Halbe, der die Betreuung 
auch im nächsten Jahr wei-
terführt, das Halbfinale um 
den Wolters-Flutlichtpokal 
erreicht. Gegner Ist dort Ein-
tracht Veltenhof. 
Ein Heimspiel bestreitet 
auch unsere Verbands-
jugend, die nach schwachem 
Saisonstart einen hervorra-
genden Platz im vorderen Mit-
telfeld der Tabelle erreicht 
hat. Morgen um 11.00 Uhr 
kommt der Lüneburger SK 
auf die Bezirkssportanlage 
Heidberg. 
* 
Im Handball befinden sich 
nur noch die Verbandsliga-
herren im Punktspieleinsatz. 
Schwarz 
auf Weiß ... 
oder 
Alles in einem Haus 
12 
in Farbe ... 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 








Sie erwarten heute abend um 
19.15 Uhr in der Tunicahalle 
den TV Uelzen. 
* 
Während im Hockey unser 
Damenbundesligateam, das 
sich nach drei Spielen über-
raschend ungeschlagen an 
die Tabellenspitze gesetzt 
hat, noch bis zum 19. 5. pau-
siert (dann gibt es um 16.00 
Jhr ein Heimspiel gegen den 
JHC Hamburg), treten die 
rlerren heute nachmittag hier 
'Tl Stadion in einem Regio-
, lligaspiel gegen Mariental 
· und reisen morgen nach 
, oßflottbek. 
,ächsten Sonntag sind sie 
c1m 11.00 Uhr im Stadion 
Ge geber des MTV Celle. 
* 
vh, ~ollen Segeln in die neue 
Freiluftsaison gingen am 2. 
fai unsere Tennisspieler. 
'Ver sich für den weißen 
,-)Ort interessiert, hat am 
onntag die Auswahl: die Da-
men spielen in der Verbands· 
l;ga gegen Seesen, die Senio-
, 'nen in der Landesliga ge-
. ., TV Celle, die Senioren in 
1er Oberl iga gegen Lingen, 
die Jungsenioren in der Ver-
bandsklasse gegen WTHV 
vVolfenbüttel, die 2. Herren in 
der Bezirksliga gegen Geb-
.1ardshagen und die Seniorin-
nen II (Bezirksliga) gegen 
PTC Peine. Die Senioren II be-
ginnen schon morgen die Sai• 
son mit einem Heimspiel ge-
gen MTV Braunschweig. 
Mit Volldampf in die neue Saison starten in diesen Tagen auch 
die Leichtathleten der Eintracht, die zumeist unter dem Mar• 
kenzeichen LG (Leichtathletikgemeinschaft Braunschweig) die 
Wettkämpfe bestreiten. Die Athleten wünschen sich gutes Wet• 
ter und bei allen Gelegenheiten einen schnellen Start, wie ihn 
auf unserem Bild die jungen Damen zeigen. Nächste große Ver-
anstaltung ist die Bezirksmeisterschaft am 19./20. 5. in llsede. 
Sportwagen-Zentrum zwischen Harz u. Heide 
Individuelle Kaufberatung, zuverlässiger Service: 
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Wir wollen junge Leute als Zuschauer 
von morgen für die Eintracht gewinnen! 
Zum heutigen Heimspiel haben 
folgende Firmen die Schülerak• 
tion unterstützt: 
• Schuhhaus Barteis, Braun• 
schweig - Wolfsburg - HIi-
desheim 
• Blanke, Unternehmensbera• 
tung u. Frachtenprüfung, Mes• 
seweg 10 e, Braunschweig 
• Kurhotel Carollnum, Bad 
Karlshafen 
• Fahrschule Christian From• 
melt, Braunschweig-Mille, Re• 
benrlng 3, Braunschweig-Mal• 
verode, Glogaustr. 1, Braun-
schweig-Querum, Bevenroder 
Str. 125, Braunschweig-Wen-
den, Wendenbrück 2 
• Prlntax, Ihr Foto-Fach-Labor, 
Neckarstraße 9, Braun• 
schweig 
• Union Autovermietung Au-
guststraße 4-5, Braun-
schweig, in Königslutter, 
Goslar und Helmstedt 
• Schmalbach-Lubeca AG, 
Braunschweig 
• Tanzschule Haeusler-Kwlat• 
kowski, Leonhardstr. 20, 
Braunschweig, Albert-
Schweitzer-Str. 39, SZ-Leben• 
stedt 
• Wandt-Speditlon Transport-
beratung GmbH, Hafenstr. 23, 
Braunschweig. 
Herzlichen Dank! 
Liebe Fußbal lfreunde! 
Die Sch0leraktion schlägt alle Re-
korde. Weil Ober 100 Beteiligun-
gen haben bisher 27 000 Kindern 
und Jugendlichen den kostenlo• 
sen Stadionbesuch ermöglicht. 
Der extra für die Schüleraktion 
eingerichtete Telefonanschluß 
mit Tonbandansage unter der Ruf-
nummer (0 53 41) 20 21 fand so ge-
waltigen Zuspruch, daß bei nun-
mehr über 15000 Anrufen das Ge-
rät mehrfach heißgelaufen ist. Die 
Schüleraktion beweist, daß es 
dringend notwendig war, einmal 
etwas f0r die Jugend zu tun. 
Durch viele zusätzlich gestiftete 
Gewinne wurde der Stadionbe• 
such besonders für unsere jungen 
Zuschauer noch spannender. Zum 
neuen Hit der Schüleraktion ent• 
wickelt sich das tolle Gewinnspiel 
"Tip die richtige Zuschauerzahl". 
Ein Originaltrikot eines Profis ge• 
winnt, wer am d ichtesten an der 
vom Stadionsprecher durchge• 
sagten Zuschauerzahl dran ist. 
Meine jungen Fans! 
Durch die Tonbandansage und die 
Stadiondurchsage wissen viele 
von Euch schon, wie es gemacht 
wird. Einfach eine Postkarte an 
Eintracht Braunschweig, Hambur• 
ger Str. 210, 3300 Braunschweig, 
mit eurem Tip schicken. 
Einsendeschluß für das Heim• 
spiel gegen Bremen ist der 24. 5. 
Weil es das letzte Heimspiel die-
ser Saison Ist und Ihr die Mann• 
schalt so tol l unterstützt habt, 
werden außer dem Trikot noch 9 
Poster mit Originalautogrammen 
der Profis an d ie nächstplazierten 
Tipper verschenkt. 
Im Namen unserer zukünftigen 
Zuschauer bille Ich alle Firmen 
und Gönner um Ihre weitere Beiei• 
llgung. Wie wichtig die SchOler-
aktion ist, läßt sich besonders 
deutlich aus dem Vergleich der 
Zuschauerzahlen der Spiele Köln 
und Leverkusen schließen. Wenn 
auch Leverkusen trotz seiner teu• 
ren Stars und eines UEFA-Cup-
Platzes nicht so attraktiv zu sein 
scheint, wie die Kölner, so sprach 
ja angeblich beim Kölnsplel der 
Termin, Ostersamstag, gegen 
hohe Zuschauerzahlen. Dennoch 
kamen am Ostersamstag mit der 
Unterstützung der Sch0leraktlon 
Ober 18 000 Zuschauer. Besonders 
erfreulich war, daß sich darunter 
über ein Drittel Jugendliche be-
fanden. 
Ohne die Schüleraktion, die we• 
gen der kurzen Heimspielfolge 
beim Leverkusenspiel ausfallen 
mußte, kamen lediglich 11 500 Zu· 
schauer. 
Sie sehen, Sie können durch Ihre 
Mithilfe und Beteil igung an der 
Schüleraktion den Zuschauer· 
schnitt erheblich anheben. 
Für weitere Informationen stehe 
Ich Ihnen nach jedem Spiel in der 
Geschäftsstelle oder jederzeit te-
lefonisch zur Verfügung: 
Hans Pfotenhauer, Pfarranger 6, 
3320 Salzgiller•Barum, Tel. 
(0 53 41) 20 22. 
Wir drucken »Eintracht aktuell« 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und ... 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 
3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31/79 48 
Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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Mündener Straße 9-13 · 3522 Bad Karlshafen 1, Weserbergland 
Telefon (0 56 72) 1011 · Telex 09 94 826 • Geschäftsführer: Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nutzen Sie unser individuelles Fimeß-Paket und dte 
vielfältigen Möglichkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Service einmal richtig 
verwöhnen. 
Sie werden natürlich m unseren Komfortzun-
mem (Wannenbad. Du/WC, Telefon, Balkon) 
wohnen. Wu holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie wieder zurück 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägL) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl. Doch falls dies des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Diät-Assi-
stentm wird Sie individuell beraten. 
Nach dem Motto: ,.Aktiv sein schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei uns die Möglichkeii Ihren Körper 'mal 
so richtig schön in Schwung zu bnngen. Und dies 
hilft Ihnen dabei: 
Hauseigene Kurmittel- und Bäderabteüung unter 
Leitung des Chefarztes, Herrn Dr. Rainer Engels. 
Sauna. Solarium. Turnhalle und ein Hallenbad 
(Sole 30°, 130 cm Wassertiefe. auf Wunsch mit 
Schwimmuntemcht). 
6 Kunnittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2 Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab. 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensein mit Tanz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Lichtbildervorträge, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
im Reinhardswald erholen. 
Auch un gleichen Haus: 
Hugenottenkeller, Cafe, Kosmenkpraxis. Fris1er-
stübchen. Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn. 
Unser Hotel ist ganzjährig geöffnet 
Dieses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: 
1 Woche im l EZ 633.- DM l DZ 1116.- DM 
2 Wochen im EZ l 144.- DM DZ 2 036,- DM 
3 Wochen im EZ 1623,- DM DZ 2890,- DM 
Verlängerung möglich. 
Wu freuen uns auf Ihren Besuch! 




Jeder Schluck ist Würze der Natur. 
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1 Elnlraäht (!) 
aktuell Das offizielle Stadionprogramm des BTSV Eintracht'Braunschweig 
9. Jahrgang Nr. 18 




,, Hof I ieferanten" 
Braunschweigs urige Bierkneipe im Hof 
Die originelle Bierpinte mit dufter Musik und Billard-Salon 
Olblnn 
amaPIISEMER 
Der Studententreff mit beliebtem Glasbier-Ausschank 
zum Hof und fetzige Musik 
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Sie, 
lieber Zuschauer, sind es ge• 
wohnt, Tag für Tag, Jahr für 
Jahr, Ihre Leistung zu bringen 
- in Ihrem Beruf, in Ihrer Fir-
ma, im Haushalt - wo auch 
immer. Diese Leistungsbe• 
reitschaft hat auch unsere 
Mannschaft, sie wird gefor-
dert vom Verein, von den Trai• 
nern und völlig zu Recht auch 
von Ihnen, den Zuschauern. 
Wenn Sie meiner Ansicht 
sind, daß diese Mannschaft 
in dieser Saison alles gege• 
ben hat, dann sagen wir ih· 
nen Dank durch unseren Ap· mit seinen Ober 400 Bundesli· 
plaus! gaspielen und seit 1967 -
Nicht jedes Spiel kann gut und dem . Holli" mit 350 Bun-
laufen; wenn aber erkannt desligaspielen und seit 1973 
wird, daß seitens der Spieler bei der Eintracht. Diesen bei• 
der absolute Wille zum Sieg den gilt der besondere Dank, 
besteht, dann kann sich un- den sie sich verdient haben, 
ser Team bestimmt auch lh- unsere besonderen Wünsche 
res Beifalls sicher sein. Diese für ihren weiteren beruflichen 
Unterstützung durch Einsatz Werdegang - vor allen Din-
und engagierte Leistung zu gen aber für die Wiederher-
er- und behalten wird heute stellung ihrer Gesundheit. 
und auch in der kommenden Dank auch an die Spieler Pe-
Salson das Ziel unserer Män• ter Geyer, Günter Keule und 
ner sein. llja Zavisic, denen wir weiter• 
Sie, wir, ich glaube alle hät- hin sportliche Erfolge wün-
ten ihnen einen fröhlicheren sehen. Sie alle haben gerade 
Abschluß ihrer Bundesliga- in der heute endenden Saison 
zeit gegönnt - dem . Franz" bewiesen, daß es mit der rich-
ZUM TITELFOTO: Wenn es heiß hergeht, muß man schön cool 
bleiben. Wie Peter Lux, der hier gerade das 1:0 gegen Düssel-
dorf erzielt. 
Ilgen Einstellung möglich ist, 
auch gegen die „Millionen-
teams" Erfolge zu erzielen. 
Sagen wir ihnen Dank für vie-
le begeisternde Spiele und 
geben wir ihnen die Gewiß-
heit, hier bei uns jederzeit 
willkommen zu sein. 
Um 17.15 Uhr - nach dem 
Spiel gegen das . Millio-
nenteam" von Werder Bre-
men, beginnt für unsere Män-






9. bis 25. 9. 84 mit TUI-Ferten• 
express ab Hannover 
Opatlja/lstrlen 883 
Hotel Adrlatlc DM , • 





Meisterschaftsfinale ohne Werder 
Das Wort war in Bremen 
tabu. Von der Meisterschaft 
redete niemand. Die hansea-
tische Zurückhaltung, bei 
Werder schon in der Vorsai· 
son auf der Tagesordnung, 
galt auch in dieser Spielzeit 
als eine Tugend. 
Die Bremer haben recht be• 
halten. Mit dem Ausgang des 
Meisterschaftsrennens hatte 
die Rehhagel-Truppe nichts 
zu tun. In den Kampf der gro-
ßen Vier konnte Vize Werder 
nicht eingreifen. Eine dumme 
Heimniederlage gegen Frank-
furt raubte den Bremern die 
letzte Chance. Das Saison-
f inale, der packende Kampf 
um den 21 . Bundesliga-Titel, 
fand ohne Werder statt. 
Statistik 
Gegründet: 1. Februar 1899 
Bundesliga: 1963 bis 1979, 
1981 bis heute 
Größte Erfolge: Deutscher 




(73), Schütz (69), Röber (57), 
Höttges (55), Weist (53) 
Nationalspieler: 137 Beru-
fungen mit 15 National-
spielern: Höttges (66), Lo• 
renz (17), W. Schröder (10), 
Burdenski (9) 
„Wir wollen uns für den 
UEFA-Cup qualifizieren", hat 
Otto Rehhagel Immer wieder 
gepredigt. Daß dieses Sai-
sonziel erreicht werden wür-
de, daran gab es im Verlauf 
der Saison eigentlich nie ei-
nen Zweifel. Werder, das im 
Pokal-Halbfinale erst nach 
dem packenden Spiel am Bö· 
kelberg von Borussia Mön-
chengladbach aus dem Ren-
nen geworfen wurde, ist also 
weiterhin im internationalen 
Geschäft. 
Bremer Fußballherz, was 
willst du mehr? Die Fans hat-
ten sich sicherlich mehr er-
hofft. Nach der knappen Ent-
scheidung um die Meister-
schaft im letzten Jahr, als der 
HSV nur durch die bessere 
Tordifferenz die Nase vorn 
hatte, war der Blick weiter 
nach oben gerichtet. Zumal 
die Bremer auf dem Transfer-
markt ganz groß aktiv wur-
den: Mit Bruno Pezzey ver-
pflichtete der norddeutsche 
Bundesligist einen der teuer-
sten Abwehrspieler der Liga. 
Doch der österreichische Na-
tionalspieler benötigte eine 
Zeit, bis er zur erhofften Ver-
stärkung für Werder wurde. 
Der lange Libero hat sich im-
mer besser in das Mann-
schaftsgefüge eingefunden 
und darf nun auch seine Of-
fensivstärke ausspielen. 
Pezzey nahm den Platz des 
ausgedienten Oldtimers 
Klaus Fichte!, der nun seine 
Karriere - ebenso wie der 
als Amateurtrainer bei Wer-
der eingeplante Karl-Heinz 
Kamp - beendet. Ansonsten 
vertraute Coach Otto Rehha-
gel der etatmäßigen Elf, die 
mit der Vizemeisterschaft 
verblüfft hatte. 
Die Zuverlässigkeit in Person 
sieht im Tor: Dieter Burdens• 
ki, unumstritten die Nummer 
eins und in der Nationalelf 
der zweite Mann hinter Toni 
Schumacher. Als Vorstopper 
spielt hauptsächlich Rigo-
bert Gruber, der heute aller-
dings fehlt, weil er sich beim 
Pokalspiel in Galdbach eine 
Bänderverletzung zugezogen 
hat. Rechts verteidigt der Jun-
ge Thomas Schaaf, der sich 
zum Stammspieler gemau-
sert hat, links Nationalspieler 
Jonny Ollen. Mit dem Japa-
ner Yasuhiko Okudera steht 
Rehhagel ein weiterer über-
durchschnittlicher Defensiv-
spieler zur Verfügung, der 
auch im Mittelfeld eingesetzt 
werden kann. 
Manns_chaftskapitän Benno 
Möhlmann, Wolfgang Sidka 
und Norbert Meier, die Spiel-
macher-Hoffnung in der Na-
Tagen&Tafeln 
Für Familien und Vereine-
für Große und Kleine. 
MiVIIP~CK Feste feiern, 
wo sie gefallen. Hotel Restaurants Welfenhof 
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Vize Werder Bremen hat mit dem Ausgang der diesjährigen Meisterschaft nichts zu tun. Das 
Aufgebot von links: ein Betreuer, Gruber, Reinders, Neubarth, Sidka, Ruländer, Möhlmann, Sieg• 
mann, Böhnke, Schaaf, Masseur Kienert, Trainer Rehhagel (oben), Kamp, Bracht, Fichte!, Meier, 
Burdenski, Funk, Hermann, Okudera, Völler (unten). 
tionalelf, gelten in diesem 
Mannschaftsteil als erste 
Wahl. Im Sturm hat der gute 
Otto Rehhagel sogar die Qual 
der Wahl. Rudi Völler, der Tor• 
jäger und Derwall·Aspirant, 
hat seinen Platz sicher. FI0· 
gelstormer Uwe Reinders 
muß dagegen schon kämp-
fen, wi ll er nominiert werden. 
Schließlich steht mit Frank 
Neubarth, hauptsächlich als 
Joker eingesetzt, ein weiterer 
guter Stürmer bereit. 
Warum wollen Sie monatelang zur Fahrschule 
laufen, wenn Sie bei uns Ihren 
Führerschein in 12 Tagen 
haben können? .,,., 1 DEUTSCHLANDS BELIEBTESTE 
-
see a FERIEN-FAHRSCHULE 
Braunschweig Bad Harzburg Bad Lauterberg/Harz 





Eintracht Braunschweig Werder Bremen 
VfB Stuttgart Hamburger SV 
Waldhof Mannheim Kickers Offenbach 
Vfl Bochum Fortuna Düsseldorf 
Borussia Mönchengladbach - Arminia Bielefeld ) 
1. FC Köln Bayer Leverkusen ) 
Bayern München Bayer Uerdingen 
1. FC Nürnberg Borussia Dortmund ) 
Eintracht Frankfurt 1. FC Kaiserslautern ) 
V·A·G preparat,on by Sorgfalt, Exaktheit und ~c Zuverlässigkeit sind Grund-lage unserer Leistungen • und sichern die Qualität unserer Produkte und unserer Arbeit. Nutzen Sie unsere Erfahrungen im Rennsport. Wir bieten Ihnen WILLI NIES KG 
® 
alle Möglichkeiten. Ihr Fahr-
zeug sicherer und schneller Friedrich-Seele-Straße 1 
zu machen und individuell 
3300 Braunschweig zu gestalten. 
Telefon 8 30 05 - 7 
Die Mannschaften 1 
Eintracht Braunschweig • Werder Bremen . 
Franke ( Tripbacher Burdenski Kamp 
Josef ( Ellmerich Funk Sidka 
Geiger ( Studzizba Siegmann Okudera 
Bruns ( Zavisic Otten Hermann 
Lux ( Worm Fichte! Reinders 
Hollmann ( Geyer Gruber Meier 
Pahl ( Keute Schaaf Völler 
Merkhoffer ( Scheike Ru länder Neubarth 
Kindermann ( Bracht Böhnke 
Posipal ( Möhlmann 
6 
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Eintracht startet am 30. 6. 
Nach dem Saison-Kehraus 
gegen Werder Bremen be-
ginnt für die Profis der Braun• 
schweiger Eintracht die Som• 
merpause. Allzu ausgiebig 
wird die Pause allerdings 
nicht werden. Wie im letzten 
Jahr hat sich die Eintracht für 
die Teilnahme an der Inter• 
Totorunde entschieden. 
. Nach den Erfolgen im Vor• 
jahr wollten wir auch in die-
sem Jahr an diesem interna· 
tionalen Wettbewerb teilneh• 
men", erläutert Harald Schä• 
fer, der Vize-Präsident der 
Eintracht. ,,Die Spiele können 
auch diesmal einer gewissen-
haften Vorbereitung unserer 
Elf dienen." 
Die lnter-Totorunde beginnt 
Kommt mit Standard Lüttich 
nach Braunschweig: Torjäger 
Horst Hrubesch 
am 30. Juni. Die Spiele müs• 
sen bis zum 4. August abge• 
schlossen sein, weil dann in 
den einzelnen Nationen die 
Meisterschaft beginnt. 
Braunschweig, das neben 
Borussia Mönchengladbach 
und Fortuna Düsseldorf in 
diesem Jahr die deutschen 
Farben vertritt, wurde in die 
Gruppe 4 ausgelost. Stan• 
dard Lüttich, Go Ahead Eag-
les Deventer und Odense BK 
lauten die Gegner. Ein gutes 
Los, das eine attraktive Grup-
pe bescherte. 
Topgegner für die Eintracht 
dürfte Standard Lüttich, 
die belgische Spitzenmann-
schaft, sein. Lüttich steht im 
Vorderfeld der belgischen 
Liga. Von der Papierform her 
dürfte Standard der stärkste 
Widersacher in diesem Wett-
bewerb sein. 
Die Belgier bringen zugkräfti-
ge Namen mit. An der Spitze: 
Horst Hrubesch, der seit dem 
letzten Sommer für Lüttich 
spielt. Die norddeutschen 
Fußball-Fans können also in 
Braunschweig ein Wiederse-
hen mit dem früheren Natio• 
nalspieler des Hamburger SV 
feiern, der im letzten Jahr sei-
ne Bundesliga-Karriere been• 
PETER 
BECKER 
Radio und Fernsehen 
TEL. 374646 
BRAUNSCHWEIG 
Friedrich-Voigt länder-Str. 44 
Ecke Berliner Straße 
Der Fachmann 
für Sie. 
dete. Hrubesch, der im hei• 
matlichen Hamm (Westfalen) 
wohnt, spielt mit großem Er· 
folg für Standard. Der Torjä-
ger, der sich im Winter einer 
schweren Operation unterzie-
hen mußte, zählt auch in Bel• 
gien zu den treffsichersten 
Schützen. 
Die weiteren Gruppengegner 
sind in der Bundesrepublik 
weitgehend unbekannt. Die 
Go Ahead Eagles aus Deven• 
ter gehören nicht zur hollän-
dischen Spitzenklasse. 
EINTRACHT aktuell ~ Offizielle Stadionzeitschrift des BTSV Eintracht Braunschweig. Verantwortlich tor 
. Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: Verlag Dieter ABmus und Ulrike Gersdorf! GbR, Berliner Platz 1 c, 
3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 7 93 35. Satz und Druck: Druckerei Rock & Co., 3340 Wolfenbüttel. 
Der Küchen,Profi zur Lage~ , 
Heinz Dammann :. 
Mein Tip: ,,Wie in 
der vorigen Saison 
werden wir Werder 
3 :1 schlagen!" 
Vom Fußball verstehen wir einiges, von Küchen alles. 
Wir bieten Ihnen die optimale und individuelle Lösung ie uc en tur 
für Ihre Küche - im Design, in der Qualität und in der (lfc.ocHEN·CENTIR ) 
Innenarchitektur. o.m,..,.,&.,...,,OliC 






,..,"\MMEL-lfio # sv 'J:, * 
3IYIR # 
PILSENER # 
Neu in Braunschweig 
Biergarten der 20er Jahre 
* * t+ 
t+ 
* Hamburger Straße 273 B t+ 
Einfahrt „Fanal-Tankstelle" +t-* t+ ****************************** 
m II Für Sie alles auf einen Blick: Umer den Namen links die Spieler-NIM!lmitr, in Klammem die enielten Tore. Daneben , im Ras1erfeld die Wertung im foto-lange- Bernd Waldemar MaHhlas Cup. Amateurspieler ohne Ahblldung. Franke Josef Bruns 
Gegner Zusch. Erg. Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
~Stuttgart (H) 15.000 1:0 1 31 1 18 
Waldh. Mannheim (A) 17.000 2:2 1 36" 1 18 
VR8ochum (H) 15.000 3:1 1 36 1 18 
Bor. M'Gladbach (A) 9.000 6:2 1 36 1 18 
8ayem München (A) 7.000 6:0 1 36 1 18 
1. FC Nürnberg (H) 15.000 1:0 1 36 1 6 18 
Eintn,cht Frankfurt (A) 19.000 1:2 1 39 1 6 18 
Homburger SV (H) 30.000 0:0 1 44 1 6 18 
1. FC Kaisersloutem (A) 13.000 3:1 1 49 1 6 19 
Borussia Dortmund (H) 13.000 5:0 49 1 1 4 19 
Bayer Uerdingen (A) 11.000 4:0 49 1 1 4 19 
1. FC Köln (H) 18.000 2:2 1 49 1 4 19 
Bayer Leverkusen (H) 12.000 0:0 1 54 1 4 19 
Arminia llielefeld (A) 8.000 0:0 1 57 1 4 19 
Fortuna Düsseldorf (H) 11.000 4:1 1 57 1 4 19 
Kickers Offenbach (A) 2.000 1:.2 1 57 1 4 19 
Werder Bremen (H) 
MU NTE-Fenster 
aus Holz + Kunststoff. 
Bewährt und zuverlässig. 
Jede Größe, jedes Maß, 
mit Montage fix und fertig. 
Lassen Sie sich beraten. 
[ü] 
munn 
KARL MUNTE Holz-+ Kunststoffbearbeitung 






















Fronz Lars Michael 
Merldioffer Ellmerich Geiger 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
7 2 11 1 
7 2 11 
7 4 2 14 
7 4 2 19 
7 3 2 24 
7 3 2 24 
7 3 2 24 
7 3 2 2 25 
7 3 4 2 25 
7 3 9 25 
7 3 II 2 25 
7 11 2 25 
7 3 13 2 25 
7 3 15 2. 25 
7 3 15 2 (1) 25 
7 3 15 2 25 ' 
T 
ALLES KLAR 1 11 
• Internationale M1. 
zu vernünftiger,~ 
bei persönlicher 1-
• Das sind gute Gr( 




Gesucht wird der zuverlässigste 
Eintracht-Spieler 83/84. 
Zwischenwertung nach dem 
19. Mai 1984 
1. Peter Lux 
2. Bernd Franke 




Die weiteren Bewertungen enlneh• 
men Sie bitte der Mannschaflsstali-
stik auf dieser Seile. 
Ringfoto Lange, Damm 24. 3300 BS 
~! ti t ._ --1 : "'-~ ·-·-,__ _,._.'\_;II 
·11hard Peter Hans•Hein. Manfred 
1ennann Lux Pahl Tripbacher 
tr. Cup Nr. Cup Nr. Cup Nr. 
(1) 2 8 39 4 25 6 
9 2 8 39 4 25 6(2) 
9 2 8 39 25 6 
9 2 8 39 25 6 
4 3 6 42 2S 
9 3 10 4S 4 26 8 (1) 
i 3 10 (1) 47 4 26 8 
9 3 10 so 4 26 8 
3 10 53 4 26 8 
1 3 8 56 6 {1) 28 9 
) 3 8 57 6 31 5 
1 3 8 60 6 33 9 
3 8 63 II 33 10 
3 8 63 6 33 10 
'Z 3 8 (1 ) 68 6 34 10 (1) 





jnde, sich beim Sport-Profi 
1llkommen! 


















Fmn,sche Saunas, Russ./ 
Röm. Dampfbad, Ozon-
Schwimmbad, Hot Whirlpool, 
Samadhi-Tank, Solegrotte, 
Eukalyptus-Inhalation, 









Günter Ronald Peter 
Keute Worm Geyer 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
13 1 II 7 12 1 
13 l II 7 12 l 
12{1) l II 7 13 1 
12 1 11 (l) 7 13 1 
8 l II 7 9 l 
13 l 11 7 l 
1 II 7 1 
13 1 II 7 1 
13 1 II 7 1 
13 1 11 (1) 7 7(1) 1 
13 l II 7 7 1 
13 1 11 (1) 7 7(1) 1 
1 13 7 7 3 
1 5 12 9 4 
13 (1) l 11 14 7 7 
13 1 II 17 7 7 
Der Sauna- und Fre,ze,tspaß fur die 
ganze Familie: 
Braunschweig Weltenhof (im Ge-
bäude des MOVENPICK-Hotels), 
Telefon (0531) 19211112 
<1b Okt. '83 Tel. 4 01 11, 
Offnungszeiten: Sauna m. Schwimm-
bad täglich 9-23 Uhr. Ständig Fami-
lien-Sauna außer Montag von 9 bis 
15 Uhr Damentag, danach Gemein-
schafts-Sauna. Ozon-Schwimmbad 
Montag bis Freitag 9 -15 Uhr. 




llja Jaroslaw Peer 
Zavisic Studzizba Posipal 
Nr. Cup Nr. Cup Nr. Cup 
7 s 10 9 
7 5 10 10 
7(1) 7 10 (1) 10 
7 7 10 11 
7 7 10 II 
7 7 12 II 
7 7 12 11 
7 7 II 
7 7 12 {1) II 
7 7 10 (1) 11 
12 7 10 16 
7 10 16 
II 7 12 16 
7 7 13 16 
7 9 16 
7 7 9 {1) 17 
A.GIENTlJ~ IHIOIRST 
WOlTIE~ 
Ich berate Sie gerne in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen 




Te1'°l ori 1053114 44 81- 2 





















1. VfB Stuttgart 33 19 10 4 79: 32 48: 18 
2. Hamburger SV 33 20 6 7 74: 36 46:20 
3. Bor. M'gladbach 33 20 6 7 78: 48 46:20 
4. Bayern München 33 19 7 7 81: 39 45 :21 
5. Werder Bremen 33 18 7 8 77: 45 43:23 
6. 1. FC Köln 33 15 6 12 68: 57 36:30 
7. Bayer Leverkusen 33 13 8 12 50: 48 34:32 
8. Arm. Bielefeld 33 12 9 12 40: 46 33:33 
9. Braunschweig 33 13 6 14 53: 67 32:34 
1 O. Bayer Uerdingen 33 12 7 14 64: 76 31 :35 
11. 1. FC K'lautern 33 12 6 15 68: 66 30:36 Die 2. Liga am Wochenen t 
12. Fort. Düsseldorf 33 11 7 15 62: 69 29:37 Darmstadt 
13. SVW Mannheim 33 9 11 13 39: 57 29:37 
Oberhausen 
Kassel 
14. Bor. Dortmund 33 10 8 15 52: 65 28:38 Schalke 
15. Vfl Bochum 33 9 8 16 52: 69 26:40 Ulm Solingen 
16. Elntr. Frankfurt 33 6 13 14 42: 61 25:41 Osnabrück 
17. Kickers Offenbach 33 7 5 21 47:100 19:47 Hertha BSC 
Hannover 
18. 1. FC Nürnberg 33 6 2 25 38: 83 14:52 Saarbrücken 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORDILB 
Mit unserer „Finanzierung aus 
einer Hand"sind 
Sie leichter dabei. 
Weil Sie Zeit 
und Geld sparen. 
LBS-Beratungen in BS: 
Damm 20/21 
Tel. (05 31) 4 87 75 75 
Schild 9 (Weltenhof) 













+ Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + 
.,Wir sind stärker als Spa-
nien." Mit dieser Aussage 
verblüffte Fernando Gomes, 
Torjäger des FC Porto und 
der portugiesischen National-
elf, bei einer Pressekonferenz 
im Haus der Sportartikelfir-
ma adidas. Games sagte in 
Herzogenaurach, daß Portu-
gal bei der Europameister-
schaft in Frankreich gute 
Chancen habe. ,,Auch gegen 
Deutschland", so der Natio-
nalspieler, ,.rechnen wir uns 
einiges aus". 
* 
„König Johan" hat seinen 
Rücktritt erklärt. Johan Cru• 
yff, Fußball-Idol der Nieder-
lande, will nun endgültig 
Schluß machen. Der 37jähri-
ge Star, der Feyeenoord Rot-
terdam zum Double von Titel-
und Pokalgewinn führte, er-
klärte: ,.Ich habe nicht mehr 
die Energie, noch eine Saison 
dranzuhängen." 
* 
Doppeltes Pech für den AS 
Monaco: Aus dem Titelge-
winn in Frankreich wurde 
nichts, aus dem Pokalsieg 
ebenfalls nicht. In der Mei-
sterschaft lief Girondins Bor-
deaux, das mit den Deut-
schen Dieter Müller, Casper 
Memering und Gernot Rohr 
antrat, den Monegassen den 
Rang ab. Im Pokal-Finale be• 
siegte der FC Metz den AC 
Monaco mit 2 : O. Metz holte 
damit erstmals in der Ver-
einsgeschichte den Cup. 
* 
Alemannia Aachen droht der 
Ausverkauf. Der Traditions-
. klub im Dreiländer-Dreieck 
scheint auseinanderzubre-
chen. Nach den bereits fest-
stehenden Abgängen von 
Koitka, Rombach (Waldhof 
Mannheim), Grabotin (For-
tuna Düsseldorf) und Krisp 
(Mönchengladbach) wollen 
fünf weitere Spieler den Ver-
ein zum Saisonende verlas-
sen. Es handelt sich dabei 
um Dörmann, Wolf, Monta-
nes, Jansen und Sturm. An 
Rombach und Grabotin hat 
auch Eintracht Interesse ge-
habt. 
* 
Ein dicker Fisch zappelt an 
der Angel des Hamburger SV. 
Der Deutsche Meister plant 
die Verpflichtung des schotti-
schen Nationalspielers Mark 
McGhee. In den Supercup-
Spielen gegen den HSV zählt 
McGhee zu den besten 
Schotten. Supercup-Gewin-
ner Aberdeen verlangt 1,2 Mil-
lionen für den Vollblutstür· 
mer, der unbedingt in die 
Bundesliga wechseln möch-
te, weil er hier mehr verdie-
nen kann als in der schotti-
schen Liga. Nach dieser Mel-
dung bekamen die Gerüchte 
neue Nahrung, wonach die 
Hamburger den ungeliebten 
Mittelstürmer Dieter Schatz-
schneider zu Saisonende los-
werden wollen. Schatz-
schneider wird seit Wochen 
mit Schalke 04 in Verbindung 
gebracht, wo sein Ex-Trainer 
aus Hannover, Diethelm Fer-
ner, tätig ist. 
* 
In der Bundesliga scheint 
sich ein Tauschgeschäft an-
zubahnen. Borussia Dort-
mund und Eintracht Frank-
furt könnten ins Gespräch 
kommen. Die Dortmunder 
wollen das Talent Ralf Loose 
an die Frankfurter Eintracht 
abgeben, wo dessen Lehr· 
meister Dietrich Weise trai· 
niert. Zudem haben die Bo-
russen ihr starkes Interesse 
an Ronnie Borchers bekun-
det, den die Hessen im Fall 
eines Bundesliga-Abstiegs 
sicher nicht bezahlen könn-
ten. 
* 
Der Apfel fällt nicht weit vom 
Stamm. Beim traditionellen 
,,Shoot-out" bei Bundesliga-
spielen des FC Bayern Mün• 
chen durften die Söhne be• 
rühmter Väter antreten. Mit 
von der Partie im Olympiasta· 
dion: die Sprößlinge von Bay-
ern-Manager Uli Hoeness, 
von Kapitän Karl-Heinz Rum-
menigge, von „Katsche" 
Schwarzenbeck und von Pe• 
ter Kupferschmidt. Die bei-
den prominentesten Söhne 
schossen so: Der vierjährige 
Florian Hoeness verwandelte 
sicher, während der fünfjähri-
ge Andre Rummenigge schei-
terte. ,,. 
Weiterhin ungewiß ist die 
Zukunft von Hansi Müller bei 
ter Mailand. Ob es dem-
nächst in der italienischen 
Liga ein Traumpaar aus 
Deutschland geben wird? Ob 
Kalle Rummenigge mit Mül-
ler zusammen für Inter wir· 
beln wird? Die Mailänder pla-
nen offenbar, Müller zu ver-
kaufen oder an einen anderen 
Klub auszuleihen. · 
Vatertags-
Gutschein 
Wenn Sie diesen Gutschein 
ausschneiden und an der 
Kasse des Eulenspiegel 
Parks in Sottrum abgeben, er-
halten Sie eine leckere Brat-
wurst und ein Feldschlöß• 
chen-Pilsner gratis. 
Mehr über den schönen und 
attraktiven Eulenspiegel Park 
erfahren Sie aus der Beilage 
In „Eintracht aktuell" . 
Auf zum Eulenspiegel Park. 
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Berichte aus den Abteilungen 1 
Basketballer setzen auf Nachwuchs 
Eine Abteilung, die zu den 
zahlenmäßig kleineren des 
Vereins zählt, sich aber seit 
jeher durch großes Engage-
ment auszeichnet, bilden die 
Basketballer. 
Allen Prognosen und Wider-
ständen zum Trotz besteht 
die Abtei lung nun schon 
länger als 30 Jahre, ein 
Alter, das ihr Anfang der 50er 
Jahre, als sie sich noch un-
ter dem schützenden Mantel 
der Leichtathleten bewegen 
mußte, niemand vorherge-
sagt hätte. 
Heute verfügt die Abteilung 
Ober mehr als 100 Mitglieder, 
von denen die Mehrzahl Ju-
gendliche sind. Seit es im Er-
wachsenenbereich ein stän-
diges Auf und Ab und hohe 
Fluktuation gab, haben sich 
die Basketballer nämlich vor-
rangig auf die Nachwuchsar-
beit konzentriert. Zwar ist das 
f rühere Aushängeschild, die 
1. Herrenmannschaft, die 
einst in der höchsten Klasse 
spielte, später Regionalliga-
und Oberliganiveau hatte, in-
zwischen auf Bezirksebene 
angesiedelt. Doch scheint 
hier ein Aufschwung unver-
kennbar, denn nach dem Auf-
stieg in die Bezirksoberliga 
1983 schaffte das Team um 
Trainer M. Mahbub den Klas-
Reges Treiben herrscht Immer, wenn die Basketballjugend zum 
Training erscheint. Oft sind die Hallen zu klein, um den An-
drang bewältigen zu können. 
Hermann Nolte 
senerhalt. Reges Treit •r 
herrscht dagegen im Juger J 
bereich, wo man mit 7 J, 
gen- und Mädchenma: 
schalten an den Punkts~, 
len teilnehmen und bei ( 
weiblichen C sogar eir· 
Bezirksstaffelsieger steh 
konnte. Leiter der AbteiiL 
ist seit 1979 Hermann No 
Der 58jährige Mühlenke 
mann gilt als Vater c 
Braunschweiger Basketb· 
wei l er schon in den Grünr 
jahren dabei war und 
Braunschweiger und nied 
sächsischen Basketball v1„ 
bewegt hat. 
Nolte ist mit seinem kle1 1r. 
Mitarbeiterkreis die Seele ,ar 
Abteilung, immer auf Act " 
und in vielen Sätteln gerec 
Kontaktadressen: Herrn, 1n 
Nolte, Magdeburgstraße 
Martin Kloppe, Steinbrecr , 
straße 23. Mabu Mahbub, 1 e-
benring 13. 
Schwarz 
auf Weiß ... 
oder 
Alles in einem Haus 
12 
in Farbe ... 
können Sie alle Sportberichte 
in Zeitungen und Zeitschriften 






Im Fußball geht die Saison 
langsam zu Ende. Im Einsatz 
ist noch unsere Verbandsju-
gend, die sich in den letzten 
Wochen so prächtig gemau-
sert hat. Sie tritt beim alten 
Rivalen Göttingen 05 an. 
Einen Härtetest absolviert 
unser Wasserballteam: Am 
Wochenende stehen Bundes-
ligaspiele in Würzburg und 
Fulda auf dem Programm. 
Himmelfahrt kommt Europa-
cupgewinner Wasserfreunde 
Spandau zum Rückspiel ins 
Raffteichbad (12.00 Uhr). 
BTSV Eintracht Braunschweig 
1. Präsident: Günter Mast, Jägermeisterstraße 7 -15, 
3340 Wolfenbüttel, Telefon (0 53 31) 812 25; 
2. Präsident: Harald Schäfer, Geiler Heerstraße 172, 
Telefon 5 51 53, privat 4 27 93; 
Schatzmeister: Rudolf Rischmann, Germersheimstraße 14, 
Telefon 4 01 71, privat 3145 52; 
Leiter der Geschäftsstelle: Hans-Otto Schröder, 
Am Hasselteich 35, Telefon 37 22 35; 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo, Mi, Fr 9 - 12, 15 - 17 Uhr, Di 9- 12, 15 -19 Uhr, 
Do 9 -12, 15 -17 Uhr. 
,,Hanne" wird 50! 
Wieder steht der „ runde" Ge-
burtstag eines sportlichen 
Eintracht-Cracks auf dem 
Jubiläums-Kalender. Kaum 
zu glauben, daß eines der 
Braunschweiger Hockey-
Asse der letzten Jahrzehnte, 
Hannelore Blumenberg, das 
halbe Hundert am 30. Mai 
vollendet. Wer sie heute noch 
auf dem Tennisplatz oder im 
Hockeysenioren-Team beob-
achtet, sieht ihr die 50 gewiß 
nicht an. Sie ist eben mit dem 
Sport jung geblieben und hat 
nach eigener Aussage keine 
Zeit, alt zu werden. Endlos ist 
die Liste der Erfolge jener 
Sport lerin, die mit der Leicht-
athletik begonnen, aber früh-
zeitig ihre Liebe zum Hockey 
entdeckt hat. 42 Einsätze 
in der Nationalmannschaft, 
neun deutsche Meistert itel 
mit der Eintracht, mehrere 
deutsche und eine Europa-Vi-
zemeisterschaft stehen in der 
Leistungsbilanz obenan. Daß 
„Hanne"nebenbeiauchnoch 
20 Jahre lang Spielertrainerin 
bei der Eintracht gewesen ist 
und 9 Nationalspielerinnen 
herausgebracht hat, sich 
außerdem in vielen Ämtern 
(Verein, Verband) auch der 
Sportverwaltung zur Verfü-
gung gestellt hat, sei nur 
noch am Rande erwähnt. Wie 
wertvol l im übrigen langjähri-
ge Erfahrung und Können 
Hannelore Blumenberg 
sind, hat Hanne Blumenberg 
noch bis Ende letzten Jahres 
als Stammspielerin der 2. Da-
men gezeigt, bevor sie - um 
etwas kürzer zu treten - dort 
aufhörte und nur noch im 
Team der Senioren mitwirkt. 
Das Ende einer einmaligen 
sportlichen Karriere ist also 
noch keineswegs abzusehen. 
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Um einen neuen Manager 
muß sich Fortuna Düsseldorf 
bemühen. Werner Faßbender, 
seit 1966 ehrenamtlich und 
seit 1979 hauptberuflich als 
Geschäftsführer bei der For-
tuna im Amt, hat gekündigt. 
Nach einer offiziellen Erklä· 
rung handelt es sich um eine 
.,einvernehmliche Trennung". 
Ausschlaggebend dürfte 
aber, so heißt es in Düssel-
dorf, ein Kompetenzgerangel 
auf der Geschäftsstelle ge-
wesen sein, wo seit einiger 
Zeit eine kaufmännische Lei-
terin arbeitet. .,Das ist ein 
herber Verlust für die For-
tuna", kommentierte Trainer 
Willibert Kremer FaBbenders 
Entschluß. Als Nachfolger für 
FaBbender kamen zunächst 
Gerd Zewe und der frühere 
Spieler Robert Bergerau ins 
Wir wollen junge Leute 
als Zuschauer von morgen 
für die Eintracht gewinnen! 
Gespräch. 
"' 
Die Argentinos Juniros aus 
Buenos Aires bitten nun zur 
Kasse. Der ehemalige Klub 
des Dlego Maradona verlangt 
vom FC Barcelona einen 
Nachschlag für den Super-
transfer. Die Forderungen der 
Argentinier belaufen sich auf 
1,75 Millionen Mark. In den 
Ablösevereinbarungen des 
Maradona-Transfers, der sich 
damals auf rund 19 Millionen 
Mark belief, waren sieben 
Freundschaftsspiele zur Ga-
rantiegage von 250 000 Mark 
festgesetzt. Bisher hat noch 
keine Begegnung stattgefun-
den. Die Argentinos setzten 
daher den Katalanen eine 
Frist bis zum 30. Juni. 
Zum letzten Heimspiel der Sai-
son 83/84 gibt es noch elnmal 
eine Rekordbetelllgung. Folgen-
de Firmen haben heute die 
Sch0leraktion unterstotzt: 
• Betonwerk Aumüller, Wen• 
deburg-Wense 
• Bajazzo, BIiiard Room 
GmbH, Breite Straße 23, 
Braunschweig 
• Calberlah, Heizungsbau 
GmbH, Im Heldland 120, 
Gifhorn 





• Gaststätte Gustav, Braun-
schweig 
• Hinze, Fenster• und Türen• 
Fabrikation, Wendeburg 
• Honda Brock, Lerchenweg 
24, Wolfsburg 1 
• Knuff Orion, Gaststätten 
GmbH, Braunschweig 
• Optiker Meier, Neumaerker 
Straße 12, Helmstedt 
• Munte, Ihr Lieferant für Holz 
+ Kunststoffenster + Tü-
ren, Volkmaroder Straße 8, 
Braunschweig 
• Printax, Ihr Foto Fach-Labor, 
Neckarstraße 9, Braun-
schweig 
• Gaststätte Oid Inn GmbH, 
Braunschweig 
e Reifen Schmidt GmbH, 
Schmalbachstraße 11, 
Braunschweig 
• Seela, Deutschlands bellet: 
teste Ferienfahrschule in 
Braunschweig, Bad Harz• 
burg, Bad Lauterberg 
• Schmalbach-Lubeca AG, 
Braunschweig 
• Spargel Walter, Celler Heer 
straße 343, Watenbüttei 
• Gaststätte Steintorklause 
Leonhardstra&e 59, Braur,. 
schweig 
• Volksbank, Wolfenbüttel 
Herzlichen Dank! 
Liebe Fußballfreunde! 
Fast 30000 Kinder und Juger 
liehe haben durch die großzv 
ge Hilfe vieler Firmen und G 
ner kostenlos unsere Eintrac 
sehen können. Viele dieser Ju• 
gen Zuschauer sind treue A 
hänger geworden. Die .Sch0 
aktion" bedankt sich im Nan 
aller Jungen Fußballfans f0r H· 
Unterstotzung. Ihre Ber, 
schaft, der Jugend und gle, 
zeitig dem Verein zu helfen. 
sich voll ausgezahlt: Uns, 
Fußballregion behält Ihren e1 
klassigen Bundesligaverein. 
Meine jungen Fans! 
Auch bei Euch möchte Ich m 
recht herzlich bedanken. Du• 
Euer tolles Mitmachen h 
auch Ihr wesentlichen Antel 
dem Erfolg dieser bisher eu, 
ligen Sache. Bleibt unserer E 
tracht auch In Zukunft treu! 
Euer Hans Pfotenhauer, Pf 
anger 6, 3320 Salzgitter-Bar 
Tel. (05341) 2022. 
Wir drucken »Eintracht aktuell< 
14 
und Geschäftspapiere und 
Broschüren und Prospekte und 
Bücher und Familiendruck-
sachen und Zeitschriften und 
und ... 
Modernste Satzanlagen und 
große Buchbinderei 
3340 Wolfenbüttel · Telefon O 53 31 /79 48 
Postfach 14 68 · Neuer Weg 48 a 
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C.iöäi11111H Mündener Straße 9-13 • 3522 Bad Karlshafen 1, Weserbergland Telefon (05672) 1011 · Telex 0994826 • GeschäftsfOhrer: Hennes Jäcker 
Kurlaub für jung und alt: 
Machen Sie 'mal Urlaub vom Streß und tun Sie etwas für sich selbst 
Nutzen Sie unser individuelles Fitneß-Paket und die 
vielfältigen Möghchkeiten unseres Hauses. - Las-
sen Sie sich durch unseren Service einmal richtig 
verwöhnen. 
Sie werden natürlich in unseren Komfortzim-
mern (Wannenbad. Du/WC, Telefon, Balkon) 
wohnen. Wir holen Sie mit unserem Hotelbus vom 
Bahnhof ab und bringen Sie wieder zurück 
Mit einer schmackhaft zubereiteten Vollpension 
(3 Mahlzeiten tägl) sorgen wir für Ihr leibliches 
Wohl Doch falls dies des Guten zu viel sein sollte: 
Sie erhalten bei uns auf Wunsch ohne Aufpreis 
auch Reduktionskost oder Diät Unsere Diät-Assi-
stentin wird Sie individuell beraten. 
Nach dem Motto: .Aktiv sem schafft Lebensfreude" 
haben Sie bei uns die Möglichkeit, Ihren Körper 'mal 
so richtig schön in Schwung zu bringen. Und dies 
hilft Ihnen dabei: 
Hauseigene Kurrruttel-und Bäderabteilung unter 
Leitung des Chefarztes, Herm Dr. Rainer Engels. 
Sauna, Solarium, Turnhalle und ein Hallenbad 
(Sole 30°, 130 cm Wassertiefe, au! Wunsch mit 
SchW!ffiOlunterricht). 
6 Kurmittelanwendungen pro Woche nach ei-
gener Wahl sowie 2 Bewegungsbäder pro Wo-
che unter fachlicher Aufsicht im Sole-Ther-
malbad runden unser Fitneß-Angebot ab. 
Für Ihre Unterhaltung sorgen geselliges Beisam-
mensein mit Tanz, Singen zur Gitarre, Grillabende, 
Lichtbildervorträge, Kegeln und Bowling. Natürlich 
können Sie sich auch beim Wandern im Solling oder 
un Reinhardswald erholen. 
Auch im gleichen Haus: 
Hugenottenkeller, Cafe, Kosmetikpraxis, Frisier-
stübchen, Modegeschäft für die Dame und den 
Herrn. 
Unser Hotel ist ganzjährig geöffnet. 
1 Dieses Pauschal-Fitneßpaket kostet nur: 
1
1 Woche im I EZ 633.- DM I DZ 1 116,-DM 
2 Wochen im EZ 1 144,- DM DZ 2036,- DM 
3 Wochen im EZ 1 623,- DM DZ 2 890,- DM 
Verlängerung möglich. 





Jeder Schluck ist Würze der Natur. 
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